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Montags den 25. Derember 1826. 


Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. 2. 
Special⸗Befeyhl. 


allergnaͤdigſten 


Brela u (de 


anf das Intereſſe der Commerzien der Schleſ. Lande eingerichtete. 


Frag⸗ und Anzeigungs⸗Nachrichten. 


Bekannt mach un g. 
) Breslau den noten December 1826. In Folge böberer Beſtimmung 
ſoll die am zten bu). angekündigte, durch öffentliches Meiſigeboth zu bewirkende 


Verpachtung der zweimeiligen Chauſſee⸗Geldſtaͤtte Jdgernporf bei Brie 15 


ach 
nicht ſtattfinden, daber der auf den aten Januar k. J. dazu angeſetzte Biethungs⸗ 
Termin hiermit wieder 1 wird, g.) N se 
oͤnigl. Regierung. Abtheilung des Junetn. 


8 


er 


RER EU DUERSEER. 5 RL 
Rofenberg den gten November 1826. Die ſub Nro. 81. zu Landes 
berg b legene, dem Jocob Knichallaſchen Erben gehörige Poſſeſſion, bestehend aus 
einem Wohngebaͤude, Hausgaͤrtchen, Scheuer, 4 Quart Acker und einem Acker⸗ 
Garten, welche zuſammen auf 350 Rihlr. 17 ſgr. gerichtlich abgeſchatzt worden 
iſt, ſoll auf den Uutrag der Erben freiwillig ſubhaſtirt werden, und haben wir 
bierzn einen peremtoriſchen Termin auf den 6. Februar 1827. in loco Lande berg 
angeſetzt, zu welchem zahlungsfähige Kaufluſtige vorgeladen werden. 
n Königl. Stadtgericht Landsberg. Schneider. 


— 


„) Glatz den roten December. 1826. Zum nothweudigen Verkauf der Jos 
ſeph Schindlerſchen Waſſermühle zu Schreckendorf, 3 oberſchlaͤgige Gange, 2 Mahl⸗ 
und 1 Splagang enthaltend nobſt der dabel angelegten Biettmitble und den dazu 
gehörigen Realitäten als ein Garten am Haufe und elnent Ackerſtück und einem 
Wiſenfleck am Eulenberge, haben wir 3 Viethungs termine auf den tolen Januar, 
i9ten Februar und 20 März 1827. auberaumt und laden zahlungsfaͤbhige Kauflu⸗ 
flige hierdurch ein, in dieſen Terminen , veu denen der letzte pereinperifch. if, je⸗ 
desmal Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen Schloſſe in Seitenberg 
zu erſcheinen, ihre Gehothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, in 
ſofern nicht geſetzliche Hinderniffe, elne Ausnahme zulaßig wachen. Uebrigens 
beirägt der Ertragswerth dieſer Muͤhle nebſt. Zubehör 1381 Rth. 10 jgr. der Mas 
terialwerth der Wohn⸗, Wirthſchafts⸗ und reip. Werkgebaͤude aber 1445 Rthlr. 
3 fgr. und kann die Taxe ſowohl in unſerer Reglſtratur als bei den Aushängen 
auf dem Schloſſe in Seitenberg und in dem Gerichtskretſcham zu Schreckendorf eins 


geſehen werden. 7 
1 Gcerichtsamt der Herrſchaft Eriteuberg. 
„) Glatz den Öten December 1826. Zum nothwendigen Verkauf der Joſeph 
Umlanfſchen Mehlmuͤhle bei Withelmsthal enthaltend zwei oberſchlaͤgige Mablgange 
nebſt dazu gehoͤrigen Graſegarten am Hauſe, am Tatzebeete und 8 Sack Erbpachts⸗ 
acker, haben wir 3 Biethungstermine auf den 17ten Jauuar, aoſten Februar und 
arften Maͤrz 1327., von welchen der letztere peremtoriſch iſt, jedesmal Vormits 
tags um 10 Uhr anberaunit, und laden zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch ein, 
in dieſen Terminen zur beſtimmten Zeit auf dem Schloſſe in Seſtenberg zu erſche⸗ 
nen, Ihre Gebothe abzugeben und den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, in ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Umftaͤnde eine Ausnahme zulaͤßig machen. Der Ertragswerth dieſer Mühle 
nebſt Zubehör beträgt 9905 Rthl. und der Materialwer'h des Mobitz und reſſp. 
Werkhauſes, fo wle eines Wirchſchaftsgebäudes 742 Rihl. und kann die Taxe ſo⸗ 
wohl in unſerer Regiſtratur als bei deu Aushaͤngen auf dem Seitenberger Schloſſe 
ſo wie in dem Gerichtskretſcham zu Camnitz eingeſehen werden. Era 
Gericht samt der Herrſchaft Seltenberg. 19 


„y Schloß Neurode den Atem December 1826. Die auf 82 Rthlr. orte: 
gerichtlich abgeſchätzte Haͤuslerſtelle des Franz Bittner zu Albendorf, ſoll im Wege 
der Erxccution auf den goſten Februaur k. J. Vormittags um 10 Uhr he 

1. 


* 
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verkauft werden, wozu Beſitz⸗ und Zahlungsfäpige in unſere Juftigamts » Canzell:y 
eingeladen werden. RNrichsgräflich Auen von 2 Lehm: 
g z MEERE gez. ach. 

„Liegnitz den 22. November 1826. Zum oͤffentlichen Verkauf des ſub 
Nro. 257 b. der Vorſtadi delegenen Wieſenfleckels, welches auf 230 Nthl. gericht⸗ 
lich gewuͤrdiget worden, haben wir einen peremtoriſchen Biethungs⸗Termin, auf 
den 20. Fed uer 137. Vers und Nachmittrgs dic 6 Uhr vor dem ernannten Depu⸗ 
tato Herta Ober⸗Landesgerichts⸗Neferendor Huff anberaumt. Wir fordern alle 
zohlungszaͤbige Kauftuſttye auf, ſich an dem vedachten Tage und zur beſtimmten 
Siunde entieeder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher Specials Vollmacht und 
hinläuglicher Information verſehene Mandatorien, aus der Zahl der hiefigen Ju⸗ 
ſtiz⸗Commiſſarien auf dem Königl. Land- und Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, 
ihre Gebothe abzugeben, und demnͤchſt den Zuſchlag au den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden uach eingebotter Genehmigung der Intereſſenten zu gewärtigen. Auf Ge⸗ 
bothe die nach dem Termine eingeben, wird keine Ruͤckſicht weiter genommen wer⸗ 

den, wenn nicht beſondere Umſtände eine Ausnahme geſtatten, und es ſeht jedem 
Kaufluſtigen fret, die Tape des zu berſteigernden Grundſtuͤcks jeden Nachmittag, 
in der Regiſtratur zu inſpietren. da 
Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

„) Ober⸗Glogau den 12. December 1826. Auf Antrag eines Hopotber 
kten⸗Glaͤublgers wird im Wege der Executlon die ſud Niro. 13. des Hypotheken⸗ 
buche der Schloß⸗Fiſcheret Eofel belegene, dem Giſcher und Schiffer Joh. Pollo⸗ 
tzeck zugehörige Frethaͤuslerſtelle, deren Taxe auf 760 Rthl. ausgefallen, hierdurch 
oͤffentlich ausgedethen. Kaufluſtige, Beſitz- und Zahlungsfaͤhlge werden eingelas 
den, in dem auf den 22. Februar 1827. im Amtshauſe zu Wiegſchuͤtz früh 9 Uhr 
angeſetzten einzigen und peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzu 
geben und zu gewärtigen; daß, in ſofern kein zuläßiger Widerſpruch von den ne 
tereſſenten erklart, und nicht gefegliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaßen, der Zu⸗ 
ſchlag au den Metſt⸗ und Beſtdtechenden erfolgen wird. liedrigens ſoll nach ge⸗ 
richtlicher Erlegung des Kaufgeldes die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen und der 
leer ausgehenden Forderungen, und zwar der letztern, ohne daß es zu dieſem Zwe⸗ 
cke der Production der Inſtrumente bedarf, verfuͤgt werden. Die Taxe iſt fi: 


bei uns einzuſehen. . 
5 5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. 
Jauer den 8. December 1826. Von dem Königl. Lands und Stadtge⸗ 
richt zu Jauer ſell auf den Antrag eines Real ⸗Glaͤubigers das dem Anton Joſeph 
Hertrampf zugehoͤrtge, zu Alt Jauer delegene, und im Hppothekenbuche ſud 
Nro. 25. eingetragene Bauer guth beſtehend in 10 Ruthen Acker, welches nach denk 
Nutzungs⸗Ektrage zus pro Cent auf 2571 Ntht. 26 far. 8 pf. abgeſchätzt, im Jah⸗ 
re 1822. aber von dem jetzigen Beſitzer für 6600 Rihl. erkauft worden. Schulden⸗ 
halber ſudhoſtirt werden. Es find hiezu drei Biethungs⸗Cermine, von denen der. 
letzte peremtoriſch iſt, als: 5 
a am 6. Maͤrz 1827. 
3 am 7. Mai 1827. 
\ und am 6. Juni 1827. N 
Vormittags ro Uhr vor dem Lands und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Rupprecht hleſelbſt 
anberaumt, wozu Kaufluſtige hiermit vorgeladen werden. 
8 Königl. Preuß Land und Stadtgericht. SR 
e. i⸗ 


Sten Februar 1827. in der! 
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)HKeichenbach den 7. November 1826. Von Selten des unter zeichneten 
Koͤnigl. Land und Stadtgerichts wird blerdurch bekaunt gemacht, daß in der 
Subhaſtations⸗Sache des den Fleilcher Be Beckerſchen Erben zugehörigen, und 
auf der Bteslauergaſſe fub Nro. 7 f Wa beſegenen Hauſes, welches auf 
1090 Nhl. 10 (gr. adgeibäht IR, then zu niedrigen Gedorbs im legten Termine, 
vor dem Deputicten Herrn ſſeſſor Beer ein neuer peremtoriſcher Biethungs Ter⸗ 
auf den 20. Januar 1827. anberaumt worden iſt. Demnach werden Beige und 
Zahlungsſäbige hierdurch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, auf bem hieſigen 
Stadtgerichtsbauſe in Perlon zu erſcheinen, ihre Gebolhe zu Protokol zu geben 
und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag und die Adjudication an den Meiſt⸗ und 
Beſtblethenden erfolge. Uebrigens konnen dle Kaufs bedingungen fo wie die Taxe 
des Grundſtuͤcks zu jeder ſchicklichen Zeit auf dem hleſigen Laud⸗ und Stadtgericht 


eingeſeheu werden. 80 
a ; Königl. Lands und Stadtgericht. l 

Breslau den aßten October 18260. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
macht blerdurch bekannt, daß die ſub Nerv. 6. zu Kunzendorf, Trebultzer Kreiſes 
gelegene, orts gerichtlich auf 270 Rtb. geſchätte Bernerſche Freiſtelle im Wege der 
freimilligen Subhaftarion in Termino peremtorio 15. Januar 1827, zu Hennlas⸗ 
dorf öffentlich au den Meiſtdlerhenden vetkauft werden fol. Zahlun sſaͤbige Kauf⸗ 
luſtige werden daher hierinlt zu dieſem Termine eingeladen. Die Tape iſt im Ge⸗ 
richts⸗Kreiſcham zu Hennigsdorf und Kunzendorf ausgehangen, und kann zu jeder 
ſchicklichen Zelt auch in unſerer Kanzley eingeſehen werden. 

Das Freiherrl. v. Röll Hennigsdorf und Kunzendorſet eee 
9 anke 


RT Oppeln den 26. October 1826. Das den Andreas Rebſchen Erben zuge⸗ 
boͤtige in der Dominikaner⸗ Straße gelegene Haus Nro. 153. weiches ſeinem 
Materlallen⸗Werthe nach auf 931 Nibl 20 fgt. Cour. gerichtlich gerhäpt worden, 


von weichen der letzte peremtoriſch tik, im Wege der nothwendigen Subhaſtation 
oͤffentlich aus gebothen, mit der Andeutung, daß dem Meiſt⸗ und Beſiblethenden 
das Haus in dem legten Termine zugeschlagen werden fol, in ſofern nicht Umſtaͤnde 


lich verkauft werden. Es A ein einziger peremtoriſchet Termin auf den 

N loßamts⸗ Kanzlei zu Wangern anberaumt worden, 
wozu wir Kaufluſtige und Zablungsfäbige mit dem Demerken einladen, wie dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden', wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme erhei⸗ 


ſchen, der Zuschlag und die Adzudikation ertheilt werden wird. 


ir 
as Gerichtsamt der Fidels Commiß⸗Herrſchaft Wangern. 
8 Neudorf den sten September 1826. Auf den Antrag eines Realgläu⸗ 
vigers ſoll das ſub No. 53. zu Schurgaſt belegene Haus nebſt den dazu n 
eckern, 


——— 
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Aeckern, welches auf 1488 Kb. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden if, an den Meiſt⸗ 
und Beſipletde nden Öffentlich verkauft werden. Hierzu Haben wir nun einen Ter⸗ 
min auf den ten November, den ten Detember d. J. und den letzten peremtoti · 


verhindern ſollten. Die Taxe kann auch dei uns zu jeder ſchicklichen Zelt nachge⸗ 


ſehen werden. 2 a 

Raounigl. Gericht der Stadt Schurgaſt. 31225 N 
Hirſchberg den aaſten October 1826. Bel dem hieſigen Königl. Land» 
und Stadtgericht ſoll der ſub No. 690. hieſelbſt gelegene, auf 74 Reh, 10 ſor. ab⸗ 
geſchaͤtzte Tagearbeiter Relmannſche Haus den ısten Januar 1827. als dem einzis 
gen Biethungstermine öffentlich verkauft werden. Ng dec 470 2 


* Liegnitz den 15. October 1826. Zum offentlichen Verkauf der Fleiſch⸗ 
danke Nro. 695. und 702. nebſt dazu gehoͤrigen Ackerſtücken, welche auf 1188 Reh, 
10 fgr. gerichtlich gemürdiget worden, haben wir einen peremtoriſchen Bleihungs⸗ 
Termin auf den 15. Januar 1827. Vormittags um 10 Ubk 5 

vor dem ernannten Deputato Herrn Ober Landesgerichts⸗Auscultator Haſſe an⸗ 
deraumt. Wir fordern alle zablungsfäbige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedach⸗ 
ten Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit, gericht⸗ 
licher Speclal⸗ Vollmacht und hinlänglicher Info matten verſebene Mandatarien 
aus der Zahl der hiefigen Juſtiz⸗ Commiffarien au dem hieſigen Königl. Land⸗ und 
Stadtgericht hieſelbſt einzufinden, ihre Gebotbe abzugeben, und demnaͤchſt den Zu⸗ 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Inte⸗ 
reſſenten zu gemärtigen.. Auf Gebothe dle nach dem Termine eingehen, wird keine 
Nuckſicht weiter genommen werden, wenn nicht beſondere Umflände eine Ausnah⸗ 
me geſtatten, und es fiebt jedem Ka ufluſtigen frei, die Ta xe des zu verſteigernden 


Grundſtuͤcks jeden Nachmittag in der Reglſtratur zu Inſpictren. 


Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 5 
Peters waldau den aten October 1826. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 


amt ſubhaſtirt das, zu Nieder ⸗Jannowitz ſub Nro. 91, belegene, auf 213 Rth. 


20 ſgt. ortsgerichtlich gewürdigte Auenbaus des verstorbenen Weber Johann Gott⸗ 
fried Bettermann ad inſtantlam der Erben und Gläubiger und fordert Biethungs⸗ 
Gerichtskanzley zu Jannowitz, ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der utereffenten den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gew rtigen. 


Gerich 
Nofenberaden 5- November 1826. Theilungebalber ſoll die zum Wol⸗ 
tekk ik ſchen Nachlaß gebärig | 
Sachs Berſtändige auf 281 Rrbi. 7 far. 6 pf. geſchatzt in einem einzigen Termine, 
den 6. Februar 1827. Vormittags 9 Uhr 173 5 
bierſelbſt an den Meiſtbiet henden verkauft werden, woin zablunge und Beſig faͤhi⸗ 
ge eingeladen werden. Gerichts amt der Hertſchaft I dianowitz. 
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| Steinau a. d. O. den 20. November 1826. Die von dem zu Dammitich, 
Steinauſchen Kreiſes verſtorbnen Gottfried Klembt beſeßne Sreiftelle nebſt Waſſer⸗ 
muͤhle, taxirt auf 949 Rthl. 20 far folk auf den Antrag der Erden den 7. Februar 


1827. Vormittags um 10 Uhr in der Behanſung des Juſttttoril an den Meiſible⸗ 


thenden verkauft werden, an welchem Tage beſiz⸗ und zahlungs faͤhlge Kaufluſtige 
ihre Gebothe abgeben konnen. 
i 1 ZPR- : Nose, Juſt. zu Dammltſch. 


Oels den 20. November 1826. Die dem Muller Auzer zu Schüuͤtzendorf 
zugehörige Windmüble, welche nebſt Haus und Garten dorfgerichtlich aur 566 Kıb. 
18 fgr. abgeſchaͤtzt worden, fol auf Antrag eines Gläubigers den sten Februar 
1827. Vormittags 10 Uhr auf bieſigen Rathhauſe zum Verkauf ausgebothen wer⸗ 
den, und wird der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Befibierhinden, ſofern nicht ge⸗ 
ſetzliche Urſachen eln Hindernitz machen erfolgen. Die Taxe konn bei dem unters 
zeichneten Gericht nachgeſehen werden. N N 

N. Herzogl. Braunſchwelg Oels“ Stadtgericht. 


Landeck den 28. October 1826 Nach dem wir auf den Antrag der Franz 
Volkmerſchen Erben zu Thalheim zum frelwilligen Verkaufe ihrer in Ober ⸗Thal⸗ 
beim gelegenen, mit Nro. 2 im Hypothekenbuche bezeichneten, und auf 260 Rth. 


Cour. abgeſchaͤtzten Robortgärtner⸗Stelle einen elnzigen und peremtortſchen Bie⸗ 


wungs⸗Termiu auf den 16. Januqr 1827: anberaumt haben, fo laden wir alle be⸗ 
ſitz und zablungsfaͤhigen Kauſiuſtige hierdurch vor, an dieſem Tage Vormittags 
um 9 Uhr auf dem hiefigen Rathhauſe zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben, 
und gegen das meiſte Geboth und baare Zahlung den Juſchlag zu gewärtigen, in 
dem auf fpäter eingehende Gebothe keine Richie genommen werden kann. Von 


der Beſchaffenheit und dem Werthe dieſer Robothgärtner⸗ Stelle können fi) Kauf 


luſtige an Ort und Stelle näher Überzeugen, zu welchen Behufe ihnen die auf hle⸗ 
ſigen Rathhauſe ausgehangene Taxe zum Leitfaden dienen kann. N ae 
| Kaoͤntel. Preuß, Stadtgericht. a 
Landes hut den Irten Rovember 1826. Im Wege der Erecutſon fol 
der auf die Summe von 1911 Rtbl, 16 gr. gerichtlich kaxirte, in dem zur Stadt 
Landeshut gebdrigen Dorfe Vogelsdorf ſub No. 26, belegenen nud mit der Verech⸗ 
tigung zur Brandweinbrennerei und zum Bier- und Brandwelnſchank verſebene 
Kretſcham des Gerichtsſcholzen Johaun Gottlieb Seidel, wozu ein Wohngebäude, 
ein Gaſtſtall und ein Garten gehört, in den auf den 18. December d. J., 22 Ja⸗ 
nuar k. J. und 19ten Februar k. J. vor dem Oeputirten Hrn. Greis : Juſtizrath 
Loge anberaumten Licitations -Termine oͤffentlich verkauft werden. Alle beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zur Abgabe ihrer Gebothe aufgefordett. 
IF: Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
bels den 22. September 1826. Das berzogl. Braunſchweig Oelsſche 
Fuͤrſtenthums ⸗Gericht macht hiermit bekannt, daß die ſreiwilllge Sub haſtation 
des vor dem Breslauer- Thor hlerſelbſt in der Mübiſtraße ſud Nro. 109 des Ho⸗ 
potheken⸗Buchs gelegenen Hauſes nebſt Zubehör und Gartens zum Nachlaße der 
Schneider Heelſcherſchen Eheleute gehörig, Behufs der Regulierung gedachten Nas 
chlaßes zu verfügen, befunden worden. Es ladet demnach durch dieſes Proclama 
alle diejenigen, welche gedachtes Haus nebſt Garten zu kaufen Willens und ver⸗ 
mägend find ein, in dem auf den 18. Januar 1827. anberaumten l 
5 - en 
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toriſchen Biethungs: Termttre, weil nach Ablauf dieſes Termins Feine Gedothe, 
fie müßten denn noch vor Eröffnung des Zuſchlags⸗Erkenntr ißes ein geben, mehr 
angenommen werden konnen, Vormittags um 11 Ubr in hieſigerm Furſtenthums⸗ 
Gericht vor dem zum Deputirten ernannten Herrn Aſſeſſor Reirſch zu erſcheinen, und 
ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck welches auf 203 Ribl. 3 ſar 4 pf nach ſei⸗ 
nem Ertragswerib zu 5 pio Cent gerechnet, adgejchäpt worden, vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Aſſeſſor Reitſch zu Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag 
an den Melſtdietbenden und annehmlich Zahler den erfolgen, in ſofern nicht die 
Umftände eine gesetzliche Ausnahme zulaßen ſollten. Die Te xe ſelbſt kann in hi:⸗ 
figer Regiſtratur nachgeſehen werden. 1 
Reichenbach den zoſten Juny 1826. Von Seiten des unterzeichneten 
Koͤnigl. Stadtgerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß auf den Antrag zweler 
Realglandiger die Subhaſtatton des ſud Nro. 4. (14.) zu Langenoͤls, Nimptſch⸗ 
ſchen Kreifes gelegenen Ernſt Fellgtebelſchen Bauerguts, nebſt allen Realitäten, 
Gerechtigkeiten und Nutzungen, welches auf 2583 Rihlr. 27 fer. C pf. abgeſchaͤtzt 
iſt, für nöthig befunden worden. Demnach werden Beſitz⸗ und Zahlungs faͤhige 
hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in ben hiezu vor dem Deputir⸗ 
ten Herrn Aſſeſſor Beer angeſeßten Terminen, namlich den aten Ockober c. und 
den 27. November c., beſonders aber in dem letzten peremtoriſchen Termine den 
24. Januar 1827. Vormittags um 2 Uhr, in dem Gerichts ⸗Kretſcham zu Lan⸗ 
genoͤls in Perſon oder durch gehoͤrig informirte und mit Vollmacht verſebene Mans 
datarien zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Modalltaͤten der Subha⸗ 
ſtatton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geben, und zu gewär« 
tigen, daß der Zuſchlag und die Adjuditatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
erſolge. Das Koͤnigl. Stadtgericht. a 
Ottmachau den zt n Auguſt 1826. Auf den Antrag eines Realalaͤubi⸗ 
gers wird die zu Nieder⸗Pomsdorf Münfierberger Kreis ſub No, 6 belegene ſoge⸗ 
nannte Buſchmuͤhle, zu welcher ungefähr 30 Morgen Ackerland gehören, und wel⸗ 
che auf 6199 Rthl. gerichtlich taxirt worden, im Wege der Execution ſudhaſta ver⸗ 
kauft, und ſind zu dieſem Behuf 3 Termine, naͤmlich den 27 October c. den 
28. December c. und peremtorte den 24. Februar 1847. Vormittags um 9 Uhr in 
dem Schloſſe zu Nieder⸗Poms dorf angeſetzt worden. Nauftuſtige werden zu bene 
ſelben, und befonderd zu dem peremtortſchen, unter Gewaͤrtigung des Zuſchlags 
nach dem Meiſigeboth, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde dogegen ſteben, und mlt 
dem Bewerken eingeladen, daß die Taxe ſewehl in der Regiſtratur zu Nieder⸗ 
Pomsdorf, als bei dem im Schloſſe affigirten Proclama, nachgeſehen werden kann. 
Reichsgraͤſl. Schaffgoiſches Gerichts amt Nieder» er x 
rn ENT eee Breder. 
Frankenſtein den 30. September 1826. Auf den Antrag eines Real · 
Gläubigers it die nothwendige Sud haſtation des zu Beerdorf Münſterbergſchen 
Ereiſes ſrb No. 100: delegenen, auf 1132 Kehl, 15 fgr. gewürdigten Anton Dres 
dauſchen Bauergutes von einer Hufe Acker verfügt und der zofte November, goſte 
December c. peremtorie aber den 24ſten Januar a. f. zur Licitaſion anderaumt wor⸗ 
den. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher biermit aufgefordert, 
an jenen Tagen, de onders aber in dem zuletzt genannten Termine Vermittags 
9 Uhr in der hieſigen Standes herrl. Gerichts ⸗Kanzley perſoͤnlich zu erſcheinen, 1 5 
f 5 dre 
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re Gebothe abzugeben, und demnaͤchſt den Zuſchlag au den Meiſt⸗ und Beſtble⸗ 
thenden zu gewaͤrtigen. 5 N 
Dag Gerichtsamt der Standesberrſchaft Münſterberg Frankenſtein. 
Primkenau den iſten November 1826. Auf den Antrag, eines Glaͤubt⸗ 
gers ſoll die ſub Nro. 34, zu Langen im Sprottauer Crelſe belegene George Kliemt⸗ 
ſche Robothbaͤuslerſtelle , welche ortsgerichtlich auf 434 Rthlr. 20 far. gewuͤrdlget 
worden, im Wege der nothwendigen Subbaſtation Öffentlich verkauft werden. Wir 
haden bierzu einen einzigen Termin auf den sten Februar 1827. Vormittags io uhr 
in der Canzlei des unterzeichneten Gerichtsamts anberaumt und laden Kaufluſtige, 
Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige hiermit ein, ſich an dieſem Tage zur Abgabe ihrer Ge⸗ 
dothe hieſelbſt einzufinden. 852 
Das Frelherrl. v. Blbranſche Gerichts amt der Herrſchaft Primkenan. 
g Boͤttcher, Jonit, 
) Kaps dorf bey Schidlogwitz. Bey dem Dominio bi ſelbſt ſind einige 
30 Stuͤck fette Maſt Schoͤpſe, des gl. dey dem Dom. Kaͤntchen bey Schweldnig 
find eb ufolls einige 30 Stück fette Maſt : Schoͤpſe zu velkauſen. 
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| Zu verkaufen. 4 . 
Freyſtadt den 1 Mivember 18.6. Auf den Antrag der Kutſch er Johann 
George Gio aunicken Erben, Tell dit zu Ode, Ochelhermes orf ub Nb. 7 ds 
legeue Kun erna zung, weich“ beifgelſchtiich auf 195 Miblr 20 iar. tozirt iſt, 
Rheuungsbalber im Wege irenwilltger Sut haſtatien in dan auf den. 13. Januar 
1827, Vo eiae s um, 1 Uhr ien bertſchaßtliet en Schloſſe zu Ober Od eir benme⸗ 
dorf angeſetzten eis gen, Bietbungs: Te u ine üffentlich an den Meiſtbſetrenten ver⸗ 
kauf wird u C uin, und z lunge fob ge Käufer bad n daber nach Genehm⸗ 
gung der Juter ſienten uber daß Mugen den Zu g lag zu g wa tigen. 
Das Geric teamt von Ob. . Ochtlehe metoif. 
Groß Strehlie den ngen O tober 1826 Die ſur Ro 2 in Gonſchlo 
rowit Groß Sirchiter Ereites belegene, auf 373 Nit l. 25 .. aerig inch gewürs 
digte Ker dam Stele, welche außer dem Sadnkrecht auch nech mit der Gerech⸗ 
tiakeit der fre cm Bietvrouerei und randtgeind eunttel belehnt it ſoll auf den 
Antrag einer Meat, Glaubigers in Wege Fer voibwe digen S bbafkattın verkauft 
werden, Wit haben dale zu dieſem Krerſcham⸗ Ve auf drei Licttottont- Terme 
und zwar abt den zaſen November, 22 ch Drtenidit 1820 und y rumotiſch 
auf den zſten Aauugr 18 7. des Ver art Med u ittode in un ſcren Werichtskanz⸗ 
len zu Himmelwib, M le von Genſchtorowiz angeſetzt, un laden zu, diefen, 
insbesondere aber zu den pereutotiſcher Termine J blalgsfäbige Kauffuſtige zur 
Argedung Ihrer Gebethe entweder in Pirſen, oder dur 5 gef lich ne, mit 
der ertordertigen gericht ichen Tellmodt verſebene Manpararten zu ecke nen, uutt 
dem Bimerken biernut zie, daß ser Zuſchlag an den Mein und Beudteihenden 
obne Rückſicht auf Röck ge obe gegen baare Ves burg der Koufgelder ad Deide 
ſitum jodutole und un’er den in n os äber dekannt zu mechen⸗ 
dendetinaungen ert len wird. Uebritens ! junen ſowo ti Bermsungen als 
auch die Text zu j dei ſch clicken 3% in unvrer Reaiſiratur eingeſehen worden, 
d Des Köniel. Preuß, Jüßizomt Humm is. 
Ratibor den sſten. est 1 „Di det dem biegen Koͤnigt. Ober⸗ 
Landesgericht ut Anſuch en eines Redl Biäuttarre die im Fürtgen bum Or peln 
und beſſen F lien bergie Kreise delegenen Allod tal Mutergüſer Niewe urd Vork⸗ 
wit uchil Zabetör an den, Maße tbenden ff nach Schuld enbolder vertont mar 
den ſoll n, und i, Bi bung Termine auf den 20 Deren’ber 1826, den zyſten 
Mär 1827. une beſengers ben 27. Juni 1827. etesmal Vormittags un 10 Uhr 
auf den bieſigen König, Ober Lantesgeticht ver dem ernannten Debutitien Herre 
Deer Landes zert. Rath Ladin ang Cet werden, fo wird ſolches und daß ge⸗ 
dachte Büter nach des davon surch die Ober ſchleſiſche Landſchaft n 
? are 


BE. 
Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗ Landesgerichts „Reglſiratur eingeſehen werden 
kann, auf 23,255 Rthlr. 5 ſgr. A pf. 


der Ertiag zu g pro Cent gerechnet, gewürdigt worden, den beſitzfaͤhlgen Kauflu⸗ 
fligen bekant gimacht, mit der Nachricht, daß in Termino kradtttonts 4 400 Rthl. 
Pfandbriefe abgelöfer werden muͤſſen, und im letztern Biethungstermine, welcher 
peremtoriſch it, die Grundſtuͤcke dem Meiſtbtethenden unſebidar zugeſchlagen, und 
auf dle etwa nachber elnkommenden Gekothe nicht wetter geachtet werden foll, In». 
ſokern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten. l 
+ Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Oberſchleſien. 
. Citationes Edictales. | 
„) Breslau den Aten December 1826. Alle diejenigen, welche an die nach⸗ 
ſtehend genannten verloren gegangenen. Hyporheken⸗Inſtrumente: a. de dato Oels 
arten ovenber 1815. über 20 Rthlr. für das Depofiterium des unterzeichneten 
Gerichtsamts auf der Freyſtelle No. 9. zu Wildſchütz haftend, und b. de date 
Breslau 18. ae 2: über 80 rth. 1 dſſelbe Drpofitorium auf der Freiſtelle 
Niro, 16. zu Wlloſchütz eingetragen, als Eigenthümer, Eeſſtonarien, Pfands oder 
ſonſtige Biiefsinhaber, Anfprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch aufge⸗ 
fordert: ihre e e binnen 3 Monaten und ſpäteſtens in dem auf 
den eaſten Marz 1827. in Ber. ebaufung des unterſchriebenen Juſtitiarſi (Kup⸗ 
perſchmiede "Galle in 7 Sternen). anberaumten Termin anzumelden. Sollte ſich 
binnen dieſer Friſt keln Prätendent melden, ſo werden dieſelben mit Ihren etwa⸗ 
nigen Auſprüchen präcludirt, ihnen dleſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
und die bezeichneten Juſtrümente für amortiſirt erklärt für das creditiiende Des 
poſitum aber neue Hppoͤtheken⸗Inſtrumente Wascher werden. 
Das Gräſtich v. Pfeil lldſchützer eherne, * 
i r 2 2 | anke. 
9 Breslau den ziſten October 1826. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober⸗Lau e wird auf den Antrag des Dffieii fisci der uusgette⸗ 
tene Cantoniſt Carl Gottlieb Arlt, welcher ſich vor mehrern Jabren heimlich enk⸗ 
fernt und ſeit dem bei den Canton⸗ Revſſio neu nicht gestellt bat, zur, Ruͤckkebr bin⸗ 
nen 3 Monaten in die Könlgl. Preuß. Lände hierdurch aufgefordert und da zu 
feiner. Verantwortung hieruͤbet ein Termin auf den 23. Marz 1827. Vormittags um 
10: Uhr Sr dem Herten Ober⸗Landesgeſichts Aſſeſſor v Haugwitz anberaumt wor, 
den, zu ene hieſige Ober⸗ Landesgerichts + Haus vorgeladen. Sollte 
Beklagter in dieſem ermine nicht erſcheinen, auch uicht wenigſtens ſchriftlich ſich 
melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Kriegsdienst zu entziehen Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Confiscation ſeines gefammten, gegenwärtigen als 
auch künftig ihm etwa zufallenden Vermögens zum Beſten des Fisct erkaunt wer⸗ 
werden. g.) A uͤnigl. Preuß, Ober sRandesgericht won, elena en 
RER 70 entauſen. 
hetlegnitz den igten November ig. Der cheinalige olsquetiir nnd 
nächberige Fährmaun Chriſtöp) Renner, welcher bereits im Jahre 1816, ſich von 
bior nach Goͤlſchau bei Haynau begeben und ſich von dort bald wieder entfernt 
bat, wird, da bis jetzt keine Nachsicht von feinem Aufenthalt eingegangen ML, 
auf die Ebeſcheidüngs? Klage ſeiner Ehefrau Aune Eliſabeth Renner geb. Rapport 
zu Kupferberg ex cagite malitiofae defertionis hiermit vorgeladen, ſich in * n 
f au 
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auf den zuſten Maͤrz 1827. Vormittags um 11. Uhr, anberaumten Termin vorn 
dem Deputirten Herrn Sbar⸗Laudesgericht⸗ Auscultäte Lauterbach auf hiefigem 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht einzufinden, von ſeiner Entfernung Rede und? 
Antwort zu geben und das. Weitere iin Fall feines Ansdleibens aber zu gewaͤrti⸗ 
n, daß die Ehe zwiſchen ihm und feiner Ehefrau getrennt und er für den ſchuls 
gen Theil erklart werden, „ 1 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
„) Ltegnitz den zsten November 1826. Mochdem uber den Nachlaß der in 
Groß Beckern verfiorbenen Beuerauts »Befigerin Hindemith, Marie Eliſadeth ger 
borue Puſch, zu welchem das ſub Nro. 16. zu Groß Beckern gelegene Bauergut 
von 3 Hufen Acker nebſt einer Wiefe zu Kunitz, einigen Wieſen zu Gtoß⸗Beckern 
und eln Buſchtheil gehört, auf den Antrag des Bauerguts Befigers Chriſtian 
Dusch als natürlichen Vormundes feines Enkelkindes Henriette Marte Hindemith, 
ats Beneſſclal⸗Erbin, per detretum vom 14. October d. t. der erbſchaftliche Liqui⸗ 
datiens⸗Proceß eröffnet worden, ſo fordern wir alle etwaniger unbekannten Glau⸗ 
biger des Nächla fies ſowohl aus dem Civil⸗als Militalr? Stande hiermit auf, 
ſich in dem zur Liquidation und Verification ihrer Forderungen auf den 22. März: , 
1827, Vormittags um 9 Uhr vor dem ernanuten Dtputato, Herrn Juſtizrath Thbur⸗ 
ner anberaumten Termine auf dem Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht hieſeldſt, ent ⸗ 
weder in Perſon, eder durch mit hinlänglicher Information und geletzlicher Voll⸗ 
macht verſehene Mandatarlen aus der Zahl der hieſigen Juſtiz-Commtſſarten, von 
denen ihnen im Fall der Unbekanntſchalt die Herrn Feige und Wenzel vor geſchla · 
gen werden, einzo finden, und ihre Anſpruͤche gebührend anzumelden und zu befcheis 
nigen, widrigenfalls ſie zu gewaͤrtigen haben, daß ſie aller ihrer erwanigen Vor; 
rechte für verluſtig erklart, und nur an dasjenige werden verwieſen werden, was 
nach Befriedigung aller ſich meldenden Glaͤubiger von der Maſſe etwa noch übrig 


Bleiben möchte. TEEN W 
noöͤnigl. kand⸗ und Stadtgericht. 2 
Breslan den agten September. 1826, Ueber den in 1064 Rihle. 6 far. 
113 pf. Activis, dagegen in 7344 Athl. 28 [gr. 9 pf. Paſſivis beſtebenden Nachlaß 
des am 24. Nevember 1828. zu Priſſelwitz Brestauet Kreifes verſtorbenen penſio⸗ 
nirten Landrath Theodor Corl v. Elſtermann, iſt am heutigen Tage der erbſchafte 
liche Liquidations-Procaß eröffnet worden. Alle diejenigen, welche an dieſem Nach⸗ 
laß aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben vetmeinen, werden 
bierdurch vorgeladen, in dem vor dem Dber oed e Herrn Ge⸗ 


del auf den 24. Februar 1827: Vormittags um 10 Uhr anberaumten peremtoriſchen 


Liquldattens -Termine in dem hieſſgen Ober⸗ Landesgerichts » Haufe perſoͤnlich oder 


durch einen geſetzlich zuläßiigen Venollmächtigten zu erſcheinen, und ihre Forderun⸗ 
geu oder fonfiige Anſprüche vorſchrifts mäßig zu liquidtren. Die Nichterſcheinenden 
werden in Folge der Verordnung vom 16, Mai 1825. unmittelbar nach Abbaltung 
dieſes Termins durch ein abzufaßendes Prächufiens Erkenntniß aller ihrer etwa⸗ 
nigen Vorrechte verlustig erklärt, und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der Ad meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 


bleiden möchte, verwiesen werden, Den Gläubigern, weichen «6 an Bekanntschaft 


unter deu biefigen Juul Con. miſſarten feblt, werden die Juflig Commiſſions⸗Nä⸗ 
she Herrn Cogho, Morgenbeſſer und Maſſell vorgeſchlagen⸗ wovon fie 1 


. 


| ne 1 
Senmacht und Information zur Wobrnehmung ihrer Gerech iſame verſehen koͤn⸗ 
den. Kenigl. Preuß. Ober- Landetger t von Salinen. 
2 N Fukenhauſen. 
1 25 Breslau den 14ten dr 1826. Bin dem Kon gl. Stadtgericht 
gef“ r N ſidenz wird bi tDuı@ betennt gemacht, daß der ser bſchbttt Soldat 
Job na Dreſbewsfo bieſeidſt dn, dem Jadıe 1320 werllorben und als frin Nachlaß 
Aue rı distsäntige Forderung von ingen do Aible serhoncen it &s werden Des 
nach die uub-fonaren Erben deſſelten oier dot df n vorgelaten, wor oder 
paͤteſtens u dem ouf den oem Mop 1827 Vo runttege var 1% Uhr vor dem 
Hua Junijcatde Krouſe angrfegtem Trrmine in unſetem Portd lenummer Nro. 1. 
wur beiitanmt m Zeit zu erf@etden, ſich als ſolche gend zu leuten, hte Es bes⸗ 
auſp rd u czuweiſ e und die weitere Veroourkang:der Scche, dep ihrem Aus⸗ 
bleiden abet zug wärtigen, daß ſie mit all a Ansprüchen on den Rochlaß des Vers 
derdenen ausgerchlog-n und derf Ire den fid meldendın Erben dusg antwortet were 
den f:U, ober tn Fall kein legt meter Erbe iu get teſtgeſeß en Kein ſich melden 
ſollte, dleſet Nachles als ein hessen oſes Gut der biegen Cähmereh zugeſprochtn 
werden wird. 5 Des Kal zl. Stedtgetudt. 0 
„ 5 F b. Blankenſee. 
Breslau den toten October 1826. Von Selten des Fonigl. Oder⸗ 
adedg⸗ richts von Schlesien in Preslau werden auf den Ant ag des Carl Fries 
drich Wi heim von rüttweß als jegigen B per des im Fürk atoum Wohlan 
and deſſen Wohl uſcben Cceues zu Erde liegenden Gutes Nieder- Alt Woh⸗ 
dau alle diejenigen Prateudenten, welche an die auf dem Gute Mubr. 111. des 
Hopothekend ches deſſelben: 1) Nro. 13. für die Dorotoea Eliſabeih v. Diebiiſch 
aus dem co iſitimitten Abkommen und reſo. Kauftontracte vom ien März et 
tonfitmato den a0 ſten Augun 1776 deſtimmten von dem Hanns Eruſt Die 
bitſch bei ihrer Verdettatdung au zahlen geweſenen und in qualitate ruͤckſtaͤndi⸗ 
en Erdegeldet ad decretum vom 776. Intabuliiien 30 Nil. 2) Die No. 16. 
Für die Sopbie Wilhelmine Erw fine v. Diebit ch dus dem Abkommen und veto. 
Kauf-Contegcte vom 16ten Marz 725, et confirmato den 20 en Auguſt ſus⸗ 
dem ann vou dem Hauns Ern o Dieditich der ihrer Verbeirathuyg zu Deiayı 
len ge veſenen und ad Oecr, um vom öten Septe uber 1776. ex oſſico eingetra⸗ 
genen 300 Atbl-., ingleichen aus dem von der veredlichten Lie degant D- Gaffron 
geb. o. Diebirſch, als Tochter dir eren Ede der verit, Sophie Wilb Imine 
Ernestine o. Diedirich verehl. Komanſſionsrätbin Fiſchbach weyen teres Erdtheils 
an ben müttertichen Nachlaß angelegten und ex vrıreio vom arten Mat 1811. 
im Hypotbekendu he vermerken Urreſte, und an die üder die vordemerkten Bor 
den etw noch exiſtitenden Jrjirumente. 4) Das o rlobren gegangene Inſtru⸗ 
ment über die Neo. 19. eingetragenen 400 Mihl. in Ducaten a 3 Athlr. Cour. 
für den Carmeliter Convent zu Wohlau, nehmlich das JaRrumentum dypotteca 
zondenttonalis von lzten Ju t 177 eingerragen, ad mann des vormaltgen 
Bei e Hanns Fenſt von Diebeiſd de präſentata voin 22. Auna 1777. vigete 
defti; od 1. Septemder dict ann, jo wie an dieſe 400 to, ſelon; * * 
N 1 
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ſub Nie, 22. für den Friedrich Ladwig Freiherrn ven Schellenfeld zu Woblan 
er infirumer o yr otbecd 4onventionalts vom zzſten Februar 1779 ap inſt ntiam 
des vormaligen Bentz rs Hanns Erafi v. Dicdiiſch de p Al ntaro den 26. Febr. 
1779 Prävia ceceſtione ſolita vigore dectetti vom Iten März eſus gem anni eine 
getragene 1000 Mtb. und des darüder prechenden Docuptents Tabl, 5) Die fub 
Nro. 23 füt den int orenen Nerdenaud Wi eln v. Diebund wegen der im det 
der Erb. beiiung angewieſenen vater icher Eftecten ex Deere vom soſten Sep⸗ 
tember 1782. veımerften 279 Rthir. 18 fer. Opt. als Ne der für ſeine Mute 
ter Rebecka Chriſttane, ves bl. v. Dichte, geb. v. Schlichting er inurumente 
typothecd des ver nor deuen VBeſitzers Hanns Frl d Diebiiſc vom 30. Ser 
tember 1779. ex becrete vow 26. Wovbr. ejusdem ann intabult ten 5115 Ri 
18 far. 6 bf. deſondens aber die Dorstoea Etiſabeth von Oieditich eie Sophie 
Wildelmine Ernefline v. Dieduſch, die s tenl. Liedienant v. Gaffton geborne 
„ Di tufb, der Fuledtich Ludewig Freihert v Sn allen eld dei ange lich von 
Wollau nach Forbon verlosen fenn eh, ingteichen dit F roinaao Wilce m Pole 
lipp v Deb iich, det in cem Hau tie ſtrumant über 5115 Rtllr 15 (gr. 6 pf. 
und zwar in einer darunter bennd lichen RMeadiſttatur, Ferdteand With. v Schlich⸗ 
ting genarnt worden und teren Erden, E fonarıen, oder die ſonſt in ihre Rechte 
getreten ind, als E gentbümer, Elton. rien, Piand oder ſonnige Brietsinha⸗ 
der Anſpruch zu baden ver meinen, bierturch auf eforcert: di se ihre An pruͤche 
in dem zu deren Ang den angeietzten perentortch en Termine, den zßen Febr. 
182. Vo mütags um 1 Ut vor dem uerngonten Coumiſta io, Ober- Landes⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Herrn Gebel auf bi ſigen Ober kandesgerichts⸗Hauſe entwes 
der in Perſon oder durch genugtem ines inte und legttünrte Mand erte (wozu 
ibnen auf den Fall cer Uib-kanntich ft unter den hieſigen Jußig⸗Comutſſarien 
die Joſtiz-Commiſſtons Närve Klette und Cogto und Atfigrah Wirth vorge⸗ 
ſchlagen werden) ad proldeollum anzugeben und za bescheinigen, od an aber 
das Weitere zu gebärtigen. Sollte ſich jedoch In dem angeletzten Termtne kel 
ner der etwanigen J iereſſenten m loen, dann werden diefeloen mit idren An⸗ 
ſpruͤchen praͤtludltt und ed. wirs ihn en danut ein inmermäbrendes Stillſch weigen 
auferleat, die verlohren gegangenen Inſtrumente für amorsiirr erflärt und wie 
die deiablten Polten ſelbſt in dem Hypothekepduche bei dein verhaftenden Gute 
au! Auſachen des Eptranenten, wi klich geioͤſcht werden. ; 
Köngl Preuß. Ober⸗kandesgericht von Echlefien. f 
F kenhauſeg. 
Neutode den 13. September 1826. Da von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Stadtgetichts über dae zum aroßen Theilen unſichern Forderungen deſteh⸗ 
ende, ouf eine Betrag von 37377 Mehl. 20 far. 1 pf. mantfeſirte, und mit einer 
„Schuldenſamme von 184 50 Rt l. 6 far. 6 pf. elaſttetie Verwögen des Bürger und 
Kaufmann Wenzel Wel, zufolge feiner Provocatſon auf Güther Abtretung heut 
Mittag Cencucs eröffnet worden iſt, fo werd n alle dieſent zen, welche an gedachtes 
Mermöuen dus zrgend einem techtlichen Grunde einige An peüche zu baten vermei⸗ 
ven, bierdusd po: arladın in dem auf den 19 Jannat k. J. Norvitttags um 
0 Uhr anberaumten viguidations- Termine in dem hieſtgen Geſchäfts⸗ Yocale Pete 
nt oder durch ge blech zutäßtne Bevcllwaͤchtigte zu erihermen, ihre Forderun⸗ 
ten, die Art und das Borzugs recht derſelben anzugeden und die etwa vorhand 
4 8 f 5 ne 
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nen ſchelftlichen Bewels mittel betzub ingen, demnächſt aber die weitere rechtliche 
inleitung der Sache zu gewärtigen, wogegen die Ausbleldenden mit ihren Anſprü 
15 von der Maſſe werden ausgeſchloſſen und ihnen deshalb gegen die ubrigen 
laͤubiger ein ewiges Stlüſchweigen wird auferlegt werden. . Re 
N Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 . 
5 8222 r nz 2 2 * i Held. 3 
Glogau den 18. September 1826. Fon dee in der Blokade hieſtger Stadt 
und Veflung im Jahre 18735. nledergerißen Haus Nro. 10. Schloßams⸗Juris⸗ 
diction, (jetzt Nro. 531.) find die Entſchaͤdtgungs⸗Gelder zur Vertheilung unter 
die Eigenthuͤmer und Real⸗Creditoren allhier eingegangen. Da jedoch bieſelben 
aus dem von dem hieſigen Schloßamt mangelhaft oerkommenen Hypotheken boche 
nicht mit Gewißheit conſtiren, fo werden dle unbekannten Eigentdaͤmer, Real- 
Ereditoren und ſonſtige Neal⸗Intereſſenten hlerdurch aufgefordert ihre Eigentzums⸗ 
und fonflige Anſprüche an gedachtes Haus und dte dafür eingegangenen Entſchä⸗ 
digungs⸗Gelder in dem auf den 4 Januar 1827. Vormfttags um 10 Uhr vor dem 
ernannten Commiſſarlo Sele n e den Land- und Stadtgericht 
angeſetzten Termine entweder in Perfon oder durch hinlänglich unterrichtete und 
legſtimirte Mandatarien, wozu Ihnen auf den Fall der Unbekanntſcha't der Juſtig⸗ 
Commiſſtonsrath Fichtner, und Juſtiz⸗Comiſiſſartus Wunſch vorgeſchlagen wir" 
den, ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, ſodann aber das Wektere 
zu gewärtigen. Die Aus bleibenden werden mit Ihren etwanigen Real⸗Anſprüchen 
auf das quäſt. Haus und die Entſchaͤbigungs⸗ Gelder praͤcludirt und ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Stillſchwelgen auferlegt werden. a 
65 1 Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Halban den often, September 1820. Von dem Gerichtsamte der 
Herrſchaft Halbau werden alle diejenigen, welche an folgende angeblich verlohren 
egaugene Hypotheken⸗Documente: Das Hypotheken⸗Inſtrument des buͤrgerlichen 
Barmer und Fleiſchhauermeiſter Jobaun Heinrich Altmann zu Frepwaldau vom 
ten Januar 1815, nebſt Hypothekenſchein de eodem über das für die Johanne 
leondre verehl. Klein geb. Lehmann daſelbſt auf die Altinaunſche Gärtnernahtung 
be 45, zu Freywaldau intabulirte Capftal per 75 Rtbl. Cour. 2) Das Pppo⸗ 
thefeninfrument, des Ganzhüfner Johann Gottfried Gebauer zu Freywaldau vom 
alien Februar: 1903, nebſt Hpothekeuſchein de eodem über die hr die Johanne 
Eleonore verehl. Klein geb. Lehmann daſelbſt auf die Gebauerſche Ganzhüfuer⸗ 
nabrung Nro. 13. zu Fleywaldau intabulirgen- 4 Rthl. Cour., als E enthuͤmer, 
deren Erben oder Ceſſionarien, Pfaud⸗ oder ſonſtige Inhaber, Auſprüche zu ha⸗ 
ben glauben, nach dem Antrage der Jutekeſſeuten hierdurch aufgefordert, ch in 
dem auf den zaſten Januar 1827. Vormittags 10 Uhr in hieſiger Eanzlel ange⸗ 
ſetzten Termin 7 2 5 „oder durch einen zuläßigen Bevollinachtigten zu melden 
und ihre Anſprüche an die gedachten Dokumente anzuzeigen und zu beſchelulgen, 
widrigeufalls ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 1 d 
cumente für mortifieirt erklart und über beide ſub. No. 4, und 2. aufge uͤhtte intab. 
Capltalien neue Documente ausgefertiget werden wurden. . ' 
„ Graäfl. v. Koſpothſches Gerichtsamt der Herkſchaft Halbal. 
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SGoͤrlitz den sten November 1626. Im Auftrage der Kin. Genera 

Cemmiſſlon zu Soldin wird von dem unterzeichneten Commiſſarlo ag 
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ſetzungs geſchaͤft zwlſchen der Gutsherrſchaft und den Inſaßen zu Nieder⸗ Licht nau 
mit Schreiberbach im Laubaner. Kreiſe der Preuß. Ober ⸗Lauſitz bearbeitet. Da 


der Befiger dieſer Güter ohne lehnsfähige Descendenten iſt, fo werden nach H. 11. 


ſeg. des Geſetzes über die Ausführung der Abloͤſungsordnung vom 7. Juni 1831. 


alle diejenigen, welche del dieſem Geſchäfte ein Inteteſſe zu haben vermeinen und 
noch nicht zugezogen find, hierdurch aufgefordert, ſich ſpaͤteſtens bis zu dem auf den 
ısten Januar 1827. Vormittags 9 Uhr in der Behauſung des Unterzeichneten hier⸗ 
ſelbſt, Peters gaſſe Nro 277. angeſetzten Termin, mit ihren Anſprüchen zu melden, 


“oder zu gewaͤrtigen, daß die Nichterſcheinenden die Auseinanderſetzung gegen ſich 
gelten laſſen muͤſſen, und ſelbſt um Falle einer Verletzung mit keinen Einwendun⸗ 


gen dagegen werden gehört werden. 5 x 
Der. Kreis : Oetondmte⸗-Commiſſarius A. Zimmermann J. 

Nieder⸗Kunzendorf den 19. Oatbr. 1826. Alle dlejenigen, welche 
an die von dem ehemaligen Hofegaͤrtner Johann. Friedrich Wilbelm Pätzold zu 
Kynau Waldenburger Creiſes für die Benjamin Thielſche Vermundſchaft zu Beers, 
dorf und für feine Ehegenoſſin Suſanne Marte geb. Thiel unterm 3 iſten December 
1812. auf die unter Mo, 10. in Kynau gelegene Hofegärtners Stelle aus geſtellte 
und verlohren gegangene Hypotheken⸗Inſtrumente über 317 Rrehlr. 10 far. 6 pf. 
und 316 Rtbl. Cour. lautend, aus weſchem Rechtsgrund es wolle, A fprüche zu 
haben glauben, werden hierdurch aufgefordert, ſich den aaſten Januar 1827. bel 
uns in Kynau zu melden und jene Anfprüche geltend zu machen, widrigenfalls ſie 
damit e die Inſtrumente ſelbſt amortifirt und dle Kapttallen im Hypothe⸗ 
fen «Buche gelöfht werden follen. 2 ö 195 
N Das Gerlchts amt der Herrſchaft Koͤnigsberg. „ CARE 

Trachenberg den agſten October 1826. Von dem unterzeichneten Fürz 
ſtenthumsgericht wird hierdurch bekannt gemacht, daß über den Nachlaß des ver⸗ 
fiorbenen Frelgärtners Johann Bunke zu Hammer, bei welchem circa 946 Rthl. 
Activa, dagegen aber ungefähr 1367 Rthl. Paſſiva vorhanden find, auf den An⸗ 
trag der Glaͤubiger der Concurs⸗Proceß eröffnet und zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Auſprüche aller unbekannten Gläubiger ein Termin auf den töten 
Januar 1827. früh um 6 Uhr hieſelbſt anberaumt worden iſt, wozu letztere zum 


Erſcheinen entweder perſoͤnlich, oder durch zulaͤtige Bevollmaͤchtigte mit dem Bel 


fügen vorgeladen werben, daß wenn fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe 
Präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditores ein ewiges Stillſchweiz 
gen auferlegt werden, wird. 25 DE ARE REN 
= Fürſtlich v. Hatzfeldt Trachenberger Fürfienthumsgerihh 
Offener Arreſt. e 
Ratibor den ar. November 1826 Nachdem auf Eröffnung des Con⸗ 
curſes uber das e e Friedrich v. Sack auf Czernig wegen 
Unzulänglichkeit zur Befriedigung ſeiner Gläubiger augettagen auch der be 4 
reſt unter heutigem Dato verhängt und erlaſſen worden, ſo wird allen und Jeden, 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 


ten hineer ſich haben angedentet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabg 


folgen, vielmehr dem unterzeichneten bet⸗Landesgerichte davon förberfamft treuß 

lich Anzeige zu machen und die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihret 

daran habenden Rechte in das gerichtliche Depoſitum abzuliefern unter der War⸗ 
i Di 2 A — 3 nung, 
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nung, daß wenn demnach dem Gemeinſchuldner etwas begab oder ausgeantwer⸗ 
tet weiden follte, diefes für uicht g⸗ſcheben geachtet und zum DBefien der Ma ſſe 
anderwen beinetrieben, wenn ader der Jubaber ſolcher Geldet oder Sachen diehl⸗ 
ben verlchwelgen und zuxückbelten tollte, er no außerdem all s ſeules daran his 
denden Unterb fand und andern Rechtes für verinſſig erklärt weiden tird. 
Königl. Preuß. Ober Laud egeficht von Oberſchleſteu. 
f AVERIISSEMEN TS. 5 i - 
„J Neumarkt den 22ft m sosember is 6. Das zu Gloſchkan Neumartr: 
ſchen Creiſte gelegene Goltlieb Julgeſche Lauergut, meh es den den Ortsgertcht un 
auf 1594 Mibit. 23 igt. abgeſchotzt werden, wind aul den Antrag eines Gidubis 
ers abbaſitt. Es find dau 3 Wetbungs⸗Tetmine den 23ſt Jengar, 21ſt u 
bruar und 11. Aprii 182 „ angeſetzt worden. B ſitz⸗ und zablungerahige Rıufs 
ſuſiige puden Ab in dieſen und betouder® iu dem letzten und peremtexiſch du Ter⸗ 
mie in „% Canztey zu Dybernfanth Nachiuntags um 2 Uol en züfinden, tur 
Gebel abzugeren, und zu erwarten, daß dem Meiſtbiethenden das jeilgebothene 
Grundſtün weree zugeſchlagen werden. 
f s Das Pinz Vhon von Cirland Hoym Dohernfurther Gerichtsamt. 
„) Neiſſe deu 7ten Lecember 18 6. Auf Antrag eines Ralgläudiger“ ſoll 
die fub M o. 9. in poh niſch Tſchalumendorf Sirehler Ceiſes belege lauseiuiale, 
auf 42% Jubl. 20 sar. gelichtuch abgeſchätzte Freygärtneru elle, wozu zehn S beffel 
Ausjua“ Acker uud 15 Morgen Wuſewachs gebirt, u dem klugen Licltattonster⸗ 
mine ben Zonen Febzuat 1927. Na Unnttags öffeutlich verkauft aezyden Wir la⸗ 
den daber Zeige und Zahlun⸗sfäbige vor, in dleſein Termine i dl, Canzell y zu 
ohlund, Sſwalmmendetf zu erſcheinen, tbre- Gebethe abzugeben und den Zuschlag 
1 ten Melt und Beſtblethenden zu gewärtigen, in ſef ru nicht 9 f tzlube Um⸗ 
Hidnde eine Augnabive zuläpig unse ri BR at. 
Das G. richtvamt des Kittergufhes pohluiſch ee z 
Vs: 2 Kloſe, Zattoo 
Steinen den 3. Roven der 1826 V. Seiten des unterzeichneten ch richts⸗ 
gutes iſt auf Ante g der Erben des verjigrdene.. eAgärt ter Yorenz in Cu ern 
Über sei, Nacht z der ereſchafthcde ricuidotiens Proceh (ro net, und zur Anmel⸗ 
dung und Weicheinigung der A ſorü ge der e ſo nenden G änsige- in Lerunmn 
auf den 24. Teprwar 187. Vormittags o Ir in augen anberaumt worden. 
Es we den hr aue und ſede »twanſue und kinnte Glaudiger, welche ein n An⸗ 
ipruch au gezechte Nachlaß Muffe zu baden vermı inen, bier mit aufgefordert, in 
dem gedaten Termine perſönlch, oder durch ier zwäßtaen Veovll gächtigten 
zu erscheinen ihre Antprüche anzumelden und zu deichel ten, und dem aͤchſſ das 
Weite zu dewärtigen. Die Nich er cet tenden werden Dagegen ‚ıbrer Vorrechte 
au die Moſſe verluſtig erklärt, und mu an daslenige verwieſen werden, was noch 
Belrtebigung der ih gemeldet bad nden (Gändiser con der Mille uͤdrig oleidt. 
Das Gerichtsem Ober- und Nieder Cuuern. Eee 
„) Breslau Ene Den sonen Rips von tet Ermett it um diutzen 
Yreid 1 Dirfveliaen O use in dem Comptelt 1. H je zu babes. 
. Gces lan. Eine Dandlungsgrlegenset neof Wohnung an Sandtbote, 


dim Köwigl Ober- Fendisgtticht gegend ber iM kommende Ostern zu verantben,. 


. 
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iu Nro. LI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom as. December 1826. 


Gerichtlich confirmirte Kaufeontracte. 


) Wartenberg den 17. November 1826, Von Seiten des 
unterzeichneten Gerichts wird hierdurch bekannt gemacht, daß ex Decreto 
vom 17. November 1826 Titulus poſſeſſtonis auf die Ritterguͤter Ober⸗ 
und Mieder⸗Rudele dorf und Radine in bieſiger Standesherrſchaft fuͤr den 
minorennen, annoch unter väterlicher Gewa ſtehenden Sohn des Kauf⸗ 
mann und Gute beſitzers Herrn Johann Gottlied Korn, Namens Wilhelm 
Gottlieb Korn auf den Grund der Adjudicatoria d. d. II. et publicato 
14 September 1826 nach welcher ihm die gedachten Güter für 81000 rtht. 
Courant adjudieirt worden, berichtigt worden. 7 a a 

5 0 Frl, Eurländiſch Frey Standeshertl. Gericht. 

) Freyban den 8. December 1926. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
richisamte find im zten halben Jahre vom iſten Juli bis ult. December 
a. c. nachſtehende Käufe confirmirt worden. a 

1. Freymann George Jentſch in Ujaſt, uͤber die vaͤterliche Poſſeſ⸗ 
ſion, für 450 rthl. a 3 a 

2. Organiſt Johann Friedrich Thiel, zugekauftes herrſchaftliches Land, 
für 20 rthl. K — 
9 Fr. Mind. Standesherrl. v. Teichmannſches Gericht. 
nr] 88 . Auguſt, 

*) Hohenfriedberg den 7. December 1896. Bei dem Frey⸗ 
berrl/ von Gehere und Thoſſiſchen Gerichtsamte find nachſtehende Käufe 
vom uſſen Januar bis ult. Novhr gerichtlich konfirmirt worden. 
I. In Hobenfriedberg die Adjudication des Hauſes no. 19. an den 
Gaſtwirth Rummel, pro 605 rthl. RB RT 
2 desgl der Verkauf des Hauptmannſchen Hauſes no. 35. an Kallert, 
pro 00 ttyht. | ® i 
3. In Schwemz, der Verkauf des Eleonore Wilke ſchen Hauſes no. 


1. an Benj. Wilke, pro 30% rihl. 
| % 4. In 
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4. In Simsdorf, der Verkauf von 73 Morgen Acker von Seydel 
an die Bauerſchaft, pro 2800 rihl. 5 
5. desgl. der Verkauf des Poͤlknerſchen Bauerguts no. 12. an Eh⸗ 


renfried Poͤlkner, pro 2500 rthl 
6. desgl. der Verkauf des Moſigſchen Hauſes no. 51. an Gottl. Mo⸗ 
fig, pro 250 lihle. * 

In Schollwitz, der Verkauf des Umlaufſchen Hauſes no, 10. an 
Umlauf, pro 200 rthl. . Hübner: 

) Neuſtadt den 25 October 1826. Dato iſt den Hanns Fries 
drich Schluſcheſchen Eheleuten das Bauergut no. 46. zu Langebrücke für 
280 tihl. zugeſchrieben worden. 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wieſe. 


f N 1 choepp. 
„) Neuſtadt den 27 October 1826. Dato iſt dem Baltha⸗ 
ſar Langer die zu Ditimaunsdorf ſub no. 111. gelegene Haͤuslerſtelle für 
100 tthl. zugefchtieben worden. ; re 
Dias Gerichtsamt der Herrſchaft Wieſe. 
N Schoepp- 
„ Neuftadt den 30 October 1826. Dato iſt dem Gottlieb 
Schneider das Bauergut no. 32, zu Dittmannsdorf fir 582 rthl. 15 ſgt. 
6 pf. zugeſchrieben werden. ö ’ * N 
a Das Gerichtsamt der Hertſchaft Wieſe. i 
5 er. Schoepp. 
*) Neuſtabt den 31. October 1826. Dato iſt dem Andreas 
Goͤrlich das zu Langebrücke fub no. 277 gelegene Aderftü für 100 rihl. 


zugeſchrieben worden is 
i Das Gerichtsamt der Herrfhaft Wiefe- 
CCC 1117 Schoepp. 
9) Freiburg den 2. December 1826. Bei dem unterzeichneten 
Königl. Stadtgerichte find im aten halben Jahre c. a. nachſtehende Kaͤufe 
vorgekemmen. . N * 1 
1. Beers Kauf um Heinzels Haus und Acker, pro 2100 rthl. 
2. Scholz Kauf um das ‚wäterliche Haus pro 100 th. 
3. Glockners Kauf um Grählings Haus, pro 750 ribl. 
4. Heyers Kauf um Wendes Seifenſiederey, pro 2200 tthl. 
5. Wendlers Kauf um die Freybergſche Schmiede, pro 1800 tif. 
6. Zimmers Kauf um Kellers Haus, pro 60g rthl. e 
7: Conrads Kauf um das Zeunerſche Haus, pro 950 rtyhl. 


Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Luͤ⸗ 
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*) Rüben den 13. November 1826. Der Tuchmacher Brettner 
hat vom Tuchmacher JIsmer das Haus ſub no. 111. für 140 rehl. gekauft. 
Koͤnigl. Preuß Sandy und Stadtgericht. 
*) Lüben den 3. November 1826. Der Holzhaͤndler Hoberg hat 
vom Tuchmacher Bretiner das Haus ſub no. 23. für 75 5 rihl. gekauft. 
Koͤnigl Preuß. Land- und Stadtgericht. 
4) Falkenberg den 30. November 1826. Von dem unterzeichne⸗ 
ten Gerichtsamte find nachſtehende Käufe beftätiget worden. 
1. Kauf des Stellmacher Gottfried Neumann, um ein Stuͤck Grund 
zur Häuslerftelle no. 62., pro 3 rthl. 
a a. des Maurer Joſeph Heiniſch, um ein Stück Grund zur Haͤus⸗ 
lerſtelle no. 63, pro 4 rthl. . 
3. des Gottlieb Perske, um die Freiſtelle no. 4., pro 400 tthl. 
Das Landrath v. Kalinowsky Hibersdorfer Gerichtsamt. 

„) Prausnitz den 7. December 1826. Vom ıflen Juli bis 

ult. December find folgende Käufe confitmirt worden. 
I. Kauf des Sattler Kuſche, um das Glaͤtiſche Haus, pro 350 rthl. 
2. des Kirſchner Vonde, um das Hoffmannſche Haus, pro 160 rthl. 
3. des Zuͤchner Pohl, um das Grünigſche Haus, pro 1400 rthl. 4. 
des Riemer Stober, um das Hippiſche Haus, pro 350 rihl. 8. der 
verehel. Linken, um das vaͤterl. Haus, pro 400 rthl. ; 

Das Stadtgericht. \ 

„) Woblau den 11. December 1826. Bei nachſtehenden Ges 
richtsaͤmtern find vom iſten Juli 1826 an folgende Käufe conſirmirt 
worden. } BET 
I. Herrnmotſchelnitz. 1. Kauf der Chriſtiane Erfurth, um die Frei⸗ 
ſtelle no. 8., für 3056 rthl. 18 fgr- 

2. des Marx, um die Dreſchgaͤrtnerſt eue no. 19., für 190 rtl. 

II. Moͤnchfurth. 3. Kauf des Gottlieb Gruhn, um die Colonie: 
ſtelle no. 5, für 200 rthl. a f 5 

III. Loßwitz. Kauf des Joſeph Nickel, um die Augerhaͤuslerſtelle 
no. 36., für 226 rthl. 

IV. Mondſchütz. 5. Kauf des Gottfried Braunert, um das Bauer⸗ 
gut no. 2., für 290 rthl. 8 

6. des Gottfried Lerche, um ein Ackerſtück vom Bauergute no. 2 
für 39 ıthl. 

V. Piscotſine. 7. Kauf der Frau Stach, um das Haus no. 38. 


3 VI. Seiff⸗ 
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VI. Seiſſeodau. 8. Kauf des Thater, um dir Deiſchsärknerſtene 
no. 25. ‚für 200 rthſ. 
VII. Thiergarten. 9. Kauf des Gottlieb Goldbach, um das Bauer. 
gut, no- Ih, für good rıbl- 

a0, des Bleul, um die Windmühle no. 2 ., fuͤr le go ech, 

11. des Tiſchler Hiller, um das Angerhaus no, 69., für 550 rthl. 

VIII. Wiſchuͤtz: 12. Kauf der verw. Waller geb. Neudahm, um 
dle Freiſtelle no, ng, fuͤr 230 rthl. a 
| 13. des Kohl, um die Dreſchgaͤrtnerſt lle no. a für 200 u. 

14. 5 Gottlieb Doͤrner, um die; Oreſchgaͤrtnerſſelle no. 5˙, fuͤt 
urthl. 
15. des Chriſtian Linke, um die Angerhaͤulerſtelle no. 53., fuͤr ag rthlt 

IX. Groß ⸗Pautken. 16. Kauf der yes Helene Jüppner, um 
die vaͤtertiche Freigaͤrtnerſtelle no. 1, für go rthl. 

5 aun Schoͤnfeld, um daͤs vaͤterliche Bauergut no 3, für 400 rthl. 

Laͤben den 30. October 1826. Der minorenne Chriſtian 

Frentzel ie das Bauergut ſub no. 42. zu Braunau um 805 rthl. oͤf⸗ 
fentlich erkauft. 

9 küben den 10, November 1826. Johann Gottlieb Dreißig 
hat feine zu Schwarzen beſeſſene Freigaͤrtnerſtelle non 28. au den n Jo⸗ 
haun Benjamin Ober um 240 rthl, verkauft. 

) ober Glogau den 10 December 1826. Dei den dem Une 
terzeichneten anvertrauten Gerichteännern ſind für den Zertraum vom ıften 
Juli bis Ende December 1825 nachſtehende Käufe geſchloſſen worden. 
x. 1. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Coſel. 0 

al Bei Zubinieg:: 1. Kauf des Peter Wolkaſchek uͤber die Kolo⸗ 
nieſtele ſub no. 8, für zo rthl. 

b Nei Rheinſchdorf. 2, des Michael Bujok, übe: die Hauslelſtelle 8 
ſub no 46. für: 40 rthl. 

3 des Jofeph, Harramiaß, über die Häustefiee ſub no. 40. Vol. II. 
‚für 120 rtht. 

. Bei Mechnitz 4 des Lorenz Posmiech, Aber die Sürtnerfte 
ſub no! 32, fie 12 1 rthl. 

5. des Bincent gleicher, über die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 23. fuͤr 
450 rtl. 

6. des Franz Gachin, über das Bauergut ſud no. 19. 7 für 1385 rthl. 

d. Bei Cziſowa. 7. des * John, Be die . ſub 
no. 7 für 75 rthl. 5 

e. Bei 
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e. Bei Oittterau 8. Kauf des Johann Surczif, uͤber des Heid 
ſub no. 3. Radonitz aten Antheils, für 40 rthl. 
II. Bei dem Gerichtsamte der Herrſchaft Dobrau. 
a. Bei Stoͤblau. 9. der Johanna Briſch, über das Bauergut fub 
no. 9, für 5o rthl. 
10, der Simon Sigusafpen Eheleute, uͤber den Kelche ſub no. 
23. für 171 rtht 
11. des Paul Latacz, über das Faneräut fub no. 546 „ für 114 rthl. 
b. Bei md der Caspar Piasznikſchen Eheleute Seer das 


Halb⸗ Bauergut fu no. 7., für 780 tthl. 


III. Bei dem Gerlchtsamte der Herrſchaft Rosnochau. 
a. Bei Rosnochau. 13: des Johann Nowak, uber die Haͤuslerſtelle 
ſub no. 185, für 100 rthl. 
= 14. des Joſeph Bartoin, über die Häuelerftelle. ſub vo. 46. für 
6 rthl. 
b. Bei Schweſterwitz. 18. des Martin Kabfa, über den Gartens 
fleck ſub no. 45., für 12 rthl. 
16 des Caspar Golla, über die Haus lerſtelle ſub no. 1. Vol. IL, 
für 90 rthl. 
o, Twardawa. = des Gutsbeſitzers Pulſt, über die Haͤusler ſtelle 
8 no. 1, fur 230 rthl. 
IV. Bei dem Gerichtsamte der Güter Gläſen. 
a. Bey N 156. des Sranz Riedel, über das Bauergut füb no. 
3., für 895 rth 
19. der Sb olbiichſchen Ebeleute, über die Haͤuslerſtelle ſub no⸗ 
40., für 31 rthl. 
b. Bei Steubendorf. 20, der Anton Maatzſchen Eheleute, uͤber die 


Gaͤrtnerſtene ſub no, 27., für 487 rthl. 


V. Bei dem Gerichtsamte der Güter: Pomnerdwlg 
21. des Gottlieb Schaͤfer, über das Bauergut ſub no. 22. für 1000 rthl 
VI. Bei dem Gerichtsamte der ſaͤculariſirten Probſtey Eofimie: 
Dei Thomnitz. 22, des Johann Borner, ‚über die Wusel ſub 


no. 1. , für 100 rthl. 


VII. Bei dem Gerichtsantte Oberwitz⸗ 


23. des George Hyttrek, über die Haͤuslerſtelle ſub no. 20. für 


25 rthl ö 
2 VIII. Bei dem Gerichtsamte der Frey: Vogtey Leſchnitz. 
24. des Anton * über das Ackerſtück fub no, 4., für 114 8 


= 


= (Beige = 


IX. Bei dem Gerihtsamte Giaraltowitz. a 
25. Kauf des Wendelin Holletzek, über die Haͤuslerſtelle ſub no, 4, 


fur go rthl. 
X. Bei dem Gerichtsamte Trawnig, 
26. des Martin Mainka, über die Haͤuslerſtelle ſub no. 5., für 30 rthl. 
27. des Anton Galler, über die Gaͤrtnerſtelle ſub no 23 , für 66 rthl. 
el Siereberg, Juſtit. 
) Conſtadt den 23. November 1826. In dem Jahre 1826 
find bei dem Koͤnigl. Gerichte der Stadt Conſtadt nachſtehende Käufe 
gerichtlich volllogen, und zwar: 
1. Kouf des Gottlob Heil, um einen halben Garten in der Nams⸗ 
lauer Vorſtadt, für 40 rthl. 
2. des Schmidts Chtiſtian Weiß, um das Haus fub no. 8, für 
6g reh. 
3. des Schumachergeſellen Carl Weiß, um ein Ackerſtück gegen Türgse 
dorf gelegen, für So rthl. 
4: des Baͤckermeiſter Gottlieb Spark, um ein Ackerſtuͤck gegen 
Ellguth gelegen, für 23 rthl. 5 
5. des Heymann Koppel Schleſinger, um die Gottlieb Fitſchulka⸗ 
ſche Scheuer, für 25 rthl. 20 ſor. 8 
6. des Daniel Weiß, um eine Copaline, für 100 rthl. 
7. des Gottlieb Spaget, um einen Scheuer platz, für 2 ribl. 
8. der Fleiſchermeiſter Wilhelm Pawlickſchen Eheleute, um das 
Haus ſub no. 60, fuͤr 350 rthl. ! 
9. der Sufanna, Pawllck, um das hieſelbſt ſub uo. 54. gelegene 
Haus, für 200 tthl. N 
10, des Bürgers Wilhelm Giesler, um das hieſelbſt ſub no. 54. 
gelegene Haus, für 200 rthl g 
11. N Bürgers Jacob Mroſeck, um ein Ackerſtäck im Mittelfelde, 
uͤr go rthl. 5 
f 12 des Bürgers Chriſtian Roſa, um einen Garten, für 190 thl. 
13. des Bürgers Chriſtian Roſa, um eine Scheuer, für 10 rihl 
14. der verehel Stamberger, um ein Ackerſtück im Mittelfelde Dzio 
genannt, für 300 rthl. 5 | 
15. des Bürgers Stamberger junior, um das hieſelbſt ſub no. 17. 
gelegene Haus, für 250 rthl. f 
16. des Bürger Gottlieb Regber, um das hieſelbſt ſub no. 23. 


legene Haus, für 750 rthi. 
gelegene Haus, 75 57. Kant 
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17. Kauf der Suſanna verehel. Wolff geb. Zworny, um ein Stück 
Acker auf der Freiheit gelegen, fuͤr 30 rthl. 

18. des Bürgers Adam Ruſſeck, um ein Ackerſtuͤck gegen Schoͤnfeld 
gelegen, für go ul, 

19. der Erifaberh verehel. Stamberger geb. Fitſchuka, um einen 
halben Dzial nehſt Scheuer, letztere in der Namslauer Vorſtadt, für 
430 tthi, 

20. des Burgers Carl Fitſchulka, um eine halbe Scheuer in der 
Namslauer Vorſtadt, fuͤr 40 rkhl. 

24. der verehel. Stamberger, um eine Wieſe gegen Buͤrgsdorf ge⸗ 
legen, und eine Scheuer in der Ereupburger Vorſtadt, für 400 kthl 

22. des Bürgers Johaun Jocob Oſtidlo, um das hieſelbſt ſub no. 
39. gelegene Haus, für 1000 rthl⸗ 

23. des Bürgers Johann Jacob Oſtidlo, um eine Wieſe im Pa⸗ 
ſternick, für 725 rthl 

24. der v. Poſadowskyſchen Erben, um das hie ſelbſt ſub no. 1 12. 
gelegene Haus, für 769 tthl. 

25. des Arrendatoris Ernſt Peisker, um die Uamannſche Wieſe, fuͤr 
480 ıthl. 

26. des Bürgers Chrifian Daniel Sentſchurs, um das bieſelbſt 
ſub no. 13. gelegene Haus, fuͤr 180 rthl. b 

27. des Buͤrgers Gottlieb Suppig, um das bieſebſt ſub no. 47. 
gelegene Haus, für 300 rthl. > 

23. der Friederike verw. Fr. Burger meiſter Regehly, um das hie⸗ 
ſelbſt ſub no. 103. gelegene Haus, fuͤr 100 rel. 

29. der Sophie verehel. During geb. Oſtydlo, um mehrere Grund⸗ 
ſtuͤcke, für 860 rthl. 

30, des Burgers Gottlieb Storeck, um das we ſub no. 112. 
gelegene Haus, für 500 rthl. 

31. der Suſanna verehel. Geisler geb. Spatzeck, um das Haus ſub 
no, 80. nedſt mehreren Ackerſtuͤcken, far 25 30 rthl. 

32. der unverehel Suſanna Giesler, um das ER ſub no, 80. 
nebſt mehreren Grundftüden , für 2000 tthl. 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. TFrespe. 

) Glogau den 5. December 1856. Verzeichniß der im Jahre 
1826. bei nachſtehenden Gerichtsaͤmtern geſchloſſenen Kaͤufen. = 
Amt Grauſchuͤ z. 
„uuf des Chriſtian Brade, um das Bauergut no. 27, fe 8 chr, 
Kauf 
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2. Kauf des Ebriſtian Schröter, um das Bauangut no. 95 für 
300 +thl. 


3; des Joh. ae um die Göttnerſtelle no, 15 für 280 ıthi. 
ich, um das Amenpans- no. 1. für 


2 Mar. Eliſab. 3 74 
200 rthl. 
. des Georg b Kisch, un das Anenhaus ng. 17% für 
390 rthl. 
2 6. des Gottlieb Schul, um das Auenhaus no. 1. für 270 rthl. 
7. ves Ehriſtian Thor, um das Auenhaus no. 19, für 275 rthl. 
8. des Georg Velde r um das . no. N ed 
205 tthl. 
des Chriſtian Schilder, ui bas Auenhaus no. 38, für 15 rthl. 
ds des Joſeph Geltner, um das Auenhaus uo 4, ‚fin: 200 ıt-1. 
11. des Siegismund free um 3 Bauergut 0% 11% * 


ö en et 
HN des Joh. Sen Zobte, um die Dinah no. Bu * 
80 ag: 
2 175 des Gottfried Sean ‚um die BE, Re. 15: 1 fie 500 cih. 
ra Amt Klein⸗Obiſch. 


13.5 des Sam. Sawienskt „um die Gärtnerſtelle no. 13. 1 „ide 300 rthl. 


* 55 des Ehriſtſan Bruſchwitz, um das Auenhaut no. 29, für 100 rthl. 
Liegnitz den 14. December 1826. Bei unterzeichnetem Ge⸗ 
wwe te ſind Igende Käufe zur gerichtlichen Conſir mat on vergekommen. 
< Kauf des Carl 1 0 er um 255 ae no 
wi Möſtern, für gg reh! 
Se 55 hann 1 gude, um die Häustnote wo. 65 zu 
0 a a 
Joh Samuel „8 65 um die wachen, ne 9. 
ir Weh für c 0 
. des en Dach. um die dead no, 9 an Hane 
dorf, für 430 
) Brie den 30 ovember 1826. Bei Hiefigem König. Lande 
und Sc ict in ver a Gottlob Urudt, um das feinem 
Vater Chtiſtian Arndı zugehörige ſub no. 12. zu Scüfetadorf belegene 
Vene pro 860° ah iüte konfirmirt word. N 


j 037 * 
en ne A. Di 
N N x WN 2 br 
| Brite 


| 
= 
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Dritte Bey lage 
zu Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz Blattes. 


loom 25. December 1826. 


—o 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 

„) Habelſchwerdt den 10 November 1826. Bei nachſtehenden 
Gerihtsämtern find in dem Zeittaume vom 1. Januar bis ultimo Juny 
1826, nachbenannte Käufe confirmirt worden: 2 

N 1. Beim Gerichtsamt Schnallenſtein. 

1. Kauf des Franz Voͤſe, um die vaͤter iche FTauerſtelle zu Seitendorf, 
pro 1000 rıhl. 

2. Joſeph zudwig, um die voterliche Gäͤrtnerſtelle dofeibf,, pro 
135 dihl. t 
* 8 Ignatz Muͤldner, um das väterliche Freirichterguth daſelbſt, pro 


66663 rthl. N 5 N 
4. Franz Helwig, um die väterliche Kirchgärtnerſtelle zu Roſenthal, 


per 31 rthl. f Br, at ir 
5. Andreas Olbrich, um die Joſeph Exnerſche Kirchgaͤrtnerſtelle, pro 
200 zthl = MER 
6 Franz Schimmel, um die väterliche Bauerſtelle daſelſt, pro 
900 rthl 


7. Ignatz Kriſten, um die Beata Janſchſche Gärtnerſtelle daſelbſt, 
pro 1463 rthl. . e 1 g 
8. Joſeph Strauch, um die voͤterliche Gärtnerſtele daſelbſt, pro 
1 rthl. ; \ 223 5 
8 9. Anton Kriſten, um die Thereſia Kriſtenſche Gäͤrtnerſtelle daſelbſt, 


pro 1203 rihl. 
10, Ftanz Pautſch, um die vaͤterliche Coloniſtenſtelle zu Woͤlfels⸗ 


grund, pro 733 Kbl- .. or, NEE 
11. Ignaß Herfort, um die vaͤterliche Coloniſtenſtelle daſelbſt, pro 


400 rihl Din 83 NT, 
12. Ignatz Peucker, um die Franz Beſchornerſche Gaͤrtnerſtelle zu 


Langenbrück, pro 4143 Uhl, i 2 5 
13. Joſeph Rösner, um die Ignatz Peucker ſche Coloniſtenſtelle da 


ſelbſt, pro 1533 th. 
N 13. 
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11 4. Kauf des Joſeph Klahr, um die Ignatz Hoppeſche Stuckmann⸗ 
telle daſelbſt, pro 290 rthl. 

Anis. Aenne um die Franz Geißlerſche Coloniſtenſtelle, pro 
381 ＋ ! 

7 Ignatz Hoppe, um die Janebaſche Colonſtenſtelle daſelbſt, pro 

00 et 

= 11.7. David Rücker, um die vaͤterliche Gärtnerſtelle zu Freiwalde, pro 
100 tthl. 
135. Jofeph Maßke, um die Ignatz Peuckerſche Stuckmannſtelle zu 
Stuhlſeifen, pro 150 rthl. 

19. Franz Jung, um die Peter Fiſcherſche Coloniſtenſtelle daſelbſt, 
pro 220 rthl. 

20 Joſeph Klahr, um die Ignatz Fingerſche Coloniſtenſtelle daſelbſt 
pro 200 rthl. 

21. Joſeyh Hauck, um das Maderſche Fieirichterguth zu Lichten⸗ 
. A 24573 tihl 
1 Franz Werba, um die Therifia Werbaſche e zu 
Sener, pro 477 rthl. 

4. Beim Gerichtsamt Grafenort. 

23. Kauf des Franz Krauſe, um die Kuauerſche Desrggief 
pro g0 rthl, zu Grafenort. 
0 Joſeph Löwe, um die Vͤterliche Coloniſtenſtelle dafelbR, pro 
50 rt 

250 Franz Mader, 1 um die Zoſepb Zotnigſche Beldgärmrerſtele, pro 
3333 tthl. 
eh Flaig Sämi' t, um die nötalice Felsgärcnerftene au Melling, 


pro a 
ER Elster, um die Wiegangſche Freihäͤuslerſtelle zu Glaſen⸗ 
dorf’ pro 3834 th. 
28. des Michael Neugebauer, um die Jeſeph Knolle Robothgaͤrtner⸗ 
ſtelle, pro 17% rthl. zu Altlomnitz. 
Pr... Scholl, um die Franz Löweſche Auenhaͤuslerſtelle, pro 
1291 r 
30. Aaton Reichel, um die Ignatz Seiſſeriſche Freihaͤuslerſtelle zu 
Nieder⸗Altlomnitz, pro 100 rthl. 
31. Anton Bubig, um die Wittigſche Auenhaͤuslerſtelle, Neulomnitz 
0 1333 rthl. 
3 Ignatz Mann, um die Franz Seidelmannſche Stelle, pro 117 eth. 
Bes 


ie 


om 
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er Joſeph Schleicher, um das Ludwigſche Ackerſtück zu ju denen. 
dorf, pro 40 rthl 


33 Joſeph Luwich, um die Franz Weberſche Banerfteh,. pro 
rt 


35. Joſeph Zͤͤchner, um die Michael Klahrſche Colonie de zu 


Neubayn, pro 1523 rthl 


36, Ignatz Prauſe, um die väterliche Freihaͤuslerſtelle zu Hehydorſ, 
pro 200 rthl. 

15 Ignatz Tſchoͤpe, um die vaͤterliche Koborhgätfnerfkeie,. pro 
go rthl 


38 Joſeph Prauſe, um die vöterliche Sluckmannſtelle, dafeft, pro 


3333 rthl 
39. Jof ph Welzang, um die Dolane kyſche Hͤuslerſtelle zu Nieder: 
langenau, pro 48 rthl. 


40. Joſeph Beck, um die Joſeph Jäͤſchkeſche Coloniſtenſtene zu Neu- 


welt, pro 200 rthl. 
41, Joſeph Klahr, um die Jofeph⸗ Pohlſche Mühle zu Altlomnitz, 
pro 1825 rthl. 

III. Beym Gerichtsamt Kunzendo 


. N 
42. Kauf des Franz Kolbe, um die väterliche medal. 


zu Kunzendorf, pro 755 rthl. 

45 ee um die väterliche Auenbaͤuslerſtehe, pro 200 th... 

oſeph Weidlich, u um r bie c e zu Heine 

BE Betr k 

45. Stephan Grond, um di aha Fiſcherſchr Bopakhpäuelr- 
ſtelle, pro 220 tthl 

46, Joseph Wagner, um die Robothhäuserfi ‚feiner ehefrau, pro 
304% 


48. Anton Heinze, um die väter Motor RER, pro 477 th. 
49. Joſeph Brauner, um- die, Ignatz Pfitznerſche e iu 


de 7 
V. Beim Gerichtsamt Kirslinge t walde: 
30. Kauf des Franz Wolff, um die zun Kt, Beier 

zu Kieglingswalde, pro 500 ithl. 
81. Dominiens Leschke. um die vine, Bauttſelt hart, 
5 


oO uthl. 3 


abt 4 
47. der Giitaberp Befhomer, um die Sanz Heͤrzeſce Kuenpäus- 
lerſteke. pro 1333 rthl. \ 


Brot 


REN 


| . — (c 18860 = 
832. Kauf bes ir inton Schwazer, um die Roſenbergerſche Roboth. 
gärtmerftelle, pro 1523 N g N 
og e Ren a ee r e pro 
pro tthl. | | 
5,4% Pibich Nonn , um die näerlihe Bauzfkell, „pro, 6663 acht. 
55. Anton Beck, um die Peregrin Nentwigſche, Coloniſtenſtelle zu 
Saunen ut g. 14 rthl. ee . i 
56. Ignatz Neumann, um die Ignatz Mannſche Loloniſtenſtells zu 
Glaſegtand ro 124 reibt. | | 
57. des Joſeph Heinrich, um die Joſeph Frankeſche Coloniſtenſtelle 
ef re 133 kthl. . ö | 
58. Joſeph Elsler, um die Anton Nagelſche Coloniſtenſtelle zu Ma⸗ 
rienau, pro 600 rthl ),. . 
e id Beim Gerichtsamt Petersdorf und Martinsberg. 
69. Kauf des Joſeph Walter, um die Volkmerſche Mühle zu Mar⸗ 


tineberhz pro 338 rthl. ER. 
| VI. Leim ‚Berichteamt Plomnitz. 5 
60. Kauf des Franz Jeſtel, um die Franz Appeltſche Coloniſten⸗ 
ſtelle, pro 1915 rihl. dr 
2% Gang Stiller, um die Ignatz Riegerſche Celoniſtenſtelle, pro 
post 5 war 8587 71 8 * ; 
62. Joſeph Scholz aus Weißbrodt, um die väterlichen Aecker zu 


Plomnitz, pro 320 kthl. 
e 39 an eil. Beim Gerichtsamt Ober Altlomnitz. 


63. Kauf des Anton Stauch, um die Prauſeſche Coloniſtenſtelle, 
zu Ober, Altlonmit)! pro 46 bla. 1 5 f 
8 VII. Beim Gerichtsamt Kayſerswalde. 3 
64. Kauf der Margateihe Olbrich, um ein Schuttſches Ackerſtuͤck, 
pro 80 tthl. 8 
95968. des Anton Becker, um ein ſolches Ackerſtuck, pro 80 rthl. 
66. des Bernad Olbrich, desgleichen, pro 351% th. 
67. Chtiſtoph Rohrbach, desgleichen, pro 573 ıtbl. > 
GB Franz Nolietſchke, desgleichen, pro 100 rthl. 
69. Franz Becker, desgleichen, pra 60. ethl. 
V0. Ignatz Stumpf, um die mütterliche Eolonifienftelle, pro 24 f rth. 
i. des Jana Krappe, um die väterliche Coloniſtenſtelle, pro 


3663 vihl. 
| | m. 


u LEN 


IX. Beim Seiätrant Oberhaunsdorr. 
72. Kauf des Joſeph Marx, um ie Kuſchelſche Robo o unefede 


zu Märzdorf, pro 152 rthl 
73, Jeſeph Heis, um die Schmidt Auenhauslerſtelle dafeföR, pro 
70 bl. 
74. Franz ainiſcher um die Gtorg⸗ Wolſſche Baueiſtele zu Ober⸗ 
hannsdorf, pro 4095 tthl. 
75. Joſepb Menzel, um die Franz Ptauſeſche Koborfpäuslerfieie 
daſelbſt, pro 578 tebl. e 
276 Franz Seppelt, um die Joſeph Schaffertſche Koberppäubterfiete 
pro 300 rthl. 
77. Franz Bartſch, um die Clemenz krlſtenſche e 


pro 90 rthl. 
X. Beim Gerichtsamt Ullersdorf. 
7. Kauf des Anton Schubert, um die Coloniſtenſtelle a ns- 


nb pro 3503 rihl. 
79. Joſeph Brauner, um die vaͤterliche Gotoniftenfielle bafelbfh; pro 


1665 rtht. 

80 auguß Bauch, um die väterliche Btoborngärtnenfeie h Wade 
dorf, pro 233% fehl 

„ Grdüberg den 15. December 1826. Beim Gerichtöamt der 
Herrſchaft Saabor find vom ı ten Juli bis 15ten 95 c. ag N 
Käufe confitmirt worden: 0 

I. Stadt Soabor. a0 
1. Schuhmacher Irn Gotiftied Burthold des Befahans m wo. 3 


vom Dom nio, pro 50 ithl. $ 
2. Tuchmacher Ehrenfried Petermann, das Bohnpaub eb: 1575 bre 


103%. rthl. 
3. Chmirt Johann Gottfried Zeidler, die Wieſe 6. , wor 70 . 
II. 


Dorf Saubor. 
4 Martin Burdes Eheleute, ein ee Wieſe 10 wo. 24. 5 * 
54 rthl. i 
g III. 20 8 


Hamm — 
5. Gotifried Neumanns Eheleute a a uo. 0 ves 30 ah. 
8. Benjamin N — Haus no, 29. pro 94 ph? 


Milgig, 
7. Gottfried Schaͤpes ce die Kutſchner n Sg 
no. 64. pro 200 ithl. gi 


— (369835 — 
50 v. e 


en!“ 


RR, m Sin ler n ch: ion Jaͤckel zu Prittag, um 2 Ackerſtücke 
wer 55 kt 250 
Schmidt Chriſtian Hepner zu Prittag, 2 Ackerſtücke no. 64. 


a 12 216 99 55 
VI. Droſchkau. 

2 75 Gottfried Hahniſch, die Freikutſche no, 39., pio 200 Re 
 Chriftoph © Lehmann, die Freikutſche no. 24. pro 300 rthl. 
er a Anna Roſine “Kirk, den Dreſchgarten uo. 12. zu Saabor, pro 
30 ktbl. b. Eva Eliſabeih Große, das Haus no. 69, zu Miltzig, pro 
„a0. sthl.. . Gotifried E auermann, das Haus no. 42. zu Miltzig, pro 
13 kthl. 4. Johann George Woithe, die Kutſche no. 10. zu Ludwigs ⸗ 

thol, pro 30 rihl. ? 

— Na bm burg am Queis den Toten Decbr. 1826. Bei dem Mb; 
nigl. Land · und Stadtgericht Naumburg d. O. find vom r. Juli bis nit. 
ae 1826. folgende 7 5 confirmirt worden. 

Stadt Naumburg a. Q. 
94 Bereich des Ernten Girkſch, um die großoöterl. Recke, pro 

U rthl. 

0 © Verreich bes Franz Girbich, um bas Opitzſche Haus, pro 400 tth. 

s es Kauf des Töpfer, Bendel, um ein Ackerſtück, pro 30 rthl 

der Wittwe Biſchef, um ein Wieſentheil, pro 100 rthl. 
ER 50 VBirreich deb wu Seidet, um das Ritterſche Hane pro 


ws 6. "mi deffeben „ um einen Augarten, pro 100 rthl. 
7. deſſelben, um 43 Schfl. Acker, pro 200 rthl. 
* Kauf des Toͤpfer . um Schoͤpſes Haus, pro 600 rthl. 
- I. Herzogewaldau 
9 al. des Soſeph Münch um bus Anton ache. Haus, 
to 

’ er des Anton Seidel, um ein Adaſtüc, pro 36 lil. 2 

11 der Eliſabeth Hübner, um ein Acker ſtuͤck pro so rthl. 

13. Vetreich der Witloe Haße, um die 5 Gaͤrmnerſtele, 
gro 170 tip. 


I 
YET Ir 


zun 


III. 
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II. Paritz. a 5 
x 12 Kauf des Florian Heidrich, um. 77 l ei yon 
300 rthl. 
IV. Bis kenbruück. 215 
14. Kauf des Gott ieh Hochfeld, lum ein ate, von Bauer F 
Buͤrger, pro 80 rthl. 1 
Wr Herrmannsdorf. a N 
15. Kauf des Gottlieb Herrmann, um, das Aimee dea, pro 
49 rthl. 
vI. Dismembrirte Kloſter Laͤndeteien⸗ 
16. Verreich des Traugott Hummer, um die Banfifde Being, 
pro 400 .rthl, 
17. Veireich des Anton Seydel, um die Biegen Koen Dur: _ 
werks⸗Arcker, pro 500 ah; AT 
VII Sber⸗Keſſeldorf. i 
5 Kauf des Stunz Gottwald, um das Duft Be pro 
soo kt 


VIII. Niederstehnguth Ullersdorf. 7 
109. Kauf des Gottlieb Alde, um das Bunzelſche er pro 910 o rihl. 

*) Strehlen den ‚gren. December 1826. Bei nachſtehenden Ge⸗ 
richts imtern find folgende ‘Käufe confitmirt worden: 

a. Manze. 1. Kauf des Carl Krautwald, am Gaspar Keils Dreſch: = 
gäitneift.Ue, für 260 rihl. ee 
b Duͤrrhartau 2. des Carl Drucke, aum Gotilob pech Frei⸗ 
gaͤrtnerſtelle, pro 400 rthl. 

3. des Goitftied König, um Gottlieb gübeh Auenbaus, pio 90 ‚th. 

c. Glofenau. 4. des Carl Gottlob Kraͤcker, um ſeines Bates Fre 
fieffe, vro 530 rthl. 

A Reyſau. 5. des Joh. Gott: ob Berndt, ent Mines Vaters Sieg⸗ 
mund Bernds Dreſchgaͤrtnerſtelle pro 200 7 GR RE 2 7 757 

e. Roß witz 6. des Gotilob Klinipel, ‚um CHriftiau Lorenzs Wind: 
mühle, pro 1000 Ftbl. MER | 

f. Bohrau. 7. Kauf des Gottfried Suörd, um Gottlieb Foͤrſters 
Bürgerhaus, für 161 kthl. t 

8. des Joh. Gottlieb Bauch, um Joh. Rahns Bürgerhaus, pro 
100 rihl. - SIEHE ENG. 
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9. der verwitt. Pfeſſerküchter Ganfel, um die Baderſtube der Anna 
Rofna Hellmann, für 80 kid. f | 

g an. 10. des ichael Peter, um Gottlob Keuls Auenhaus 
pro 136 rihl. ** | 
a1. des Gottlieb Hiliger, um Gortfried Laͤmmels Dreſchgärtner 


j on 
pr 2 dan des Chriſtian Gaffcon, um die Schotenſtrohſche Haͤus⸗ 


lerſtelle, pro 150 rthl. 
h. Wammen. 13. Kauf des Wenzel Boreſch, um George Woiſch⸗ 


tes Schmide, für 440 tthl. 
14. des Gottfried Müller, um Gottlieb Giuners Dreſchgaͤrtnerſtelle 


pro 223 ktbl. 
i. Weiſehwitz 15: des Rudolph Wagner, um Carl Gettlteb Klugts 
greiftelte, för 499 rthl. ' 
k. Pohl. Tſchammendorf. 16. des Wilhelm Schal, um feines Bas 
Daniel Scheels Freiſtelle, für 400 tthl. \ 
17. des Jeſeyh Spinde, um Wilhelm Schtels Freigaͤrtnerſt elle pro 


450 hl. 9 2 
1. Petersdorf. 18. des Carl Scharte, um Gottlieb Neumanns Kret⸗ 


ſchams, für 2000 eth. ; 
) Breslau den I gten December 1826. Bei dem Geheimenrath 
Mensfchen Patrimorial Gericht du undsfeld ꝛc. haben im Laufe des 
Jahres 1826. nachfolgende Käufe dis gerichtliche Beſtaͤtigung erhalten. - 
88 1. In Sakrau Oelsſchen Kreiſes. . 
. Kauf des Earl Ephraim Kretſchmer. um die Holdſche Freiſtelle 
und \ de, für 790 rthl. 
II. In Schottwig, Breslaufhen Kreiſes. ’ 
2. der Anna Rofine Steinig, verwit. Liebetanz, um die Dreſch⸗ 
De no. 7. aus dem Nachlaß ihres Ehemannzs Joſeph Liebetanz, 


fur 300 rthl. - 
"3. des Gart Löſßel, um die Dreſchg örtnerſtete no. 7. von ſeinet Ehe; 
frau vetwitt . geweſ. Liebetanz, für 240 rthl. 
5 15. In Carlowitz, Bresfaufchen Creiſes. 
des August Beſtler, um den bisher zum Domino gehörig 
eig geweſenen Keetſcham no. 5. den Siellgebaͤuden, Garten und 2 Schfl. 
Acker im Feldt. Pi 


Das Geheimerarp Rense patcimonialgericht zu Hundsfeld c. 
Gottwald. 


Vflerte 


— 
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V i e W rat er * N Se, 
2 141, des Bra tg a : 


vom a5. BEN 1826 
eee eee Salt ua er A ai 5a Fi ne 
ha 62 a 8 u er, ae. er Sr n N ki Ge, 89 . 
us 
PR _ Serihelih, confirmirte Saufgonpaite )N, 54 8 
Dehn Breslau den 8. Deen * W 
Königl. Doben⸗Vogtey. Amte ind zum D 
zum Tbeil in dem ed Jae ſolgende ars a 
mirt werden: . 5 5 8 i 
* 4 In den, Veri. . 
1. Siebenbufen. Adjudicatotig für, den n N ann F 
meyer, betreffend die Erbſtelle no. 2 wih 
2̃. dito Kauf des Joh. Gottlieb Haincke, um Bien cine, 
9.) von ſeinem Brüder Top: Michnel Heucke, für Sec. ach & 
3. dito Adjuticat. für die Chriſtian — a der 
das Afergranpfüct no: 89% für‘ To di I eee 
4. dit Kauf des ſottſteb Schiller, 4 200 
no. 83. vom Getilüß., 
„ . dito dite dis 1 5 Haiucks , 
Erbſtelle des Adam Haincke * N 


0 x au Fon. der 
5 
0 rthl. e eren. * — 9 * 
l. dito Adiudicat. für die rg e 
bar die Erbſtelle no. 2. für 95 Oh reh n — n Aa 
7. dito dergleichen ſuͤe den 8 ng betr. die Erbſſelle 
no, 17. für "6606 DE ae ee 
8. dito Kauf des M ens ne. . Von 
Carl ee ee 


9. Coſel. Kauf des Caı 


Bauergut no, 20, fürn e 
10. Eckersdorf. * Maria . 2 u 


Mücke geb. Scholz, um die nn no. 1., für 30800 rthl. 
1. 
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11. Boguslawitz: Kauf des Mathes Scholz, um die Freiſtelle no. 
19., vom Daniel Jäckel, für 880 rihl. i 

12. dito des Carl Heyde, um das Ackergrundſtuͤck no. 13. vom 
Joſeph Kalke, für 465 etht. 

13. dito des Job. Titze, um die Gaͤrtnerſtelle no. 9., vom Da» 
niel Mangtier, für 500 pl, 
5 14. dito des Gottfried Jaͤckel, um das Ackerſtuͤck no. 20, vom 
Paul Jäckel, für 300 rethl. 

15. Oltaſchin: Kauf des Erbſaß George Friedrich Preuß zu 
Neudorf, um das Ackerſtuͤck no: 28. von den Martin Preußſchen Er. 
ben, für 2928 rihl. 

1056, dito des Erbſaß Chriſtian Peuckert zu Neudorf, um das 

Ack eſtück no. 39. von den Martin Preußſchen Erben, für 2925 rthl. 
17. Paſchwitz: des Regierungs Director Hru. Baron v: Kot ⸗ 

witz, um das Erbſcholtiſen Gut, für 38000 rıhl. 

18. dito der Fleiſcher Yendefchen Eheleute, um die Gaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 19. von der Erbſcholtiſey, für 1 50 rchl. f 

19. dud des Carl Joſtph Aßmann, um das Bauergut no. 9. 
von den Paulſchen Erben, für 1907 rthl. f 
20. dito des Gottfried Wittig, um die Schmiede no. 13. fuͤr 
400 hl. & 

21. Tſchiene: des Joh. Baumgorth, um das Haus no. 24. 
von den Schreiderfchen Erben, für 104 rthl. 


22. Poblanowitz: des Königl. Ober ⸗Landeszerichts⸗Praſiden⸗ 


ten Herrn Sahller, um eine Wieſen Parcelle vom Königl. Fiscus, 
für 1690 ethl. Gi 
2 dito des Bau- Jnſpectot Banſchke, um eine dergleichen, fuͤr 
1353 . 
“= 24. dito des Carl Jänſch, um eine dergleichen, für 340 rthl. 
25. dito des Bauer Franz Ohm, um eine dergl. no. 4., für 
1001 hl; a ds 
26. dito des Kretfchmer Späte, um eine dergl. no. J., für 
450 tehl. . | 8 ee 
217. dite des Freigärtuer Pluder, um eine dergl. no. 14., für 
5or rihl. f 5 
28; 
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28. Poßlanowit: Kauf des Freygürtner Joh. Siedmund, um 
eine dergl. no. 11., pro 310 tihl. 27 ſge. 
29. dito des Gerichtsſcholzen Auguſt Busch, um 2 dergl. no. 2 
7 bio 754 ufl. 
30, dito deſſelben, um eine dergl. no. 9, für 160 riht. 
3. Klein Gandau: Kauf des Ehrenſtied Unverricht, um das 
Ackerſtück no. 1. vom David Schirmacher, pro 1000 zthl. 
33. dito Adjudicat. für die A. R. verw. Weber geb. Schubert, 
um das maritaliſche Ackerſtuͤck vo. 14., pro 1050 uthl. f 
33. Mellowitz: Adjudicatoria für den Joh. George Runſchke, 
betr. das Bauergut no. 9., pro 3200 rihl. 
Ill. Im Neumarktſchen Kreiſe, 
34. Peicherwitz: Kauf des Anton Seewald, um 96 Wind 
muͤhle no. 3. vom George Schiller, pro 1200 rthl. 
ö 35. Spillendorf: der Graßnſchen Eheleute, um das Scholzeſche 
Bauerngut no. 3., pro 308 8 rihl. 9. for. 
f 36 dito des Anton Dresler, u um die Olemerſee ne. 10. vom 
Joh. Weiß, pro 800 rthl. 
37. dito des Joſeph Bartſch. um die Suimeſete vo. 8. vom 
Gotiſried Erber, pro 54 ttbl. 
3 g. Kriotſch: des Auguſt Gröger, um das Haus no. ==. vom 
Melchior Schmidt, pro 400 rihl. 
IV Im Franfenfteinfhen. Kreiſ. 
39. Protzag: Zuſchreibung det Fleiſcher Helntichſchen Grundſtö⸗ 
cke an die Witwe Martha geb. Neumann, pro zuſammen 576 rthl. 
430. dito det Fleiſcher Heinrichſchen G lundſtücke no. 108, an 
den Deronom Jeſeph Schon, in Werthe 600 ethl. 
41. dito der Fe ſcher Heinrichſchen Gru sdſtücke no. 185 an 
den Kaufmann Carl Scholz zu Fraukenſtein, pro 1200 ref. 
42. dito Kauf des Frans Joſe ph Schufter, um das Haus no. 
rg. von den Franz Sabll bichen Erben, pro 41 rh. 
ö 43. des Joſeph Dhieſſch, um das Ackerſtück uo. 137. vom Bern ⸗ 
burd Beeiſcheri, pro 100 rthl. 
44 dito des Antog Bieſſchwitz, um das väterl. Aru no. 
124. pro 80 Wfl. 
45. dito bes Carl Hilger, um die oheliche Gäctmerfiele m 
16.5 pro 1600 tthl.. 46. 


4 
46. Progan: Kauf des Carl Hilger, um ein Ackerſtuͤck von dem 
Bauergute des Moͤhlan no. 22 ad no. 16. pro 300 ribl. a 
47. dito des Joſeph Volkmann, um das Haus und Garten no. 
180. von der verehel. Opitz, pro 290 N 
43. dito des Joſeph Bercke, um die Gäͤrtnerſtelle no. zo. von 
Igraz Foͤrſter, pro 300 reel. a 
43909. dito des Gaſtwirth Richter zu Frankenſtein, um ein Acker⸗ 
grundſtuͤck von dem Bauergute des Anton Moͤhlan no, 22, ad no. 
97% pro 300 ttfl. x. 
30. dito der Johanna verwiltw. Bauer Batzdorf zu Olbersdorf, 
um das Ackerſlaͤck ao. 131, vom Rathmann Werse, pro 800 ethl. 
51. dito des Joſeph Micke, um das Haus no. 23. von den 
Voͤlkeiſchen Erben, pro 115 rthl. = 
52. dite des Anton Seiffert, um das Haus no. 46. von dem 
Franz Heinrich, pro 160 rıpl. | 
53. dito des Joſeph Seipelt, um ein Ackerſtück von dem Moͤh' 
lanſchen Bauergute no. 22. zu ſeinem Haufe no. 56.7 pro 320 £thl. 
64. dito des Joſeph Scholz zu Fronkenſtein, um das Ackerſtuck 
no. 91. vom Joſeph Foͤrſter, pro 150 rthl. a 
55. dito des Florian Richler, um das vater. Haus no. 175, 
pro 72 th 5 
306. dito des Joſeph Gebauer, um das väterliche Haus no. 57: 
pro 100 tthl. f 18 
387. dito des Franz Martin, um das Haus no, 71. von der 
Wittwe Krauſe, pro so tk s 
58. dito des Florian Naſch, Bauer zu Olbersdorf, um eine 
gbieſe von dem Bauergute der verehel. Otto no. 8., pro 80 rihl. 
59. dito der Barbara verwitt. Peſchke geb. Otto, um die ma⸗ 
ritaliſche Gaͤrtnerſtelle no. 25. pro 1532 cthl. 
60. dito des Bauer Anton Moͤhlan, um ein Ackerſtück von dem 
Hauſe des Joſeph Wagner zu feinem Bauergnte no. 22. pro 100 tthl. 
61. Gr. Peterwitz: des Anton Erber, um das Haus u. Gar⸗ 
ten no. 50. von den Blaſchkeſchen Erben, pro 70 rthl. 
63, dito des Florian Fichrig, um ein Ackerſtuͤck von dem Baus 
ergute des Gott, Springer, pro 600 seht, 
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63. Gr. Peterwitz: Kauf der Roͤsnerſchen Eheleute, um dae 
Haus no. 47. vom Heinrich Groͤgor, pro 80 rthl. 
64. dito des Joſeph Spielmann, um das Haus no. 39. vom 
Clemens Moͤhlan, pro 120 tthl. 
6, dito des Franz Raſch, um das Ackergtundſläc no. 50. von 
den Gebrädern Rudolph, pro 200 rihl. 
66. dito des Benedict Rudolph, um das vater. Bauergut no. 
7. pro 2700 tthl,. 
67. dito der Joh. verw. Sendmann wieder verehel Kraut um 
die maritalifche Haͤuslerſtelle no. 58., pro 40 rthl. 
68. dito der Wittwe Ringel geb. Schuſter, um das maiaifhe 
Haus no. 26., pio 60 rthl. 
69. dito der Franz Knauerſchen Eheleute, um das vöterl. we 
no. 58., pro 67 rihl. 
70. dito des Franz Koͤhler, um das Ibmannſche Haus no. 57., 
pro 200 xthl. 
71. Frankenberg: des Franz Lindner, um das vaͤterl. Saus uo. 
33., pro 24 rthl. 
72, dito des Franz Tſchoͤcke, um das ole. Hane no. Er 
pro 30 rthl. 5 ; 
73. dito des Earf Cammerthor, um um ein Gtundſtäck von der 
Haͤuslerſtelle der Schwarzerſchen Erben no. 86 ad no. 85., pro 60 rihl. 
74, dito des Anton Sandmann, um das vaͤterl. Haus no, 60. 
pro 100 rthl. 
| 75. dito des Gärtner Amand Hoppe, um ein Aderftück von 
dem Bauergute des Amand Kuſchel, pro 300 tihl. 
76. dito des Thaddeus Kuschel, um das vaͤterl. Bauergut no. 
9. pro 7000 tthl. 
77. dito des Amand Kuſchel, um das Haus no. 34, pro 
100 tthl. 
78. dito der Dorothea verw. Natbsmann wieder verebel Sue, 
um die maritaliſchen Grundſtuͤcke no. 102,, pro 4000 rthl. 


V. Im Oblauer Kreiſe. 
| 79. Bergel: Kauf des Johann Sau, um die vaterl. Gaͤrt⸗ 
nerftelle, pro 78 rihl. 
i 
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3o. Bergel: Kauf des Joſeph Dutſcheck, um das Haus no. 4. 
vom Jakob Dutzeck, pro 232 rthl. 
SL. dito des Carl Barwiſch, um das un no. 17. von dem 
Jyſeph Veith, pro 200 rihl. 
2. dito des Gottlieb Gerhardt, um, das Haus und Garten 
no. 10. vom Ant, Riemer, pro 700 rtl. 
ö 83% dito des Michael Skarabiſch, um die Freyſtelle ne, 5, vom 
Joh. Gawaode, pro 800 ‚rthl, 
84. Koͤchendorf: des Franz e „ um das vaͤterl. Bau⸗ 
ergut no. 2. für. 2200, kthl. 
88. dito des Jacob Brauer, um das Hirtenhaus, pro It 2 rthl. 
86, dito des Schull i hrer Veiih, um ein Ackerſtͤck von der 
e Bauerſchaft, pro 150 rthl. 
87. dito des Erbſcholzen Ehrenfried Gierth, um ein Aekerſtück 
von dem Bauergute des Joſeph Brückner no. 2 1% pro 241 rthl. 
88. dito des Joſeph Seiffert, um das Bauergut no. 3. vom 
Joh. Franz Glogner, pro 2200 rthl. 
89. Hennersdorf: des Joſeph Scholz, um das es no. 
. vom "Eat Sörfter, pro 4500-thl, 
95. dito des Anton Thiel, um die Bär: eificde no. 48. vom: 
Jrſeph Gebel, pro 600 ribhl. 
„ 911 dito des Franz Hoſchke, um das Haus no. 76. vom Franz 
Groß, pro 200 rthl. 
92, Rodlowitz: dis Joh. Gouſried ne um das vaͤterl. 
Boney no. 7., pro 5000 riht. 
e 93. Jungwitz: des Anton Kurſawe, um dus Bauergut no. 11. 
vom Marein Natzohn, pro 2700 rihl. 
94 dito des Joſeph König, um die vater. Garrnerſtelle no, 7. 
* 0 > 855 5 
VI. Im Oels Trößnßer Kreifer 
95. Würze: Kauf des Ehriſttan Wreuhbetget um die e väterliche 
Waſſermühle mo. 10. pio 1800 bl. 22 
96 dito des Franz Biſte, um die el no. 18. vom: 
Joſeph Philipp, pro 100 ttb. 
97. Beckern: des Joſeph Kecherke; um ein Ackerſtück vom Bau⸗ 
want des Franz Kleebauſchte no. 3, pto 306 riht. 
98. 
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98 Beckern: Kauf des Andreas Koſchnieke, um ein Ackerſtück 
vom Bauergute des Joh. Koczerke no. 8., pro’ zo rthl. 
VII. Im Neiſſer Kreiſe. a 
99. Gr. Neundorf: der A. M. verw. Hartmann wieder verehel. 
Hillern, um das maritaliſche Haus u. Gatten no. 40., pro 400 rihl. 
200, dito des Joſeph Größner, um das uxoraliſche Ackerſluͤck 
no. 42, pro 1592 rthl. 20 for. 
101. dito des Job. Hiller, um ein Ackerſtück vom Seen 
des Anton Karbſtein no. 32 ad no. 5 6., pro 106 rthl. 
102. dito des Carl Siegmund, um die odterl. Oäctnerfiele nd. 
22. pro 400 tthl. 
VIII. Im Schweidnitzer Kreife, 
103. Gräditz: Kauf des Cprenfried Becker, um die Brenfet 
no. 12. vom Wilh. Teuber, pro 1250 tthl. 
104, dito des Gottlieb Hundt, um das Haus uo. 50, vom 
Franz Scho'z, pro 200 tthl. 
IX. Im Nimptſchſchen Reife 
205. Mlietſch: des Ernſt Leopold, um die Schmiede 10. 3. 
von ſeiner Schwiegermutter, der Wittwe Zehnel, pro 1500 rihl. 
X. Im Sttehlener Kteiſe. 
106. pemſch: des Gottfried Herfert, um die Colonieſſelle no. 10. 
von der Job. verw. Galle, pro 5 50 rihl. f 
207. dito Adjudicat. für den Joh. Gottſr. Forelle, betr. die e. 
Tonieftelle no. 28., pro 900 tthl. 
108. Kauf der Joh. verw Galle geb. Beh. um die macital, 
Colonleſtelle no. 5 ., pro 700 tthl. f 
109. Jelline: des Joh. Gott ieb Micke, um die ballen. 
no. 9. vom Joh: Hilger, pro 280 refl. 
110. dito des Peter Römer, um dab Haus no. 20. von dem 
Gottlieb Hahn, pro 17 1 rh. 
111. Birkenkretſcham: des Anton edel, am bas viterl. Bon- 
ergut mo. 2. pro 3200 rihl. \ 
| XI. Im Reichenbachſchen greife 
117. Pfaffendorf: Adjudicat. für den Joh. GN berr. das 
Haus und Garten no. z., pro 330 tthl. 
13. 
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113. Pfaffendorf: Kauf des Job. Friedr. Frommer, um das Baus 
ergut no. 8. vom Ant. Hahn, pro 3275 tthl. 


114. Hennersdorf Dreißighufen: des Bauer Joh. Lichey, um ein 


Stuͤck Grund von dem Haufe des Gottl. Krauſe no. 70, zu feinem Baus 
ergute no. 13. pro 30 rthl, 8 | 
8 XII. Im Geottkauer Kreiſe. 
115. Klodebach; Kauf des Caſpar Daumann, um das Bauer 
gut no. 11. vom Ignaz Nachtigall, pro 1600 u. 200 rthl. 
XIII. Im Pobl. Wartenbergſchen Kreiſe. 


116. Tſcheſchen: Kauf des Michael Skrubel, um eine Wieſr 


vom Bauer Joſeph Gottſchlig, pro 85 rthl. 

117. dito des Joh. Obieglo, um das Bauergut no. 10, von 
feinem Bruder Jacob Obieglo, pro 100 rihl. 

118. dito des Michael Bereck, um das Bauergut ne. 39. vom 
der Wittwe Dugas, pro 114 rthl. 


119. Hammer: des Valentin Langner, um die Gaͤrt f erſtelle no. 


31. vom Joh. Mondry, pro 700 rthl. 
120, dito des George Surowy, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 


21., pro 88 ethl. 


121. dito Adſudicat. für den Schullehrer Joh. Ragotzy betreff. 


| die Freiſtelle no. 13 pro 1010 rip. 


122, Glas huͤtte: Kauf des Mathes Mondry, um die Freiſtelle 


0. 21. vom George Dubiel, pro 240 hl. 5 
123. Conradau: des Mathes Lonezeck, um die väter, Gaͤrtner⸗ 


ſtelle no. 27:, pro 200 ribl. 


124. dito des lorenz Malick, um die vaͤterl. Gaͤrtnerſtelle no. 13. 


pro 206 rthl. 


der Wittwe Damzog Bauergut per 1715 vorgekommen. 
Graf Pork von Wartenburg Weigwtzer Gerichtsamt. 
N 8 Groſe⸗ 


Anhang. 


Weigwitz Oblauer Kreiſes. Bei hieſigem Gerichtsamte | 
find die Käufe des Daniel Wichle über feiner Mutter Bauergut per 
2000 kihl. und des Joh. George Neumann von Sitzmannsdorf, um 


| EI 
Anhang zur vierten Beplage 
Nro. LII. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
ö vom 25. December 1826. 


Zu verfaufen. | 

) Deutfd + Wartenberg den sten December 1826, Auf Antrag eines 
Real ⸗Creditors, fo wle des jetzigen Inhabers der Samuel Richterſchen Pfarr⸗ 
Bärtnernahrung ro. 64. zu Günthers dorf wird letztete gerichtlich auf 300 Rihl. 

gewürdiget ſubhaſta geſtellt, and ſtebt als einziger Biethungs⸗ Termin 

Montag den a6. Februar 1827 i s 
in biefiger Gerichtsſtube an, wozu zahlungefähtge Raufluflige hierdurch aufgefor⸗ 
dert werden, zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben; und dat der Meiſt und Beſt⸗ 
diethende den Zuſchlag nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten zu erwarten. 
Uebrigens iſt die Taxe täglich in dleſiger Regiſiratut einzutehen. 5 
Herjogl. v. Oſnoſches Juſiizamt der Herrſchaft D. Wartenberg und 
jugeſchlagener Guͤther. 5 a 

AVERTISSEMENTS. 
Meiffe den ten Rovdr, 1826. In Gemäßbelt der $. rr, und 12. 
des Geſctes über die Ausführung der Dienf: ubisſungs, und Semelntbellangs⸗ 
Ordnung vom 7ten Jun 182 1. wird die auf den Yehngütern Dders und Nieder 
Gefäß Nelfer Ereifes vorfegende Adldfung ſaͤmmtlic er Hand» und Gpanndieafle 
der dortigen bäuerlichen Intert ſſenten hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Es werden daher alle Diejenigen, weiche hieb ey entweder aus dem dehnsverhaͤltniſſe 
oder irgend einem andern Rechtsgrunde ein Intereſſe zu haben vermeinen, vorgt⸗ 
laden, indem zu ihrer Vernehmung ouf den 16. Januar 1827. in loco Neiffe In 
der Canzley der unterzeichneten Special ; Oetonomle⸗Commiſſion, Zollſiroße No. 4. 


anberaumten Termine entweder perſönlich, oder durch gehdelg legielmirte Bevoll⸗ 


maͤchtigte zu erſcheinen und zu erklaren, ob fle bey Vorlegung des dies faͤligen Aus ⸗ 


einander ſetzungs⸗ Plans zugezogen ſeyn wollen, wldrigenfalls fie zu gewärtigen: ha⸗ 


ben, daß fe die Auselnanderſetzung in der Art wle ſolche zu Stande kommen wird, 


gegen ſich gelten laſſen muͤſſen, und mit kelnen Einwendungen dagegen werden ger 


dort werden. 15 ER 
Königl. Specials Deeonomies Commiffiom Meiffer Creiſes. 
8 Tbanbaͤuſer. 
Apiſſe den gten November 1826. In Gemäßbelt der F. F. 11. und 12. 
des Geſetzes über die Aus fuͤhrung der Dieuſt⸗Abloͤſungs ⸗ und emeinthellungs⸗ 
Ordnungen vom zen Juni 1821, wird die auf 98 


ungute Peterwitz Neiſſen 
nr 12 Freie 


LEE 


Creſſes vorſeiende Aufhebung der Forſt, und MWeibes Berechtigimgen,, fo wie die 
Ablöſung ſaͤmimtlicher Hand: und Spanndienſte der dortigen bäuerlichen Intereſ⸗ 
ſenten hierdurch zur Öffentlichen Keuntniß gebracht. Es werden daher alle dieje⸗ 
nigen, welche aus dein Lebnverhaͤltuiſſe oder irgend einem andern Rechtsgrund 
ein Intereffe zu haben vermeinen, vorgeladen, in dem zu ihrer Veruehmung auf 
den 15 Januar 1827. in der Canzelei der unterzeichneten Special = Deconomies 
Commiſſton, Zollſtraße Haus Nro. 4 auberaumten Termine, entweder perſönlich. 
oder gehörig fegitimiinte Vevollmachtigte zu erſcheinen und zu erklaren, ob ſie bei 
dem diesfaͤlligen Tbeilungs⸗Plaue zugezogen fein wollen, widrigenfalls fie zu ges 
wärtigen haben, daß fie die Art, wie ſolche zu Stande kommen wird, gegeu ſich 
gelten laſſen müſſen und mit ferneren Euwendungen nicht werden gehört werden. 
l Königl. Speckal⸗Oecouomic⸗Commiſſion Neiffer Kreſſes. 
: TER 0 ri enn Thanuhauſer. 
Brieg den 17. December 1826. Auf hoben Befehl Einer Koͤnigl. Hechl. 
Regierung zu Bres tan, ſoll der auf der Euratie zu Groß ⸗Leuduſch Brleger Ereifes 
von gut gebrangten Mauerziegeln maſſtw auszufüͤhtende Neubau eines 35 Fuß ties 
ſen, 4 Fuß im lichten weiten, und 1 Fuß in der Umfaſſung ſtarken Brunnes, an 
den Mindeſifordernden verdungen werden. Hlerzu iſt ein Liettatons⸗Termin auf 
den 9. Januar 1827. Hüb von 10 bis Nachmittags 4 Uhr in der Curatie zu Gtoß⸗ 
Leubuſch ſeſtgeſetzt, an welchem geprüfte Bau⸗ Handwerker zu erſchelnen und ihre 
Geboth daſeldſt abzugeben aufgefordert werden, wor nach Mindeſtfordernder, da 
auf Nachgebothe nicht geachtet werden wird, nach eingeholter hohen Genehmigung 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen hat. Die etwanigen Bedingungen find am Tage der 
Lieitatlon einzuſehen. g.) * ; 3 
25 Wartenberg, Departements. Bauinſpector. 
Camenz den 27. November 1826. Nachdem der Freibauer Sor lan 
Auſt zu Großnoſſen, durch das am 27. Novbr. d. J. publicirte rechts kraͤttige Er⸗ 
kenntniß für einen Verſchwender erklart, und unter Curatel geſetzt wor den it, fo 
wird dies mit dem Verwatuen hiermit zur all gemelnen Kenntuiß gebracht, demſel⸗ 
ben fernt keinen Credit zu geben, usd ſich mit ihm in feine Vertrage tinzulaſſen, 
Inden für benſelben keine Schulden bezahlt, und alle diesfaͤlligen, ohne feinen Cu⸗ 
rater geſchloſſenrn Vertrage fle nicht geſchloſſen angeſehen werden ſollen. 
Das Major v. Heugelſche Gerichteamt von Wenig: und Grotz⸗Noſſen. 
Falkenberg den ren Deceinber 1820. Das Dominium Title witz bat 
die in Weiderwitz bieſigen Kreiſes am Steinau Fluß und am daſigen Werkgraben 
belegene zwepgaͤngige Waſſermühle erkauft um ſolche zu kaſſiren und an deren 
Stelle zwey neue Friſchfeuer zu ctabliren. Dieß bringe ich auf den Grund des 
Geſetzes vom 28ſten October 1810. zur Öffentlichen Kenntniß und wird Jeder der 
ein ech ee dagegen zu haben vermeint, bierdurch aufge⸗ 
fordert, ſolche innerhalb 8 Wochen praͤcluſiviſcher Friſt bei mir anzumelden. 
: a Der Kreis- Landrath v. Kalinowskyp. 
) Breslau. Den Herren die bey mir Reitſtunden nehmen wollen, mache 
ich bekannt, daß ich den 2 7ſten die ſes wieder anfange. 
N v. Wuntſch / Stallmelſler. 
) Bres⸗ 


* 
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*) Breslau. Den mehrern Bestellungen von Damenhöͤten zuvor zu kom⸗ 


ö men, fo ſind jetzt Damenbuͤt von den felaſten Caſtor und noch der neueſten 80 on 


und 1 billigſten Preiß votralhts zu boben dey 
: S. Noack, Sauring No. 2 

9 Bresla u. So eben. empſing ich . eine Sendung von dem loſen 
-gefchnistenen Rtiafer , der in allen seinen Eigenſchoften die Stelle des Bobiuas⸗ 
3 ati; der ſehr mäßige Preiß iſt 20 far per Pſd. 

©. G. Bauch, Altbüͤgzerſlroße im rorhen Stern. 
*Breblan.: Marinitte Bricken von ſebr delicoten Geſchmack das Stuck 
m 14 far auf bit C. 8. Schoͤngorth, 
Schweidnitzer⸗Straße un totben Keebs. 

4) Brestan. Den : ten d. N. iſt aut dem Wege aus dem Börfengebäude 
über die fogenaunfe : Oberamts⸗ Brücke nch der Karleſtraße ein flacher goldner 
Ring verlohren worden. Auf einem laͤnglich runden Plaͤltchen find die Buch laben 
SEN. gravitt, onf der tanern Fläche ſiiht der 16. Juli 1811. Der ehrliche Fin⸗ 
der deſſelben erhält bey der Ablleferung in der Erpeditlon der Neuen Brislauer Zei⸗ 
tung elne ange meſſ en: Belohnung. - 

Breslau, Ich beehre mich hlerdurch ganz ergebenſt anzuzeigen, daß 

ich mich om hieſigen Orte als Goldſchlaͤzet niedergtlaſſen habe, und empfedle mich 

zugleich mit alen G ttunzen feln Gold, Zwiſchgold und Silber. Alle mir zukom⸗ 

menden Beſtellungen und Auf.räge (wohl von hilſizem Orte als auswärts, werde 

ich mich demühen Herd prompt und zur größten a anejulügern, weshalb 
zb: um geneigten gärigen Zuſprach bitte. 

5 J. Smekana, Goldſchläger, OR 
wohnhaft Obdlauer⸗Stroße No. 17. im goldnen Baum. 
* Breslau. Zu virkaufen iſt elo daͤrckner Schreib: Secretair um einen 


möglchſt biulgen Preiß, Taſchen „Straße No 4. im erſten Steck vornheraus. 


N „Breslau. Miefoofa zur ıfen Klaſſe 5 fſter Lotterie und 8 4ſter kleinen 
Letterle e upftedit ſich erged enſt Hof. Holſchau jun. 

= Ei * Duͤſſeldorfer Mofirich in Krucken iR ganz gut zu hoben bey 
a F. A. Stenzel, Alorechts Straße. 

„ rtelen Under, Rhela wein, Moſelwela, Franz und auch daneben 
Bilder und Cordinal, preiswürdig aufzugeben, virſichert wahrhaft die Weluhand ⸗ 
lung, Albrechts Straße zwiytes Vlertel No. 8. des C. A. Erltze. 

J Breslau. Sehr ſchoͤne gepreßt Pommerſche Gänſebtüſte empf pe, 
Albrechts Straß: No. 8 C. A. Fritze. 
5) Bees lau. Bete Elbinger Bricken erhielt wieder eine bedeutende Parthie 


9 at ſoiche billiger als ble her 
8.8. Steir, 1 
) Bres⸗ 


nen 


) Bres lau. Ulerfeinfes roffiulrtes Ruͤbsoͤl, bey welchem ich bie Leber, 
zeugung habe, daß wer ſich durch Probe genrigteft uͤberttugt, mir gewiß wegen 
Gute und Preiß, die Abnahme feines Bedarfs nicht verfagen wird, offeilre ich ig 
großen Gedluden, 0 etojelnen . = tar Eiazeln gang ergebenft. 

©. Schröter, Oblauer · Straße. 
„ Brestom "Broße dale we 1 — Ren, kur 5 ſor. 
dlt Handlung Oblauer Straße No. 14. 

„„ Breslen (Offerte der Deleteſen⸗ — ein: Handlung ©. B Jaͤckel 
(am Maſchmarit) Ring No. 48. Berliner Schlog⸗Wurſt per Pfd. 8 fer., feine 
Truͤffel Wurf pro 25 fgr., Vetoneſte Salamt, feine Berliner, feine Braunſchw. 
und Gothaer, Cervelat⸗Wurſt. Wirklich achte direkt von Teltow bezogene Dauer⸗ 
Mischen per Mete 9 for., ſogenannte Teltower Rübchen aus einer andern Gegend, 
(den achten blos Im-äußern zimlich Ähnlich) pro Mege § far. „ neuen hol. Säßr 
milch, neuen Schweitzer, ntuen Limburger, grün Kräuter , Parınafans und 
Double beter Käſe, füge talen Aepfelfinen per Stud 7, 10 und 12 fgr., eine 
geringere Gattung (neue Früchte, jedoch herd im Geſchmack 21 far., 3 und 4 cih. 
neue Lioner getrocknete Trüffeln. Neue muscateller Trauben » Noſta n, Datteln, 
Mandeln a la Princeſſe, Sultan. Rofinen, Hagen, trliſche Hofelnäffe,, vollfafe 
zige Mefliner Zitronen pro Stuck 14 und 14 ſgr -, Gardeſer Zitronen pto-Crd 
2 ſgr., franz. Brünellen, Strasburger Gänſeleber · Paſtzten per Stuck 5 Rihlt., 
Weſtphaͤl Schinken per Did. 7 for., Berliner Pfd. ver 6 far, Hemb. geraͤucherte 
Minpsungen; neuen fließenden acht aſtrachan. Caviar per fund 14 und 1 fer. 
700 Pumpernlckel, Indlon. Sogo, Sauce Remoulade, Varifer Moutarde 
und engl. Stnfmehl In Dlafen, elngemachte Marenen (Siſchee ). Ganz ſtiſche uu ⸗ 
fern An Schaalen und aus geſtochen, Pom. Dregänfe, Sänfebrüfe, geraͤucherte 
und Safjtänlen; Biſchof und Cardinal v Berl. Bout 10 fer Branzweln per 
Berl, Bout. 20 bis 20 für., Mebor dite 10 bis 20 far., 0 per Fla ſch⸗ 
20 fer, dis 2 Mıpl:, Burgunder dito 25 far. dis 1% Dıpf., Ungarmeln v. Det’. 
Deut. 16 far. bis 2 Kipl., Moſelwila p. Flaſche 114 bis 15. fgr., Inland. Wein 
pet preuß. Quatt 6, 8 und 9 fgr. , geringere Qualltät noch billiger; Rumm per 
Flaſche 10, 122, 15 und 174 far. Ale Sorten ordi und ‚feine Thees und 
Wanige im ganzen und einzeln. Geifche fpautfche Weintrauben and Hamburger 

Nail 5 3 bis 4 Tagen. 

Beisstan den 20. Dechr. 2836. Der plögliche Tob meines Manne, 
de Yupeliers Michael Salomon Krephan veranlaffer mich ale Geſchaltsfreunde des 
Werkordenen Hierdurch böͤſuchſt zu erſuchen, die bon demſelben in Händen habtade 
s er eon er an mig e in bebandig en. 

dee 
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Dienſtags den 26. Desember 1826, 
Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtat von Preußen ꝛe. zr. 
allergnaͤdigſten Special · Befehl. 
Breslauſches Intelligenz Blatt zu No. LII. 


Zu verkaufen. ö . 

) Nimptſch den 18. December 1826. Das Gerichtsamt Toͤppliwode und 
Sackerau fubbafirt auf den Antrag eines Mealgläubigers der dem Fleiſchermeiſter 
Gotilteb Brauner zugehörigen, ſub Nro. 10. zu Sackerau Müͤnſterberger Creiſes 
belegenen Ktetſcham nebſt Schank⸗, Back und Schlachtgerechtigkeit und 131 Schfl, 
Breslauer Maas Ausſaat fo wie Garten und Nebengedäuden, fa ortsgerichtlich 
auf 1468 Rithl. 9 for. 6 pf. gewürdiget worden und ladet Kaufluſtige, Biſitz⸗ und 
Zahlungs fähige hierdurch ein, ſich in Termino den ıgten Januar, den ıgten Fe⸗ 


— druar und igten März k. J. auf dem herrſchaftlicheu Schloſſe zu Toͤppliwode ein. 
zufinden, ihre Gebothe abzugeben und gegen ein aennehmbares Meiſtgeboth mit Ge⸗ 


nehmigung des dadel intereſſitten Real⸗ Gläubigers den Zuſchlag iu gewaͤrtigen. 
Die Taxe ſowohl als auch dir Kaufs ded ingungen find in der Regiſtratur des unters 
zeichneten Gerichts zu jeder Zeit zu erſehen. EL! 

Das Gerichtdamt Toͤppliwode und Sackerau. x 

) Moblau dem 18ten December 1826. Auf den Antrag der Erben des zu 
Piscorſine verfierbenen Erb⸗ und Gerichtsſcholzen Carl Roͤhricht, ſoll die zu deſſen 
Nachlaß gehörige, x PViscorfime Winziger Kreiſes ſud Nro. 1. belegene Erbfitoir 
tſel, welche nach Maosgabe der Taxe auf 3122 Rihl. 12 far. von Kreis. Taxato⸗ 
ten abgeſchaͤtzt worden iſt, im Wege der freiwlulgen Subhaſtatlon in dem ange⸗ 
festen einzigen Biettungs⸗ Termine den Ften März 1827. veräußert werden. Bes 
ig» und zahlungs ſaͤhige Kauſtuſtige werdendaher hierdurch aufgefordett, an jenem 
Tage Vornnttogs um 11 Uhr zu Abgedung ihrer Gebothe auf dem herrſchaftlichen 
Schloſſe zu Piscorſine zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſibietdenden 
der Zuſchlag ertheilt werden wird, wenn ſonſt kein rechtlicher Anſtand obwaltet. 

= Das Piscorfiner und Norigawer Gerichts amt. 

„) Auras den sten December 1826. Das Zuͤchner Rockſtoppelſche Haus 
Neo. 113, nebſt Garten, auf 375 Rthl. abgeſchaͤtzt, ſoll auf den Antrag der 
ſtoppelſchen Erben in Termino peremtorio den 21ſlen Februar 1827; 
um 10 Uhr verkauft, weshalb Kauflufige vorgeladen werden, on gedachtem Tage 
n curla zu erscheinen, ihr Geborh abzugeben und den lag zu gewärtigei. 

Das Königl. Gericht der Stadt Auras. 

Breslau den 22. Jun 1826. Auf den Antrag des Banquier Moriz Wer⸗ 
ther ſoll das dem Fleiſcher Becker geboͤrige, und wie die an der Gerichts telle 
aus haͤngende Taxaub fertigung nachweiſet, im Jabre 1826. nach dem Materie» 
da, Baabe auf 3346 Neg. 3 fre Da ben Dipungberrage au 8 h Cem 
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aber auf 2837 Nth. 10 far. abgeſchaͤtzte Haus No. 106. auf der kangen-Gaſſen 
vor dem Nitolat⸗Thor belegen, im Weze der nethwendigen Sudhaſtation vers 
tauft werden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbige durch gegen 
wartiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetzten Ter⸗ 
minen, nämlich den 25. Sepſember a. c. und den 25. November a. c., beſen⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine, den 26m Januar 1827. 
Vormittags um 10 Übr ver dem Herrn Juſlizratde Krauſe in unſetm Pertbrien⸗ 
Zimmer RNro. I. zu erſcheinen, die deſondern Bedingungen und Modalitäten der 
Subhaſtauton daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protocol zu geden und 
zu gewaͤrtigen, daß demnaͤchſt, inſofern kein ſtatthafter Miderſpruch von den 

utereſſeuten erklart wird, nach eingehelter Genehmigung des Koͤnigl. Stodt⸗ 

aiſenamtes der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden erfolgen werde. 
Uebrigens ſoll, nach gerichtlicher Erlegung des Kaufrhilings, die koͤſchung der 
ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen, und zwar 
der letzteren obne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Inſtrumente be⸗ 
darf, verfügt werden. f 8 155 a 
Koͤnlgl. Stadtgericht hleſtger Residenz. 
„is md 100 31 b Un 80 92870 ver v. Blankenſee. 
Wartbau den igten October 1826 Das Reich sgräfl. v. Fränkenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt Groß Hartmannsdorf ſubhaſtiret das daſelbſt un Niederdorfe 
ub Nro, 49. belegene, auf 21991 Nehlr. 20 (gr. 8 pf. gerichtlich gewürdigte 
Freyguih bes Herrn Franz Scharffenberg ad infantiam, der Real Gläubiger und 
fordert Biethungsluſtige auf, in Termin g a 
n h ee Januar a. f., 
zol lem 011 9% da den anden Me peremtorie abet 

N ne c n 0 nden aoſten Juuy b . 
Verwittags uni 10 Uhr vor dem Gerichtsainte in der Cauzlei hieſelbſt, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag au 
den Meijipietheuden zu gewärtigen. Die Taxe iſt übrigens ſowohl, hei dem Ju⸗ 
flitiariv als auch bel dem Gerichtsamts⸗ Actnatio Legler und dem zeltigen Ad mini⸗ 
ſtratox Lange zu jederzeit einzuſe hen. e 
* e Bas Ri sgröfl v. Ftaukenbergſche Berichtsamt Groß⸗ Haktmannds 
Nen eu deten en Tara, Kt, H 1 Sireckenbach, Juſtit. 0 


b Nin nad enen 10 . g RT EL reset al Sie 
dels den 27, Detober 4825. Nachdem dle nothwendige Subhaflarion 
ber auf 72 Rihl. gewuͤrdigten, dem George Ucke gehörigen Dreſchgärtner Stelle 
No. 46 u Wilhelminorth zu verfügen befunden worden, fo werden alle diejenigen, 
welche gedachtes Grun . Willens und vermögend ind, bier! urch vor⸗ 
geladen, indem hiezu anberaumten einzigen und peremtorlſchen N dr Termi⸗ 
ne, auf den 12. Februar 1827, Vormitrags um 9 Übe vor dem Depütirken Heren 
Kammerrath Thalheim in den Verde en, mmern des herzogl. Fuͤrſtenthums, Ges 

richts bleſelbſt zu erſcheinen, und ihre Gebothe auf obgedachtes Grundſtack zu 
Protokol zu sec, e genen ni geſetzliche Grande eine Aut nahme 

— e rn 19 . a f 7 

en wd. ohe, welche nach uf dieſes Terminus ‚eingehen ſollte 
kann nur alsdann Beh an m 45 „wenn ſolche noch 905 * Falke 
des 
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des Zuſchlags⸗Erkeuntniſſes abgegeben werden Die Taxe des Grundſtuͤcks kann 
in biefiger Regiſtratur nachgefkben werden EG er a 1281 
Ratibor den 18 Auguſt 1826. Bey dem Koͤnigl. Ober Landesgericht 
von Ober Schleſten foll auf den Antrag des Fretherrn v. Zedliß das um Pleſſer 
Kreiſe delegene Alodial⸗Rittergut Podlem nebſt Zubehör an den Meiſtbiethenden 
öffentlich Schuldenhalber verkouſt werden. Es iſt daſſelde nach der davon im 
Jahre 1826. aufgenommenen land ſchaftlichen Taxe, welche in der Ober⸗Landesge 
richts Regtſtratur täglich eingeſeben werden kann? a r 
a) wenn die Robotdtenſte der Bauern bei dem unterm 1g. März d. c. publicirten 
Beſcheide der Koͤnigl General ⸗Commiſſion don Schleſien als reluirt ange⸗ 
nommen werden, auf 46,869 Rihl. 28 far. 4 pf. — und N 
v5) wenn die Dienfle der Rodothbauern als noch beſtehend angenommen werden, 
da der vorerwähnte Beſcheld die Rechtskraft noch nicht erlangt hat, auf 
42, o RIh. 13 far. 4 pf. g = . 8 8 
abgeſcbaͤtzt, und die Blethungs⸗Termine ſind auf 7 
a den 23. December 2826. 
den 24. Maͤrz 1827. und zuletzt 
6 den 27. Juni 1827. 
jedesmal Vormittags um 10 Uhr im hiefigen Ober Landes gerichte vor dem Herrn 
Ober ⸗ Landesgerichts » Affeffor Grafen v. d. Schulenburg angeſetzt worden. Dies 
wird den Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Zi ſicherung, daß im letzten Bie⸗ 
thungs⸗Termine das Gutb dem Meiſtbiethen den, Has keine rechtliche Hindernlſſe 
eintreten, zugeſchlagen werden fol. ER “ 
Koͤnigl. Preuß. Orer⸗Landesgericht von Ober Schfefiem. 992125 
Jauer den 17. November 1826. Zum Öffentlichen Verkaufe der Johann 


David Kohlmannſchen Haͤuslerſteue zu Oder Prausnitz ſub Nro. To., weiche laut 5 


der on der Gerichts s Stätte zu Prausnitz anshängenden Tape auf 103 Rth. 20 fe. 
abgeſchaͤtzt worden, iſt ein einziger Bethungs Termin auf den 6. Februar 1827. 
zu Prausnitz anberaumt, zu wilchem Kaufluſtige mit der Bedeutung eingeladen 
werden, daß der Zuſch lag erfolgen wird, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine 
Ausnahme zulteßen. FE 23 an 
Das $reiber.t. v. Hobbergſche Gerichtsamt der Herrſchaft Brauenig. 

RNeiſſe den 22. May 1826. Von dem Koͤnigl. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht zu 
Neiſſe wird blermit dekannt gemacht, daß auf den Antrag des Curator Maſſck, 
die dem verlor benen Amrersth Franz Winkler gehörige im Grottkauer Kreiſe zu 
Kommis gelegene. rittermäßige Sheltif.t, necche nach der in bem hieſigen Par⸗ 
thcien: Zimmer einzaſetenden Texe vom 77. April d. J. auf 17990 Ribhl. 16 fari 
J pf. gerſchtch apgeſchätzt worden, an den Meiſtblelbenden im Wege der Sad» 
daſtatton verkauft werden fol. Zablungs“ und beſitzfäbige Kauffuſtige werden dar 
der eingeladen, in den angeſes ten Bietpungs⸗Terminen, namlich: 

f den Zoten September 1826 ir 
den zeten Dec mber 1826. e 
beſonders aber in dem letzten ond neremtorifchen Termine 
den zyten März 1827. Vormittags um 10 Ubr 
vor dem hierzu ernannten Kommiſſarius Herrn Juſlizrath Schuberth in dem Pars 
heienjimmer des unterzeichneten Gerichts in Perfon , oder durch Bevolmäcbtigte, 
y 1 2 — 1 2 = 4 3 7 wou 
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wozu die Juſtt⸗ Commiſſarlen Herr Göͤrlich, Koſch und Kuchelmeiſter vorgeſchla⸗ 
gen werden, zu erſcheinen, ihr Geboth Tr et nad zu gewärtigen, daß der 
Lace an den Meiſthietenden erſolgen wird. Auf die nach Ablauf des peremt. 
Termins etwa eingehende Gedetbe, wird wenn nicht gesetzliche Umſtände eine 
Ausnabme juläßig mach en keine Nückſicht genommen werden, und ſoll nach gericht⸗ 
licher Erlegung des Kaufgeldes die Loͤſchung der eingetragenen, ſowohl der zur 
Percepiſon gekangenden als der leer ausgehenden Fokderuntzen und zwar Letztere 
auch ohne Production der Inſtrumente erfolgen. 5 ö 
ae / Noͤntgl. Preuß. Fuͤrſtenthums gericht. 


Schon au den 4. Auguſt 1820. Das unterzeichnete Gerichts amt macht 
Hierdurch bekannt, daß auf den Antrag der Erben des Muͤllermſtr. Johann Gott⸗ 
fried Schmidt zu Nleder⸗Falkenhain, die Subhaſtatlon der zum Nachlaß gehörigen 
ſud No. 46. dafeloft gelegenen oderſchlachtigen mit 2 Gängen verſehenen Waſſer⸗ 
mühle wozu circa 15 Schfl. 11 Metz. Preuß. Maaß Ackerland und circa 2 Morgen 
Garten Gräſerel geboren, verfügt worden, und welche nach der, dem bei dem 
unterzeichneten Gericht aus hängenden Proclama beigefügten, zu jeder Zeit einzu⸗ 
ſebenden Taxe ottsgerichtlich auf 2311 Ni. geſchätzt wurde, Es werden demnach 
alle befiß + und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hierdurch öffentlich vorgeladen, in den 
bieju angeſetzten Termine- a 
eee nmuämlich den 21ſten October 1826. 
N. 6 den 16ten December 1826. und . 
den taten Februar 1827. 
beſonders aber in dem letztern, welcher peremtvriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr 
in dem Gerichtszimmer auf dem Herrſchaſtlichen Schloſſe zu Nieder ⸗ Falkenhain 
in, Perſon, oder durch gehörig: informirte, und mit Vollmacht verſehene Stellver⸗ 
treter zu erſcheinen , te Gebothe zu Protocoll zu geden, und zu gewaͤrtigen, daß 
der Juſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdlethenden nach vorhergegangener Genehmi⸗ 
gung der Erben erfolgt, Auf die nach Ablauf des petemtokiſchen Termins einge, 
hende Gebothe wird feine Ruͤckſicht genommen werden, und fell nach gerich tl. Erle⸗ 
gung des Kaufſchtllings die Loͤſchung der fännulichen , ſowohl der eingetragenen 
als auch der leer ausgehenden Forderangen, und zwar der letztern ohne Produc⸗ 
tion der Inſtrumente“ verfügt werden. f 
ae. ER Das Albinusfche Gerlchtsamt zu Nieder Falkenhain. 
ENT 2158 Brun, Juſt, 
Schmiedeberg den ı2ten Juli 1826. Nachdem das zu dem Nachlaß 
des hieſtgen Vorwerksbeſizer Johann Goltlob Fechner gebörig, fub No. 376. hie 
ſelbſt belegene und beſage gerichtlichen Taxattions⸗Inſtruments vom 10 Juli d. J- 
„auf 7043 Rthl. abgeſchätzte Vorwerk im Wege des erbfchafilichen Etgutt ations, 
Preceſſis ſubhaſta geſtellt worden, fo werden alle Beltz ⸗ und Z ihlungsfſihige hier 
durch eingeſaden, ſich in den zu dieſen Zwecke anberaumten Termine 3 
k x den 25ften September nnd 225 


* 


i AR + rasen November a. c. 
beſenders aber ia dem letzten peremtoriſchen Termine, ex 


dem 25ilen Januar a. f. _- N 
an hleſiget Gerichtsſtelle einzufinded, Ihte Gebochs zu Ptotokol zu geben und zu 


gewaͤr⸗ 


— (47171 

gewärtigen, daß unter Zufiehung der Realintereſſenten dein Melt ⸗ und Beſtbte⸗ 
thenden vorgedachtes Grundſtück zugeſchlagen werden Were ne e rn 

5 oöͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. EHE 
Brieg den 2ten November 1826. Das Königl. Land- und Stadtge⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdurch bekaunt, daß das Tuchmacher Kaßnerſche en 
No. 152. hieſelöſt gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haftenden La⸗ 
ſten auf 1958 Rthl. 12 ſar. gewärdiget worden, a dato binnen 3 Monaten und 
zwar in Termino peremtotio den 26. Februar 1837. Vormittags 10 Übt bey 
demſelben öffentlich verkauft werden ſoll. Es werden demnach Kaufluſtige und 
Sa an bierdurch vorgeladen, in dem erwäbnten peremtoriſchen Termine auf 
den Land⸗ und Stadtgerichtszimmern vor dem ernanuten Deputirten Herrn Ju⸗ 
ſtiz⸗ Aſſeſſor Müller in Perſon oder durch gehoͤrig We zu erſcheinen, 
ihr Geboth abzugeben, und demnaͤchſt zu gewärtigen, ee bnted Haus dem 
⸗Meiſtbiethenden und Beſt zahlenden zugeſchtagen werden oll, ſofern nicht geſetz⸗ 
liche Umſtände eine Ausnahme zulaßig machen. 
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Ottmachau den 22. Juli 1826. Von dem unterzeichneten Gerichts⸗ 


amte wird der aus Neubaus gebürtige Johann Latzel, welcher in den Feldzuͤgen 
von 1813. — 18185. als Pionier gedient und aus demfelben nicht wieder zuruͤckge⸗ 
kehrt iſt, auch von ſeinem Leben und Anfenthalt bis jetzt noch keine Nachricht ge⸗ 
geben hat, ſo wie ſeine etwanige unbekannten Erben und Erbnehmer hiermit 
vorgeladen, ſich binnen 9 Monathen, ſpateſtens aber in Termins ; 
den 28. Juni 1927. Vormittags um 10 Uubtt PERF 

ir dem Schloſſe zu Nieder⸗Pomsdorf in der Gerichts Kanzley entweder ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden, widrigenfalls derſelbe nach, Ablauf dleſer Friſt für todt 
erklärt und fein Vermögen dea ſich meldenden Inteſtat⸗ Erben aus geantwortet, 
den etwanigen unbekannten Erbes⸗Prätendenten aber ein ewiges Stlliſchweigen 
gegen diejenigen, die ſich gemeldet haben, auferlegt werden wird. * 
f Reeichsgraͤfl Schoffgotſches Gerichtsamt Nieder⸗Poms dorf. 

1 Neuhaus et Glambach. J 5 N 

. Rieder ⸗Polkwitz den 9ten December 1826 Ueber die Kaufgelder der 
ſubhaſta verkauften Gottlieb Dalkeſchen Dreſchgärtner⸗Nahrung allhier , iſt heute 
der Liquldatjons⸗Proceß eröffnet und Terminus zur Anbringungund Wahrhaft⸗ 
machung aller Forderungen an den verſtorbenen emeiuſchuldner Dalke auf den 


2zſten Januar 1827. Vormittags 9 Uhr anberaumt worden. Die etwanigen un⸗ 


bekannten Gläubiger des ze. Dalke laden wir daher zu gedachtem Termine vor 
das unterzeichnete Gerichtsamt zur Anmeldung und Rechfertigung ihrer Anſprüche 
mit dem Peifhgen vor, daß auf den Fall ihres Nichterſcheinens ſie aller ihrer 
Vorrechte verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur dane or nach 
Befriedigung, der ſich meldenden Creditoren von der Maſſe noch übrig bleſben 
mochte, vetwieſen werden wurden. Er bg 3 N 
Das Gerichtsam. Ka 

Gleiwitz den 15. November 1826. Dem kaufluſtigen Publlcum wird 
bfterdurch bekannt gemacht, daß wir die zu Gleraltowiltz, Toſter Kreiſes delegene, 
denen Wawrzin Baronſchen Erden gehörige, auf 456 Rıblı 6 far 8 pf. URL: bar 

/ eK 


a 
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ber hier und zu Gieroltowitz elnzuſehenden gerichtlichen Taxe vom 13. Juli c. ges 
wuͤrdigte Frei⸗Bauerſtelle auf den 6. Februar k. J. Vormitags 3 Uhr zu Glawtz 
in der Wohnung des unterz ichneten Juſtltiarit öffentlich an den Meiſt⸗ und Beil; 
biethenden verkaufen, und werden zugleich alle unbekannte Gläubiger des verſtor 
benen Wawrzin Baron, von der bevorſtebenden Thellung feines Nach laſſes unter 
die Inteſtat⸗Erben in Bezug auf die Beſtimmungen g. 137. lag. Tit. 17. Thl. 
des. Allg. Landrechts in Kenntnitz geſetzt. i N 

l Das Gerichtsamt Gleraltowitz. 
f Wartenberg den 27. October 1826 Des von dem Muͤllermeiſter Got 
lleb Thaler zu Neu- Stradam unterm 18. März 1809. ausgeſt lite, gerichtlig 
er Schuld⸗Inſtrument für den damaligen fuͤrſtl. Domatıreu « Pachten 
zu Cammerau Benjamin Gottſche, auf Höhe ven 200 Rthl. in Species zu 5 pre 
Cent Zinſen und holt jaͤbriger Kündigung, wenn daſſelbe nach Be lauf von vier 
tel Jahr nicht zuruͤckgezablt wird, iſt verlohren gegangen, daher daſſelbe auf An- 
trag des gedachten ehemal Domalnen⸗Paͤchter Gotiſche im Einderſtaͤndniß des 
Müller Thaler hlerintt oͤffentlich aufgebethen wird, und alle diejenigen, welche 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs ⸗Inhader Anſpruͤche 
an dieſes Schuld Jaſtrument per a00 Riehl haben, vorgeladen werden, ſich bin: 
nen 3 Monathen und ſpateſlens in dem auf den 26. Februar k. J. Vormittags um 
10 Uhr in hieſiger Kanze ley angeſetzten Termin entweder in Perſon oder durch ei. 
nen Bevollmaͤchtig ten zu erſcheinen, bas Original Schuld Inſtiument vorzulegen, 
ihre Anſpruͤche an daſſelde darzuthun oder im Fall ihres Ausbdletbens zu grwaͤrtt ⸗ 
gen, daß ſte mit ihren Anſprüchen werden pracludirt und das gedachte S ald· Ja 
ſtrument amortiſirt werden wird. 

N Das Meuſtradamer Gerichts amt. Scheurich. 


e AVERTISSEMEN IS 
Reichenbach dem 18ten December 1826. In Folge Königl. Reglerungs⸗ 
Berfüyung, fol die Umwandlung des Sch indeldaches auf der kaidoliſchen Kirche 
zu Beckern im Striegauer Creiſe in ein Ziege ldach, öffentlich an den Mindeſtfor⸗ 
dernden verdungen werden, hlezu iſt ein Licitattons» Termin auf Otenſtag den gten 
Januar k J. Vormittags von 9 Uhr an, im Docle Beckern anderaumt. Die: 
tungs luſiſge und Entrepreifetähige Gewerksmeiſter werden eingeladen zu erſchelnen, 
ibre Gebothe abſugeben und hat der Mindeſtſordende nach elngedol er dohen Geneh⸗ 
migung den Zuschlag zu gewaͤrtigen. Du über dieſe Baullchkeit ſprechenden Zeich⸗ 
nungen nebſt Anschlag find deim dortigen kathollſchen Kirchen » Collegio, dem Erz, 
prieſter Wagner Järtſchau einzuſeden. g.) BER? 
= Biermann, Königl. Departements Bauinfpector: 

) Grottkan den sten December 1826 Das Königl. Gericht der Stadt 
Grotttau macht dem Publito zut Nachachtung hierdurch öffentlich betaunt, daß die 
hierörtö nach den Prootnzial-Geſchem unter Eheleuten ſtatt findende Güͤtergemeln 
ſchaft zwiſchen dem hleſi gen Einwohner Friedrich Boder und deſſen Egefrau Ca- 

line Bober geb. Orthmann durch das gerichtliche Abkommen vom 1iten Dee m⸗ 
Die c. von nun an aufgehoben i. Na 
7 Könlgk Gericht der Stadt. 


5 ») Greif 
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„) Greiffenftein den =gflen November 1826. Die auf 606 Rthl. 6 for. 
3 pf. ortsgerichtlich gewuͤrdigte, ſub Neo. 141. zu Giehren delegene Haͤuslerſtellr 
des verſtorbenen Fleiſcher Gorilieb Nerger, ſol Schuldenhalbet auf Aatrag der 
Gläubiger nothwendig in dem auf den 20ſten Februar 1827. Vormittags 10 Uhr 
anberaumten peremtoriſchen Termine ſubhaſta verkauft werden, wozu wir befigs 
und zahlungstähige Kaufluſtige einladen. Ueber die zu gewinnenden Kaufgelder 
iſt zugleich der Fiquidations: Proceß eroͤffnet worden und es werden alle dieienigen, 
weiche en dieſe Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſprüche zu haben 
vermeinen, biemit eufgefordert, in dem obgedachten Termine perſönlich, oder 
durch geſetzliche zulatztge Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Forderungen oder 
ſonſtigen Anſprüche vorſchriftsmätzig zu liquldiren und zu juſt ſietſen Die Nichte 
ecſchelnenden werden in Folge der Verordexung vom ıdten Map 1825. unmittelbar 
nach Abhaltung dieſes Termins durch ein abzufaſſendes Präcluſtons⸗Erkenntniß 
mit allen ihren Forderungen an die Gottlieb Nerger ſche. Haus ler⸗Poſſeſſton und oc⸗ 
ren künftigen Kaufgelder präcludirt und ihnen damit ein ewiges Stiuſchweigen, ſo⸗ 
wohl gegen den Käufer derſelben, als gegen die Gläubiger, unter welche das Kauf 
geld verteilt werden wird, auferlegt werden. e 
Reichsgraf. Schaffgotſches Gerichtsamt der Herrſchaft Greiffenſſein 
Breslau den 1ßten December 1826. Zu Verdingung des Baues elues 
neuen katholiſchen Pfarrt-Wobnbauſes zu Meleſchwitz im Bleskauer Kreſſe ſteht 
auf den 15ten Januar k. J. Vormittag 10 Uhr in dem daſigen Pfarr-Wohnhauſe 
Termin an, als wozu qualiflicirte Baugewerks⸗Meſſter Hiermit eingeladen wer⸗ 
den. 8.) Koͤnigl. Bau Jaſpection. Kahlert. 
Breslau den 1sten December 1826. e ee e ee 
deutenden Bauten in dem katholiſchen Organiſten Gehöfte zu Neukirch im Bres⸗ 
lauer Creiſe, ſtebt auf den ı2ten Januar k. J. Vormittag 10 Uhr in dem daſi⸗ 
gen Organiſten⸗Wohnhauſe Termin au, als wozu qualificirte Baugewerks⸗Mei⸗ 
ſter hiermit eingeladen werden. Br ms ig m han hir 5 
2 5 Königl. Bau⸗Inſpection. Kahlert, 
Breslau. Neue Musikalien bey F. E. C. Beuckart, Die weisse Frau 
la Dame blanche. Oper von Böildiew, vollst. Klav Auszug 6 Rthlr. — die 
weisse Frau, vollst, Auszug f. Piauof, allein 5 Rtble. to sgt, — Auch. sind, 
alle Gesänge daraus. einzeln 2 20, 167 18, 8 und 6 sgr, zu haben. Boieldieu, 
Ouv. f. Pf. aus der Oper: die weisse Frau 20 sgr „dieselbe zu Händen a0sgru- 
Eibler; Messe zut Krönuugs- Feyer Ihrer Majestät der Kaiserin Carolina als‘ 
Königin von Ungarn Partitur 5 Rthlr, 20 sgr. In Stimmen 6 Rthil, nebst 
JJ ̃ ̃˙ ͤ᷑.. 7... 
entgeltlich ausgegeben wird, eig gane : 911 Auen wette 
*) Breslau Ein moderner noch gut conditionirter geſb, loklrter leichten 
Schlitten, die Kuſſen durchgängig mie Eiſen beschlagen zum einfpännig und zwey 
dein fenen auler IR. e e eee deen, Daus Nahert 
iR zu erfragen Oderthor, Mathlasgaſſe Nor , lm erſtin Stock. a 


) Bres⸗ 
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Breslau den 12. Dechr. 1826. Gemäß einer Verfägung ber Königl. 


bochlss l. General - Landſchaſts » Dirrction im Groß Herzogthbum Poſen, bringe Id) 
biermit zur öffentlichen Kenntniß, daß diejenigen Coupons der Gtoßberzol Poſen⸗ 


ſchen Pfandbriefe, von weichen die an der Selte deftadlichen Drigimal-Uinterfarift 


ten abgeſchultten And, und die daher eines weſenilchen Merkmals ihrer Aechthelt 
umangeln, in der Zolge nicht elngeloſt werden. i 
5 Moritz Robert, General- Landſchafts „Agent. 


Breslau. Die Verlegung melner kurſen Woarenhondlung aus dem 
Haufe No. 2. in das Ro. 17, am Ringe, dem Fiſchmarkte⸗ gegenüber, verſehle 
nicht meinen hleſigen und auswärtigen werthen Go ſchaͤftsfreunden bekannt zu machen 
und zu bitten: mir auch dort Ibte geehrten Aufträge gütlgſt zu kommen laſſen zu 
wollen. x Johann Gottlieb Jaſch ke. 


5) Bees lau. Ju Buchheiſters Buch, Papiers und Kunſthandlung zu 
Breslau (Albtechtsſtraße goldene Muſchel, iR erſchtenen: das nate Stuck der Un; 
terhaltungsmonatſchrift: Abendfunden', mit dem colotirten Kupfer. Ein uͤrkſches 
Brautpaar, desgl. No. 12. der Monatſchrift: Zerſtreuung für Geld und Herz 
mie dem colorieten Kupfer: Die ſieben Schwaben. — Der Preiß des Jahrgangs 
bepder Monatſchelften flird kuͤnftige Johr bleibt unverändert, nämlich Abenſtunden 
1 Rih., und Zerfreuung für Geiſt und Herz t Rib. 6 ſgr. — Da in jedem Jahr⸗ 
gange alle Auffäge geſchloſſ / n find, mithin ein Ganzes bilden, fo iſt es nicht noth⸗ 
windig, daß derjenige, fo auf künftiges Jaor abontren will, ſich auch dle frühern 
Jahrgaͤnge anſchoffen muß. f $ 


) Bredlau dem ısten Dredr 1826, Zur Verdlagung der beträchtlichen 
Bauten in dim Königl. Domainen⸗Vorwetk Biſchofswold im Breslauer Ereife,. 
fleht auf den raten Februar k. J. Vormittag 10 Übe tu dem daſigen Wohnbaufe 
Termin an, als wozu qualificirte Baugewerks / Meiner hiermit eingeladen werden. 

* KkKaͤnigl. Bau Inſpectlon. g.) 
Kahlert. 


») Breslau den 1sten December 1826. Zu Verdingung des Baues einer 


kleinen Scheune in dem katholiſchen. Organiſten⸗Gehoͤſte zu Marzdorf im Ohr 
lauer Treiſes, Acht auf den sten Februar k. J. Vormittag 10 Uhr in dem da⸗ 
gen e an, als wozu qualifiiirte Buugewerks mel⸗ 
fer hlermit eingeladen werden. g.) e } 

* Koͤnigl. Baus Juſpection 


Kahlert. 5 
6— 
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iu Nro. Lim. des Breslauſcen Amin Bug. 
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N Breslau den 7. Derember 1826. Doß de dem ‚Ahlen, 
geichtreten Juſtizomte im zweiten halben A 1836. hd 91 
figveräuderungen vorgekommen find, als: 
I. Bieslouer Kreis. n 2 05 
2. Zuſchreizung der matital. BR, no. 40 zu Ather an Bir 


Wittwe Hahn, pro 280... 


2. Kouf des Halte um "bie, Luchmamſch a 0 
Kirhlanis, 5 70 ve een Fan ai 2 


N l. Menmarkiſcher Kreis. hr BER 

3 Kauf des Bieſch, un die Schaffiſch : He fe. in 1 1 
nitz, pro 370 

4. des Demivit, um ein Ackerſtuͤck von 12 Weben wife 
vom Hoffmann in Koſtenblut, pronto rhl Su uni) 
8. des Cart Furche, um ‚die Olebſche Gtennn. in a 
pro 500 rü. 

6. des Spiger, um ein e vom Mentaekſchen ande m 
Koſtenblut, pro 30 tthl. 


7. des durch oruiz, um: die Sangmifäe Mitte nean, 
pro a0 rihl. z nns 


8. des Aten Alle, um 0 Anbeäe Binger in Seni 
mo 2515 tihl. sang). and mie 5 

9. des Ignaz Sri, um d. ni Großbürgerſtelle in Kor 
fenblut, pro 1200 bl. 


10. des Franz Hahn, um das Oeochimſche Gtoßbuͤtgergut ir 
Kofenbinz, pro 2400 til, III. 
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III. Trebnitzer Kreis. 
er. des Garnbändler Schubert, um ein Ackerſtuͤck vom Goͤllner⸗ 
ſchen Bauergute in Loſſen, wird biemit bekannt gemacht. 
Koͤnigl. Juſtizamt zu St. Vincenz. 
5 eg 3 Schmidt. 
Haynau den 29. Juny 1826. Bei unterzeichnetem us 
flitiariate find in dem Zeitraume vom 1. Januar 1825 bis ult. Jun 
c. folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen. 
1. Oder Adelsdorf. 1. Kauf des Freikauer Gottlieb Scholz vom 
3. Januar um 8 Mergen Ackerland vom Weigel⸗Vorweck des Do⸗ 
miuu, pro 395 ıbl, 
2. Adjudication der verw. Freibauer Menzel geb. Nährig v. 16. 
April, um die Haͤuslerſtelle no. 4, bro 262 rthl. 
3. Kauf des Häusler Wilh. Stolz v. 21. May, um die Stube 
nebſt Kamm no. 9, pro 100 .rhl. 
4. des Freibaner Gottft. Gerlach v. 20. Juny, um das Bauer 
gt ne“ 2., pro 9500 rihl. 
a 5. des Bauer Gottfr. Zingel, de eodem, um das Bauergut Me. 
29. pro 7200 tthl. 
Panıhenaur Güter. 6. des Gottl. Hentſchel v 7. April, um 
die Heilmaunſche Kirchgäutnerfllle zu Siegendorf, pro 200 tihl. 
7. des Gettlob Heidrich v. Ig. May, um die Neinertſche Feel 
gärtnerftelle zu Lift, pro 400 tthl. Ze 
8. des Gottfr. Fritſch o. 24. März um die Freigärtnerſtelle no. 
9. zu Steudnitz, pro 1 80 rthl, 
9. des Friedrich R'yma n o. 4. April um die Kirchgaͤrtnerſtelle 
no. 4. zu Siegendorf, pro 900 trh!. 
Reiſichter Güter. 10. Kauf des Friedrich Feilhauer v. 5. April, 
um das Miedeiſche Hoſehaus zu Ki. Tſchirbsdorf, pro 17 o rihl. 
11. des Chriſtoph Schroͤer v. 8. April, um das Haus no. 55. 
zn Reiſicht, pro 170 rihl. 


12. des Bauer Gottl. Jacob zu Kreibau v. 11. Februar, uw 


1 Hube Acker, von feinem Vater, pro 280 tthl. 


13. des Friedrich Stiegler, um das Haus no. 63. m Dirkſteck 


v. 17. Matz, pro 285 dhl. pee 
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Waßisdorf. 14. Kauf des Gerichtsſchulf Reich v. 14. wu, um 
ein Arkerſtück v 6 Morgen zum Dominio gehoͤrig, pro 400 rthl. 
15, des Gottfr. Kippermann v. 31. Maͤrz, um das vaͤterliche 
Haus, pro 100 rthl. N 
16. des Gottl. Wirth v. 17. März, um die Dreſchgäͤrtnerſtelle 
#0. 11. pro 200. rthl. 
Moſchendorf. 17. des Traugott Klemt v. 11. März, um dat 
Haus wo. 8., pro 250 rthl. 
18. Arjubicarien. d. 29. März an den Schäfer lichner, um das 
Miemertſche Haus, pro 61 ripl. 
Toͤppendorf. 19 Kauf des Gottl. Jüttner v. 18. IJ nuar, um 
das Haus no. 36., für 500 hl, 
Nadichen, 20. Adſudicotion v. 1. März, um die Gottl. Zirklerſche 
Hofegaͤrtnerſtelle, pro 236 cıhl. an Jeremias Foͤrſter zu Neu Liebichau. 
Nieder ⸗Schellendotf. 21. Kauf des Heinrich Bayer v. 5. May 
um die Fleigärtnerſtelle no. 85, pro 500 rihl. 
Straupitz. 22. des Gottl. Höfig v. 6. Januar um die Haͤusler⸗ 
ſtelle no. 3 1., pro 118 rthl. a 
Mittel Bielau. 23. des Gettlob Bee v. 21. Maͤrz, um 
das Haus vo. 18., pro 145 ıthl. 
24. des Fr. Rei ppietſch v. 3 1. März, um das Haus uo. 17, p to rtl. 
25. des Gottl. Burghard v. 2. April, um das Haus no. 17., 
pto 93 rihl. 5 8 2 
Steir sdorf. 26. des Gaſtwirth Feige zu Scheidwige dorf v. ro. 
‚März, um das Ackerſtuͤck no. 12., pro 1200 ithl. 
27. deſſelben, um ein Ackerſtuͤck von 3 Morgen, pro 280 rißl. Cour. 
Bei Ober Adelsderf noch zu. 28. des Chriſtian Dreſcher v. 2. 
Sepibr. 25°, um die Schmiede Nahrung no 88., pro 300. ithl. 
29. des Gottfr. Scholz v. 20. Jauuar 260, um das Angerhaus 
no. 17., pro 120 rthl. 
zo des Gottlob Kernke v. 20. Januar 26, um die Wohnung 
no. 9., pro 100 til. 
31. des Riemer Meyer v. 18. März 26., um das Angerhaus 
no, 38. „ pto 320 rthl. a 
3. des Häusler Gottfr. Etzler v. 18. März 26,, um das Aus 
terhaus no, 5 1.) pro 120 rihl, 330 


— (5724) — 


wei Ober- Adelsdorf. 33. Kauf des Stellmacher Liiſche v. 16. 
Mrz 26. um des Angerbaus no. 56., pro 300 xihl. 
f 34 des Gottlob Juͤttner v. 28. April ade um das Ungerpaut 
a0. 104., pro 200 rthl. 
35: des Gottl. Kummer v. 6. April. a, um das brechen 
n 11. pro 400 tihl. 
Bei Panthenau. 36. des Goteſr. W. iobrodt a Septbr. 25. 
um die Bauernahrung no, 3. in Doberſchau, pro a 800 rihl. 
37. des Friedr. Breſirich v. 4. Juni 26., um die Wegener 
do. 10 daſelbſt, pro 800 tıhl. 
Bei Reiſcht. 38. des Gottſr. Kriebel v. 31. Auguſt 25. um 
die Bauernaßrung no. 3 2. in Reiſicht. pro 550 tihl. ’ 
39. des Gottl. Schlaubitz v. I. Novbr. 23. un Se Bauernab. 
no. 10. daſelbſt, pro 600 tthl. 
a 40. des Bäcker Hamſch v. 16. Movbr, 28% um die Suede 
us. 15. in Tammendorf, pro 200: tthl. 
41. des Gottſr. Knoll v. 1. Movbe. 25. um TER Diefagdeme 
Rede no. 40. in Reiſicht, pro 200 ethl. 
443. des Schmidt Scheuermann o. 12. Min 26., um die Nahe 
tung 34. in Tammendorf, pro 900 rtl. 
43. Adiadieaton des Reiſicht vom 5. Stochr. 28% um 
den Müller Heppeſchen Btandfleck in Tſchirbsdorf, pro 1100 tihl. 
Bei Pohisdorf. 44. Zuſchreibunz der verw. Reul, geb. Bluͤmel 
b. 1. Septbr. 25. auf dem Angerhauſe no. 22, pro 100 rihl. 
Bei Madchen. 45. Kauf des Gottl. Striegel v. 28. Monbr. 
25% um das Freihaus ne, 54, pro 200 rthl. 
4856. des Gettl. Junge v. 28. Novbr. 25., um das Greipaus 
vo. 43., pro 200 repl, 
Bel Toͤppendorf. 47: des Gotel. Schoͤps v. 9. Sevibr. 25, um 
die Haͤuslerſtelle no. 5., pro 300 erh. 
48. des Gottl. r v. 20. Juny 8. um die reh, 
no. 2., pro 500 rtbl ng 
49. des Gottlob Krauſe v. 15. Senke. 28. um die Gärtner 
ſtelle no. 18-, pro 1130 tthl. 5 
30. des Gotil. Dehmel v. 13 Diebe, 35 ‚ um das Haus ao. 
25., to 100 ttfl. Bei 
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Bel Straupig. 31. Kauf des Kr. cht Engersborfs: 1, Ma 
26., um die Freigärtnerfli no. 2., Pro 720 rihl. 
Baͤrſchdorf. 52. des Getil. 3 v. 28. Jan. 26. „ um 


die ‚Sreiftele no. 28. pro 150 tihl. 
353. des Gottl. Glutſch v. 12. Febr. 26,, um die Gärenenfele | 


uo. 9. pro 350 tihl. 

54. des Gotti. Neumann v. 22: Juni 26., um die Bauernaß · 
tung no. 9., pro 1181 ethl. 12 für- 8 pf. 
Bel Steinscerf tritt zu. 88. des Zimmermann Günther v. 8. 


Marz 26., um das Angethaus no. 18., pro 228 tthl. 


56. des Wubelm Schirmer v. 20. May 26., um die Freigärt⸗ 
verſielle no. 3., pro 400 rthl. 
Nieder Herms orf. 57. des Biefpachrer Simon v. 11. May 
26., um die Gaͤrtaerſtelle no. 6., pro 450 rthl. 
Mieder Michelsdorf. 3 8. des Gottfe. Weinhold v. 6. Deebr. 25. 
um die Dreſchgͤrtnerſtelle no. 3., für 300 ribl. 
Niedet: Leiſersdorf. 39 a. Zuſchreibung des Freihauſes no. 34. 
v. 8. April 26., pro 250 tithl. an den Friedr. Hindemitb. 
59 b. Kauf des Goitl. Wurm v. 3 Juni 25. um das Haus 
ne. 42, dro 100 rthl. 
Wittgendorf. 60. des Schäfer Heilmann v. 21. July 35. um 
dat Angerhaus no. 9., bro 266 rihl. 
St. des Gottl. . v. 17. Juli 25. „um die Gebelſche 
Gaͤrtnetſtelle, pro 150 tipl. 
61. des Gott. Gamke v. 8. Juli 25. um die Kobeſche Gaͤrt⸗ 
herflele, pro 150 rthl. Weider, Juſtit. 
Trebnitz den 10. December 1826. Verzeichniß der im aten 
halben Jahre 1826 vom aflen Juli bis alt, December N com 
firmirten Käufe. 
a. Beim Stadigeticht von Teebnig. 
1. Kauf des Diſchlet His derer, um das Haus no. 21., pro 300 rihl. 


2. desgl. des Knopfmache⸗ Bretiſchneder. um das Haus no. 84. 
pre 200 rihl. 


b Beim Stadtgericht von Stroppen. 


3. Kauf des Fleiſchte Nauke, um das Haus no. 73. „ pro 400 el. 
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4. Kauf des Ticchlermeiſter Halsleben, um das * 64., pro 
280 tthl 

5. des Gaſtwirth Gunbus, um ein Ackerſtück des Oauſel a no. 32. 
pto 435 rihl. 

6. des Böttcher Carl Schmidt, um das Haus no. 83. pro 280 cihi. 

c. Beim Gerichts amte von Jeſchüͤtz. 
* 7. Kauf des Friedrich Wandel, um die nenerbaute Angefaus 
ſtelle no. 7. vom Dominio, pro 80 tthl, 
d. Beim Gerichtsamte von Mieder ⸗Keble. 

8. Kauf des Chriſtian Nitſchke, um die Freiſtelle no. 6., pro 
70 hl. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. Schuͤrz. 

Priebus den 7. December 18 26. Bei dem Stadtgerichte 
zu Priebus find im aten vn Jahre 1826 vachſt. hende Beſiß ver · 
änderungen vorgekemmen. 

1. Ackerkauf des David Schmidt von Doroth. Mäh isch. po 100 riß. 

2. Zuſchreibung der Wittwe Dittrichſchen Glundſtuͤcke an den 
Töpfer Fülſch, von Roſina geb. Dittrich, pro 215 rthl. 

3. Hauskauf des Schneider Weiſe, von Haͤnſel, pro 100 rthl. 

4. Ackerkauf des Weißgerber Schutz, von Gotifr. Schulz, pro 24 rıhl. 

5. Hauskauf des Weichert, von Roſ. Schibel, pro 42 vr 

55 Hauskauf des Haͤnſel, von Weichert, pro 48 rihl. 

7. Acketkauf des Upfe, von Roſ. Hübner, pro so rthl⸗ 

8. Adjudicarion des Kohlſchen Ackers, vom Mile Schulz, pro 
41 rthl. f 
9. desgleichen NMeubades, von Seidel, pro 43 tthf. 

tangenbielau den 23. November 1826. Bey dem Graͤfl. 
von Sandrecjkoſchen Gerichtsamt der Longenbielauer Majotats Güter 
find. vom iſten May bis 15ten November 1826 folgende Käufe ‚zur 
eg gekommen. 

Bei den 3 Gemeinden Langenbielan neuen Antheils⸗ 1. Kauf 
des W Stiller, um des vaͤterliche Haus, pro 230 tthl. 2. der 
Suſanne Helene Gubin, um Florian Groſſers Heuss, pro 245 rihl. 
der Wittwe Dittrich, um das maritaliſche Nebenhaus, pro 700 rihl. 
4. des Johann Car Scheidewig, um Gottlieb Pohls Haus, pro 18 5 rihl. 
5. des Carl Wilh., Tritzes. um Carl Vorſchdorſfs Haus, pro 2070 ethl. 

6 des 
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6. des Igrar Scholzes, um Franz Kienels Freyſtebe, pro 2525 ribl⸗ 
7. des Joſeph Franzes, um Wilhelm Girndtes Haus pro 475 tthl. 
8. des Siegmund Bert, um Gottlob Kretſchmeis Gartenſtück, pro 
50 rthl. 9. des Carl Gottfried Seifferts, um Friedr. Schwidts Haus, 
pro 270.851, 10. des Wihelm Fuldes, um der Klinghartiſchen Er⸗ 
ben Stelle, pro 1800 kthl. 14. des Tiſchler Burghardt, um Carl 
Teſchners Haus, pro 610 tthl. 12. des Catl Gottlob Walſch, um 
der verwirtw. Auſtin Haus, pro 500 hl, 13. des Gottlies Auſtes, 
um ſeiner Murter Gartenſtuͤck, pro 40 rthl. II. Bei der Gemeinde 
Langenbietau alten Aatbeils, 14. bes George Wilhelm Fuchſes, um 
den Mepbachſchen Straßenkretſcham, pro 3700 rthl. 15. des Gottlieb 
Neumann, um Friedrich Emmlers Haus, pro 700 tthl. III. Lei der 
Gemeinde Men Bielau. 16. der verw. Caßnet geb. Roblleder, um 
das maritaliſche Haus, pro 8o rthl. 17. des Gottfried Kunert, um 
Gottfried Wincklers Mühle, pro 1800 rthl. IV. Bei der Gemeinde 
Berthelstorf. 18. des Eraſt Gottlieb Urbans, um Gottfried Weiſſes 
Stelle, pro 800 rtbi, 19. des Gottlob Kloßes, um Gottfried Barſch⸗ 
dorffs Stelle, pro 550 rthl. V. Bei der Gemeinde Harthau. 20, 
des Gettftied Kretſchmer, um Gottlieb Kretſchmers Stelle, pro 500 rthl. 
VI., Bei der Gemeinde Nieder Lang⸗Seiffersdorf. 21. des Franz 
Scholes, um Amand Malleviles Haus, pro 180 ethl. 22. des Catl 
Hercda, um Carl tiehrs Dreſchgäctgerſtelle, pro 220 rthl. 23. des 
Franz Joſepb Eckart, um Scholz Pohis Freiftelle, pro 950 rihl. 24. 
des Joſeph Walthers, um Heinrich Grundeiß Stelle, pro 480 tihl. 
VII. Bei der Gemeinde Steſchendorf. 25. des Friedrich Tunnhäufer, 
um Catl Friedrich Barſchrorſs Stelle, pro 40 5 kthl. 26. des An 
tan Brandt, um Earl Rahn ers Haus, pro 114 tthl. VIII. ei Bder 
Gemeinde Lauterbach. 27. des Ignaz Packe „ um Auguſtin Packes 
Stelle, pros 400 repl. IX. Bei der Gemeinde Groß⸗Ellgurb. 28. 
des Carl Fri drich Oßwalds, um Gottſtied Müllers Dreſchgaͤrtnerſtelle, 
bro 550 tıpl. 29. des Johann Ernſt Müllers, um Gottſtied Raſch⸗ 
kes Freiſtelle, pro 5 o0 teil. X. Bei der Gemeinde Ober: Panthenau. 
3% der Florentine Mickel, um die Krämer Pbilippſche Stelle, pro 563 rthl. 
) Nimptſch den 30. Juny 1826. Deſignation derjenigen Käufe 
welche in dem Zeitraume vom ıflen Januar bis ultimo Juny 1826 bei 
nachſtehenden Gerichtsaͤmtern confirmirt worden. 


. 


* 8 
A. Bei dem Gerichtsamte zu Toͤppliwoda und Sackerau. 
1. Kauf des Johann Gottlieb Friedrich, um das ſub no- 4 in 
Toͤppliwoda beiegene Carl Gottlieb Pitſche Bauergut, pro 1000 rthl. 
2. des Carl Siegmund Kunert, um die ſub no. 13: zu Sackerau 
belegene Freyſtelle, pro 1200 kth t.... 
3. des Goitftied Kunert, um die ſub ho. 53 zu Tbppfiwoda bele⸗ 
gene Carl Siegmund Kunertſche Deeſchgärtvernene, pro sao rthl. 
J̃. des Carl Gottlieb Pietſch, um das ſub no. 113 zu Toppliwoda 
belegene den Maria Eliſabeth Schwarzerſchen Erben zugehörig geweſene 
Auenhaus, pro 200 rthl. x 
3. des Gottfried Pietſch, um die ſub no. 14 zu Sackerau beiegene 
Gottlieb Lachterſche Freyſteue, pio 907 rthl. 
6. des Gottlieb Niebel, um das fub no 100 zu Töppliwoda bele⸗ 
gene Johann Gottfried Kunertſche Auenhaus, pro 125 rıhl. 
B Bei dem Gerichtsamte Ruſchkowitz. 
1. des Carl el um die ſub no: 3. beiegene Gottlieb Nafer 
ſche Freyſtelle, pro 400 rihl. 
m . C. Bei dem Gerichtsamte Neudorf. g 
1. der Johanna Eleonora Berger, um die ſub no, 21 belegene 
Gottfried Pohnerſche Freyſtelle, ore 350 rthl. 
20 D. Bei dem Gerichtsamte Kummelwitz. | 
I. des Gottfried Seelig, um die ſub no. 5 belegene Gotiftied Sees 
lgſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, pro 160 ithl. a Wulle. 
Prausnitz den 6. December 1926. Bei unter zeichnetem Ges 
richtzamte find vom ıften Julp bis nis. December 1826 folgende Käufe 
beſtaͤtiget worden. 2 
2 1. Zu Großmuritſch, Kauf des Gottlieb Saite, um die vaͤterl. Frei⸗ 
gelle, pro 380 bibl. 3. Zu Kottlewz, Kauf des Korzige, um das far 
Hegut, pro 900 niht. 3. Zu Gtropich Eligut, Mauf der Got. Hirtch, 
um die däterl. Groſcherſtelle, pro 299 eihl. 4. Zu Schlanowitz, Adju⸗ 
dicatio der Strelokeſchen Müple von dem Gatlaz, pro 595 rthl. 5: Zu 
Cawallen, Kauf des Carl Sander um die Behſchnittſche Br — 
495 rthl. 6. Daſelbn, gauf des Kiefel, um die Barihſche Särtnerftelle, 
pio 100 tthl. 2. Zu Koſchnewe, Kauf des Franz Jauſche um die Jeto⸗ 
tiſche @äctnerftelle, ‚pro 58 rıpl-- 8. Zu Heidewilren. Kauf des Bauch, 
am die Weiſiſche Freiſtelle, pro 114 rthl. 9. Daſelbſt, Kauf des Schädel, 
um die Mänknerſche Freiſſelle, pro 100 tthl N 17 
6 85195 Das Gerichts ⸗Amt Gottſchhing. 
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*) Hirſchberg den sten Secember 1826. Zum gerichtlich notbwendigen 
Derkauf des Roͤhrmeiſter Carl Matzkeſchen Hauses fub Ho. 45. zu Kupferberg 
auf 60 Rtblr. 20 ſgr. gerichtlich taxirt, ſteht Terminus Licitationis auf 
. f den ıffen März 1827. un 943 
Nachmitta is um 4 Ubr in dem Stadt⸗Gerichtslocale zu Kupferberg an, wozu 
Kaufluſtige hierdurch zum Geboth eingeladen werden. N 
5 Das Königk. Gericht der Stadt Kupferberg. Vogt. 
*) Loͤwen den aaſten October 1826. Die zu Norock Falkenberger Creſſes 
ſub Nro: 7. gelegene Freiſtelle nebſt dazu gebörlgen Aeckern und Wieſen, welche 
im Jahre 1822, auf 94. Rthl. 20 ſgr, gerichtlich gewuͤrdiget worden iſt, ſoll we⸗ 
gen ruͤckſtaͤndigen Kaufgelder zefubbafirt werden. Den einzigen Biethungstermin 
baden wir auf den ıflen März 1827. Vormittags um 9 Uhr auf dem herrſchaft⸗ 
lichen Schtoffe zu Norock anberaumt, und laden hierzu beſitz⸗ und zablungsfaͤ⸗ 
bige Kaufluſtige unter der Verſicherung hierdurch, daß der Meiſt⸗ und Beſtbiethende 
den Zuſchlag zu gewärtigen. hat, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme 
zulaſſen. Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur nachgefehen werden, woſelbſt auch 
die nähern Bedingungen zu erfragen find. nd. er 
Das General-Mafor v. Schmiedeberg Norocker Gerihtsamt, . 
N 5 : Friehmelt. 
)Oels den Iiten December 1826. Die Earl Maltes ſche Freyſtelle ſud 
No. 7. zu Mieder ⸗Schoͤnou, welche dorfgerichtlich auf 150 Kepler. taxirt worden, 
ſoll im Wege der Exekution in Termino den 28. Februnr 1827. oͤffentlich virkauft 
werden. Kauſtuſtige und Zohlungsfaͤhige werden daber bierduech eing laden „ an 
dieſem Toge Nachmittags 3 Ubr im hleſtgen Landhauſe zu erfchrinen, ihre Gebothe 
obzugeben und den Zufchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethen den zu gewärtigen, in 
foferm nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Aus nohme nöthig machen ſolllen. 
7 Gerichts amt zu Nieder Schoͤnau⸗ ER 
+) Tarnowig den 7ten Deebr. 1826. Das unterzeichnete Kong Preuß. 
Berggericht ſudhaſtirt die den Salz Inſpector Johann Gottlod Promnigſchen acht 
Miterben zugehörigen F Kuxe an det Steinkohlen⸗Grube eeulſe im Beuthn t Walde, 
mit dem Bemerken, daß die Beſchrelbung davon jederzeit allbier eingefehen werben 
kann. Zu die ſem Behuf if ein pet emtoriſcher Bleihungstetwin auf den 3. Februar 
* 1 % f. 
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d. f. Vormittags um 11 Uhr in unferm Gerichte mmer andersumt worden, wezu 
iahlungs fähige Kaufluſtige blerdurch vorgeladen werden, ihre Gebothe abzugeden 


und den Zuſchlog, wenn nicht geſetzliche Umfiände eine Ausnahme zulaſſen, an den 
Melfibiethenden ju Kemi e e ee ee 
ouͤnigl. Preuß. Berg⸗ Gericht von Ober ⸗Schleſſen. 
Breslau deu 16. Juny 1826. Von Selten des unterzeichneten Ge 
richtsamts wird der aus Broſewitz Oblauſchen Kretſes gebürtige, zuletzt in Ho⸗ 
hengſersdorf ſich aufgehaltene Schaferknecht Franz Herrmann, welcher im Jahre 
1813. zu dem 13. Landwehr⸗ Infanterie⸗Regiment ausgehoden worden, angeblich 
in der Schlacht bet keipzig umgekommen, und feit der Zelt nichts weiter von ſich hoͤ 
ren laſſen, auf den Antrag feiner noch lebenden Geſchwiſter hiermit oͤffentlich aufgefor⸗ 
dert, noch vor oder ſpäteſtens in dem anbraumten peremtoriſchen Termioe den⸗ 
aten April 1827. Vormittags um 9 Uhr in unſerer gewöhnlichen Gerichtsſtelle zu 
Zuͤlfhof entweder in Perſon oder durch einen zuläßtgen Bevollmächtigten zu erfchels 
nen, oder wenigſtens ſich ſchriftlich zu melden und von ſeinem Leben und Auſen⸗ 
thalte üderzeigende Nachricht zu geben, bei feinem Außfenblelben aber zu gewärtis 
en, daß der Franz Herrmann für todt erklärt und fein in unſerem Depoſitorio 
befindliches Vermoͤgen ſeinen nächſten bekannten Erben zugeſprochen werden wird. 
ee ruf 953 erg star Juſtizamt der Herrſchaften Wanſen 
und Zuͤl zhof. ö 
a Strehlen den 1öten October 1826. Die ſub No. 21. des Hypotheken⸗ 
Buchs zu Petetwitz hieſigen Creiſes gelegene, dem Wilhelm Strempel gehörige local 
gerichtlich pro informatione auf 457 Rihl gewüuͤrdigte Freiſtellen und reſp. Wind⸗ 
mühlen-Poſſeſſtion mit eiuer Bockmuhle, "Toll auf den Antrag eines Glaͤubigers 
im Wege der nothwendigen Suhhaſtatlon verkauft werden. Darzu haben wir ei⸗ 
nen peremtoriſchen Blethungs Termin auf den 7ten Februar 1827. Vormittags 
10 Uhr anberaumt. Kaufsluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden daher hier⸗ 
durch eingeladen, alsdann vor uns auf dem gutsherrlichen Schloſſe zu Peterwitz 
in Perſon zu erſcheinen, ihre Gebotbe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem 
Meiſt⸗ und Beſtbiethend bleibenden dieſer Fundus adjudieirt werden wird. 

3 1885 Ns Dias Juſtizamt Peterwitz. 

Neumarlt den 2. Nobdember 1826. Die dem Johann Gotilleb Hobr 
berg zugehorige, zu Schöͤbekirch hieſigen Kretſes ſud Nro. 11. delegene, im Hypo⸗ 
thekenduche aber ſub Nro. 3. eingetragene, dorfgerichtlich auf 461 Rthl. 1 far. 
6 pf. argefbägte Freiſtelle, fol Schuldenbalber melſibiethend verkauft werden. Es 
{ft hierzu ein einziger peremtoriſcher Biethungs⸗ Termin auf den 17. Januar 1827. 
Nachmittags um 3 Ude auf dem herrichaftl. Schloſſe zu Sch bekirch angeſetzt, zu 
welchem alle und jede, welche die gedachte Frelſtelle zu kaufen Kur Faͤbigkeit und 
Mittel dejigen, eingeladen werden, um tbr C edoth abzugeben, wo alsdann der 
Meiſt⸗ und Beſtdiethende mit Emwilligung der Realglaudiger und gegen Erles 
gung ines verhaltntßmaͤßtgen Angeldes den Zuichlag und die Adjudlcatton zu ger 
waͤrtige; bat. Die Taxe der . geſtellten Poſſeſſion kann In der Kanzlev des 
ungegge chneten Juſtitiorii hieſelb ſt eingeſeben werden. 5 / 5 

K 1 ARE Das Gerichtsann Schoͤdekirch. Jiſcher. 


Gruͤn⸗ 


1 


r 


. Grünberg den 23. Juni 18326. Das zum Tuchmacher Friedrich. Wit, 
beim Hentſchelſchen Concurſe gehörige Wobnhaus No. 62. im 3. Viertel auf der 
Sbergaße, tarirt auf 3734 Kıblr, 15 ſgr 2 pf. Courant, fol im Wege der nothe 
wendigen Subhaſtation in Termind den 23. September, 25. November, a. c. und 
27. Januar 1827. wovon der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Vormittags um 
11 Uhr auf dem Land- und Stadtgericht öffentlich an den Meiſtbiethenden vers 
kauft werden, wo ſich beſitz- und zahlungsfaͤbige Kaͤufer einzufinden und nach ers 
folgter Erklarung der Jutereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umſtaͤndt 
eiue Ausnahme veranlaßen, ſolchen zugleich zu erwarten haben. 
28 Mai: Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
Sprottau den 31ſten October 1826. Es ſoll die dem Anton Adam ges 
börige, auf 170 Rthlr. 25 [gr. abgeſchaͤtzte Haͤuslerſtelle ſub Mro: 35% n Kunichen 
dicht bei Sprottau in Termigo den 13ten Januar k. J. Vor⸗ und Nachmittogs 
Öffentlich auf Antrag eines Real⸗Glaͤubigers verkauft werden, wir laden beſitz⸗ 
und zahlungs faͤhige Kaufluſtige zu dieſem Termine ein, und ſoll der Zuſchlag nach 
dem Melſigeboth dann ertheilt werden, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eintreten. 
Koͤnigl. Preuß Land- und Stadigericht. ö c 
Hieſchberg den 30. Ditbr, 1826. Da in dem zum öffentlichen noꝛhwendi⸗ 
gen Verkauf der zu Rohrlach, Schoͤnauſchen Kreiſes ſub Nro; 5. am Bober dele⸗ 
genen, dem Muͤllermeiſter und Ortsrichter Johann Gottfried Benjamin Schmidt ger 
hoͤrenden und nach der jetzt revidirten gerichtlichen Taxe vom 20. November 1820, 
auf 3719 Rihl. 20 ſgr. abgeſchaͤtzten Waſſermühle am 28. Juni 1823. angeſtandenen 
letzten Termine ſich kein Kaͤufer gemeldet hat, ſo haben wir auf den Antrag des Ex⸗ 
trahenten einen anderweiten und peremtoriſchen Biethungs⸗Termin auf den 11, Ja⸗ 
nuar 1827; Vormittags 11 Uhr in dem herrſchafilichen Schloſſe zu Rohrlach ange- 
ſetzt, und fordern demnach alle beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige auf, ſich in 
demſelben einzufinden, ihre Gebothe abzugeben, und demnächſ den Zuſchlag an 


den Meiſtbiethenden, nach eingebolter Genehmigung der Jutereſſenten zu gewärtt⸗ 


gen. Auf Gebothe, die nach dem Termine eingehen, wird, wenn nicht geſetzliche 


Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen ſollten keine Ruͤckſicht weiter genommen 


werden, und kann uͤbrigens die Taxe jederzeit in den gewöhnlichen Amtsſtunden in 
unſerer Regiſtratur zu Hirſchberg, Langengaſſe Nro. 68. eingeſehen werden. 
' Dias Gerichtsamt von Rohrlach. Cruſius. 

Grünberg den aaffen September 1826. Die dem Tuchmacher Ema⸗ 
nuel Clemens geboͤrigen Grundſtücke 1) das Wohnhaus No. 410. im ten Vier⸗ 
tel, taxirt 75 Pihl, 22 gr. 2) Der Weingarten Nro. 1414, taxirt 158 Rihls. 
ag ſgr. ſollen im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon in Termino den :13ten 
Januar 1827. welcher peremtorifch iſt Vormittags um 11 Uhr auf dem Land⸗ 
und Stadtgerichte Öffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu ſich 
beſitz- und zahlungsſaͤhige Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklrung der 
Intereſſenten in den Zuſchlag, wenn nicht geſetzliche Umfidnde eine Ausnahme 
veranlaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. pe 

: Koͤnigl. Preuß. Land. und Stadtgericht. 

Grünberg den 22. September 1826. Das dem Tuchmacher⸗Meiſter 
Johann Samuel Krug gehoͤrige Wohnhaus No. 75. im dritten Viertel, taxirt 24 Rth. 
6 for, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation in Termino den 13. Januar 

- 1827,, 
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1827. welcher necemtorlfch iſt, Vormittags um 11 Uhr auf dem kand⸗ und Stadt⸗ 
gericht offeutlich an den Melſtblethenden verkauft werden, wozu ſich deſig und 
zablungsläbige Käufer elnzufinden und nach erfolgter Eckicrung der Inteteſſenten, 
1 ＋ Au; wenn N Umflände eine Ausnahme veranlaßen, lol 
en ſogleuch zu erwarten baden. fen ; re? 
u ei l Raoͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
71 Bernſtadt den 2. November 1826. Im Wege der nothwendigen Sub⸗ 
baſtation fol die, ortsgerichtlich auf 250 Nthlr. geſchaͤtzte Korditzkyſche Freynelle 
nebſt Garten, Acker und Wieſe zu Pontwig in dem am igten Januar k. J. Bots 
mittags 9 Uhr anſtehenden einzigen Biethungstermine oͤffentlich an den Beſtbiethen⸗ 
den auf dem Ober⸗Hofe zu Pontwitz verkauft werden, welches Kaufluſtigen hler⸗ 
durch bekanut gemacht wird. 
Das Gerichtsamt Pontwitz. 5 
Schloß Ratlbor den 19. October 1826. Auf den Antrag des Mans 
datarius Fisci iſt der den abweſenden Florlau Weichtſchen Erben gehörige, auf 
120 Rthlr. gerichtlich gewürdigte, Osten Autheils Neu⸗ Bleskauer Vorwerks Acker 
von zwey Scheffeln gu M. Aus ſaat ſubhaſta geſtellt und zu deſſen offentlichen 
Verkauf ein einziger peremtoriſcher Blethungstermin auf den igten Januar 1827. 
in hieſiger Gerichtsamts⸗Canzelei augeſetzt worden, wozu wir zahlungsfahige Kauf⸗ 
luſtige mit dem Bemerken hlerdurch einladen, daß der Zuſchlag für das Melſtge⸗ 
both, nach vorangegangener Einwilligung des Extrahenten der Subhaſtatjon erfol⸗ 
gen und auf ſpaͤler eingehenden Viclta keine Ruͤckſicht genommen werden wird, wenn 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausname geſtaiten. Uebrigens kann die Taxe jeder⸗ 
zeit in der hieſigen Gerichtsamtskanzlel eingeſehen werden. f 
Hermsdorf unterm Kynaſt den 30. October 18 26. Von Setten des uns 
terzeichneten Gerichtsamtes wird hierdurch bekannt 1 daß Schuldenhalber 
die nothwendige Subhaſtation des dem verſtorbenen Chirurgo Carl Abraham Roͤſch 
zu Voigtsdorf ſelther zugehoͤrig gewe ſenen, ſub Nro. 59. alldort belegenen, und in 
der beigefügten ortsgerichtlichen Taxe vom 24. v. M. auf 110 Rthl. Cour. gewirs 
digten Auenbauſes verfügt worden iſt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge 
Kaufluſtige hiermit aufgefordert, In dem DE 
8 auf den 23. Januar 1827. 
anſtehenden einzigen und petemtoriſchen Lictations⸗Termine Vormittags um 9 Uhr 
in der Gerichtsamts⸗Kanzelley zu Hermsdorf entweder in Perſon, oder durch el⸗ 
nen mit gehoͤtiger Vollmacht verſehenen Mandatartus zu erſch inen, ihre Gebothe 
zum Protokolle zu geben, und hiernächſt zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Exklaͤ⸗ 
rung der Intereſſenten, das in Rede lebende Auenhaus dem als zahlungs fähig 
ſich auswelſenden Meift» und Beſibiethenden adſudicirt, und auf später als an 
dem beſagten letzten Termine eingehende Gebothe, wenn nicht beſondere rechtliche 
Umftände es nothwendig machen, keine Ruͤckſicht genommen werden wird. 
RNelchsgrafl. Schaffgotſchſches Gerichts amt von Volgtsdorf. 
Ott mach au den 26ften September 1826. Von dem Koͤnigl. Preuß, 
Land⸗ und Stadtgericht zu Ottmachau wird die dem Anton Scheurell gehörige 
ſub No, g. zu Groß⸗Carlowitz belegene Schmiede nebſt Zubehör, welche gerichts 
lich auf 637 Ribles 2 ſgr. 6 pf. taxirt worden iſt, auf den Antrag eines Real⸗ 
Glaͤubigers im Wege der Execution ſudhaſtirt und zugleich bekannt e 
* ö ie 
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die Bietbungs⸗Termine auf den ayſten November a. c., auf den agſten Decem⸗ 
ber a. c., peremitofie aber auf den 27ſten Januar 1827. vor dem Königl, Land⸗ 
und Stadtgerichts ⸗Aſſeſſot Herrn Beyer angeſetzt worden für. Es werden dems 
nach die zahtungsfaͤhige Kauftuſtige hierdurch eingeladen, ſich lu den angeſesten 
Terminen beſondets aber in dem petemtoriſchen Vormittags um 9 Uhr auf dem 
Gerſchtshauſe biefelbſt zu Abgebung ihrer Gebothe einzufinden, wo ſonächſt der 
Meift: und Beftbierhehde den Zuſchlag zu erwarten hat, wenn nicht etwa beſon⸗ 
dere Umſtände eine Ausnahme noͤthig machen ſollten und kaun übrigens die Taxe 
in hieſiger Regiſtratur näher nachgeſehen werden. 8 
5 * Koni zl. Preuß. Land» und Stadtgericht. 

Oels den igten October 1825. Das hetzogl. Braunichwelg Oelsſiſche 
Fuͤrſtenthums Gericht macht hierdurch offenkundig, doß die Subhaſtation des in 
der Stodt Julius burg ſub Rro. 49. des Hypotheken⸗Buches belegenen Hauſes und 


Gartens zu verfuͤgen befunden worden. s ladet demnach durch dieſe Öffentliche. 


Aufforderung alle diejenigen, welche gedachtes Haus und Garten zu kaufen Wil⸗ 
lens und vermögend find ein, in dem einzigen und peremtoriſchen Licitations⸗Ter⸗ 
min auf den 20, Februar 1827, well nach Ablauf dleſes Termins keine Gebothe, 


fie muͤßten dennoch vor Eröffnung des e eingehen, mehr 


angenommen werden konnen, Vormittags um 11 Uhr in hieſtgem Fuͤrſtenthums⸗ 
Gerichte zu erſcheinen und ihre Gebothe auf gedachtes Grundſtuͤck, welches auf 
102 Mehl. zus pro Cent gerechnet abgeſchaͤtzt worden, vor dem Deputlrten des Ges 
tichts Herrn Aſſeſſor Reitich zum Protokoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag 
an den Melſtbietbenden und annehmlich Zahlenden erfolgen, und die Loͤſchung der 
eingetragenen, leer ausgehenden Forderungen verfügt werden wird. Die Taxe 

ſeldſt kann un hleſiger Reglſlratur nachgeſehen werden. 8 ö 
N Zau verauctiontren. g 
Breslau den 16. December 1826. Mittwoch den sten Januar 1827. 
Nachmittags um halb 3 Uhr und die folgenden Nachmlttage wird der Nachlaß des 
hlerſelbſt verſterbenen Koͤnigl. Lond⸗Gerichis Sekretaurs Hrn. Gabriel, bestehend 
in diverfen Uhren, moderner goldner, filberner und andern Dofen, ſchoͤnem Sll⸗ 
bergeſchtir, gutem Serbis, Glaͤſern, Tiſchzeug, einem Meublement, Kleidern, 
Gemählden, ſchoͤnen Kupferſtichen, Buͤchern, Inſtrumenten und anderen Haus⸗ 
rath in der Wohnung des Virſtorbenen, Müuͤhlgaſſe No. a. hlerfeloſt eine Treppe 
hoch an den Meiſtdlethenden gegen ſofortige Zahlung öffentlich verſleigert, won 

Kauflußige hierdurch eingeladen werden. . gi 

Behniſch, Ober + Landesgerichtd..Secretalr, im Auftrage. 
f Citationes Edictales. enk 

„) Brestau den zoſten October 1826. Ueber den in 2671 Riblr. 6 far. 
11 pf. Activis und Mobilien dee in 8268 Rthlr. 16 ſgt. 7 pf. Paflivis bes 
fiebenden Nachlaß des am Sten Auguſt 1826. in Proſchlitz verſtorbenen Guts paͤch⸗ 
ters, Oberamtmann und Polizei- Diſtricts⸗Commiſſarius, Friedrich Auguſt Eds 
er iſt am heutigen Tage der erbſchaftliche Lguldatlons⸗Proceß eröffnet worden. 


lle diejenigen, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 8 82 


— 
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; Anſprüche zu haben vermeinen, werden bierdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober- Landesgerichts⸗ Aſſeſſor Herrn 0 auf den zrſten Marz k. J. Vormit⸗ 


tags um 10 Uhr auberaumten peremto [ben Liquidarious.Lermine lu dem biefts 
gen Ober’ Laudesgetichts⸗Hauſe perſdulich, oder durch einen geſetzlich zuldßigen 
Bevollmächtigten zu erſcheinen und ihre Forderungen oder ſonſtige Anſprüche vor⸗ 
ſchrifts mäßig zu liquldiren ſich auch über die Wahl eiiles Curatoris maſſa zu ers 
klären. Die Nichterſcheinenden werden in Folge der Verordnung vom téten Mai 
1825. unmittelbar nach Abhaltung diefes Termins durch ein abzufaſſendes Prä⸗ 
eluſtons⸗Erkeüntniß aller ibrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt, und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach efriedigung der ſich meldenden 
Glaͤubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. Den Gläu⸗ 
bigern, welchen es au Bekauntſchaft unter den hleſigen Juſtizeommiſſarien fehlt, wer⸗ 
den die Juſtigcommiſſions⸗Raͤthe Cogho, Kletke und Maſſeli vorgeſchlagen, wovon 


ſie einen mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame 
5 1 7 Platz.) x 


verſehen können. BEL x 
705 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgeticht von Schleſien. 
1 * 3 hat, \ Falkenhauſen. 
*) Ottmachau den ı5ten October 1826. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsainte wird der aus Nieder⸗Pomsdorf gebürtige Auguſt Güttler, welcher im 
Jahre 1813, als Soldät zur Landwehr ausgehoben und dem. franzöfiichen Feld⸗ 
zuge beigewohnt, aber aus demſelben nicht wieder zurückgekehrt iſt, auch von ſei⸗ 
nem Leben und Aufenthalte bis itzt noch keine Nachricht gegeben hat, ſo wie ſeine 
etwanigen unbekannten Erben und Erbnehmer hiermit vorgeladen, ſich binnen 9g Mo⸗ 
naten, E teſteus aber in Termind den 28. Septbr. 1827. Vormittags um lo Uhr 
in!dem Schtoſſe zu Nieder⸗Pomsdorf in der Gerichtskanzlep entweder ſchrftlich, oder 
perſoͤnich zu melden, wldrigenfalls derſelbe nach Ablauf dieſer Friſt fur todt erklärt 
und ſein Vermögen den ſich meldenden Jutereffenten ausgeantwortet, den etwa⸗ 


nigen unbekannten Erbesprätendenten aber ein ewiges Stillſchweigen gegen dieje⸗ 


nigen, die lich gemeldet haben, auferlegt werden wird. 
Das Gerichtsamt Nieder⸗Pomsdorf. Be per. 
Liegnig den 27. Seßtemder 1836. Es iſt das Hppotheken⸗Jaſtrument 


vom 19. November 1807, auf deſſen Grund 580 Rthſ. auf dem Daufe Nro. 450: 


— 


bieſelbſt fuͤr den Ritterguths⸗Beſitzer Johann Glorg Nagel auf Johnsdorf einge: 
tragen ſigd, weiches aber in Folge einer geleiſteten Adſchlags⸗Zahlung nur noch 
auf Hoͤhe good Rtdl gültig iſt, eingetragen find, verlobren gegangen, und es das 
ben die Erben des 1, Nagel das Aufgeboth dieſes Inſtruments extrahirt. Wir 
haben daber einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Ansprüche unbekannte. 
Praͤtend enten auf den 29. Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr vor dem ernann⸗ 
ten Deputato Herrn Oder⸗ Landesgerichts ⸗Auscultater Haſſe anberaumt und for⸗ 
dern alle diejenigen, weiche an dieſe Poſt und das darüber ausgeſtellte Inſtrument 
als Eigen hümer, Eeſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Brlefs⸗Inbaber Anſpruch 
haben mochten, hiermit auf, ſich an dent gedachten Tage und zur beſtimmten 
Stunde auf dem Koͤnigl, Land⸗ und Stadtgericht hteſelbſt entweder in Perſon, oder 
durch mit geſetzlicher Vollmacht und hinlänglicher Information verſehene Man: 
datatien, aus der Zahl der biefigen Juſtiz⸗Commiſſarten, von welchen ihnen im 
Fall der Unbekauntſchaft die Herren Juſtiz Commiffarien Felge, Wenzel und 6 


* U 


| ee TR 
ler vorgeſch lagen werben zu erſchelnen, ihre Rechte wahrzunebmen und dle eltern » 
Verhandlungen, im Fall des Ausdlelbens aber zu gewaͤrnngen, daß ſie mit ihren 
vermeintlichen Anſpruͤchen werden präcludirt, ihnen damit gegen die Nageſſchen 
Erben und die Beſſtzirdes verpfändeten Grundſtuͤcks ein ewiges Stilſchweigen wird 
auferlegt, die quäffionirten.. 300 Rthl. werden geloͤſcht und das darüber ſprechen⸗ 
de Inſtrument wird amortifirt werden. e eee eee e e 
Ex Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtzericht. Kt 
) Oppeln den 16. Noddr. 1826. Das gerichtliche Schuld» und Hy⸗ 
potheken -Inſtzument vom zoſten May und reſp. 23d n Jun 1807. öber die für 
die verftorbenen Obet⸗Poſſ Commiſſorlus Erpſt Ferdinand Schmidt auf dos ſoge⸗ 
genannte gräfl. v Tencziuſche Landhaus des Poſſ- Admlgiſtrotor Allbrecht am Rin⸗ 
pe zu Oppeln ſub Radr. 3. No. 3 eingetragene und durch den Tod des vorgenannten 
Ober⸗Poſtcemmtſſatius Schmidt übergegangenen 1000 Rth. nebſt 5 pro Ceat Zinſen, 
iſt nach der pflichtmaͤßigen Anzeige der Reglſtratur aus dem Verwohr der alt repo⸗ 
nitten Ucten verlohren gegangen. Alle diejenigen, weiche auf das votſtehend 
bezeſchnete Hypotheken-Inſtrnment als Elgenthümer, Eefllonarfen, Pfand oder 
ſonſtige Beufs-Jnhaber Aafprüche zu machen baden, werden anf den Antrag des 
Dfficit Fisci hierdurch aufgefordert, dieſs ihre Anſpruͤche in dem hierzu anberaumten 
petemte tiſchen Termine Ai An l 
den 1 8ten Januar, den 2ofen Februar, den a yſſen Mär; 1827. 
vor dem ernannten Commiffarlus Hrn, Stedtgrrichts Aſſeſſor Lange in dem Locole 
dis unter zeichneten Stadtgerichts entweder in Prrfon, oder durch gehörig legitimirte 
Vevellmächligte, wozu ihnen der Juſlizcommiſſcoasrath Schoͤfer und der Stodt⸗ 
Richter Tıpfe'in Vorſchlag gebracht werden, zu Protocoll anzumelden und zu jur 
ſilfictren, unter der Verwarnung, daß die Ausdlelbenden mit ihren etwanigen Real⸗ 
Anſprͤͤchen an das aufgebothene Schuld = und Hpporbeten « Jaſtrument werden 
präcluditt, und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
22 Koͤnigt Preuß. Stadtgericht zu Oppeln Fuge. 
Landes hut den 18ten Rovember 1826. Nachdem uber das Vermögen 
der verwittw. Kaufmaun John geb. Werner und die von ihr unter der Firma Chr. 
Breithers-Erben geführte Weinhandlung bieſelbſt der Concurs eroͤffnet und ein 
Termin zur Liquidation aller Forderungen an dieſelbe auf den 8ten Februar k. J. 
anberaumt worden, ſo werden alle und jede, welche irgend einen Anſpruch an die 
Concursmaſſe derſelben zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, ſich an gedach⸗ 
tem Tage Vormittags um 9 Ubr an unſerer Gerichtsſtelle perſoͤnlich, oder durch 
einen gehoͤrig legitimirten Bevollmaͤchtigten, wozu denen, welchen es an Bekaunt⸗ 
ſchaft fehlt, die Herren Juſtiz-Commiſfarien Haͤlſchner und Woit zu Hirſchberg 
vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen anzuzeigen und deren Richtig⸗ 
keit ee nachzuweisen, ausbleibenden Falls aber gaͤuzliche Praͤcluſton von dor 
a n 


Maſſe zu gewärtigen. 7 ENT 1057 

a N Koͤnigl. Preuß Laud⸗ und Stadtgericht. 

Reichthal den 15. Yun! 1826. Der im Kriege 1813. und 1874, mit 

nach Frankreich ausmarſchirte Innlieger Johann Dingenthal, der unter dem 
gten 
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sten Schleſiſchen Landwehr Infanterie Reglmente geffanden, wird auf den Ans 
trag feiner Ehefrau Ryſina gedo'me Wofterk, da den Nachrichten zufolge derſelbe 
wahrſchetalich ee eie zu Ebrfurth verſterben, hiermit lo wie deſſen 
etwa unbekannte Erben und Nachkommen vorgeladen, innerhalb 9 Monaten, 
fedtefiens aber in dem peremtetiſchen Termtne den 21. Mä z 19:7. auf dem 
Gerichts: Zimmer des unterzeichneten Gerichts, hier Orts zu erfbewien, wenn 
nicht, ſo hat derfeide zu gewärtigen, daß er für todt erttärt, und deſſen Ebes 
gattim die anderweitige Verehligung dewilliget werden werte, und ſouten ſich 
die unbekannten Erben nicht miden, dann wird angenommen werden, doß ders 
gleichen nicht vorhanden, und das zurück gekaſſene Vermögen des für todt zu 
erklärenden, wird dann unter die bier lebende Wittwe, fo wie dle Kinder des 
Verſlordenen versheilt werden. g.) 
Das Patrtmonlak Gerlchtsamt Brune. 
4 \ - N Tres pe. 
tiebentdaf den 3. Rovember 1826. Das unterzeichnet. Gericht ſub⸗ 
baſtirt das bierſelbſt fub Mro. 28. belegene, auf 184 Rthlt. gerichtlich gewürdigte 
Aderfiüd des Bäcker Joſeph Hubrich ad inſtanttam der Glaͤubtgerſchaft und ſor⸗ 
dert Biethungsluſtige auf, in Termtao den N RT 
456 ten Jauuar 1827. früh g uhr 
in hieſigem Gerichts locale ihre Gebethe abzugeben und nach erfolgter Zuſimmung 
der Jntereſſer ten den Zuſchlag an den Meriibierhenden zu gewartigen. Zugleich. 
werden diejenigen, deren Reglanſprüche an das zu verkaufende Grundflüc aus 
dem Hypotbeken buche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem ob gedachten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu beſcheintgen, widrigen falls ſie damit gegen den Fünftigen 
Beſitzer nicht wetter werden gehoͤrt werden 1 


1405 Koönigl. Land» und Stadtgericht. ERS 
.... Llegnib.den 11. November 1926. Den etwanigen unbekannten Glaͤubi⸗ 
gern des Nachlaßes des am 19. April 1824. bleſelbſt verſtordenen Bürgers und 
kohnkutſchers Johann Wilhelm Krebs wird die bevorſſehende Thetlung des Nach⸗ 
laſſes, gemäß $ 137. Tit. 17. Tbl. I. Alg. K. R. bekannt gemacht, mit der Auf⸗ 
forderung, ihre Anſprüche binnen 3 Monaten, det uns anzumelden und zu beſchet · 
nigen, widrlgenfalls fie nach Ablauf diefer Friſt ich an den der Erben nur nach 
Berhältniß.fernes Erbibeils würden halten konnen. 8 2 
e Koͤnegl. Preoß. Land- und Stadtgericht. 4 
Klein Neundorf den agſten November 1826. Das Gerichesamt Klein 
Neundorf ſubhaſtiret die daſelbſt ſub Rro. 52. belegene, auf 170 Rihlr. 20 ſgr. 
gerichtlich gewürdigte Freyhaͤus lerſtelle deswaplaud Johann Gottlieb Müller ad 
inſtautiam des Landſchaftlichen Inqulſitſous⸗Fonds zu Jauer, und fordert Bie⸗ 
thungsluſtige auf, in Termin N ö f 
2 den Sten Februar 1827. f \ 
Vormittags um ro Uhr vor dem Gerichtsamte auf bleſigem herrſchaftlichen Schloſſe 
ihre Gebothe ‚abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der Intereſſenten den Zu 
ſchlag an den Meiſibiethenden zu gewäctigen. Zugleich werden diejenigen, deren 
Mealauſprüche an das zu verkaufende Grundſtück aus dem Hypotbekenbuche nicht 
hervorgehen, aufgefordert, ſolche N in dem obgedachten Termine anzu⸗ 
melden und zu beſcheinigen, widrig ſie damit gegen den kuͤuftigen Beſitzer 
uicht weiter werden gehoͤrt werden. a j 2 
52 Das Gerichts amt hie ſelbſt. Streckenbach. 
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Be r Ila d 
Nro. Lu. des Breslauſchen Snreieng Ble 
von ½ December 198 %%½ 
Serichtlich confrmirte Kaufcontracte. c 
Koſchentin den 2 zſten November 1826. Bei nachſtebenden 
1 find folgende Kaͤufe gerichtlich confirmitt worden: 
der Stellmacher Johann Noſſolik hat die Kolonieſtelle no. 2. in 
Bembolos Gua von der Maria verwit. Riemer Kandzig geb. Kulisch, 
für 160 rihl. erkauft. 


2. der Joſeph Bran hat feinen ſub no. ra. hieſelbſt Belegenen Kret⸗ 
ſcham zum ſchwarzen Daͤr, für 950 rthl. an den kehr 1 


Waclawek verkauft. * 
Gerichtiamt Koſchentin. 2 

Töfchen eli z den 23. November 186. . er Seco zess 
bat die zu Frei⸗Kadlub ſub no. 26. beiegene Freigaͤrtnerſtelle von feinem 
Bruder Bartet Czaja ohne Werthsbeſtinnnung übernommen 

2. der Wawezin Nieslono hat die ſub no. 4. in tel⸗ „Kadlub bele⸗ 
gene Freiſtelle von ſeinem Vater Joſeph Nieslono ohne erihsbeſtimmung 
übernommen. 

3 der Thomas Mieslono hat die Seiftene no. 32 in Bei, Kablub 
a Beſtimmung eines Werths⸗ ererbt und verreicht erhalten. re 

e Gerichts amt Brei: Kadiub. 

Koſchentin den 23 November 1826. ı. Der Michael Dil 
hat die Freiſtelle no. 4 zu Zembowig in einem Werthe von r rthi. 
4 ſgt J pf. ererbt. N 

2. der George Piontek Jar die Koldmieſtene no. 7. in Neu⸗ Wachow 
im Werthe von 130 rthl. aus dem väterlichen Simon Plontekſchen Nach ⸗ 
laß übernommen. x 


Gerichtsamt Zembowi. f 
Kofhentim ben 23ſten November 1826. In eohna bare 145 
der Albert Schliwa die Muhle no: 10. * ‚soo rthl. von den 

Andres Nowakſchen Eheleuten erkauft. 

2. der Euſtachius Slota die Mühle no. 29. in sem Ai 55 

280 stpl.. eterbt und 
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die Mariana verehel. Janus die Sragtutnerſene no. 25.300 ih⸗ 
ren Geschwistern für, 173 rtbl. erkauft. 
In Elguth hat: 1. der Peter Oſſat nik die Freigättnerſtelle no 7 
von ſeinem Vater Valentin Dffadme für 44 rthl. erkauft. h 
2. der Simon Przibylla de Hzusle rſtelle no. 24, von feinen Va⸗ 
ter Gregor Przybyla ohne Werthsbeſtimmung übernommen. 
3. der Mathus Koth die Freyhaͤuslerſtele no. 6, aus dem Maciek 
Mokulskiſchen Nachlaß für 12 rthl übernommen. 
44. die Joſepha Koth die Häudlerflelle no. 23. ohne Beſtimmung ei⸗ 
nes Werths exerbt. 
FJ. die Marla verwit. Koth 200 ihre Kinder die e no- 
4, ohne Beſtimmung eines Werths ererbt. 
Gerichtsamt Woiſchnik. f 
Koſchentin den 23zſten November 1826. In Woiſchnik Rn 
I der. Johaan Gottlieb Schawa das Haus no. 6. und den rz, 
mai ng 335, von dem Thomas Pawlikowaky erkauft. : 
der Poſtwärter Altdorf. das Haus ne. 7, und das Quart 143 
ohne Welthsteſtn mung ererbt, letzetes auch an den Abraham Olſchowsky 
für, 250 rthl. verkauſt. 
3. der Thomek Schröter, das halbe Quatt ı no, 174. von der Adnes 
Mieräpe 15 deren Verpflegung, übernommen 88 
4. der Paul Pezibylka. den Pezimiatek no. 311. von dem Frayz 
Kawaletz 5 26 rthl. erkauft. 
, die Lucia Wylezalek geb. Wiesner das Haus no. 89 und das 
halbe Quart Acker no 38. ohne Werthsbeſtimmung ererbt. 
6. die Agnes Mierswa das Haus no. 77. und den Pezimiatek no. 
281 von ibrem Pflegevater Maciek Glowatzki abgetreten erhalten. 
3 der 9 ilipp. Pielarski den Garten no, 368. von dem Müller Ans 
ton Mendla, für $o rthl. erkauft 
8. der Nicolaus Trzebin das halbe Quart no. 76. für 4 45 5 til. 
und die Wieſe no, 38 b. für 1a kthl, ererbt. 
9. die Maria Gaidzik geb. Potempa das Sans no: 83. und Finke 
ache ohne Wertpsbeſtimmuag. 
10. der, Anton Schißler das Haus no. 160.4 er das Ackerſtück Loos 
no. e ohne Wertbsbeſtimmung exerbt. 
BR der Stanislaus Schißler das Kl E no. 11 Loos ge 
a 575 ertssbeſtimmung ererbt. 3 5 \ 


1422 


— C 980 I 


er Eranielaus Weleki den Pezimfanek no. 161. von der Mas 
riana Adametz ohne Beſtimmung eines Werths cedirt erhalten. 

13. der Jacob Sktubek bat den Przimlanek no. 339. von dem Ans 

ton Böpm für 12 ithl erkauft. 
153. der Joſeph Rutzki den Przimiarek no. 358. dem Burger Et 
pban De fur 32 rthl. erkauft. 

"15. Die Joſepha Wolski geb. Adametz von ihrem Ehemanne Sta⸗ 
nislaus Wolski das ſub no. 147. belegen Haus 25 Werthsbeſtimmug 
e worben: 

16. der Anton Aamich den halben Przimſarek no. 236 b. von der 
Witwe Johanna Wybor für 43 rtbl. erkauft. 

17 der Albelt Dlugai die Wieſe no 8. don den Nicolaus Schi⸗ 
rons kiſchen Erben für 103 ridl. und gegen 39 der Wieſe nv. 7 A. 
2 Staw genannt; erkauft 

158 die Agnes Jarzombeck geb Potempka 7 Quatt Acker von ib⸗ 
rer Mutter verwit. Petempka⸗ ohne Werthsbeſtimmung angewieſen erhalten. 

19. det Jacob Skrobek den Przimiatek no. „195. von den Thomas 
Zyorekſchen. Erben, für 42 riht. erkauft 
20 der Matheus Grabara die Wieſe np: 7. von. dem. Nicolaus 
Schironskiſchen Erben für 76 ribl. erkauft: 
gr, die Nicolans Schironskiſchen Erben die Wieſe ne, 7 b. von ee 
Albert Dlugai gegen eine andere Wieſe iingetaufht, 

a 22. Matheus Kazimirczyk das Haus no 37, und das ‚halbe Qustt 
no. 8: ohne Werthsbeſtimmung ererbr; 
23. der Anton Pendola das Haus no. 162 i der Subbaſtation 
für 12 tip; 12 for. 6 pf. erſtan den. 

44, die Peter Otrembnkſchen Eheleuſe das Haus no: 67. von 
dem Matheus Dohm, im Wege der Auseinanderfegung für. 74 rihl. 
"übernommen: ° 

25; der Anton Pendola das 4 Quart no 168 4 von ſtinem Vater 
Valentin Penpela ohne Beſtimmung eines Werihs ererbte: 

26; die Francisca Böhm das halbe Quart no 79. von Kae? Va / 
ter Mathus Böhm: ohne Wertbsbeſtimmung ererbt. 

a7. der Franz Jarzombeck das balde Tua't no: 61. von feiner Eher: 
frau und dem mit ihr erzeugten Kinde ohne Werthsbeſtimmung ererbt. 
N 28 der Peter Koledzieiczyk das 7 Quart Acker uo. Jen von dem 
Anton 8 für go rthl. erfäufti- 


201. 
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nes Otrembnik das halbe Quart no. 798: von ihre mBa⸗ 
ter e Bohm obne Werthe beſimmung ererbt. 
der Bernhard Jarzombeck den Przimiarek no. 248. und das 
Halbe Bam no. . Wal aus Fee Johann Jarzombekſchen Nachlaß ohne 
ernom 


N 
der 2 Jar wer den halben Przimiarek no. von ſei⸗ 
ner e a Jarzombek ohne Wertbsbeſtimmung 296. von fü 
32. der Anton Prentli den Przimiarek no. 255. aus den Bartek 
atkiſchen Nachlaß für 30 rihl, abernomnen. 

. dit Maria Preutki das halbe Quart no. 60 von ihrer Mut⸗ 
ter e Prentki fur 40 rthl, übernommen. 

4. die Frantisch Bulka den Przimiarel no. 1, aut dem Dartet 
9709 Nachlaß für 30 ktbl, ererbt. 

35 die tea l Schu ulzſche Eheleute den Depimiocet no. 4 dat 
halbe Quart no. 15. und das Haus no, 49, von dem Philipp bree 
ohne Beſtimmung e. nes Werths erhalten. nn u 

36. der Fram Jarzomhek das Haus no. gd. aus dem Joh. are 
erben Nachlaß ohne Werthsbeſtimmung übernommen. 

37. die Su ine; HE das halbe Quart no 163 ad dem 
Ne Jarzombt Nochlaß ohne Werthebeſtimmung erhalten. 
48. der Anton Peine das Haus no. 142. aus dem Bartek Dir 

ifpen Nachlaß ohne Beſtimmung eines Wertps erhalten. 

39, der Stantslaus Mierswa den Przimiarek no 220, von ehen 
mute Maria Mierswa ohne Natbebeſtimmung erhalten. 

40, der Jonatz Cogiel das Haus no 87. 5 Quart no. 2. und die 
Wieſe no, 7. aus dem Nachlaß leine Vaters Ignatz CGogiel ohne * 


beſtimmung ererbt 
BETEN 1 Stadt, Woiſchnik. 
Schweidultz den 29 ovemder 1826. Folgende Räuie fiab 
vom kiten Juny e ab, bis 30. November c. gerichtlich vor unterzeich, 
netem Juſtitiario volzogen worden. Es kaufen: 
1. Johann Gottlieb Bothe das Bauergat no. 6. zu Gaͤbersdorf, für 
1700 ethl 
2. Bens Hindem ith, die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 23. da: 
ſelbſt, für 200 rthl. 
3. Franz Brieger die Neumüͤhle no 59. dafelbft, für 4350 rthl. 
4. Franz Stelzer die Dreſchgletnerſtele no. 16. zu Pitſchen, für 


200 ot | 
5. Peter ee 


hy - 


v. Baer Muͤnnich das Bauergut no, 19 . d 
3 5 Carl Friedrich Se d Freiſele Ar 1 8 * en 
hl. un „at. ID 28188 
ei a ‚Boftfrieb‘ Sorhammer / die Geeifkene lo, ib, ee 
80 rth Die 1 
0 „„ Sure bas Acheſſle no, 155 1 
ef, o rthl. 9 
Anton Joppich das dutnheut no. 36. zu 816 it r 170 
= 3 Beier Pfennig bie, Put ir 5 
tenbüng; r 640 Tthl. 16 20 
11. Ehrenfried S, die Freien, n 9 45 * Cos 
1300 rihl. W ed 3 
12. Gottfried ‚Alben, die Steiſtele no, Re m. Ingr . 
546 rthl. N 2 Sade zalt 
7 828 5 Anton pech rn Freiſtelle und wied, m. e, . 
rt 
* 14. er Gottlieb ‚Sol bie Sleagen. bo: 6. "m Kalkan 
für 180 rtl. 
na Beier, die Hluelertene n. uch ersdor „ für! 
15 Naehe 3 Battke die She Ai , 1 6. 
dersdorf, für 150 r 
= Carl N de Biripaitreiee" 5 Rd a che iM 
thl. 5 STR un 
275 5 Chriſtian bauma die Dr Hgärtner| 
dorf, für 300 tıfl. 
19. Johann Gotifrieb Grat, bie betet 10. 167 zu — 
tthl. 
ge ei Goteſtied Schreiber, die ‚Berfigäktnenfee no. . daſelbſt, für 
rihl. 
8 21. Franz Burghard die Fiete no, 6, zu Hebeapsſniz, ‚fe. 


rthl. 
22. Gottlieb Thiem, den Karin no. 12. zu Srauenbayn, für 
2075 rihl. 

23. Ernſt Peſchel, den mean ne. 25. m Albreanerf, fir 
1200. 


130 t 


rthl 
24. Gottlieb Grallert, die Drefogättnenfteite no. 5. zu Zulgendorf, 
uͤr 500 rthl. n 
ft 25. Gottlieb Scholz die . no. 9. zu Rothkirſchdorf, für 
550 rthl. 26, 
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26. Jobann Gottfried Heyber das Bauergut no. 58. ju Mittels 
Arnsdorf, für 5000: rihl. ere 
2; er Der Zufiiiiäatius Hübner 
Stoß ⸗Strehlitz den öten December 1826. Bei hieſigem Ge⸗ 
richtsamt find folgende Käufe gerichtlich confirmirt worden: Z 
I. Kauf des Anton Foitzik über den Kretſcham uo 8. zu Czieusko⸗ 
witz, für 1143 rtl. 22 für. 8 pf. 8 i 
2. Jacob Tiſchbier ein Häuschen: in Waltzen, für 88 rehl. 
. über 2 des Bauerguts no. 57. zu Gogolin, für 
100 rtihl. en 


4 ij DON dito dito, fuͤr 100 rthl. 
5, Ganß, öͤber die Kolonieſtelle no. 3. zu Jariſchau, für 28 rthl. 
6. Walla, über die Halfte des Bauerguts no. 5. zu Roſadze, für 
174 kthl. N Werner, Juſtit-. 
Polkwitz den Sten December 1826 Von unterzeichnerem Kö“ 
nigl. Preuß. Stadtgerichte werden nachſtehende Beſitzveraͤnderungen ber 
kannt gemacht: e aa 

1 Kauf des Knecht Gottfried Mahler, um das Kleinhaus ſub no. 
165. für 120 kb 35 a FIR N 
. des Hauszknecht Goltlieb Woitezeck, um das Kleinhaus no. 127. 
für 150 rihl. u 2% 
82 u Schneider Gottfried Zeihn, um das Coloniſtenhaus uo. 8, für 
120 tthl. ö 5 Ni i 
4. des Züchner Carl Krauſe, um das Kleinhaus wo; 118. für 
100 tthl -. . 5 

F. der Witwe Kurtzte, Charlotte Euſabeth geb-- Knäbel, um das 
Neuland no. 87 , für 20 rtbl. 1 r 
. des Horodrechsler gey, um die Gauſt elle ſub no. 7.) für 


go rthl. b 5 
7 des Bäder: Eraſt Erietin, um die Dauſtelle no; 7, für 


rihl. 
= 1 80 Königl. Preuß: Stadtgericht: Pe 
Brieg dem gem November 1926. Bei hiefigem: Köͤnigt. Lande 
und St icht iſt der Kauf des bürgerlichen Pofamentier und Noths⸗ 
herrn Wilhelm Scharff, um das der verwit. Anna Epriftiane Börswer: 
b. Poul zngeh dige, auf der Diovelmfibın Gaffe fub no. 155. bie ſelbſt. 
belegene Haus, pro 1950 ethl. heute confftmitt worden. 
* 5 U * ee 7 3 f rache n ⸗ 
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Trachenberg den 30. November e aue im ‚ten 
halben Jahre 1826. vorgekommen: 5 
I. Beym Fuͤrſtl. Trachenber ger Stadtgericht. Ba 
1. Mathilde Reichel, den vaͤterlichen Maurer Franz Reichelſchen Acker 


G 1 für 12S rthl. 17 far. 2. Maurer Franz Reichel die väterliche 


Wieſe, für 153 rthl. 15 far. 3. Johann Mojunke die Windmühle des 
Carl Weigert, fuͤr 700 rthl. 4. derſelbe deſſen Wieſe, für 437 rthl. 
5. Witwe Bieneck die maxitaliſche Fleiſchbank, für Fo rthl. 6. Gott⸗ 
lieb Weber eine Fleiſchbank des weyland Samuel Frey, finsomßl: 7. 
Geſchwiſter Tſchipke eine andere Freyſche Fleiſch rey Gerechtigkeit, für 
so ithl. 8. Helena verwit. Reubert die maritaliſche Beſitzung, Haus, 
Werkſtadt und Wieſegarten, fuͤr 449 ribl. ao ſgr. 9 Seiler Soft, 
das Zuͤchner Ernſt Springerſche Haus, für 250 rthl. 
II. Bey den Juſtitiariaten des Militſch Trachenberger Kteiſes. a 
10. zu Pinxen und Tſchoke, Gottlieb Stricker die Walther ſche Goͤrt⸗ 
nerſtelle, für. zozsirthl. 18, zu Ladzitza, Anton Wandelt die Johann 
Nerkes Dreſchgäͤrtnerſtelle, für 505 rthl. 12. zu Dambitſch, Johann 
Ebriſtoph Scheibel die vaͤterliche Dreſchgartnerſtelle, für 100 rihl. 13. 


daſelbſt, Johann George Friedrich Eickert die Petzoldſche Dreſchgaͤrtner⸗ 


ſtelle, für 235 rthl. 14, daſelbſt, Friedrich Koͤnig die väterliche Kret⸗ 


ſchamnahrung, fuͤr 830 tthl. 15 zu Rogoſare, Johanna . 


die Johann Parzikſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, fuͤr 0 ribl. 16, zu Labs 
ſchuͤtz, Gottlieb Wee die vaͤterliche Daſcholrtnerſele, für . rthl. 
III, Im Wohlauer Kreiſe. 

17. zu Polgſen, Johann Gottfried‘ Strelocke die Scharnelſche Geo⸗ 
ſcherſtelle, fur 230 rthl. 18 daſelbſt Johann Friedrich Tietze, Gott: 
lieb Hantkes Dreſchgaͤrtnerſtelle, fuͤr 200 xthle 191 daſelbſt, Withelm 
Hannig die Strelockiſche Niederſchaͤnke, fur 380 rthl. 20. zu Wilhelms⸗ 


thal, Goitfried Obſt, die Beſokeſche Coloniſtenſtelle, für 400 tthl. 21. 


zu Werſingave, Johann Gottlieb Kretſchmer, Beſokes Schmiede für 400 
rihl. 22 zu Shiltenig, zn Haaf, die En vom Domini 
fuͤr 410 er Ar 

iw. rr Lache arte. a as rar 


33. zu Obernig,s Heinrich. Milde eine Freiſielle⸗ des Zußinathe von 


Eicke, für 141 rtbl. 24. daſelbſt, Amtmann Scholz die Freyſtelle des 


Hantkes, fuͤr 380 uthl. 28. zu Jagatſchütz, Gottfried Kinaſt, die va⸗ 


terliche G esherſede, Kür 180 cthl. 26. zu Groß Bteſen Friedrich 
Maͤrtſch ein Haͤuschen vom Dominio, für 30 fahl. 2 7. zu W 
en 


/ 
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ſchen, Maria Eliſabeth Hoffmann das maritaliſche Bauergut, für 208 
rthl. 28, daſelbſt Gottfried Müller, das Meyerſche Angerhaͤuschen, für 
100 rthl 29. deſelbſt, Gottfried Schmidt das Biſchofſche Häuschen, für 
250 rtbl. 30 zu Sacker ſchoͤbe, Gottfried Klimke die Gleichſche Gro⸗ 
ſcherſtelle, für 200 rihl ö 5 a a 
V. Im Steinauer Kreiſe. >; 
31 zu Kunzendorf, Gottfried Stenzel, das Tietzlſche Häuschen, für 
Ji Schwarz, Stadtrichter und Juſtit 
Lauban den eten December 1826. Bei dem Gericht zamte der kun: 
genoͤlſer Güter und von Nieder Langenoͤls find nachſtehende Beſitzveraͤnderun⸗ 
gen vorgekommen: BAR 
1. bei der Häuslerftette no. 57. in kangenoͤls fubhafta an den Georg Frie⸗ 
drich Conrad, für 230 rthl. 
f 2. bei der Haͤuslerſtelle no. So daſelbſt, von Johann Gottiried Lach 
mann an die verehl, Inwohner Starke geb Schubert, für 65 rthl. i 
3. bei dem Acke ſtücke no. 49. daſelbſt, vom Häusler Jobann Gottlob. 
Engmann an den Häusler Johann Gottlob Weiſe, für 140 rthl. 
J bei der Haͤuslerſtele no. 1 4. zu Klein-Stoͤckigt aus dem Johann Gott: 
fried Feiſtelſchen Nachaſſe an den Johann Karl Gottlieb Feiſtel, für 60 rthl. 
. bei der Haͤuslerſtelle uo. 11. daſelbſt, aus dem Johann Chriſtoph 
Koͤhlerſchen Machlaſſe an den Auguſt Hoffmann, für 100 itht. 
„6. bei der Schm ede nog 68 zu Langenols aus dem Schmidt Johann 
Traugott Rotheſchen Nachlaſſe an den Johann Traugott Rothe, für 380 rihl. 
7. bei der Freigaͤrtnerſtelle no 127. in Nieder ⸗Langenoͤls ſubhaſta an Gott⸗ 
lieb Wende, für 470 rtbl. f 5 
N Lüben den 17 ten November 1826. Der Buͤrger Johann Chriſtian 
Weidnerhieſelbſt hat folgende oͤffentlich erſtandene Grundſtuͤcke verreicht erhalten. 
1. das Palais ſub no: 27 im Werthe von 5850 rthl. 
2. das Ackerſtück ſub 4. pro 1200 rihl. 3 
3. die 4 Berger Wieſen Loͤſer no 3:, pro 75 tthl, 
4. daszaß kreublos Ackerſtuͤck no 7., pro 200 rthl. 
5 das 41 Wiedemuthsloos no. 5. , pro 300 rthl. 
6. die 34 Wiedemuths + Böfer no g., pto 200 rihl· 
7. die große und kleine Klaͤrerei, pro 700 rthl 
BL. Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht, 
Liüben den 20. November 1826. Der Tagearbeiter Gall hat das 
Haus ſub no 196. in der Steinauer Vorſtadt für 25 kthl. erſtanden, und heute 
verreicht erhalten. 
c Aoͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 
i — — 
f Anhang 
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An bang zur Be e 
Nro. III. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 
vom 27, December 1826. i 
Rz * 3a f . ; : £ : 
Gerichtlich confirmirte Kaufcontraete. 


Hirſch berg den ıflen December 1826. Bi dem bieſigen 
Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht find vachſtehende Käufe in dem Zeit⸗ 
raum vom zflen Januar bis ult. November 1826, verlautbart wor» 
ben, als: 

1. Kauf des Baͤcketgeſellen Beujumin iſhewa, um das Haus 
no. 569., für 240 rthl. 

2. der Chrif. Dorethea verehl. Keilacker, um das Haut no. 
833 A., fur 100 rthl. 
3. des Johann Gottlieb Thaller, um vo. Haus no, 15. in 
Schwarzbach, für 100 rihl. 
4. dir Beate r Hayn, um das Baue no. 462. für 
700.2 
F. des Johann Carl RT um das Hang no · 80. in Gru⸗ 
nau, für 360 rihl. 
6. Johann Gottfried Tſchorn, um das Haus no. 81. in Schwarz 
bach, für 44 rthl. 
7. Fleiſchhauer Carl Maͤhnett, um die Steifchbant no. son 
fir 300 tthl. 

8. der Mona Megina verehl. Schoͤbel geb. Ligen, um das 
um. no. 716., für 49 ribl. 

„des Johann Gonſtied Sa; um das Haus no. 949.7 für 

O tthl. 
75 it Gürtler Johann Wilhelm Kerbe, um das Haus no. 47 A. 
in Eunersdorf, fie 555 kihl. 
11. Gaſtwirth Joſeph e um den m obe aun 481, fie 
3300 ttht. 7 
25 
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12. Ziungießer Carl Gottlob Fiſcher, um das Haus no. 69. 
für 1870 rihl. N ER 

13. Carl Heinrich Brainich, um den Garten no. 52. in Har⸗ 
tau, für 1400 rthl. EEE 

14. des emer. Koͤnigl. Kreis -⸗Juſtizrath Schaieber, um da 
Haus no, 8 to., für 3000 rthl. = 

15. Kö igl. Kommerzienraths Kieſtein, um die Fleiſchbank no. 
281. für 150 tthl. 5: 

16. der verwit. Calculator Kleineidam geb. Midicke, um das 
Haus no. 17., für 1 200 rihl. i 

17. des Johann Friedrich Fiſcher, um das Haus ne. 84. in 
Grunau, für 170 rebl. 195 f 

18. Carl Wiheln Maywald, um das Haus go. 66. in Gru ; 
nau, für 200 uthl 4 

19. Johann Gottlieb Jehn, um das Haus no. 24 C. in Straus 
pitz, für 250 rihl. 6 5 . 

20. Zimmergeſellen Gettſried Freudenberg, um das Haus no. 
584. für 65 rthl· ie . 2 

21. Fleiſchermeiſter Chriſtian Gottlieb Winkler, um die Scheune 
no. 792., für 600 rihl. N are, 2 

22. Jobana Benjamin Rüfe, um das Haus no. 24. in Gru⸗ 
nau, für 196 tthl. 2 j 

23. Gotifried Wilhelm Anders, um das Haus no. 949,, für 
230 ul. a 8 
24. Lohnkutſcher Johann Traugott Bauditſch, um das Hanus no. 
696., für 200 tthl. | . ut 

25. Johann Joſeph Sommer, um das Bauergut no. 141. im 
Grunau, für 1000 rihl. : 

26. Jobann Siegismund Püschel, um das Haus no. 146. In 
Cunnersdorf, für 460 rihl. 

27. Victualien handler Gortfried Schwarzer, um das Haus no. 
223. für 320 tthl. f RE OR En 
23. Flebermeiſter Ernſt Woliiſch Print, um das Haus no. 10 20 B. 
für 410 rihl. ä NR, 

29. 
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29. Zimmergeſellen Ebrenſtied Kluge, um das Haus no. 1474 
in Cunnersdorf, für 370 ußl, ae er 
30. Chriſtian Gettſtied Schubert, um das Vorwerk no. . das 
ſelbſt, für 7500 tihll. e e 
31. Tagearbeller Johann Sebaſtian, um Haus no. 804, für 
49 rbb. a ie 
332. der Chriſtiane Kade, um das Haus no. 463, fuͤr 400 rthl. 
33. des Karl Rinke, um das halbe Haus no, 354, in Sıraus 
pitz, für 80 ribl. RS, 2 
34. Tuchfabrikanten Jehann Eßreoſried Seidel, um die Scheune 
no. 786 a., für 300 Abe, EEE = 
3. Carl Bloͤmel, um das Haus no, 58. zu Staupitz, für 
230 rthl. aan l b 
3856. Johann Gotiftied Seeliger, um das Haus no. 24 E., da⸗ 
ſelbſt, für 100 ktbl. a a 
37. Bauer Chriſtian Gottlieb Schroͤter, um eine Boberwieſe zu 
wo, 128, daſelbſt, für 430 bl 
e Jaſtrumentmacher Carl Rordorf, um das Haus no, 167. 
für 800 ribl. 8 ö 
39. der Baroneſſe Eliſe v. Sedenſtern geb. v. Schweinchen, um 
die Beſitzung no. 1018 a., für 2685 rihl. ea 
40. des Zimmermeiſter George Gottlob Exner, um das Haus 
ne. 982. für 100. tthl. = ee 
41. Emanuel Schubert, um das Haus no. 114. in Grunau, 
für 170 cih. 
42. Ehtiſtian Gottfried Brückner, um das Haus no. 100., fuͤr 
400 tihl. 3 ; a . 
43. Weber Chriſtian Carl Froͤmderg, um das Haus no. 841 
to — FE | 85 f 
ni 44. Carl Ebrenfried Zoͤlfel, um das Haus no. 20. in Saidrich 
für 130 tibl.. 5 55 
5. Königl. Kommerzienraihs Kierfteim, um das Hinterhaus no, 


23 B., für e : Dr 
46. Kaufmanns Aelteſten Lampert, um die Schenne ne. 784. 


für 180 rihl. Lau- 
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Lauban den 2ten December 1826. Bei dem Grichts mte 
Welkers dorf find nachſtebende Beſitzveraͤuderungen vorgekom nen: 

1. bei der Freigartnergerſtelle no. 93. aus dem Johann Gott⸗ 
Fried. Kuhntſchen Nachlaſſe, an den Jopacn Gottlob Kuhnt, für 
92 rthl. 5 
> 2. bei der Huslerſtelle no. 108. ſubhaſta an den Cpriflopf 
Koͤbler, für 268 pl. ls: 

3. dei dem Bauergute no. 79. von Johann Georg lachmann 
an Johann Goitftied kachmang, für 1300 tt. 

4. bei der Haͤuslerſtelle no. 12 018 dem Heintich Schulzeſchen 
Nachlaſſe an den Johann Gottfried. Lindner, für 16 1 ithl. 

5, bei dem Bauergute no. 180. 1. die Wohn und Wieih⸗ 
ſchaftsgebaͤnde nebſt 13 Breslauer Schfl. 11 Mze. Ausſaat, Laͤnde⸗ 
ehen, Georg Fiſcher au Johann Traugott Seidel, für 600 fehl. f 
2. 4 Scheffel 2 Mze. Ausſaat, Ländereien, derſelbe an den 880 
ſter Johann Gottfried Krabel, für 100 rihl. i 

3. 2 Breslauer Scheffel 12 Mie. Ausſaat, Laͤnderelen, derſelbe 
an dea Kleinſchaͤfer Jobann Gottlieb Weiſe, für 74 rihl. 7 for, 6 pf. 

4. 3 Breslauer Scheffel Ausſaat, Ländereien, nebſt dem Kalk⸗ 
oſen, derſelbe an den Häusler Johann Gottlieb Fiſchet, für 1 10 rihl. 

5. 3 Breslauer Sch ffet 9 Mze. Ausſaat Ländereien, derſelbe 
aun den Stellmacher Jobaen Gottlob Arlt, für toz rihl. 9 ſgr. 4 pf. 

6. 9 Breslauer Scheffel 10 Mze. Ausſaat, Ländereien, derſelbe 
an den Schmidt Johann Gottlied Seidel, für 288 rihl. 22 for, 6 pf. 
i 7. 5 Breslauer Scheffel 13 Mz. Ausſaat, Ländereien, derſelbe 
an den Hluslet Gottlieb Schiebter, für 18 m rtht. 28 for. IE pf. 

8. 2 Breslauer Schfl. 12 Mie, Ausſaat laͤndereien, derſelbe 
an den Häusler Gottlieb Feiiſche, für 74 rthl. 7 for. 6 pf. 

9. 5 Breslauer Scheffel 8 Mze. Aus ſaat Ländereyen, derſelbe 
an den Gartner Heinrich Schwerdtner, für 121 rihl. 

10. 8 Breslauer Scheffel 2 Mie. Ausſaat Ländrreien, derſelbe 
an den Häusler Joachim Daube icke, für 191 rl, 

11. 5 Breslauer Scheffel 13 Mze. Ausſaat Ländereien, derſelbe 
en den Johann Traugott Heyn, für 18 1 tihl. 28 far. 13 pf. 

- 12. 


rr u, 


im Zwepbrodt, pro 300 rihl . 
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12. 6 Breslauer Scheffel 7 Mie. Ausſaat, Laͤndereſen, derſelbe 
an den Schumacher Johaun Cbriſtoph Seidel, für 170 rihl. 18 far. 9 pf. 
13. 10 Breslauer Echfl. 10 Mze. Ausſaat Laͤndereten, derſelbe 
an den Häusler Andreas Lindner, für 27 3 kihl. 22 far. 6 pf. 
14. 5 Breslauer Scheffel 8 Mze. Aussaat Ländereien, derſelbe 
an den Häusler Jobann Chriſtian Arlt, für 110 ribl. VIER 
15. 2 Breslauer Schſl. 12 Mze. Alusſaat Ländereien, der ſelbe 
au den Häusler Johann Cac par Schul, für 74 tthl 7 for, 6 pf. 
Klitſchdorf den 27ften November 1826. Bei dem Ge⸗ 
richtsamte der Hertſchaft Klüſchdorf find in dem balben Jahre vom 
iſten Iniy c. an, ſel ende Käufe angemelder und reſp. ausgeſertiget 
worden. I. von Klitſchdorf. 1. der Jobang Goulied Herold, das 
Haus no. 19,, für 130 rihl. II. von Borgsdorf. 2. Bleicher Jo⸗ 
bann Gottlieb Schultz ein Ackerſtͤck für 112 ethl. III. von Lorenz⸗ 
dorf. 3. der Samuel Gottlieb Schäfer das Haus no. 48., für 
480 rl. 4. der Johann Carl Gotilob Keuſch, das Haus no. 16. 
fie 200 rehl, 5. der Jobann Gottlieb Rödiſch den Garten no. 42. 
für 600 rthl. 6. der George Friedrich Raͤdiſch das Haus no. 19., 
für 140 ußl. IV. von Straus. 7. der Johann Gottlob Bayer das 
Bauer gut no. 9., für 440 rtöl. V. von Groß⸗Gollniſch. 8. der 
Johann Gottlieb Schultz das Haus no. 22. für 200 cthl. VI, von 
Neundorf. 9, der Johann Get lieb Baumann das Haus no, 32, 
für 80 rihl. 10. der Johann Gottlieb Baumann den Gatten no. 6. 
für 530 rthl. VII. von Mofenrbal, 11. der Jehann Friedrich Au- 
lich, das Haus no. 10., für 140 rıbl, ° 12, der Johann Goitlob Aus 
lich das Haus no. 39., für 70 rihl. 13, der Gottlieb Pohl das 
Haus no. 17., für 200 rihl. | 7294 , 
5 Groſſer, Juſtit. 


Breslau den aten December 1826. Bey den von Unter⸗ 
zeichnetem verwalteten Gerichtsaͤmtern find in dem Zeitraum vom ıflen d 
Julg bis ult. December 1826. nachfolgende Beſitverͤndetungen vors 
gekommeo : N o 
1. Kauf des David Niemetz, um die Dreſchgaͤrtneeſtelle no. 11. 


2 det 
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2.09. dis Gottfried Manke, um die Freyhaͤuslerſtelle no. 57. zu 
Malk witz, per 50 rthl. 5 | RER, 

3. des Anten Peter, um die Dreſchgärtnerſtelle no 37. daſelbſt, 
per 230 rthl. 2 N f 

4. des Johann Joſeph Wentzel, um die Freygärtnerſtelle nö. 22. 
daſelbſt, pro 300 rthl. 

5. des Joſeph Engelmann, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 5 6. 
doſelbſt, pro 250 rihl. b 

6. des Joſeph Gariſch, um die Dreſchgärtnerſtelle no 8. zu Pols 
logwitz, pro 100 rihl. | 

7. des Johann Gottlieb Sabath, um die Freiftelle no. 17. dar 


ſelbſt, pro 775 ethl. 4 
5 8. des Johann Carl Friedrich Gensrich, um die Haͤuslerſtelle 
no. 25. daſelbſt, pro 50 rthl. 
9. des Gottlieb dio kner, um die Freigaͤrtnerſtelle no. 7. zu Klein⸗ 
Oldern, pio 200 rthl. 8 : 
10. des Franz lattke, um die Freigärtnerſtelle no. 2. zu Krichen, 
pro 300 rihl. x 175 . 5 
a 11. des Johann Gottlieb Herrmann, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle 
no. 9. zu Magnitz, pio 239 tihl. a 
12, des Rittergutsbeſitzer Herrn Wilbelm Braune, um das Baus 
ergut no. 19, zu Groß Sirding, pro 4500 ribhl. 3 8 
13. des Gotiſried Reſirog, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 13. zu 
Bogenau, pro 200 rthll. BZ 5 
14. die Louiſe verwitwet geweſene Klammer, geſchiedene Steg⸗ 
mann geb. Hölket, bat die Freigättnerſtelle no. 1 1. zu Popelwitz, um 
1400 eibl. ererbt. * SR 
15. der Eliſabeth virehl. Milde, um die Freiſtelle no. 52. ju 
„Großtin, bro 800 rtl. 5 
186, des Carl Marz, um die Sreybäusferfieße no. 33. zu- Klein, 
Tinz, pro 400 rihl. . e EN: 
17. des Joſeph Schreiber, um die Freiſtelle no. 38. daſelbſt, 
do 2050 rihl. s a 
18. des Auguſt liehr, um die Erbſcholtiſe9 no. 1. zu Gleinitz, 


are 600 rihl. 19. 
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19 deſſelben, um das Bauergut no. 13. zu Glairitz, pro 
1800 tıbl. 55 N R 
20. des Johann Gottlieb Schroͤter, um das Bauergut no. 26. 
zu Jordans müßle, pro 1400 xihl. ER 
21. des Chriſtoph Geisler, um die Freiſtelle no. 4. zu Pudi⸗ 
gau, pro 240 rthl. N 
22. des Gotiſried Frauke, um die Freihaͤuslerſtelle no. 14. da 
ſelbſt, pro 180 rthl. N 
23. des Gottlieb Eichner, um das Bouergut no. 17. zu Klein- 
Peiskerau, pro 800 ttbl. : 1 ö 
24. des Gottlieb. Hiener, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 13. zu 
Groß ⸗Gohlau, pro 23 rth' f . 
25. des Getifti'd Hecker, um dieſelde Stelle, pro 13 vifl. 
26. die Chriflian Hankeſchen Erben haben die Freiſtelle und Kret⸗ 
ſcham no. 28, daſelbſt ; für 1800 rihl. ererbt. 
227. des Gottlieb Walther, um die Freyſtelle und Kretſcham ne. 
39. zu Kein -Gohlou, pro 200 Thl. ſchleſ. rn 
223. die Goulieb Scheliſchen Erben haben die Freiſlelle no. 6 
zu Hennigsdorf um 330 tipl. ererbt. N Be 
29. des Johann Friedrich Wilhelm Bartſcht, um die Freiſſelle 
no. 19. daſelbſt, pro 400 ethl. N i 
30. des Gorilied Schuurich, um die Freiſtele no 27. zu Wild 
ſchütz, peo 300 rihl. 3 TEEN 
34. des Carl Sciedrich Scholz, um die Freiſtelle no, 1. zu Gr 


litz, pro 400 ul. N 
i . Wanke, Juſtit. 
Prieborn den Zoſten November 1826. Bei dem diesſei⸗ 
gen Koͤnigl. Cbarttee⸗Juſtizamte Prieborn find in dem halben Jahre 
vom ıften Juny bis ult. November e. nachſtehende Befigveränderun« 
gen vorgekommen RE 23 
1. Kauf des Johann Chriſtian Lux, um die väterliche Dreſch ⸗ 
gärtnerſtele ſub no. 6. zu Crummeadorf, pro 300 rthl. 
2. des Johann Cheiflion Mäder, um die Gärtnseſche Gättner⸗ 


nerſtelle ſub uo. 16. daſelbſt, pto 360 tale 
—— 3. des 
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3. des Johann George Friedrich Gͤrtner, um die Muͤlerſche 
Colonieſtele ſub no. 32, daſeldſt, pre 290 rihl. 
4. des George Friedrich Kuſche, um die Jeſtiuskeſche Haͤus ler · 
ſtelle ſub no. 1 3. In Mittel: Arnsdorf, pro 183 rthl. f 
5 5. des Johann Gotilieb Rolher, um die Knoblichſche Colonie ⸗ 
ſtelle ſub no. 4%. zu Ctrummendotf, pro 375 rthl. 
6. dee Jobann Gottfried Lux, um die Bayerſche Freyſtelle ſu 
no. 22. zu Prieborn, pro 880 rthl. ö 
7. Zuſchteibung der Sattler Kynaſiſchen Freiftele ſub no. 23. 
daſelbſt, dem Pluslicitant Gotifried Groß, pro 55 U rthl. 
8. der Vogelſchen Feyſtele hebt Brandwenbrenneren ſub no. 13. 
zu Nieder ⸗Mittel⸗Acnsdorf, dem Plus kicitant Friedrich Polſter, pro 


995 rihl. 
e Koͤnigl. Charite- Juſtigamt. 
Breslau den sten December 1826. Von dem unterzeich⸗ 
neten Grtichtsamte werden die nachſtehenden, vor demſelben abgeſchlof⸗ 
nen Kauſcontraete biemit bekannt gemachi. 
1˙ der Kauf des Ehriſtian Algner, um die Gemeineſchmiede zu 
Groß ⸗Schmograu, für 550 rtpl, 2. der Kauf der Johanne Eleonore 


Fiedler geb. John, um ein Haus und 4 Morgen Land von dem Bau⸗ 


ergute des Johann Friedrich Schwirhale zu Tarxdorf, für 130 rthl. 
3. der Kauf des Johann Joſeph Gränzer, um die Haus lerſtelle des 
Joſeph Muͤller zu Moͤnchmotſchelnitz, für g oo tthl. 4. tito des Cart 
Joſeph Hoffmann, um die Fiedlerſche Häusterflelle zu Tarrdorf, für 
135 kuh. 15 fr. | | 
Das Getichtsamt von Mönchmorfhelnig, Groß Schmograu 
und Tarrdorf. | 
Breslau den sten December 1826. Von dem unterzeſch⸗ 
neten Gerichtsamte werden die nachſlehenden, vor demſelben obgeſchlof. 
ſenen Kauf Contraete hiemit bekannt gemacht: 1. der Kauf des Joh. 
Gottlieb Wilhelm Surauf, um das väterliche Bauergut zu Raſche, 


witz, für 200 tebl. 2. des Johann Gottlob Hellmich, um die Wind» 


muͤhle des Friedrich Wilhelm Leuſchner zu Raſchewitz, für 700 rihl. 
N Das Gerichtsamt von Raſchewit und Schiedlawe. 
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Donnerſtags den 28. December 1826. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ꝛc. u 
allergnaͤdigſten Eperiat» Befehl. | 
Breölaufses Intelligenz⸗Blatt zu No. LII. 


Bekanntmachung. 
„) Nach dem Autrage des Staats: Miniſterlums und aus den in deſſen Be⸗ 
richte vom 23ſten v. M. entwickelten Gründen ſetze Ich hierdurch feft, daß die 
durch Meine Ordre vom 28, Juni v. J. bis zum Ablauf des Jahres 1826. vers 


lan gerten Tarif⸗Sätze der Eingangs⸗ Abgaben in der Erhebungsrolle vom 19. No⸗ 


bemder 1824 für die Gegenſtande der zeiten Abtheilung Art. 933 litt. a. b. g. 
h. O. W. Nro. 2. Art. 25 34. 37. 39. litt. a. auf die geſetzliche Dauer der Er⸗ 
hebungsrolle, alſo bis zum Ende des Jahres 1827. gültig fein und die Abgaben 
nach dieſen Sägen erhoben werden ſollen. Das Staats⸗Miniſterium, welches die 
ke zurück empfängt, hat die Bekanntmachung, dieſes Befehls zeitigſt zu ver⸗ 
anlaſſen. * N 
Berlin, den gten December 1826. 


Am 
h Das Saars, Minifterium- SE FR 
y Vorſtehende Allerhöchfte Kabinets-Ordre wird hiermit zur allge⸗ 
t meinen Kenntniß und genaueſten Beobachtung gebracht. 
c Koͤnigl. Regierung. 
Breslau den 27. December 1826. 89 0 
Abtheilung fir die Verwaltung der indirecrem 


Zu verkaufen. 


(gez.) Friedrich Wilhelm, 


Steuern. 


Oels den Sten Decbr. 1826. Das dem Johann Gottfried Bober zuge⸗ 


boͤrige, dorſgerichtuch ouf 2005 Rth. 23 far. 8 pf. abgeſchaͤtzte Bouergut in Nie ⸗ 
dergroß Weigelsdorf ſoll auf Antrag eines Glaͤudigers den 24ſten Februar, den 


28 ſten April auf bieſtgem Rathhauſe und den 2 5ſten Jun 1827. Vormittags 10 


uhr, weicher letzte Termin der entſcheldende If, in dem herrſchaftlichen Wohnbaufe 
in Klein⸗Welgels dorf ausgebothen werden, und folk der Zuſchlag an den elſl⸗ 
und Benbterpenden, ſofern nicht gefegliche Gründe eine Aus nahme machen, erfols 
gen. Die Taxe kann in der Megiſtratus des unterzeichneten Gerichts, fo wie in dem 
Gerlichtskreiſcham im Niever + Welgelsdorf machgrfehen werden 
Das Gerichtsomt der Welgelsdorfer Mojoratsgüter. 8 
„) Priebus dem 15ten December 1826. Auf den Antrag des Herzogl. Sa⸗ 
ganſchen Rent» Sommer + Juſtizamts' werden die der verſtorb. Anna ge 3 
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dolph geb. Richter zugehörigen beiden Grundſtucke, das eine dle Laubſchke und 

das andere im Elend genannt, in Termino den 26ſten Januar k. J. öffentlich au 

den Meiſtbiethenden verkauft werden.“ e hiezu mit dem Bemerken 
$ 


eingeladen, daß das erftere Grundſtück auf 10 Rthl. 11 ſgr. das letztere aber auf 
8 Rthlr. 25 ſgr. taxirt iſt und daß die Taxe und die Kaufsbedingungen in der 
egiſtratur eingeſehen werden koͤnnen 0 
fa Das Stadtgericht. 


*) Landeshut den 7ten December 1826. Das zur Concursmaſſe des Roth⸗ 
gerbers Carl Joſeph Hentſchel gehörige, auf 558 Rth. 27. far, gerichtlich geſchätzte 
und in hieſiger Vorſtadt ſub Nro. 196, belegene Pr nebſt Garten und Lohgerber⸗ 

Werkſtaͤtte, ſoll in dem auf den arten Februar k. J. vor Heym Kreis- Juſiizrath 
Loge anberaumten peremtoriſchen Blethungs⸗Termine verkauft werden. Alle beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufluſtige werden zur Abgabe ihrer Gebothe aufgefordert. 

3 Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 
) Creutzburg den ten December 1826. Auf den Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers ſoll die ſub Pro, 13. zu Jaſchine belegene, dem Jacob Boczioneck gehörige 
Bauerſtelle, welche, da kein Bellaß vorhanden auf 482 Rihlr. 8 dar, gerſchtlich 
taxirt worden, ſubhaſtirt werden. Wir haben hier zu einen einzigen und peremtorlſchen 
Licitationstermin auf den . 
28ſten Februar 1827. Nachmittags um 2 Uhr 
auf- unſerer Gerichtsſtube hieſelbſt anberaumt und laden zu demſelben Kaufluſiſge 
Bliethungs⸗ und Zahlungsfaͤhige hierdurch vor, gedachten Tages zur beſtimmten 
Zeit iu Perſon vor uns zu erſcheinen, ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und 
demnächſt den Zuſchlag zu gewärtigen, re, 
Das Koͤnigl. Juſtizamt Bedland⸗Neuhoff. =. 
) Peterswaldan den 24flen November 1826. Das unterzeichnete "Be: 
richtsamt fubhaftiret die zu Rohnau Landeshutſchen Creiſes ſub No. 45. belegene, 
auf 15108 Rthlr. 21 ſgr, gerichtlich gewürdigte Erbſcholtiſey und Kretſcham⸗Nah⸗ 
rung des verſtorbenen Scholzen Grund ad inſtantlam deſſen Bene ficialerben und 
fordert Biethungsluſtige auf, in Termino den 28ſten Februar, den 20ſten April, 
remtorie aber den 28ſten Juni f. a. Vormittags um 10 Uhr in der Gerichts⸗ 
anzlel zu Kreppelhof ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung der 
Jutereſſenten der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewärtigen⸗ 
ö t Das Relchsgraͤfl. Stolbergſche Gerichtsamt. 
„) Greiffenſteln den 16. December 1826. Das Reichsgraf. v. Schaff⸗ 
götſche Gerichtsamt der Hereſchaft Greiffenſtein ſubtkaſtirt die zu Auerbach ſub 
Nro. 175. belegene, auf go Rthl. ar far, 8 pf. ortsgerichtlich gewuͤrdigte Haͤus⸗ 
lerſtelle des Gottfried Weichelt ad inſtanttam eines Real⸗Gläudigers und fordert 
Biethungsluſtige auf, in Termino den 1. Marz 1827. Vormittag um 9 Uhr im hie, 
ſigen Gerichtsamts⸗Locale ihre Gebothe abzugeben, und nach erfolgter Zuſtim⸗ 
mung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden zu gewartigen. Zus 
gleich werden diejenigen, deren Real Anſpruͤche an das zu verkaufende Grund⸗ 
ſtück aus Hypotheken⸗Buche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche ſpaͤteſtens in 
dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſcheinlgen, widrigenfalls fie dar 
mit gegen den kuͤnftigen Beſſtzer nicht weiter werden gehoͤrt werden. 
Reichs grafl. Schaffgotſches Gerichts amt der Herrſchaft e 
| co 
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a | 
Breslau den 22. Auguſt 1826. Auf den Antrag eines Mealglaͤublgers 
ſoll das der vetehl. Hufſchmidt Buſſe, jetzt deren Erben gehörige, und wie die 
an der Gerlchtsſtelle aushaͤngende Taxausſertigung nachweiſet, im Jahre 1826. 
nach dem Materiallen⸗Werthe auf 8433 Mthl. 2 ſgr., nach dem Nutzungser⸗ 
trage zu § pro Cent, aber auf 9214 Rthl. abgeſchatzte Haus Niro. 648. und 

479. auf der Antenſen- und goldnen Radegaſſe belegen, im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation verkauft werden. Demnach werden alle Beſitz- und Zah⸗ 
lungsfahige durch gegenwaͤrtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den 
hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 29ſten November c. und den 29. Ja⸗ 
nuar 1827., beſenders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zoſten 
März 1827. Vormittags um 11 Uhr vor dem Herrn Juſſizrathe Rode in unſerm 
Partheienzimmer Nro. 1. zu erſchelnen, die beſondern Bedingungen und Moda⸗ 
Htäen der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebothe zu Protokoll zu gen 
ben, und zu gewärtigen, daß demnächſt, infofern kein ſtatthafter Widerſpruch von 
den Intereſſenten erklärt wird, der Zuſchtag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden 
erfolgen werde Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchlllings, 
dle Loͤſchung der ſämmilichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forde ⸗ 
rungen, und ztwar der letzteren ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der 
Inſtrumente bedarf, verfügt werden. e 
8 | ovcgl, Stadtgericht hleſtger Reſidenmn. 
„ e v. Blankenſee. 
Breslau den 13. October 1886. Auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger 
Gebrüder Carſ und Friedrich Heininger und Engelkeſchen Ebelcnte, ſell das dem 
Lohnkatſcher Kruſch gebörige, uud wie die on der Gerichtsſtehe ausbängende Tax, 
Ausfertigung nachwelſet im Jahre 1826. nach dem Materkalien⸗Werthe auf 
10,198 Nil, 23 far., nach dem Nutzungs⸗Ertrage zu 5 pro Cent aber auf 


12,828 Ribl. 3 for..4 pf. adgeſchatzte Haus Rro. 1734. auf der Schubbiücke und 


Ecke der Meſſergaſſe im Wege der nolhwendigen Sudhaſtation verkauft werden. 


Demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zahlungsfaͤhlge durch gegenwaͤrliges Proclama + 


aufgefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetzten Terminen, nämlich den 
30. Januar 1837, und den 30, Maͤrz 1827. beſonders aber in dem letzten und pe⸗ 
remtorifchen Termine, den 30. Mai 1827. Vormittags um 11 Uhr vor dem Herin 
Juſtizrathe Hufeland in unſerm Parthelenzimmer Nero. 1. zu erſcheinen, die beſon⸗ 
dern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtatton daſelbſt zu vernehmen, ih⸗ 
te Gebothe zu Protokell zu geben und zu gemärtigen, daß demnaͤchſt, in ſofern 
kein ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklart wird, nach eingeholter 
Genehmigung der Real⸗ Gläubiger der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblelhenden 
erfolgen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kauflchllings vie 
Löͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetragenen, auch der leer ausgehenden Forderungen 
und zwar der letzteren, ohne daß es zu dieſem Zwecke der Production der Jnſſeu⸗ 
mente bedarf, verfügt 9 Aus 10 ik dl GR! 15 

a „ „ ericht hieſiger Re . 

Bar ar re 2 v. Blankenſee. 

Breskau den 2oflen October 1826, Da die Käufer des Bauergats No. 
26. zu Kleintinz mit der Kaufgelderzahlung nicht aufgekommen ſind, o ſoll das⸗ 
ſelbe auf Autrag eines Real⸗Gläubigers reſubhaſtirt werden. it haben En 
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ſem Behufe drey Bietbungs⸗Termine und zwar auf den agffen Januar, 27 ſten 
Marz k. J. in der Behauſung des unterſchriebenen Juſtitlarün, peremtorie aber 
den agfien May a. f. in unſeter Kanzlei zu Großtinz anberanmt. Zablungs faͤ⸗ 
bige Kaufluſtige werden dazu mit dem Bemerken eingeladen, daß die Taxe im 

Kretſcham zu Groß⸗ und Kleintinz ausgehangen iſt und zu jeder ſchicklichen Zeit 
auch in unſerer Kanzlei 15 werden kann. x » 

Das Gräfl, v. Koͤnigsdorffſche Gerichtsamt der Broßlinge we 

: N Wanke. 

Oblau den azſien October 1826. Nach dem auf den Antrag eines 
Realglaͤudigers, die R. ſabhaſtotlon der Johann Preuß ſchen Haͤuslet ſtelle zu Biſter⸗ 
witz nebſt Zubehör, welche im Jahre 1825 · nach der in beglaubter Abſchelft dey⸗ 
geſuͤgten Tore auf 287 Rthl. 4 for. abgeſchaͤtzt if, von uns verfuͤgt worden, fo 
werden alle zahlungs kaͤhige Kaufluſtige Hierdurch aufgelordert, in dem angeſetzten 
Termine den Sten Februar 1827. Vormlttags um 9 Uhr dem Koͤnigl. fand» und 
Stadtgerichts Aſſeſſor Hrn. Weichardt fm Terminegimwer des Gerichts in Perſon, 
oder durch einen geboͤrlg informirten und mit gerichtlicher Spectal » Vollmacht vet⸗ 
ſehenen Mandatar zu erſchelnen, die Bedingungen des Verkaufs zu vernebmen, 
ihre Gebothe zum Protocol zu geben und ju gewärtlgen, daß der Zuſchlag und die 
Adjudicatlon an den Meifi» und Beſtbiendenden, weng keine gefeßliche Anſtaͤnde 


eintreten, erfolgen wird. 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 

Brieg den gaſten September 1826. Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß das ſub Neon, zu Nieder⸗Olbendorf gelegene, auf 1375 Rihlr. 
23 ſgt. dorfgerichtlich tarirte Bauergut des Gottlieb Schaar im Wege der Exe⸗ 
cution auf den Antrag eines Realglaͤubigers in den anf den 10. November und 
den Sten December d. J. in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitlarii und pe⸗ 
remtorie auf den raten Januar k. J. Vormittags 10 Uhr im Schloſſe zu Olben⸗ 
dorf anberaumten Licitations⸗Terminen oͤffentlich an den Meiſtblethenden verkauft 
werden ſoll, wozu Kaufluſlige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die 
Tare ſowohl am ſchwarzen Brette im Schloſſe zu Olbendorf als auch bei unter⸗ 
zeichneten Juſtitiar nachgeſehen werden kann. 

0 Das Gerichtsamt Olbeudorf. Fritſch, Juſtit. 

Fellendorf den 25ſten Octeber 1826. Zum offentlichen Verkauf der 
ſub No. 29. bleſelbſt belegenen Freigaͤrtnerſtelle, wozu ein Garten und 164 UKR. 
Acker gehoͤret und weiche auf 521 Rth. 16 fgr. 8 pf. abgeſchaͤtzt worden, ſtehet ein 

peremtoriſcher Blethurgs⸗ Termin auf den Asten Januar 1827. Nachmittags um 
10 Uhr auf dem herrſchaftilchen Schloſſe hieſelbſt an, wozu zahlungsfählge Kaufluſtige 
mit der Bekanntmachung eingeladen werden, daß auf ſpaͤtere Geborhe nicht Rüde 
ſicht genommen werden kann. 

Das Juſtizamt von Fellendorf. 

Schloß Ratibor den 18. October 1826, Auf den Antrag elnes Real⸗ 
läudigers iſt der dem Florian Noͤltſcher gehörige, auf 124 Rthl. gerichtlich ges 
würdigte sote Anthell Neu „Bieskauer Vorwerksacker von 2 Schfl, großes Maaß 
Aus ſaat ſud haſta gestellt und deſſen offentlichen Verkauf ein einziger 8 

173 
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Biethungs⸗Termin auf den 19. Janvar 1827. in biefiger Gerichtsamts⸗Kanzlet 
ongeſetzt worden, wozu wir zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit dem Bemerken hierdur 
einladen, daß der Zuschlag für das Meiſtgeboth nach vorangegangener Einwillt⸗ 
gung der Nealgläubiger erfolgen und auf die fpärer eingehende Lieſta keine Rüͤckſicht 
genommen werden wird, wenn nicht geſotzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme geſtatten. 
Uebrlgens kann die Taxe dieſer Realitäten jeder Zeit in Htefiger Gerichtsamts⸗Kan, 
zelley eingeſehen werden. . : 
Herzogl. Ratiborſches Gerichts amt der Guͤter Bauerwitz und Binkowitz ac. 


ER Weidlich, Juſt. 
N * Citationes Edictales. a 
„) Breslau den 31ten October 1826, Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober- Landesgerichts wird auf Antrag des Officit fisci der Johann Jo⸗ 
ſeph Arlt, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt, und ſeitdem dei den 
Canton ⸗Reviſtonen nicht geſtelt hat, zur Rückkehr binnen 3 Monathen in die 


Königl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert und da zu ſeiner Verantwortung hie⸗ 


rüber ein Termin auf den 24. Marz 1827. Vormittags um to Uhr vor dem Herrn 
Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Born anberaumt worden, zu ſelbigem auf das hies 
ſige Ober⸗Landesgerlchts⸗Haus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine 
nicht erſchelnen, glich nicht wenigſtens schriftlich fich melden, fo wird gegen ihn 
als einen, um ſich dem Kriegsdlenſt zu entziehn, Ausgetreetnen verfahren, und 
auf Confiscatlon ſeines geſammten gegenwartigen, als auch kuͤnftig Ihm etwa zus 
fallenden Vermoͤgens zum Beſten des Fisti erkannt werden. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht v. Schleſſien. 

*) Reichthal den Sten December 1820. Der von hier gebürtige Andreas 
Loreck, ſeiner Profeſſion nach ein Bäcker,, welcher ſchon ſeit vielen Jahren abweſend 
wird auf den Antrag ſeiner nächſten Verwandten hiermit vorgeladen, ſich binnen 
neun Monaten ſpäteſtens aber in dem auf f f 

den 2gften September 1827. 
anſtehenden Termine entweder perſönlich oder ſchriftlich zu melden, auſonſt derſelbe 
fir todt erklärt und deſſen Vermögen feinen naͤchſten Verwandten zu erkannt, die 
unbekannten Erben aber welche hiermit ebenfalls vorgeladen werden, werden Präs 
eludirt. Koͤnigl. Pr uß. Stadtgericht. 


Trespe. 

Breslau den 15. Auguſt 1826. Ueber den in 1092 Rthl. 27 far 24 pf. 
Activis, dagegen in 5196 Rthl. 21 far. 42 pf. Paſſiois deſtehenden Nachlaß des 
am 5, Juli 1824. todt gefundenen gräfl. v. Stollberg ſchen Peterswaldauer Juſti⸗ 
tiarit Johann Albrecht Methner iſt am heutigen Tage der Concurs eroͤffnet worden. 
Alle diejenigen, welche an dieſen Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde 
Anſprüche zu haben vermeinen, werden blerdurch vorgeladen, in dem vor dem 
Ober Landesgerichts ⸗Aſſeſſot Herrn Gebel auf den 29. Januar 1827. Vormittags 
um 10 Uhr anberaumten peremtoriſchen Liqutdatlons -Termine in dem hleſigen 
Ober ⸗Landesgerichts⸗Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich guläßigen Bevoll⸗ 
maͤchtigten zu erſcheinen, und ihre Forderungen oder ſonſtige Anſprüche vorſchrifts⸗ 


mäßig zu liguldtren, auch ſich über die Beldeholtung des Interuns⸗Curatoris und 


Contradlctoris⸗Maſſe Juſtiz,Commiſſions⸗Rach Morgendeſſer zu erklären. Die 
Nichterſcheinenden werden in Folge der Verordnung vom 16. Mat 125. a 
r 
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bar nach Abhaltung dieſes Termins durch ein abzuſaſſendes Praͤcluſſons⸗Erkennt⸗ 
niß mit allen ihren Forderungen an die Maſſe adgewieſen, und ihnen des halb ge⸗ 
gen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. Den 
Glaͤudigern, welchen es an Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſiiz-Commiſſarlen 
leblt, werden die Juſtiz⸗Commiſſions⸗Raͤthe Klette und Meyer, und der Juſtez⸗ 
Rath Wirth vorgeſchlagen, wovon ſie einen mit Volmacht und Julormatlon 1. 


en ihrer Gerechtſame verſehen konnen. 
„Koͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht v. Schleſten. 
Falkenhauſen. 


5 eeobſcht den 2. Novobr. 1826. Nachdem uͤber den Nachlaß des zu 
Blade n verſtorbenen Gaͤrtners Franz Pollener der eröſchaftliche Liguldations⸗Proſeß 
eröffnet worden If, fo werden alle diejenigen, welche an dleſen Nachfaß Anfprüche 
iu haben vermelnen, hiermit vorgeladen, in dem zur Liquldotlon und Yuflification 
der Forderungen auf den 10. Februar a. f. Vormittags 9 Uhr Hierfeibft ängefeg: 
ten Termine entweder in perſon oder durch gehörig legltimirte und infotmirke Man⸗ 
datarien zu erſcheinen, ihre Fordtrungen genau anzugeben „und durch Angabe der 
wenn fie in Urkunden beſiehen, zur Stelle zu briagenden zutäßigen Bewels mitten 
zu begruͤnden, aus bleibenden Falls aber zu gewaͤrtigen, daß ſte oller ihter Vortechte 
für. derluſtig erklart, und mit ihren Anſprͤchen nur au dasjenige werden orkwleſen 
werden, was nach e der ſich me. denden 5 von der Mal uͤbtig 


9 — dürfte, N 
© Gerichtsanit Bladen.  - echüh, Juſiit. 

; Ratlbor den ayfen Auguſt 1826. Das bon dem Hondſchuhmacher 
Friebel unterm 19. Januar 1780. und 19. Januar 178 T, für die Carl ahſcht 
Tutel uͤber 120 Rthlr. ausgeſtellte, an die korenz Preußſche Vormundſchaft und 
zuletzt on dos evangel, Kirchen Aerarſum hirſeldſt gediehtne, auf dem Haufe No. 230 
haftende Schuld: und Hypotheken ⸗Inſtrument iſt dem letzten Inhaber: verlohren 
gegangen. Zum Zwecke der Umortifatſon deſſelden, und Ausfertigung eines neuen 
Oppolheken⸗ Jaſtruments, werden daher nicht nur die Carl und Lorenz Urtußſchen 
Erben, ſondern auch alle diejenigen, die aus einer Ceſſlon, Verpfändung oder aus 
irgend einem andern Grunde, derſelbe babe Namen wie er wolle, tg end einen 
Real ⸗Anſpruch an das erwähnte Hppothiten⸗ Jaſſcument, machen zu koͤnnen glau⸗ 
ben, dierdurch vorgeladen, in Termino den 29. Januar 1827. Vormittags um 
9 Uhr in unſerm Seſſonszimmet zu erſcheinen, ihre Anfprüche anzuzeigen, zu 
rechtfertigen und geltend zu machen, wldrigenfalls aber zu gewaͤrilgen, daß fie 
mit ibren aus demſelben zu machenden Anſpruͤchen werden präctudirt , Ihnen des ⸗ 
balb eln ewig s Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrament omortiſirt, und nach 
rechtskraͤftigem Erkenutniſſe für das evangellſche Kleche Aeratlum rg ein 
neues ener er ausgefertigt werden wied. .)) 
Köͤnial. Stadtgericht zu Ratibor. 


ort 


AVER- 
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u AVERTISSEMENTS. 

) Schweidnitz den 20. December 1826. Nach $.20, und 12. des Geſetzes 

uͤber die Ausführung der Gemeinheits⸗Theilung und Ablöſungs⸗Ordnung werden 
die bel der, der Frau Landgräfin zu Fuͤrſtenberg, geb. Gräfin v. Schlabrendorf 
gehörigen Fidel Commis - Gütern Conradswaldau, Ingramsderf, Neuſorgau, 
Freudenthal und Tarnau, Schweidnitzer Kreiſes in Antrag gebrachten und bereits 
dis zur Vollziehung der Rezeße gediehenen Gemeinhelts⸗Thellungen, Dienfi, Zins⸗ 
und ſonſtige Servituten⸗Abloͤſungen bekannt gemacht. — Zugleich werden alle 
diejenigen, welche dabei ein Intereſſe zu haben vermeinen, hiermit vorgeladen, 
ſich ſpaͤteſtens bis zum 5. Fe ruar 1827. bet der unterzeichneten Koͤnigl. Specials 
Commiſſion zu melden, und ad acta zu deponiren, ob fie. dei dem fernern Verfah⸗ 
ren gedachter Regulierungen zugezogen fein wollen, da fie dann mit keinen weitern 
Anträgen und Einwendungen in Gemaßheit des $. 12, I. c. gehört werden würden, 
Roͤnigl. Speclal⸗Commiſſton Schweldnitzer Bezirks. 


> 


17855 Kober. 
„ ) Lauban den rsten December 1826. Das unterzeichnete Gerlchtsamt ſub⸗ 
haſtiret die in Ober- Rudelsdorf ſub No. 2, gelegene, aut 243 Rthl. 1 far. 3 pf. 
ortsgerichllich gewuͤrdigte Häuslerſt,lle uebſt darzu gehörigen vier Preuß. Scheffel 
Aer und Gartenland der Jobann Gottlieb Weiſeſchen Erben, auf den Antrag 
derſelben und fordert Biethungsluſtige auf, in dem einzigen, mithin peremtoriſchen 
Biethungs⸗Termine Ee 7 IE N 
den erſten März 1827. Vormittags um 10 Uhr 5 
in der Canzlei zu Ober ⸗Rudelsdorf ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter 
Zuſtimmung der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiftbiethenden zu gewaͤrtigen. 
Zugleich werden diejenigen, deren Realanſprüche an das zu verkaufende Grnndſtück 
aus dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, hierdurch aufgefordert, ſolche 
ſpäteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſchelnigen, widrigen⸗ 
falls ſie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden gehört werden. 
Dias Landrath und Hauptmann von Boſeſche Gerichtsamt von Ober⸗ 
Rudels dorf. RR Xoönigk, Juſtit. 
Freyburg den zoflen October 1826. Das unterzeichnete Gerſchtsamt 
ſubhaſtirt Schuldenhalber die in Mittel ⸗Gutſchdorf unter Kohlhoͤhe gelegene 
662 Rihl. gerichtlich tarirte Schuhmacher Leupoldſche Freiſtelle, ladet Kaufluſtige 
zu den Biethungs⸗ Terminen den 16ten December c. a., den 25ſten Januar 1827. 
und den 25. Februar 1827. ein. Der Meiſiblethende hat ohnfehldar den Zuſchlag 
zu gewaͤrtigen. Auch werden die unbekannten Real⸗Glaͤubiger [ud poͤna pratlu 
zum letzten Biethungs⸗Termine adcitirt, ieee, 
RE 4 Das Gerichtsamt zu Kohlhoͤhe. 9 
7) Breslau Dienſtag den eten Januar 1827. werde ich auf der Büͤttne⸗ 
Straße wegen Veränderung ein Paar Wagenpferde, einen Staatswagen nebſt 
mehreren andern Wagen, Schlitten, Geſchirren und Schellengeſaͤuten, gegen gleich 
baare Zahlung in Courant verſteigern. 2 3 ee 


S. Piere, conceff. Auct, Commiſ. 
*) Breslau, Glatte und gepreßte Reufahtsk arten find wieder billlg zu haben 
in der Kartenfabrick in der Reufladt. R 
) Bres⸗ 
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„ Bredlau. Ich erbielt fo eben glatte und weiß gepreßte Varifer Viſtten⸗ 
karten In allen Farben mit Goldſchntt, fo wie Wleuer und Jrankfuctder Neujahls⸗ 
Winfche in größter Auswahl, ud berkgufe ſolche zu ſehr wodltetken Oretßen. 

C. G. Drüch, Duchbender und Factor Hintermarkt No. 3. 

* Breslau. Der Verwalterpeſten in Krel wig iſt defetz . 

„Breslau. Es fichen drey mie moderge Schlitten feht preißwuͤrdig ju 
verkaufen bey dem Stellaachermeiter Gebhardt, wohnhalt auf der Alt buͤßerſtraße 
No. 12. 

Breslau Dle erwarteten ſehr ſchoͤnen Pomm. Gaͤnſebruͤſte pro Stuͤck 
18 gar., beſtes Hamb. Rauch fleiſch pro Pfd. 6 gr. Aepfeſſinen pro Stuck 2 und 
3 fgr. find zu haben in der Handlung £ 

F. A. Hertel, am Theater. 


Breslau. Cardinol per Berl. Bout. To ſgr., Biſchoff pre Berl. Bout. 
vo für, Rum a 10 für., Zlironen a 1, 14 und 2 fgr- per Stuck, ſo wle 
auch feifche ſpan. Welnttauben und Homburger Rauchſleiſch eme ßeble 
G. B. Jacket am Ringe (Naſchmarkt) No. 48. 

Breslau. Gute und ſchaelle Reiſegele genhelten nach Frankfurt a. d. O. 
und Berlin den zofen und 31 ſten d. M. Zu erfragen im goldnen Weinfaß auf der 
Buͤttneeſtraße. f ER 

„) Breslau. Beym befforfiehenden Werhfel des Jahres erlauben uns mit 
einem volbſlaͤndigen Sortiment der mit Recht, wegen ihrer Eleganz, fo beliedten: 
Wiener Neufahrs⸗Wänſche ganz ergebenſt zu empfehlen. Die Preiße ſind ohne 
Erhöhung ‚ fo wie fie on Ort und Stelle Matt finden. 

J. D. Geüſon et et Comp., Kunſt⸗ und Buchhandlung, Salzring No 4. 


———— —— — — — 


— Wechſel⸗, Geld- und Fonds ⸗Courſe 
Breslau den 27. December 1826 > 
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Gerichtlich 3 e 


| liegnitz den 25. September 1926. Kauf des Gotliob Kur, 
am bie Angerpäusleede no. 69. zu Rüften, um 167 kthl. 
£ Das Gerichtsamt von Ober⸗ Mittel: Rufen, 
Clemens. 
Liegnitz den 1. December 1826. Im zweſten halben Jahre 
1826 hat vor dem Gerichtsamte Lampersdorf, Steinauer Kreiſes, Cart 
Briedrich Nerlich das Bauergut no. 3 fur looo seht, erkauft. N 
Das Gerichtsamt. Lamperedotf. 
Naumburg am Queis den 1. December 1926. Bei dem 
unterzeichneten Gerichtsamte find in dem sten halben Jahre vom. ıflen 
Juli bis letzten November a. c- folgende Kaͤufe tonfamirt worden, und 


zwar: 
I. Sber⸗Thiemendorf. Der Gottlieb Peholdſche, um die vüleüche 
Stelle, pro 600 rthl. 
Der Gottlieb Scholzeſche, um das vuͤterlſche Haus, pio 100 rtht. 
Der Gottlob Petoldſche, um das Ehiiſtopb Petzoldſche baus, 110 
106 cthl. 
2. Mittel⸗Thiemendorf. Der Inſpektor Muhiſche, um bas Gg 
Herrgeſeuſche Bauergut, pro 7986 rthl⸗ t 
Der Andreas Fiſcherſche, um das vaͤterliche Bauergut, pro 100 etht. 
Das Kammerherrl. v. Mutiusſche aha en Ober⸗ 
und Mittei⸗Thiemendorf. 
Naumburg am Anueis den 2, Wecember 1826. Bei dem 
ee Gerichtsamte ſind in dem aten halden Jahre vom fen 
Juli bis letzten eee reger foigende ad; rg worden, und 


1. Bei Togezdor: Der Gottfried Sonde, um das vätertce 


2. Bei Giesßübel. Der Beer Bilheim basal, nos Sotks 
lob ie Haus, pro 150 er * ni 
1 3. Bei 
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3. Dei Neidberg. Der Müller Karl Friedrichſche, um die uxorali 
ſche Muͤhle, pro 400 rthl. 5 ; 
— Gräͤfl. v. Beeßlerſche Gerichts amt Vogelsdorf Gies huͤbel und 
eidbetg. 2 
Naumburg am Queis den 30 November 1826. Bel dem 
unterzeichneten Gerichtsamte find im zten balben Jahre, naͤmlich von 
Iſten Juli bis uit. November 1826 folgende Käufe confirmirt worden, 
und zwar: 
1. Kauf des Greßgärtner Gottfried Anderſch, um 12 Scheffel Acker, 
vom Gottlob Köhter, pro 980 rthi. 32 
f 2 desgleichen des Gottlob Krauſe, um das vaͤterl. Bauergut, pro 
632 rthl. 
i 3. dergl. des Gottfried Haupt, ann, um ſemes Schwiegervaters 
Häuslerſtelle, pro so rthl. Er a 
4. desal, des Gottlieb Hoffmann, um die muͤtterl. Großgaͤrtaerſtelle, 
prd 200 til. Paar x 
5. desgzl. des Gottlieb Krauſc, um die Kleinſche Häuslerſtelle, pro 
‚200 zthl. } 
Naumburg am Queis den 30. November 1826. Bei dem 
unterzeichneten Gerichtsamte find im 2ten balben Jahre, nämlich vom 
iſten Juli bis ult. November 1826 folgende Käufe confirmirt worden, 
uad zwar: 8 . rn f 
. A I. Von Legau und Haugsdorf. | 
1. Kauf des Johann Got.lieb Klein, um die Gottlieb Getlachſche 
Haͤuslerſteue, pro 30 rthl. b I 
2. desgl. des Möller Schreiber, um des Ehrenfried Theuners Waſ. 
ſermuͤhle, pro 18 ttht. 9 . 17 
e H. Won Mauereck und Nieder ⸗Thiemendorf. 
1. Kauf des Johann Gbtiſtoph Otte, um 4 Scheffel Acker, vom 
Cbriſtoph Fiſcher, pro 180 rthl. f 
2. vedgl. um die Ghriſtopb Fiſcherſche Gärtnerdelle, pre 180 kthl. 
3. besgl des Gottfried: Scholz, um 8 Scheffel # Metze Vorwerk 


Acker, pro zoo Mh. E 5 f N 
4. desgl. des Anton Weiner, um 4 Scheffel Vorwerks Acker, pro 
200 rihl. 


. > 


5. dedgl, des Gottlieb Schoß, um 2 Scheffel Vorwerts . Acker, 


pro 600 rthl, 5 - 1 
6. deigl- des Gärtner Gottfried Fiſcher, um 8 Metzen Vorwerks⸗ 
Acker, pro 27 tthl. des- 7. 


pro 320 Hip. 


N 


7. desgl. det Häusler Gottlieb Seidel, um 2 Scheffel Vorwerks⸗ 


Acker, „ pro go rthl. 
8. desgl. des Gottlieb Seidel, um die Häusterftele dis Scholzen 


Simt, pro 180 ribl. 


9 desgl. des Haͤusler Vernhard Scholz, um 6 Scheffel Boſchland, 
pro 79 rihl. 5 
Das Gerichtsamt Logau und Haugedorf mit 5 und Rleder⸗ 
Thiemendoiſ. 
Ohlau den 30. November 1826. Bei dem Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte zu Ohlau ſind im aten halben Jahre 1826 folgende 
Käufe ausgefertigt worden. 
1. des Tohann Joſeph Pfeffer, um das Dauergut no. 50. zu Hen⸗ 
nersdorf, pro 3409 rtbl. 
2. des Anton Thomas, um das Bauergut no. 53 zu Heuners⸗ 
dorf, pro 38753 ithl. 
3. des Gottfried Gäbel, um das Vaart no. 3. zu Deutſch 
Steine, ro 1900 rthl 
4. des Johann Nötte, um bas Haus no. 38. Vot ſtadt Oblan, 
pro 950 ethl., 
% deſſelben, um das ackerſtüc no. 22. zu Ohlau, pro 2000 tthl. 
6. des Ignatz Gawlig, um die Jreigärtnerſtele no. 16. zu Meerz⸗ 
dorf, pro 478 rthl. 
7. der Eiifabeth Geide, um die Haͤuslerſtele no. 42. zu Thomas⸗ 
Chr, pro 703 ‚tıhl, 
des Gettaeb Alt, um die Zreiftelle no. 23- au Gaſtin, pro 
200 — 5 8 
9 des Daniel Woiſchke, um 5. Morgen Acker zum Bauergut no. 
7. zu Roſenhain, pro 200 rthl. 
10. des Franz Günther, um das Angerhaus no. 85 zu ent 
dorf, pro 32 Yfhl. f 
11. des Cotl Chriſtian, um das Angerhaus no. 80. zu Henners 
dorf, pio 160 rihl. ML 
12, des Frauz Stiller, um das Haus no. 154 in. Star Ohlau, ; 
pro 596 rtbl 
13 des Johaun Gottlieb Ernſt, um die olrhnaftele uo. 8. * 


ungwitz, pro 520 rthl. 
3 * der ae S, um dus dane no. 7. zu vida 


er 15. des 
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RS, des Gollſtied Tilke, um das Ackerſtück 50. 11. zu Baumger⸗ 
ten, pro 300 tthl. 


16. deſſelben, um die Dreſchgättnerſtelle no, 20. zu Zaumgartın, 
pro 425 rthl. 


17. des Auguſt Veith, um die Gaͤrtnerſtelle no, 6. zu Riefnig, 


pro 400 rihl. 

18. des Michael Laske, um die Särtnerftelle no. 14. zu Steindorf, 
pro 300 rthl. 

19. des Johann George vic, um das hee no. 93. zu 
Hennersdorf, pro 100 tthl. 


20. bes Johann George Hellmann, um Mr Särtnerfiche no. 30. 


zu re pro 3733 rthl. 


der Marla Gabel, um die Bärtnerftehe no. 6, zu Niefnig, 


pro Ep rthl. 


22. des George Sue, um die Haͤuslerſtelle no. 14. zu Zergel, 


pro 200 tthl. 
23. des Johann Staroft, um die Drefägärtnerfele no. 54. zu Zed 
lit, pro 490 rthi. 


24. der Eliſabeth Hubrich, um die Haͤuslerſtelle no. 40. zu Koͤchen⸗ 


dorf, pro 853 rthl. 

25. der Suſanna Merckel, um die Dreföhgärtmerteße no. 3. zu lei⸗ 
ſewiß, pro 3264 rthl. 

Trachenberg den 4. Detember 1826. Bei dem Fuͤrſtl. v 

Hahſeldt Trachenberger Fürſtentbums⸗ Gericht find im aten halben Jahre 
1626 nachſtehende Käufe vorgekommen, ald 1. des Johann Biehr, um 
den vaͤterlichen Freigarten zu Gruͤneiche, für 660 rıhl. 2. des Franz Kolley, 
um das Wabrzeckeſche Bäuergar zu Canterwitz, pro 2200 rthl. 3. 
des Gottlieb Mietzon, um das vaͤterl. Häufel zu Codiewe, fuͤr Zoo rthl. 


4. des Gottfried Ecke, um den Preußſchen Dreſchgarten zu Glioſchwitz, 


für 250 rthl. 5. des Franz Woitſcheck, um den vaͤterl. Kretſcham zu 
Schaͤtzte, für 600 rthl. 6. des Gottlied Suchantke, um das vͤterliche 
Bauergut zu Groß Bargen, für oo rihl. 7. des Friedrich Kleber, um 

das Koſchnickiſche Hänfel zu Lauskowe, für 186 rthl 8. des Gottlieb 


Schreiber, um das Birkeſche Häufel zu Herrnkaſchuͤtz, für 40 ethl. 9. 
des Secretair Fritſch, um das Johann Benketſche Freibauergut zu Bor⸗ 


zenzine, für 1805 rthl. 10. des Ernſt Auguſt Dietrich, um die vaͤterl. 


Scharſrichterey, zu Prausnitz, für 500 tthl. 11. des Gottftied Matſchey, a 


um das vaͤterl. Bauergut zu Groß» Bargen, für 800 rthl. 12. des Jo⸗ 
1 x * 5 he « hann 


„ . N 
hann Rabuy und Mathes Jſchuſchke, um die Berkelſche Gogolin; Wiefe 
zu Schmiegrode, für 100 rihl. 13. des Johann Deumlich, um den Ge⸗ 
meindebirtenhaus Garten zu Herrnkaſchütz, für 55 hl, 15 ſgl. 14 des 
Johann Woiſchner, um das Küͤchlerſche Haͤuſel zu Canterwitz, für 160 rthl. 
15. des Friedrich Roſe, um das vaͤtert. Bauergut zu Groß» Dargen, für, 
800 rthl. bei Kleinpeterwitz und Ellgut, 16. dis Benjamin Vater, um 
die Sitteſche Windmühle zu Klein⸗Ellgut, für. 460 rthl. 17.des Mathes 
Nitſchke, um den Dittſeldtſchen Freigarten zu Klein. Ellgut, für 270 rthl. 
Fuͤrſtl. v Hatzfeldt Trachenderger Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 
Trachenberg den 4. December 1826. Bei dem Gerichts⸗ 
amte Nisgawe iſt im aten halben Jahre 1826 der Kauf des Gottfrled 
Nitſchke, um die Stelle no. 8. für go ıtht, und bei dem Gerichtsamte 
Krehlau v. Wallenbergſchen Antbeils der Kauf des Florian Graͤnzer, um, 
die Joſeph Graͤnzerſche Freihaͤuslerſtelle für 180 rihl. vorgekommen, wel⸗ 
ches bekannt gemacht wird. BEER 
Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt die für 284 rtpl. 
11 for. 3 pf Cour, erkaufte Stelle dem Lorenz Pietſch im Hypotheken⸗ 
buche ſub no. 10. zu Wilhelmsthal zugeſchrieben worden. 3 . 
Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
Meuſadt den 1. Mai 1825. Dato iſt die für 40 rthl 
Cour. erkaufte Stelle dem Michael Metzner ſub no. 3. zu Wilhelmsthal 
zugeſchrieben worden. N SR 
Das Juſtizamt Gietsdorf. Neumann. 
Neſaſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt die für 640 rthl. 
Gour erkaufte Stelle dem Franz Meyer im Hypoihekenbuche no. 5. zu 
Wilhelmsthal zugeſchrieben worden. e N 
5 Das Juſtizamt Giersdorf. 5 Neumann. 
RNeuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt der Eliſabeth Kraut⸗ 
würſt geb. Pfigner die Stelle no. 6. für 440 rthl. Cour. zugeſchrieben worden. 
b Dias Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
Neuſtadt den 1. Mai 1826. Dato iſt die für 200 ithl. 
Cout. erkaufte Stele dem Joſeph Meicher im Hppothekenbuche ſub no. 7. 


zugeſchrieben worden. 3 2 
Das Juſſizamt Siersdorf. Neumann. 
Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt dem Joſeph Mod⸗ 


lich no. 63. zu Gietsdorf ein erkauftes Ackerſtäck für 24 ethl. zugeſchrie⸗ 


ben worden. r 
N Das Juſtizamt Giersdorf. mn 
eu⸗ 
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Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt dem Ignaz Kaprel 
bas erkaufte Ackerſtuͤck no. 13. zu Wilhelmsthal für 237 rthl. zugeſchrie⸗ 
worden. g . 5 
5 Das Gerichtsamt Gier sdorf. Neumann. 

f Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt dem Anton Müller 
no. 8. zu Withelmethal ein erfauftes Ackerſtück für 330 rthl. zugeſchrie⸗ 
den worden. : a 
a Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
Neuſtadt den 1. Mai 1828. Dato iſt dem Johann Wehr⸗ 
decker das erkaufte Acker ſtuͤck no. 13 1. zu Giersdorf für 30 ithl. Cour. 
zugeſchrieben worden. f . 
Dis Juſtizamt Giersdorf. . Neumann. 

Neuſtadt den 1. Mai 1825. Dato iſt dem Johann Starker 
no. 62. zu Giers dorf ein eikauftes Ackerſtͤͤck für 128 rthl. zugeſchrieben 
worden. i ö 

Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 
meuſtadt den 1. Mai 1526. Dato iſt dem Johann Pſitz⸗ 
ner die Stelle no. 1. zu Wilhelmsthal für 33 rihl. 10 ſgl. Ceur. zu⸗ 
geſchrieben worden. a 2 
EN Das Juſtizamt Giersdorf Neumann. 

Reuſtadt den 1 Mai 1823. Dato iſt die für 318 rthl. 
Cour. erkaufte Steze dem George Florian im Hypospekenbuche ſub no. 
9. zu Wilhelmsthal zugeſchrieben worden. Are 
Das Juſtizamt Giersdorf. Neumann. 

Siersdorf den 16. Septbr: 1826. Dato iſt die für 100 rthl. 
Cour. erkaufte Häusterftelle no. 84. dem Franz Riesner zu Gietsdorf zu 
gefchrieben worden. N 

Dias Juſtizamt Gierstorf. Neumann. 
RNenuſtadt den 24. September 1825. Dalo iſt die für 113 tthl. 
Cour. erkaufte Stelle dem Joſeph Staͤhr im Hppothekenbuche no. 92. 
zu Giersdorf zugeſchrleben worden. 
Das Juſtizamt Biersdorf. Neumann. 
Neuſtadt den 26. Sepibr 1825 Dato iſt die für 160 rthl⸗ 
Cour. erkauſte Stelle den Klorian Pfitzuerſchen Erben im Hypothekenbu⸗ 
c no, 24. u Siersdorf zuzeſchrieben worden. ns 
3 Das Juſtizamt Giereberf. Neumann. 
Meuſtadt den 1. an 1826. Dato iſt dem Joſeph Rei⸗ 
1 * 1 a 5 5 v. * nelt > 


- 6) =» 
nelt das erkaufte Ackerſtuͤck no. 64. zu Giersdorf für 30 rthl. juzeſchrle⸗ 


ben worden. 
Ta Das Juſtisamt Giersdorf. aa, 
RE den 10. December 1826. Bei dem unterzeichneten 
Gerichtsomte iſt der Kauf des Freigättner Daniel Schlinſock zu Groß⸗ 
Leubuſch, um 8 Morgen fruher zum Chriſtian Riedelſchen Bauergute no. 
9. zu Michel witz gerörig gewefenen, jetzt mit no. 44. berichteten Ackers, 
pro 182 rihl. 1s far. vom 22ften Juli d. J. confumirt worden. 
Dias Gerichtsamt von Garbendorf und Michelwitz. 
Thiel. 
Brieg den 10. Detember 1826. Bei dem unterzeichneten 
gat -amte iſt der Kauf des Franz Burke, um die zu Krain ſub nö. 
‘10, gelegene Freiſtelle pro 400 rthl. confirmirt worden. 
Dis Sage von Krain und Oberede, be 
Thiel 
Wartenberg den 4. ae 1828, Bei Antec 
tem Gerichte find. fo gende Kaufe über Braliner Grundſtücke zur e 
. gekommen. 
Des Nathmann Andreas Hoffmann, um eine Wiese von der Dofe 
ſeſten Nö, 9% e . 2 a Reh 
2. der Joſepba Bieda und Cath ina Wolke, um ein halb Quart 
Acker und eine Dzielnic Wieſe der Poſſeſſion no. 14a, pro 300 rthl. 
des Andreas Wolko, um ein balb Quart Acker vebſt Brauge⸗ 
techtigket der Poffeffist nd. 60 , pro 205 rthl 
4 des Samuel Redlich, um die sdb. Gadget ſub 1d. 
2 po 7 bl“ 
Br Furſtl. cutlöndiſch grey⸗ » Stand sherrl. Gericht. a 
Ohlau den 3. December 1826. Nach weiſung der im aten 
halben Hase 1826 bei nachfiehenden ee ausgefeitigtrn Kaup 
vertr ö 
A. Berihtsamt kaskowit und Ieliſch. 
Des Gettſried Atte, un die Beriflene: 60. 10. * . Banana, 
pio 650 8 1 : 


eh 
2. des Ehriftan eitgoreg, um um vi Hiuetertete 10. 26. uu 


witz, pro 200 rthl. 
n 7 des debe Mile, um das nate ne. ab. w Jeliſch, 


pro 670 hl. 
4. det 
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4. des Johann Dziallas, um die Dreſchgärtnerſtelle no. 2 zu Be⸗ 
ae pro 250 tthl. 
Fe dez Johann Tilla, um die Hbuetrrſtle no. 23. zu Neuvorwerk, 
pto 112 rthl. 
6. des Johann Schmidt, m bie Hauelerſtue no. 3. zu Gruͤntanne, 
pro 400 rthl. 
125 des Johann rasch um das Pauerzut no. 80» zu Laskowitz, 


ro rthl. 
8 708 "des Gottfried Goh, um das, Bauergut no. 16. zu Laskowiß, 
pre 40 rthl. 
9 des Johann“ gruſch, an das Bauergut no. 12. zu * 
pro m rthl. 
N der Kunzeſchen elbe, um das Ackerſtäck no. 14. zu Laskowit, 
pro en vrch. 
11. des Franz Beingerteh, um die Häuslerfielle no. 72. zu Jeltſch, 


pro Rh rihl. 
13. des Worte deuter, um die Hauslerſtelle no. 11. zu Neu 
vorwerk, in 191 rthl. 
13. des RAR polit / um die Sreiftene no. 7. zu Laskowit, pro 


2261 hl. 
255 Gerichtzamt Linden. 

2 des Colle Ki leger, um den 8 Garten no, 34. zu 
Linden, pro 100 rihl. 

135, deſſelben, um ein naue von 4 Morgen Bu Gatten. no. 
34: zu Linden, pro 266 rthl. 

16. des Gprtfeie®, Schulz, um das Adıfüd no, 89. zu lde, pro 

180 — e 

8 des Spritin Selmer, um das abet no, 88 zu Anden, 


7800 

1 16. dee Hens v. obere, um bas laufe no. 90 iu Linden, 
10 1196 
2 8 Gaichtsand Höcricht. 
* v eb Johann George Krane, um die Brei na. 8. 1 Hoͤck⸗ 
nicht, bro 350 


o bibl. 
#539. des Gottlieb duch um Bi Derfegäsneflpe: m. 2 in Hock 


nicht, pro zgoösthl. 
21, des Gottlieb Schnot, um die Orden. 10. 14. m 
Haericht, pro 250 kthl. 

Zweit 


er ar zen 


— (7 
Zweite Bey lage 
es Li. des Breslauſchen Intelligenz Blatts 


vom 23. December N, 


Genc eonfirmicte tene 


"login ben aoffen Rovember 1826 Bei denen nachſtehend 
benannten Juſtizaͤmtern find ſeit dem raten April wir folgende Beſitz⸗ 
veraͤnderungen teſp. in die Oppaihekeuncher Angeregt und 22 105750 
worden, als: 

1 ei dem Königt. Zuflijamte des Blogaufhen vormaligen 
Dohm ⸗Capitms. 
= Kauf des Sah, um die Golzſche Oluelemahrung in Köſader, 
to 50.rıhl. 
’ y Fahr Di: RE Ehelente, um die Rutfäneinahrüng der Kochſchen 
Eheleute zu Dammerau, pro 130 rthbl - 
3. des Groͤnen, um die eh Särtnergahrung zu (Walters 


dorf, pro 403 rtl. 


4. Zukauf des Sinti dune, um ein Stuck Dominialgite dafelbr 
pro 5 ws 16 fgr. 8 * 

Kauf des le Rader zu eahhbeg,, vom Deminio, pro 
20 hr. 


6. des Preuß, um die Bramsche Särtnernaprung in Klautſth, pro 


370 rthl. 
7. des Pritel, um daß witch Bauergut wi Rofabel von feinen 


Miterben, pro 800 tip. 
8. des Schroth, um 2 Authen ud bei Nauf ond von der milie 


Werner geb. Dorf, pro 236 »thl.... - 
der Titzeſchen en um bie Kernerſche Göͤrtnernahrung zu 
® 1 cödorf pro 150 11 REGEN 
5 Een; des Sierzy um die väterliche Gärtnrnahrung in Lerchenberz, 
t 
120 en 22 Baefigiet> Beribtigung: des Berüdt, au chat du meh. 


vag ve bei Broſtau, pro 320 rthl. = 


— (5770 — 


12. des UTmtsrath Lucas, um eine Sandgrube und Stuͤck Unland 
zu Nieder Schröpau von der dortigen Bauerſchaft, pro 80 rıhl. 
13. der Geigerſchen Eheleute, um das Bauergut des verſtorbenen 
Schirmer in Dammerau, pro 680 cthl. 
14 des Anton Ptunn, um die Hirſchfelderſche Gaͤrrnernahrung zu 
Guſteutſchel, peo 100 rıhl. N 
15. des Bayer, um ein Stück Acker dismenbrirt. vom Bauer Hirſch⸗ 
felder daſelbſt, pro 30 rthl. 5 
16 Ueberlaſſung des Gartens und Hauſes von den Seidelſchen Ers 
ven on die Mterbin Anna Hedewige Seidel zu Steudelwiß, pro 60 rthl. 
17. Kauf des Kutſchner Titener, um die väterliche Nahrung zu Ler⸗ 
chenberg, pro 400 ithl. 
18. der Fengleiſchen Eheleute, um das Hellwingſche Haͤuſel in Kos 
ſiadel, pro 85 rthl. | | e e 
19. des Anton Brunn, um eine Viertelhufe Weitputzke Acker bei 
Guſteutſchel von feinem Vater, pro 300 rthl. EEE 
30. der Maria Eliſabeth Martinke, um die vaͤterliche Gaͤrtnernah⸗ 
rung zu Dammerau, pro 200 rthl. i f 
21. Annahme des Fengler, um das väterliche Häuſel, in Walters⸗ 
dorf in der Erbtheilung, pro 130 til. 5 8 
22. Kauf der 5 Kutſcher in Klautſch, um die Apſcher Wieſe a Do⸗ 
minio, pro 500 ml. a 
II. Bei dem Königl. Juſtizamte des Glogauſchen vormaligen 
5 jungfraͤulichen Stifts ad Sanctam Elaram. 
23. der Scholzſchen Eheleute, um die Woiwodeſche Haͤuslernahrung 
in Schlabitz, pro go tthl. 8 i 5 
24. des Gottfried Hein, um die Hoffmannſche Haͤuslernahrung zu 
Kraſchen, pro 100 rthl. l 
25. des Schön, um das Daniel Thomasſche Bauergut in Kraſchen, 
pro 138 tthl 
26. des Haaſe, um die Weichertſche Coloniſten ⸗ Haͤuslernahrung dar 
ſelbſt, pro 80 rehl. 1 2 
27. des Daniel Thomas, um das Schoͤlzkeſche Bauergut iu Kra⸗ 
ſchen, pro 470 rihl. 5 
283. Annahme des Coloniſtenhaͤuſels von den Weichertſchen Ehelen 
ten daſelbſt aus der Sontagſchen Erbthellung, pro 100 rthl. 
209. des Häufels von der Hedewige Bartſch verehl. Lindner daſelbſt 
aus der Erbtheilung, pio 80 vthl. = 


750 tıhl. 


n — 


30. Kauf der Schulzſchen Ebeleue, um ein Panmuſchleche Sick 

wernahrung in Schlabig, pro 180 rthl. 
31. Annahme der Gaͤrtnernahrung. e Beiedric Fiſcher zu 
Kraſchen in der Erbtheilung, pro 130 rthl. 
332. des Bauerguts vom Kegel daſelbſt in der väterlichen ur 
lung, pro 580 rthl 
III. Bei dem ae von Altkranz, Biignitz, Rapfen 
d Oppach. 

33. Ueberlaſſung der Lubeichtſchen Kleinkutſchnernahrung zu Altkranz 
von den Inteſtat⸗Erben an den En Johann Gottlob Lubricht, pro 
115 rthl, 

5 % des Heniſch l in Altkranz, um die väter. iche Dreſchgartnernab⸗ 
tung von ſeinen Miterben, pro 250 rihl. 

35. des Kreſſe, um die bruͤderliche bat Keefefe Hausternahrung 
in Rapfen, pro 160 rthl. 0 

IV. Bei dem Gerichtsamte von Zar kau. 
36: des Sauer, um die Dumbierfhe Windmühle zu Zarkan, pro 


Die Koͤnigl. Juſtizamter des hieſigen vormaligen sowohl Dohm⸗ 
Capituls, als jungfraulichen Stifts und der. Gerichtsaͤmtet 
J von Altkranz, Biegaitz, Rapfen, Oppach, Zarkau. 
Weißflog. 
Liegnitz ben zaſten November 1826. Beſttzveraͤnderungen bei‘ 
dem Königl. Land und Stadtgericht zu Liegnitz im 2. halben Jahre 1826, 
A. Bei der Stadt, den Vorſtädten, Konſorten Gütern ꝛe. 
1. Kauf zwiſchen Gempert und dem Einwohner Johann Gottlieb 
Mummert, um einen halben Morgen Acker no. 36. auf dem Aienbir⸗ 
zer Gonfortio, pro 30 rthl. 
2. zwiſceen den Menzelſchen Geſchwiſtern fund dem Friedrich Withelm Men 
zel, um 12 Schfl. Acker no. 12. lit, b. der zerſtreuten Aecker, pro zoo erthl⸗ 
3. zwiſchen denſelben und dem Carl Gottlieb Menzel, um 13 Sa 
Ader 155 204. der Vorſtadt, pro 300 rthl. 
4. zwiſchen denſelben uͤber den Acker no. 206. der Vorſtadt, pre 
oo 
; I zwiſchen denſelben uͤber 3 Schfl. Acker no. 207. der Vorſtabt, 
pro 600 rthl. 
6 dem Paſtor Moͤge und dem Schmidt Joh. Gotutieb lebib, um den G. 
ten no. 77. Lit b. der Vorſtadt, pro 700 rthl. 
7. demſelben über das ag uud Garten no. 79 der Vorſtadt, pra 


900 vihl. 8. Harn⸗ 


— ) 


178 8 und dem Stadt - Aelteſten Carl Friedrich enjamin 
Fiemmeſt über die Familiengruft no. 260. der Vorſtadt, pro 45 rthl. 
9. der verehl. Rauffuß und der verehl. Schloſſer Bühler Charlotte 
Friederike geb. Müller äber das Haus no. 507. der Stadt, für 2800 rtpl. 
10. Verreich der Schul ninſii ins Apotheke no. 151. der Stadt, an 
den Apotheker Shriftian Friedrich Harſch, für das Meiſtgeboth, pro 
19000. Hthl.-: 

Orks Kauf zwiſchen den Hartwigſchen Erben, und dem Kräuter Jo⸗ 
hann Jacob Döring Alp das Haus no. 113. ia der Hapnauer Veiſeodr, 
fuͤr 1300 hl Ks i 

12 Zuſchreibung des Schönbornſchen Haufes no. 500. der Stadt, 
für die minorennen Marie Charlotte Heutiette und Johann Louis Here. 
man, Geſchwiſter Schönborn, pro 2820 rthl: 

13 Kauf zwiſchen dem Zacher Poppel, und dem Fleiſcher Johann 
deen Blumrich, um das Haus no. 288. der Stadt, für 1200 rebl, 

14 zwiſchen dem Johann Gottlied Triebs und Johann Ehriftion, 
Wiebe Aber die Drefhgärtnerftelle no 8. in Hummel, für 80 rihl. 

1 Verreich des Scholzſchen Gartens no. 98 lit b. vor dem Hay⸗ 
nauer Thore an den Tiſchler Johann are Fritſche, für das Meift; 
geben von 130 rtl. 

BEE 9 „ Haueleiachen Houses no. 368 der Stadt an die Geſchwi⸗ 
ſter Häuslein ein, in pretio von 1600 rthl. 

7 Kauf zwiſchen den Geſchwiſtern Haͤuslein und dem Handfehur 

macher Carl Friedrich Erhardt über daſſelbe Haus, pro 1800 rthl, 

138. zwiſchen dem Gutsbefiner Teichmann auf Gohtsdot und dem 

Gutsbeſitzer Ernſt Louis Eduard Kade auf Rudolphsbach um die Wieſe 

no. 14. von Frauenhaag, für 400 rthl 

19, zwiſchen den Deſtillateur Fußſchen Erben und dem Fleiſcher Call 
Gottlieb Göbel, uͤber das Haus no 516. dee Stadt, für 3075 rthl. 

20, zwiſchen dem Gaſtwirth Chriſtian Gotefried Taurke und dem 
Mehlhaͤndler George Friedrich Tietze, um das Haus no. 255. der Stadt, 
pro 2100 rthl. 

21. Vetreich des Fiedlerſchen Hauſes und Gartens no. or. der 
Vorſtadt an den Tischler Johann Gottlob Feitſche, für das Keſſigebotg 
von 100 rthl. 8 

22. des Bänifhfäen Hauſes no. 408. der Stadt an den Gaſtwirih g 
Carl Franz Quander in Jauer für das Meiſtgeboth von 1470 rthl. 

23. Zuſchreibung der Schubank no. 665 für den Schumacher Ben, 
ſamin Gottlieb Puſch in pretlo von 200 tihl. 24. 


— 


Sie“ | 


_— ER) - 


e. Nauf zwiſchen dem Coffetier Geisler und der verehl. Kanzley⸗ 

Aſſiſtent Happrich Johanne Chriſtiane geb. Jaͤttner über den Garten no, 
159 b. ber Vorſtadt, pro 700 uthl. r 

25. zwischen der Witwe, Wolfarth, um dem Bäder Johann Gottfr. 
Mittmann über das Haus no, 207. der Stadt, für 650 rtht. 

26. zwiſchen dem Schloſſer Foͤrſter und dem Schumacher Joh. Gott⸗ 
lob Friedrich Zobel, um das Haus no. 276. der Stadt, für. 2000 rthl. 

27, zwiſchen Wendrich, und dem Schumacher Johann Gottfr. Wie⸗ 
fer, um die Häuslerſtille no. 20. in Prinfendotf, pro 250 rthl. . 

28. zwiſchen dem Fleiſcher Carl. Benjamin Stephan und dem Flei⸗ 
ſcher Gottlob Ebrenfried Stephan, um die Scheunen⸗Bauſtelle no. 30 b. 
vom Schwur; Vorwerk, pro 5 rt h.. 

29 zwiſchen Franke und dem Land⸗ und Stadtgerichts⸗Regiſtratot 
Neumann über das Haus no 174. der Stadt, pro 11 50 rthl. 

30. zwiſchen den Gebauerſchen Erben, und dem Koch Johann Sa⸗ 
muel Strempel über das Haus no. 221. der Stadt, für 4800, rtpl. 
31. Zuſchreibung von der Halfte des Hauſes no. 213. der tadt, 
für die minorennen Kinder der Schneiderwittwe Beiersdorf, in pretio 
von 1 i, 5 „ 

32. Verreſch, des Schimkeſchen Ackers no. 4. vom Hummler Con⸗ 
ſortio, an die Geſchwiſter und Geſchwiſter Kinder der Fleiſcherwittwe 
Schimpke, in pretio von gos erh: A 

33. der Wuttigſchen Haäuslerſtelle no. 24 in Greibnig an den Carl 
Friedtich Wuttig, fuͤr das Meiſtgeboth don 709 rihl!?! 


34. Kauf zwiſchen dem Fleiſcher Franz Hasler und dem Fleischer 


Johann Gottlieb Blumtich, um die Fleiſchbank nebſt Zubehör no. 708. 
pro 380 rihl. 1 N ide e 


35. zwiſchen dem Maurergeſelen Weickett ud dem Böcker Carl ; 


Beyjamin Küttner über das Haus no. 480 der Stadt, pro 900 ithl- 
36. Zuſchreibung des Jägiſchſchen Bauerzuts no. 22. in ee 
für die Wittwe Maria Mofina Jaͤniſch geb. Gunzit und deren Kinder, 
1 A ent ER e 
10 37. Kauf zwiſchen dem Tiſchler Pruſchwitz und dem griſeur Karl Gott: 
lieb Reiche über das Haus no. 469 der Stadt, pro 2200 tthl . 


38. zwiſchen dem Fleiſcher Kittelmann und dem Einwohner Joh. Friedr. 


5 oͤgel über das Haus no. 326. der Stadt, pro 2600 N 

39. zwiſchen der bitwit. Rittmeiſter v. Prittwitz, um der Stade Kom: 
mie uͤber das ehemalige Franzis kanergebäude nd. 105. det Vorſtadt, pro 
7500 tig. J 


er 5774) — 
40. zwiſchen Jofeph Schwertner um dem Kräuter Johann Gottlob Hart. 


wig über das Haus no. 65. der Vorſtadt, für 150 rthl 

41. zwiſchen dem Racker Mittmann, und dem Schmidt Joh. Ehriſtoph 
Brüger über das Haus no 207. der Stadt, pro 650 rihl. 

432. Verreich des Tiunkſchen Hauſes no. 545. der Stadt an die verwit. 
Seifen Johanne Eleonore Trunk geb. Kaulſuß, für 80 rthl. 
i 43. des Hauſes no. 511. der Stadt an den Mufſiklehrer Carl Friedrich 
Koͤhler als alleinigen Erben feiner. Ehefrau, in pretio von 1500 rthl. 

44. Kauf zwiſchen dem Brauer Wilh Im Gottlob Dompig und der 
brauberechtigten Bürgerſchaft, um das Brauhaus no. 335. litt. b. der 
Stadt, pro e000 hl. 5 . f Ss 

45. Zuſchreibung der Wieſe no. 83. vom Hoſpital⸗Vo werk fuͤr die Kin⸗ 
der der verſtorbrnen Kaufmanns wittwe Dove, in pretio von 2000. rtbl. 

46 von 4 Antheſl an der Schubank no. 669. für die verehl. Muſiklehrer 
Köhler als Erbin ibrer Mutter, der weil. Bräuern, , pro 663 rihl. 

47. Kauf zwiſchen dem Brauer Dempig und brauberecht gten Bürgers, 
ſchaft in Liegnitz über das Malzhaus no. 49 3. der Stadt, pro 2400 rthl. 

458. Verreich des Hauſes no 9. det Stadt an die Witwe Maria Eliſabeth 
Tegetmeyer geb. Preuß als Erbin ihres Ehemannes in pretiovon 187557 rihl · 

49. Kauf zwiſchen der verehl. Ehirurgus Schamberg und dem Deſtilla⸗ 
teur Johann Ehrenfried Gogler über den Garten no. 196 a. der Vorſtadt, 
pro Gosch zie , Breker e 

B Bey den Liegnitzſchen Domainen⸗Amtsdoͤrfern. 
30. zwiſchen Mettner und Johann Gottlieb Freudenberg uber die Haͤus⸗ 
terftelle no 44. in Koiſchwitz, pro 280 bl. ... n 
g. zwiſchen den Elsnerſchen Erben und der verwit. Paſtor Wilke ver⸗ 
wit. geweſenen Elsner und den Geſchwiſtern Elsner uber die Papier⸗ 
mühle no. 1. zu Alt: Bedern, fuͤr 15899 rtl. , 

52. Zuſchreibung des Keilſchen Hauſes und Gartens no. 5. der Där 
nematk für die Wittwe Keil und deren 2 Kinder in pretio von 500 rthl. 

53. Verreſch. der Tſchierſchkeſchen Haͤuslerſtelle no. 21. vou. Toͤpſer⸗ 
Berge an die verehl. Mothkretſchmer Gollniſch Anne Roſine geb' Jungfer 
für das Meiſtgeboth von azourthl. Be 

se des Schatfifcen Ackers no, eg a, vom Kommendator⸗Guth an 
ven Kräuter. Carl Benjamin. Edlich, fur 200 ttt. 

5s“ des Scharffſchen Ackers ao. 44. , an eben denſelben, pro 438 rthl. 

MisS diese no. 45 dito pro 315 rihl. 

37. Kauf zwiſchen dem Muller Jacob und dem Bauer Carl Ben⸗ 
jamin Menzel, um die Waſſermuͤhle und Windmühle no. 36. in Barſch⸗ 


dorf, pro 3500 Fehl. 58. 


. . 
58. zwiſchen Ehriſtoph. Wehl und Samuel Gottlob ann über 
die erden e no. 10. Wale e pro 2 555 eo 8 
39. Zuſchreibung der Hamanaſchen Gärtnerſtede no, 18. in ‚Reife 
dorf, füt die Witte Anne Maria Hamann geb. Reichert und deren 4 
Kinder in pretio von 150 rel . Seen düse 880 oh 655 
60. Verteich des Kitchen Ackers no. 8. lt. b. auf dem Kommen⸗ 
datorguth an die Wiltwe Marie Rofine Keil geb. Triebmacher in pretio 
von 300 rthl e 1 8 805 
61. der Winklerſchen Haͤuslerſtelle no. 24. der Späaͤrgaſſe an die 
unverehl. Anne Roſine Scharf für das Meiſtgeboth von: 64 ethl. 
62. Kauf zwiſchen dem Jodann Anton Jungnitſch und dem Johann 
Carl Joseph Heger äber das Dauerbut no. 36. in Pfaffendorf, pro 


oo rthl. ! 2 22 
2 „63. Verreich des Scharffſchen Ackers no. 20 vom Kommendator⸗ 
guthe an den Kräuter Gottfried Drefher für das Meiſtgeboth von zoo rthl. 

64. Kauf zwiſchen der Wittwe Puſch und dem Johnn Gottlob Hartz‘, 
rampf über das Banergut ao 8. in Nicolſtadt, pro 1200 rihl. 

2.65. zwiſchen den Adlerſchen Erben und dem Johann Wilhelm Adler 
über die Gärtnerfiele no 30. in der Speergaſſe, pro 152 rthl. 
65. Zufhreibung der Wieſe no. 73. in Ober⸗Langenwaldau fur die 
W und ihre beyden minorennen Kinder in pretio von 
200 rthl. N e ID e hee eee e 

67. der Gͤͤrtnerſtee no. 21. in Koiſchwitz für die Wittwe Marlin 


und deren Kinder in pretio von 180 rihl. b i 5 

blich und deren 2 minorennen Kinder, in pretio von 180 kh... 
69. Kauf zwiſchen dem Bauer Kunert und den beyden Gärtnern 

George Friedrich Kühn und Cpriftian Lauter über die Wieſe no. 68 bey 


Pfaffendorf, pro 250 ht. | 
C. Bey den Kaltwaſſer Dom. Amts⸗Doͤrfern. 


70. zwiſchen Hanns 0 eph Schneider und dem Anton Kaßner uͤber 
die Breſchgärtnerſtelle no. 33. in Buchwald, pio 120 rthl. 
71. zwiſchen Johann George Fichtner und Johann Griedtich Mühl 
leiter über die Fieſhäuslerſtelle no. 19. in Kaltwaſſer, 5 8 ° -+: 
72. zwiſchen Johann Chtiſtan Muͤhlleiter und Joh. Gottfr. Mühle. 
leiter um das Bauergut no. 10. daſelbſt, pro zoo rihl. N 
73. zwiſchen der werehl. Mehihändler Pieronzeck und dem Goktlich 
Moſermann, um die Freyhäuslerſtelle no. 3. in guhemäpl, pro 400 seht, 
| 74 


Ss 


. 


74. zwiſchen den Kimmelſchen Erben um die Dreſchgaͤrtnerſlelle no. 
10. in Buchwald, für 300 rthl. 8 
75. Zuſchreibung von 5 Antheil an ber Freyhaͤuslerſtelle no. 35. in 
Buchwald für den Johann Gottfried Wolff und die 3 Geſchwiſter Teu⸗ 
ber in pretio von 223 rthl. 5 
276 Kauf zwiſchen der Wittwe Beyer und dem Joh. Ehriſt. Mühl⸗ 
leiter über die Freybäuslerſtele no. 34. in Kaltwaſſer, pro 345 kthl. 
x - D. Dep den Akademie: Stiftsdöefern. 
77: Kauf zwiſchen dem Johann Friede. Voͤrner, um ſeinen Sohn 
Carl 3 Borner über die Großgaͤrtnerſtelle no. 4 in Großtinz, pio 
800 tt 78 f N a 
17. zwiſchen dem Joh. Gottſcied Brückner und dem Johann Sa⸗ 
muel Jenke, um die Häuslerſtelle no. 8 in Biſchdorf, für 245 rthl. 
79. zwiſchen dem Samuel Reichwehr und Gottfried Weiß, um die 
Haͤuslerſtelle no, 30. in Berndorf, pro 164 rthl. * 
80, zwiſchen dem Joh. Gottlieb Haſelbach und der Maria Rofine 
verehl. Bauer Gräſer geb. Wiesner, um die Häuslerſtelle no. 26. in Sroß . 
Tiaz, pro 450 rthl. | 
g1. zwischen den Krauſtſchen Erben und dem Friedrich Wilh. Kraufe 
über das Bauergut no 18. in Kofenau; pro 2840 kthl. IT 
82; zwiſchen dem Stellmacher Meißner und dem Johann Gottfried 
Miiſchke über die Freygaͤrtnerſtelle no, 1. in Biſchdorf, pro 14 55 kibt. 
F. Bed den Pateimonial- Gerichtöddrfern. N 
83: zwiſchen den Werderſchen Erben und dem George Heinrich Weig⸗ 
mann, um die Freyhäuslerſtelle no. 24. in Kuchelberg, für 80, rthl. 
MWilitſch. Nachweiſnog der im aten halben Jahre pro 18 26 
bei dem ſteieaſtandesberrl. Sericht biefelbſt und det damit verbundenen 
Juſtizämtern con ſirmirten Käufe, 8 n ee 
1. Wittwe Beckern Häuschen in Birnbäumel, für 54 ethl. 
2. Lebede Acketkauf unter Schloß - Jurisdiction, für 300 rihl. 
3. Maße Schwenttoſchine Windmühle, für 836 tıhl. 
4. Schoͤps Freiſtelle zu Bienbäumel, für 430 rtbl. 
beubus den 28. November 1846. Bei dem Königl. Gericht 
zu eeubus iſt nachſtehende Beſihveräͤnderung vorgekommen. Kauf des 
N die Gotiſted Negeiſche Erbſchouliſe In Regnig, pre 
30 bl. l Gerichts ⸗Kanſ lex. 


u (9777 ) — 
Anhang zur zweiten Beilage 
zu Nro. LI. des Breslauſchen bone 


vom 29. Nen uber 1826. „ 


* 


Gerichtlich here Södbeee . e 


Habelſchwerdt den zo. November 1826. dei bem bie⸗ 
fen. Känigt Stadtgericht ſind im n Haltern: Sabre 1826, ‚folgende 
Käufe geſchloſſen worden 
, Der Joſeph Herderſche Saul, um die nobel. no. ae in 
raus, de eri n eee en,, 


2. Der Joſeph Woznerſche Kauf, um das Haus ue. 14 diefs, f 


pro 223 rthl. 
3. Der Free rgfeſche Kauf, um das baus m a. Beet, 
pro 1070 cthl 


4. Der el glattiaſche sa, um des alba m 313. hie. 


15 pro 3116 rthl. 


Der Gottlob Sahne Sau, um bas bos 0 149. bieſtlbt 


pro 5 rthl. Rage 187 8 "go N 

6: 5 Anton Bomertfge auf, un os bas 10 ig, beg, 
pro 140 f iert 
Arran 175 Schloſſer Prinzelſche Kaufe. um das Haus wo. 9. hieſubſt, 
pro 882 rihl. 

8. Der Ignaz Sgittlerſche Kauf, um bes Haus, 10. „238, Hierebft 


pro 5 8 rthl. 

9 Der Thereſſa Kreiſelſche Kauf, um die Seba. no. 35. 
in cage pro 76 rthl. 
e Wenzel Doppleſſche Kauf, um dos baue. 10 Hiefeloft, 
pio 348 rtb 9285 S b 

0 Wertenbevg den 30˙ Shah * Folgende 

Käufe ‚find in- meinen Juſtitiariaten im 15 05 halben Jahre Loc e ba 
men und gerichtlich confirmirt worden, a 
1. Johanna vetehl. Fillinger geb. uu Freyſtelle ſub u: 53. dn 


Schollendorf, pro 74 rthl. 
2. Mar⸗ 
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2. eine: 10 4. an Kings, x so 85 
eur! 
boch den 20 „November 1926, Zei unterzeichnetem 
e 7 25 folgende Rufe conficmirt worden. 
1. Des Johann Snzedrich Kuchler, um den Fundum no. 25, pro 
1705 rthl. 
2. der Ann: Referee Pudin gerautvetter, 8 
43, den, 125 rthl. 
s Grelhernl, von Sehen Thoß⸗Olbersdorler ei 
ichura. 
Reichenbach den 29. November 1826. Bei unter zeichnetem 
3 find, folgende Käufe. confiemirt worden. 
des Franz Carl Zobel, um die Freiſtelle no. 4. zu Schlaupitz, 
pro 304 rt. 
8 a der werehel. Kriens, um denselben Fundum, pro 500 kthl. 
9 1 des. Johann Gottfried Steiner, desgleichen, pro 750 ttpl. 
Das Reichsgraf. von Schoͤnalch⸗ Carolathſchr Gerichts amt der Mellendor⸗ 
fer Majoretä : Güter, Wichura. 
Reichenbach den 29. November 1826. Bei un'erzeichnetem 
Gorichtsamte ſind folgende Käufe confirmi et worden 
1. des Carl Ritter, um 1 Scheffel Acker von dem Bauergute no 
65 pro 50 tthl. 

2. des Anton Thamm, um den Fundum no. 2, pro 1600 rihl. 
3, des Cheſſtoph John, um den Fundum no. 23, pro 146 rthl. 
Das Gerichtsamt der Koͤnigl. Probſtey Költſchen und Antheil Praffendorf. 

Wichura. 
Reichenbach den 28. November 1826. Bei unterzeichnetem 
Gerichtsamte find. folgende Käufe confirmitt worden. 
1. des Gottfried Kunze, um den Fundum no. 16, pro 1350 rthl. 
2. des Carl Friedrich Buhnert, um den Fundum no. 46, pro 4000 rithl 
Das Gerichtsamt Nieder Peilau⸗Schloͤſſel. 
Wichura. 
Reichenbach den 29 November 1826. Bei unterzeichnete 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Franz Schober um den Fundum no. 14, 
pro gon rthl. conflımitt worden. 
Das Gerichtdamt Koͤltſchen. Wichura. 
Reichenbach den 29. November 1826, Bel unterzeichnetem 
Gelctdawt f find ſo gende Kaufe confirmitt wochen. a 


* 


2 1. des x 
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des Gottlob Huͤbner, um den Fundum no. a7, pro go rthl. 20 fgr- 
2. „der Beckeſchen Eheleute, um den Fundum no 24, pro 2000 rthl. 
3. des Friedrich Wilhelm Weighardt, um das veret bpachtete Do⸗ 
minial⸗Brau⸗ und Brandwein⸗ Urbar nebſt Zubehör, pro 9960 rihl. 
Das von Rickiſche Roſeneck⸗Priſtramet Gerich 7 7 
ichura. 
Reichen bach den 29 November 4826. Bei unterzeichnetem 
Grrichtkawte iſt der Kauf des Johann Gottfried Hoffmann um den Fun⸗ 
dum no. 20. pro 420 rthl confirmirt worden: 
Das Ober- Bergrath e. Mieleckiſche Gmtmannsdorfer eee 
ichura. 
Reichenbach den 29: Move mber 1826. Bei unterzeichneten 
Gerichtsamte iſt der Kauf des Carl Steinberg um den Fundum ud. 11, 
Fol. 100 pro 160 kthl. conſirmirt worden. 
Das Geheime Finauzräthin v. Zezschwitz Gitlachsdorfet ene 
i ichura. 
Reichenbach den 29. November 1826. Bei eee 
Gerichts amte fi:d folgende Käufe gonfirmirt worden. 
1. Ernft Wlhelm Doͤmelt, um no. 2, pro 525: rthl. 
2. Johenn Gottlieb Priefert, um no. 13, pro 450 sth, 5 
Das Gerichtsamt vom Schobergrumde- Wichura. 
| Reichenbach den 29. November 1826. Bel unkerzeichnetem ' 
Gerichtsamte iſt der: Kauf des Franz Obſt um no: 7. pro 300’ rthl. com 
ſtrmitt worden. 
Das Hauptmann vr König Klink enhauſeſche⸗ e 
Wichura: 
Reichenbach den 29. Nobembet 1826. Bei unterzeichneten 
Beidismte find folgende Käufe confirmitt worden.“ 
1. Maria Rofina verehell Rother geb! Kramer v um no: 20% pro 
o tt 
wi ig Earl Bernhardt, um no. 32% pro 100 th. 
gi Anton Pietſch, um no 33, pro 290 rthll 
4. Carl. Praſſe, um no. zu, pro grourthl. 5 
Das Moldfuß Kittelauer Gridisamt: | he 
Reidrenbac den 29 Robember 13267. Bei unterzeichnetem 
Gericht samte fi ſind folgende Kaͤufe confitmirt worden 
. Chriſtian Nafe, um no. 69, pro 200 ktht. 
, Giuſt- Friedrich Ziegler, um no. 80 3) pto 184. tthll. 3% 
Jo⸗ 
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3. Johann Gottfried Werner, um no. 47, pro 60 rh. 

4. Hans Chriſtoph Früfauf, um no. 36, pro 50 rthl. 

5 Friedrich Wilhelm Kornezky, um no 77, pro 890 rthl. 

5. Gottlieb Burkert, um no. 96, bro 300 rthl. 

7. Franz Ferdinand Kafpel, um no. 25, pro 1000 rthl. 

8. Wilhelm Sturm, um no. 68, pro 700 rthl. 

g 2 Dos Getichtsamt Oder ⸗Peylau. Wichura. 

Reichenbach den 29. November 1826. Bei unterzeichneten 
Serichtsamte find folgeude Käufe eonſirmirt worden. 

1. Carl Pohl in Stein⸗Seifersdorf, um no. 92, pro 2800 rthl. 

3. Anton Krauſe zu Friedrichshain, um no. 24, pro 180 rthl. 

3. Carl Dinter daſelbſt, um no. 47, pro 90 tthl. 

4. Johann Gottlieb Alex daſelbſt, um no. 50, pro 147 rthl. 

5. Gottfried Klingberg zu Stein Seifersdorf, um no. 6. pro 96 tifl, 
5. Georg Friedrich Hülſe daſelbſt, um no. 23, bro zo rthl. 

7. Johann Friedrich Frieſe daſelbſt, um no. 62, pro 250 rthl. 

8. Wilhelm Schubert zu Schmiedegrund, um no. 11, pro 1050 rthl. 

9. Johann Gottlieb Friedrich zu Friedrichshain, um no. 56, pro 
150 rihl Eh 
E 10. Joſeph Reymann daſelbſt, um no. 5, pro 200 rthl. 

11. Friedrich Wilhelm Junge daſelbſt, um no. 26, pro 205 tehl. 

12. Verwittw. Hänel geb. Hoffmann daf. um no. 32, pro 100 rthl. 

13. Johann Friedrich Klingberg zu Stein⸗ Seifersdorf, um no. 3, 
pro 320 tthl. f . 

14. Johann Gottlieb Lacke daſelbſt, um no. 4, pro 160 rthl. 
Das Gerichtsamt der Stein» Seifersborfer Güter. 
1 Wichura. 
|  Bubrau den 21. November 1826. Bei nachbenannten Ge⸗ 
richtsämtern find folgeude Käufe vorgekommen: 

1. Tſcheſchen Jaͤckels, um Rogners Schmiede, pro 290 rthl. I. 
Gurkau. Schartes Haͤuslerſtelle no. 12, pro 30 rthl. III. Hochbeltſch. 
Goldmanns Freigarten no. 6, pro 30 rthl. IV. Heinzendorf. Gerbers, 
um Hoffmanns Bauergut, pro 496 ethl. F 

Gottesberg den 30. November 1826. Bei dem hieſigen 

Königl. Stadtgerichte ſind in dem verfloſſenen halben Jahre nachſtehende 
Beſitzveraͤnderungen vorgekommen: 29 f F 
1. Kauf des Steiger Thaͤsler, um das Haus no. 76, pro 250 rthl. 


3. besgl. des Traugott Jung, um die Wieſe no. 14, pro 195 tthl. 
1 3. des 


— ee 
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3. des Bergmann Schwerke, um das Haus no. 48, pro 290 rthl. 
Das Koͤnigl Gericht der Stadt. 3 
Gotresberg den 30. November 1826. In dem verfloſſe⸗ 
nen halben Jahre e. find bei denen, vom Unterzeichneten verwalteten 
Gerichtsaͤmtern folgende Beſitzveraͤnderungen vorgekommen. 
I. Bei dem Gerichtsamte von Tannhauſen. a 
1. Kauf des Müller Mai, um die Muͤhle no. 36 zu Tannhauſen, 
pro 2500 rihl. 2. der Gebruͤder Großmann, um das Haus no. 21, 
pro 6000 rthl. 3. des Färber Seidel, um das Haus no. 26 zu Chats 
lottenbrunn, pro 1400 rihl. 4, des Pohl, um das Haus no. 45 daf. 


pro 200 xthl. 
II. Bei dem Gerichtsamte von Pfaffendorf. 8 
t. Kauf des Gläſer, um das Haus no. 58, pro 75 rthl. 2. des 


Maͤuer, um das Haus no. 90 zu Altweisbach, pro 130 rihl. 3. des 


Bär, um das Haus no. 87, pro 250 rthl. 4. des John, um das Haus 
no. 3 zu Neu- Welsbach, pro 173 rtbl. 5, des Scheer, um den Kret⸗ 


ſcham no. 18 zu Rieder Haſelbach, pro 2000 rthl. 


III. Bei dem Gerichtsamte von Schreibendorf. 8 
11 Kauf des Seidel, um das Bauergut no. 30 zu Nieder⸗Schrei⸗ 
bendorf, pro 1100 rihl. 2, des Marſchalk, um das Haus no. 60, 
pro 80 vthl. 3. des Exner, um die Mühle no. 12 zu Ober ⸗Schrei⸗ 
dendorf, pro 2000 tthl. 4. des Sauer, um das Haus no. 43, pro 
300 tthl. 5. des Köhler, um das Haus no. 4, pro 300 rıbl. 6. des 


Adolph, um das Haus no. 87, pro 170 rthl. 7; des Seidel, um das 


Haus no. 3. pro 64 rthl. 8. des Kluge, um das Haus no 38, pro 


400 rihl. 9. des Bär, um das Haus no. 20. zu Moritzfeld, pro 302 rthl. 


10, der Wittwe Petern, um das Haus no. To, pro zo rthl. 11. des 
Brendel, um das Hans no. 10, pro 70 rthl. 
Ty. Bei dem Gerichtsamte von Altlaͤßig. 
Kauf des Müller Eckert, um die Mühle no. 42, pro 4300 rthl. 
V. Bei dem Gerichtsamte von Nieder⸗Blasdorf. N 
1. Käuf des Gogler, um das Haus no. 2. zu Nieder Blasdorſ, pro 
830 vthl. 2. des Zofel, um das Haus no. 11, pro 200 rthl. 3. Ver. 
ſchreibung des Hauſes no. 17. an die Holzbecherſchen Erben, pro 80 ethl. 
4. Kauf des Breiter, nm das Haus no. 35, pro 100 rtbl. 5. des 
Stunze, um das Haus no. 17, pro 80 rihl. 6. des Knittel, um das 


Haus no. 37. zu Johnsdorf, pro 60 rthl. 8. des Reimann, um das 
Haus no 4. pro 112 rthl. 9, des Goldbach, um die Muͤhle no. 11. zu 


Pe⸗ 


Petzelsdorf, pro 315 Bin 10. Ang Senda um 


pro 45 5 
3 Königl. Stad trichter. 


ſtehenden Gerichtsämtern find ſeit dem 1. Juli bis daro folgende Em 
confirmirt worden. 
1. auf des George Frirdrich Heinze, um dle väterliche Vienffreie 
tnerſtelle wo. 13. u Groß Wirfewitz, Pro 17 rofl. 


*. Ceſſion der Häusterftille non 2. zu nn — Mittmeiſter 


v. Haugwitz, am die verw. Paſtor Tſchepke, pro 130 bt 

3: Kauf des Johann Gottlieb Bänder, um die — Freiſtelle 
no. 24 zu Radſchütz, pro 400 rthl. 

4. des Juhann George Viegert, um die Reißſche Orrſchgartnerſtelle 
no: 10 daſelbſt, pro 200 thl. 


5. des Chreſtiun König, um die Schulzſche Koldniſtenſtelſe mo: 62 


zu Urſchruu, pro too rtl. 


6. des George Friedrich Steous „ um das väterl. Banergut nor 


32. daſelbſt, pro 1 50 reiht, 
V. der Syttiieb Frühaufſchen Erden, um das tebtaſſtrſche Angerbaus 
no. 17. vaſelbſt, pro» 30 tthl. Seibt. 


Wartenberg den 30: November 1876 Vom iſten Juny 


bis ult: Movbr. 1826 find folgende Kaͤufe bei dem biefiyen fürſtl Cam⸗ 
mer‘ Suftigamtei zur gerichtlichen Confirmation vorgetragen worden und zwat. 


1. egg Seidel. Müh lenpoſſeſſton. ſub no: 11 u Mungfchüh, 


prob So 
2 Mars Krowiorsz, Häuslerfelle: ſub vo 14. zu Niendorf, po 
a0 tthl. 


3 Martin Pufd; ane ſuh mo: g. zur Rippik, pro 176 rh. 


„Carl Kloſe, ein Acketſtück von 3 Morgen 172 AN. ſub no 3. 
in den ſogennenten Davidken zu Bralin gehörend belegen, pro Joo Ithl 


omas Biewuld, Bauergut' ſub nor 14 zu Mechau, pro zoo tthl. 


5 6. Prinz Biton von Curlandſche Vormundſchalt, Wind müdken - Poſ⸗ 
ſeſſon ſut ner 3. zu Groß Cohſel, pro 2d Fehl: 


7: Andreas Schubert, Oluslerſtelle ſub no: 6. zu Türkwitz, pro 


zo. 
ee 


* Jh, Siupin,, Kolonieſtellefſub nor 78. u dtregdorf , pro ie ö 


gute bei u Orbea den 27. November 1826. Dei nach⸗ 


8. Carl Opec, Dreſchgürtwerſteue ſud no. . zu maden, 


= (sa) — 
. minii, um das Haus no. 13, 


| 


| 
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10 Gottlieb Skiera, die ſagenannte Hoſe⸗Waſſermüͤhle dub no. ro 
zu Mangſchütz, pro So fillt. „ 4 
22 Diels den 1. December 1826. Bei dem Herzogl. Braun⸗ 
ſchweig⸗Oelsſchen Stadtgerichte zu Oels und denen damit verbundenen 
Gerichtsaͤmtein find im 2ten halben Jahre 1825 nachſtehende Käufe 
verteicht. a * ni E 
I. Ein Haus no. 423. an den Seiler Dardon, pro 1500 rtl. 
2. ein Haus no. 526, pro 650 kihl. an den Zimmermeiſter Liehr. 3. 
ein Haus no. 718, fuͤr 240 rthl. an. den Gottfried Krauſe- 4 ein Haus 
no. 517. an den Ziegelſtreicher Flache, pro 130 ıtfl, 5. ein Haus no. 
730, pro 260 rthl. an den Kammmacher Klein. 6. ein Haus wo. 57 
an den Schloſſer Helduk, pro 130 rthl. 7 eine Oreſchgaͤrtnerſtelle no. 
10. in Nieder ⸗Zuklau, pro 282 rthl. an Len- Oreſchgäriner Koch. 8. 
eine Freigärtnerſſelle no. 4 in Neuhaus, pro 148 rthl. an Gott failed 
Handke, 9. eine Stelle no 9. in Neuhaus, pro 70 rthl. an Valeatin 
„Masur. 1 N N 
Auras den 1. December 1826. Bei unterzeichnetem Stadt⸗ 
gerichte find folgende Käufe confirmirt worden. F 
1. Kauf der verw. Knebel, um eine Viertheil⸗Scheuer no. 7, pro 
U. Uf 2. 55 555 A 
2. des Belach, um den Acker no. 16, pro 1500 rthl. 
38. des Buͤttner, um den Acker no. 29, pro 307 rthl. 5 
443. des Gbriſtian Kirchner, um das Haus no. 9, pro 271 rthl. 
J. des Heinrich Heumann, um den Scheuerantheil no. 7, pro 240 rthl. 
6. des David Langner, um den Acker no. 65, pro 80 ethl, - 
7. des Zimmermeifter Geilich, um die 4 Scheuer no 7, pro 68 rthl. 
Das Koͤnigl. Gericht der Stadt Auras. 
Breslau den 1. December 1826. Bei nachſtehenden Ge⸗ 
richtsamtern ſind folgende Käufe confirmirt worden. 0 
Wiltſchau. 1. Kauf des Gottlieb Haaſe, um den Dreſchgarten no. 
16, pro a80 rthl > „ RES 
Benkwitz. 2. des Gottfried Baum, um dito no. 23, Pro 137 rthl. 
4 ſor⸗ 9 pft: ER IRRE „ ER = 
dito. 3. des Franz Stemmadjer,, um dito uo. 9, pro 127 Fhl. 24 ſor. 
dito. 4. des Gottfried Sauermann, um die Freiſtelle no. 10, pro 


238 rthl. N 
Neuſalz den 2. December 1836. Das Königl, Land⸗ und 
Stabtgericht macht folgende Beſitzveraͤnderungen bekannt: 


— 


1. Ver⸗ 


8 ts) — : 


1. Verreich des von dem eederhaͤndler Schoͤpcke, pro 1500 rtht 
ſub haſta en Irmlerſchin 2 no; 206. und des Weinderges, 
pro 200 r 

2. Kauf des Kaufmann sah, um das Min tzkyſche Adernäd 
hieſelbſt, pro 50 ıthl- 

3. Kauf deſſelben, um den Schetzſchen Weinberg, pro 630 ithl. 
4᷑˖ des Leinen ⸗Fabrikanten Reimann, um die Wernerſche Beſitzung 
hiefelbſt, pro 1200 rehl. 

86. des Webers Brodmann, um das Fledlerſche Haus no. 110. all 
hier, pro 4800 rthl. 

6. Verreich des von dem Maurer Kretſchmer, pro 440 rthl. ſub 
haſta erſtandenen vaͤterl. Hauſes no. 165 
f 2. des von dem Schieferdecker Eöͤrger, pro 4a f rihl. ſub haſta er⸗ 
ſtandenen Schulſſchen Hauſes no. 41. hieſelbſt. 

8. Kauf des Steiefe, um die Schllaskyſche Muhle, pro 980 rthl. 

9. Verreich des von dem Schiffer Mänzer pro 1100 rtl. ſub ha⸗ 
ſta erſtandenen Wiesnerſchen Hauſes no. 65. bieſelbſt, und des Wember⸗ 
ges, pro 110 rthl. 

10. des von dem Kaufmann Mucker pro 24977 ktbl. fub haſſa er⸗ 
ſtandenen väterl. Hauſes no. 56 hieſelbſt. 

n 11. des von der Wittwe Irmler pro 30 rthl. ſub haſta erſtande⸗ 
nen vaͤterl. Ackerſtuͤcks allhier 

12. des von dem Fleiſcher Schulz pro 60 rthl. ſub haſla erſtande⸗ 
nen Feindſchen Ackerſtücks allpier. 

13. Kauf des Anton Haͤnelt, um die Nappanetſche Bauernahrung 
f no. 45. du Kußer, pro 1200 rthl. 

Wirſchkowitz den 2. December 1 Bei dem unterfchrier 
benen Gericht ſind nachſtehende Käufe beſtaͤtigt worden: 

1. des Andreas leber, um die Carl Huͤbnerſche Freiftelle zu Dziat⸗ 
kawe, pro 302 rthf. 

i 5 BR Gotiſrled Kirſch, um das Wuͤſteſche Haus zu Ziegelſcheune, 
pto 67 rth 

x des George petelos Kauf um. Pfeiffers Schmiedeſtelle zu Wembo⸗ 
witz, jedoch ohne die Schmiede⸗Werkſtaͤtte, pro 400 rtpl. 

N 4. des Simonſchen minorannen Sohnes, um die väterl. Freiſtelle zu 
Tſchotzwitz, pro 200 rihl. 
Das Reichsgräfl. v. Hochbergſche Gericht der freien Minder ⸗Stan⸗ 
bes, Herrſchaft Neuſchloß. 


” i „gerichtlich gewürdigt worden iſt, ſoll Schulden 


| FBreptags den 29. Dekember 1826. | 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ze. je 
Aaallegnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗ Blatt zu No. LII. 


— 0 
e Zu verkaufen 5 
ſedwen den a0ten November 1826. Die zu Michelau Brlegſchen Kreiſes 
ſub Nre. 90, gelegene Freihaͤusterſtelle, welche deductis deducendis auf go Rthlr. 

alber ſubhaſtirt werden. Den ein⸗ 
zigen keitatlons⸗Termin haben wir -auf den 2. Maͤrz 1827. Vormittags um 8 Uhr 
zu Michelau anberaumt, und laden hierzu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufuflige 


unter der Verſicherung hlerdurch ein, daß der Meift- und Beſtblethende den Zu⸗ 


ſchlag zu gewärtigen hat, in ſofern nicht geſetzliche Umſtände eine Aus nahme zulaf 
ſen. 8 Königl. Juſtizamt Michelau. f 
N 5 Frlehmel. 
„) Ribulk den 10, December 1826. Auf den Antrag der Fleiſcher Joh. 
Farbowskiſchen Erben ſoll Theilungsholber das am Ringe delegene, im Hypor 


thekenbuche ſub Nro: 47. aufgeführte Haus nebſt Nebengebäuden und Garten, 


welches zuſommen auf 400 Nidl. gerlchtlich taxirt oͤffentlich verkauft werden. 
Wenn nun hiezu ein Termin auf den 30. Januar, den 28. Februar, und pe⸗ 
remtoriſch den 30 Mätz 7827, anberaumt werden, fo werden beſitz“ und zah⸗ 
lungsfähige Kauſtuſtige hiermit eingeladen‘, in den anberaumten, beſonders in 
dem peremtoriſchen Termine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeden und hat 
der Meiftbierhende den Zuſchlag zu gewartigen, in foferh keine geſetzlichen Hin: 
derniſſe obwalten, und die Erben den Zuſchlag genehmigen. Die Taxe kann zu 
jeder ſchicklichen Zeit in der hleſigen Stadtgerichts⸗Regiſtratur nachgeſehen 
werden. 5 Koͤnigl. Stadtgericht. a 
„) Glogau den 15, December 1826. Von dem Koͤnigl. Land» und Stade: 
gericht zu Glogau wird hierdurch dekannt gemacht, daß das dem Johann Ferdi⸗ 
nand Zöcke Nro 26: zu Jätſchau gehörige Bauergut, weiches auf 1424 Rthlr. 
10 fgr. Cour..gewürdiget worden iſt, auf den Antrag der Banersfrau Barbara 
Roſina Kampe Öffentlich verkauft werden fell, und der 27fie Januar 1. „ der agſte 
Februar und der aoſte Marz a. f. zu Biethungsterminen beſtimmt ſind. Es werden 
daher alle diejenigen, welche dieſes Grundfiück zu kaufen geſonnen und zablungs⸗ 
fähig ſind, hierdurch aufgefordert, ſich in den gedachten Terminen, wovon der letz⸗ 
tere peremroriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr vor dem zum Deputato ernannten 


Herrn Aſſeſſor Fiſcher im hieſigen Stadtgericht entweder perfönlich, oder durch ge⸗ 


hoͤrig legitimirte Bevollmaͤchtigte einzu inden, ihr Geboth abzugeben und zu gewaͤr⸗ 

tigen, daß, in fofern nicht gefegliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen, an den: 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. b 

Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. 

8 Glo 
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) Glogau ben ı5ten December 1826. Beſitz, und zahlung s faͤhigen Ka 
Aufligen wird hlermit dekannt gemacht, daß die dem Töpfer Domke beige 105 
No. 10. des Hypothekenduches zu Ober⸗Roſtersdorf bei Raudten gelegene Häus⸗ 
lerſtelle, welche auf 200 Rthl. abgeſchaͤtzt worden iſt, im Termine den 7ten März 
1827. Vormittags 9 Uhr in Roſtersdorf meiſtblethend verkauft werden fol. Auf 
Nachgebothe wird nicht refleckirt werden. f 
Das Reichsgrafl. v. Roͤdernſche Gerichts amt von Roſtersdorf. 

) Heineichau den zaſten November 1826. Von dem unterzeichneten Ges 
richtsamte wird das ſub Nro. 7. zu Bernsdorf gelegene, zum Vermögen des Ig⸗ 
natz Monert, und auf 6857 Rthl. 19 ſgr. 8 pf. gerichtlich geſchätzte Dauergut im 
Wege der Executton ſubhaſtirt. Es werden daher befig: und zahlungs faͤhlge Kauf⸗ 
luſtige hierdurch eingeladen, in den auf den zoflen Februar, den eoſten April und 
peremtorle auf den zoften Juni 1827. feſtgeſetzten Lleitations⸗Terminen in hieſiger 
Kanzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. zten November 1826. zu jeder ſchickli⸗ 
chen Zeit nachgeſeben werden kann, zu erfcheinen, ihr Geboth abzugeben und den 
Zuschag u den Meifts und Beſtdiethenden mit Bewilligug der Creditoren ſodann 
zu gewärtigen. 8 


Das Gerſchtsamt der Ibro Majestät der Königin der Niederlande ges f 


bborigen Herrſchaſten Heinrichan und Schoͤnſohns dorf. 
„) Hirſchberg den zten Decemder 1826. Die fub Nro. 29. zu Maywal 
dau Im Schoͤnauer Ereife gelegene, zum Nachlaſſe des ogrſtorbenen Johann Gott⸗ 
lieb Ueberlein gehörige. ottsgerichtlich am 3iſten October d. J. auf 1026 Rthlr. 
zo for. Cour. taritte Großgaͤrtner Stelle, wird auf den Antrag der Ueberleinſchen 
Erben in Ter minis ; 
den zıflen Januar ı827., 
den 28ſten Februar 1827. 
den zıflen Maͤrz 1827., 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, in der Gerichtskanzley zu Mapwaldau plus 


licitando verkauft, wozu zahlungs⸗ und befigfäßige Kaufluſtige unter dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß die Regullerung der Bedingungen in den Terminen 
geſchehen ſoll. 

Das Patrimonlal- Gericht des Reichsgraͤfl. von Schaffgotſchen Gutes 

Maywaldau. g Vogt. 

„) Dberr Glogan den 31. October 1826. Auf den Antrag der Marianne 
berwitt. Backſchik haben wir Thellungs halber zum oͤffentlichen Verkaufe der zum 
Nachlaſſe ihres verſt. Ehemanns Joſeph Bakſchik gehörigen, ſub Pre. 9. zu Glei⸗ 
nitz belegenen, und auf 95 Rtbl. Cour, gerichtlich abgeſchaͤtzten Freiſtelie nebſt da⸗ 
zu gehörigen 8 Breslauer Scheffel Acker Terminum unteum et peremtorium auf 
den sten März 1827. früh 9 Uhr in loco Brasſowitz anberaumt, zu welchem wir 
zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige mit dem Bemerken hiermit vorgeladen, daß dem Meiſt⸗ 
blethenden ber Zuſchlag ertheilt werden wird, wenn nicht geſetzliche Hinderniſſe eine 
Aus nahmo geſtatten. BE 2 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wleſchowa. 
) Ober-Glogau den 31. October 1826. Auf den Antrag der Marianne 
vertolt. Broja haben wir Bebufs der Theilung zum offentlichen Verkauf der zum 


Nachlaß des verft. Bauers Woitek Broja gehörigen, auf, auf 388 Rihlr. Cour, 
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gerichtlich adgeſchaͤten Rralltaͤten und zwar die ſub No. 13. zu Wleſchowa belegenen 
Bauerſtele mit dazugehorigen 30 Morgen Acker, eines Obſt⸗ und Graſegar⸗ 
tens und einer Scheune Terminum unteum et peremtorium auf der 3. Mär; 1827 
früh 9 Uhr in loco Broslawitz anberaumt, zu welchem wir zahlungsfaͤhige Kants 
Inftige mit dem Bemerken hiermit einladen, daß dem Meiſtblethenden der Zuſchlag 
ertheilt werden wird, wenn nicht gefegliche Hinderniſſe eine Ausnahme geſtatten. 
f Das Gerichtsamt der Herrſchaft Wieſchowa. 5 
2 Gwbhram.den aten Desember 1826. Die George Friedrich Baumgartt⸗ 
ſche Kretichans » Nabrung mit Ackerwitt ſchaft, dorfgerichtlich auf 513 Rthlr. 
15 för. abgeſchaͤtzt, wird Theilungshalder in Termino peremtorio den 6. Maͤrz 
7827. Vormittags 10 Uhr im Schloſſe zu Mechau öffentlich verſielgert werden, 
und bat der Beſibiethende den Zuſchlag zu gewärtlgen, wenn nichts Rechtliches 
im Wege ſleht. f Gerichtsamt für Mechan. 
„) Reichen bach den ro. Novbr. 1826. Von Seiten bes unterzeichn ten 
Koͤnigl. Land und Stabtgerichis wird hierdurch bekannt gemacht, daß im Wege 


der ſreywilllgen Sub baſtatton der zur Gaſtwirth Franz Dittrichſchen Berlaſſenſchafts / 


Moſſe gehörige vor dem Fronkenſteiner Thor ſub No. 327 b. dteſelbſt delegene Gaſt⸗ 
hof, zum goldnen Kreutz, welcher auf 4507 Rthlt. abgeſchaͤtzt it, an den Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden verkauft werden ſoll. Demnach werden Befiß ⸗ und Zablungs⸗ 
fähige hier durch Öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem vor dem Deputirten, 
Herrn Aſſeſſor Beer angeſetzten einzigen und peremtorlſchen Diethungs termin den 
roten Februar 1927. auf dem hieſigen Stadtgetichts houſe in Perſon zu erſcheinen, 
ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlog und die 
Adjudication an den Melſt⸗ und Beſibiethenden erfolge. 
er KRoͤnigl. Land und Stadtgericht. 
„) Camenf den 2 5ſten October 1826. Von dem: unterzeichneten Gericht 


wird hierdurch bekannt gemacht, doß auf den Antrag einiger Gläubiger die Franz 


Kuſchelſche ſub No. § 4. zu Poulwitz gelegene, nach der gerichtlichen Taxe vom ten 
September d, J. auf 270 Rthl. abgefchägte Haͤuslerſtelle, zu welcher ein Garten: 
und 54 Scheffel Breslauer Maas Ausſaat Ackerland grboͤrt, im Wege der Execu⸗ 
tion in Termino unico et peremtorlo den 10. Maͤrz 1827. an den Meiſtbiethenden 


verkauft werden wird, wesbalb jahlungsfähige Kauflufige Hierdurch aufgefordert 
werden, in dieſem Termine Vormittags um 9 Ude allhler zu erſcheinen, ire Gen 


bothe abzugeben und den Zuſchlag an den Meiſibhlethenden mit Genehmigung der 
Extrahenten zu gewaͤrtigen. a N 
Das Patrimonial- Gericht der Koͤnigl. Rieder kändiſchen Hirrſchaft Camenz. 
„ Ober⸗Glogan den zılen October 1825. Auf den Antrag dis Do 
minit Wiſchowa haben wit im Wege der Epecution zum öffentlichen Vet kaufe der 
der Helenn v. Fragſtein zugrbörigen ſub Nro. 5. zu Wleſchowa delegenen und auf 
267 Rib. Cour - gerichtlich abgeſchaͤtzten Freiſtelle, mit den dazu gehörigen 17 Sch: 


Werölaner Maas Aus ſaat. Acker, einst Wieſe von ungtfaͤht einem e ö 
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he und einem Obſt⸗ und Geaſegaͤrichen und einer Scheuer Termlaum unlcum 
et peremtotium auf den sten Maͤtz 1827. fruͤh um 9 Uhr in loco Brodlawig an · 
beranmt, au welchem japlungsfähige Kaufluſtige eingeloden werden. 

Das Gerlcktsaut Wiſchowa. 

*) Globen den gten Oieember 1826. Die Winterfche Re zu 
Schönau 575 Rthl. toxirt „- ſoll Schuldenhalber auf den sten März 1827. oͤffent⸗ 
lich verkauft werden, und werden daher Kauſtaſtige aufgefordert, ſich an dieſem 
Tage Vormittags um 10 Uhr auf dem Schloſſe zu Schoͤnau einzufinden und ihre 
Gebothe abzugeben. 

Dos Oberamtmann Schul Schoͤnauer Gerſchtsamt. 

) Guhrau den 7. Decbr. 1826. Die Chriſtlan Schneiderfche Freiſtelle 
zu Neuwierſewitz No. 6., dorigericheli ch taxlrt 121 Rtbl. 22 for, W Theilangs⸗ 
halber ſubhaſtirt, es ſieht det Blethungstermin 

den Hten März 1827. Vo. mittags 10 Uhr 
im Gerichtszimmer zu Klein: „Wlerſewitz an, wozu Kaufluſiige elugtladen werden. 
Getlchtamt für Kein: Wierfewig 

Breslau denaaflen Juli 1826. Auf den Antrag des Particulier Ernfi 
Friedrſch Köhler ſoll das dem Deſtillateur Carl Wilhelun Dante gehörige, und wie 
die an der Gerichtsſtelle aushaͤngende Toxausfertiguug nachwetſet, im Jahte 1826. 
nach dem Materialienwertbe auf 12316 Nihlr. 15 fgr., nach em Nutzungsertrage 
zu 5 pro Cent aber auf 21507 Rthl. 8 far- 8 pf. abgeſchanle Haus Nro. 468. auf 
der Reuſchen- und goldnen Radegaſſeuecke belegen, im Wege der Subhaſtation 
verkauft werden. Demnach werden alle Beſſtz⸗ und Zohlungsſaͤhlge durch gegen⸗ 
waͤrrtiges Proclama aufgefordert und eingeladen, in den hiezu angeſetzten Termi⸗ 
nen, nämlich den 30. November c. und auf den zoſten Januar 1827., beſenders 
aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den zoſten März 1827. Vormittags 
um 10 Uhr vor dem Herrn Inſthrathe Borowsky in unſerm Partheienzimmer No. 

u erſcheinſen, die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation 
"Bafeldit zn vi vernehmen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß demnaͤchſt 
inſofern kein ftatıhafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklaͤrt wird, der Zus 
ſchlag an den Meiſt⸗ und Beitbiethenden erfolgen werde. Uebrigens ſol, nach 
gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen eingetra⸗ 
genen, auch der leer ausgehenden, Forderungen, und zwar der letzteren, ohne 
daß es . en, Zwecke der Production der Juſtrumente bedarf, verfügt werden, 8 

BR Stadtgericht biefiger Resi denz. 
v. Dlankenſee. 


Breslau den 200 Bach, 1826, Da in dem am taten September c & 
angeſtandenen Termine zum öffentlichen Verkauf der Simmertſchen Freinelle Nro. 
6. zu Gleinitz Nimptſchſchen Kreiſes kein annehenbares Geborb abgegeben worden 
Art, ſo g iſt auf Antrag des Extrahenten der Subbaſtatiou eee Biethungs⸗ 
Termin und zwar. auf den Zoſten Januar 1827. in unserer Kan glei zu Großtiuz 
angeſetzt worden und laden wir ERW PU Auer ein. Die Tare iſt 

im 


1 5 79 K v 
* x * 


— (5789 — 


{m Geichtskreiſcham zu Gleinitz ausgehangen und kann zu jeder ſchicklichen Ze. 
auch in unſerer Kanzlei hierſelbſt eingeſehen werden. = 
Das Graflich v. Königsopiffihe Gerichtasmt der . 9 


K l anke. 
i Löwen den 19. November 1826, Die zum Nachlaß des berſtorbenen 
Apotheker Fiebig gehörigen, unter der Jurisdictton des unterzeichneten Stadtge⸗ 
richts gelegenen Realitäten als 1) das Haus ſub Nro. 66. auf dem Ringe, den 
vorhandenen Medicamenten, e es a und dazu gehoͤrigen 32 Schfl. 
Acker, und eine Scheune: 2) Die Wleſe ſub Nro. 213. ſoll auf den Antrag der 
Erben ſudhaſtirt werden, Den einzigen Licitattons⸗Termin haben wir auf 

f den 26. Januar 1827. Vormittags um 9 Uhr an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtaͤtte anberaumt, und laden hiezu beſſtz⸗ und zahlungs fähige Kaufluſſige uns 
ter der Versicherung ein, daß der Melſt? uno Beſtbiethende den Zuſchlag nach 
Genehmigung der Erben zu gewaͤrtigen hat. 2 f + 

Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht Friehmelt. 


Ohlau ten 28. September 1820. Auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubi⸗ 


gers ſoll der dem Gottfried Kloſe angehoͤrige, zu Linden Briegſchen Kreiſes ſub 
Nro. 16, belegene Erbkreiſcham, anf 2413 Ripl. 6 far. 8 pf. dorfgerichtlich abge⸗ 
ſchätzt, im Wege der Subhaſtatlon an den Meiſtbiethenden veräußert werden. Zu 
dieſem Behufe ſind folgende Blethungs⸗Termine, als 5 
i den 29. Januar 1827, 
5 den 31. Marz 1827. 
= und den 31. Mai 15865 > 3 
wovon letzterer peremtoriſch iſt, anberaumt worden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufluſtige werden daher hierdurch aufgefordert, an gedachten Tage in dem Ge⸗ 
richts⸗Locale zu Linden zu erſchelnen und ihre Gebothe abzugeben, wobei angedeu⸗ 
tet wird, daß auf unſtatthafte Nachgebotbe nicht weiter Ruͤckſicht genommen wer⸗ 
den wird, und daß an den Melſtbiethenden der Zuschlag mit Genehmigung der 


Real⸗Intereſſenten erfolgen ſoll. 5 
i Das Gerichtsamt Linden. f 
Glogau den zıflan October 1626, Nachdem über deu Nachlaß des zu 
Dammerau verſtorbenen Gärtner Johann Michael Walter, zufolge Verfügung 
vom heutigen Tage der Cencurs eröffnet worden, ſoll zuvoͤrderſt die zu deſſen Verlaſ⸗ 
ſenſchaft gehörige, in Dammeran belegene Gaͤrtner-Nahrung deren Gebaͤude abge⸗ 
brannt find, und welche auf 206 Rthl. 5 far. taxlrt worden it, öffentlich verkauft 
werden, und iſt hierzu ein Bletbungs⸗Termin auf a 
den 1oten Februar 1827, Vormittags 5 
anberaumt worden. Es werden daher alle diejenigen, welche dieſes Grundſtuͤck zu 
kaufen geſonnen und zablun sfählg ſind, hierdurch aufgefordert, ſich zur angeged 
nen Zeit hieſelbſt an der Gerichtsſtelle des unterzeichneten Juſtizamis, entweder 
perſoͤnlich, oder durch gehörig legitimicte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Geboth 
abzugeden und zu gewaͤrtigen, daß an den Meifi- und Beſtbietdenden der Zuſchlag 
erfolgen wird, und da zugleich dieſer Term in Gemaͤßhelt $ 633. und 635. Tit. 
50. Thl. I. der allgemeinen Gerichtsordnung zur Bereinigung der Ereditoren über 
die Vertheilung der Mafle, in deſſen Entſtehung aber zum Verfahren über das Bor: 
zugsrecht deſtimmt iſt, ſo werden daher auch alle unbekannten Intereſſenten, wel⸗ 
i e ö on. un 
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che an den Walterſchen Nachlaß Forderungen zu haden vermeinen, insbeſondere 
aber dle ihrem Namen und Aufenthalte nach unbekannten, mit einer Forderung 
von 2 Rth. 20 far. auf der Walterſchen Nahrung intabulirten alten Erden aus Rist 
ritz hterdurch aufgefordert, in dem beſagten Termine zu erfcheinen, ihre Fokdcrun⸗ 
gen an die Maſſe anzuzeigen, ſolche durch Beibringung der vorhandenen Bewels⸗ 
mittel zu justificiren,, ſich unter einander über die Grundfäge der Vertheilung der 
Maſſe wo möglich in Gute zu einigen, im Fall aber eln ſolches Uebereinkommen 
nicht Platz greifen ſollte, über das Vorzugsrecht ihrer Forderungen unter einander 
zu verfahren und ſodann die weitere Verhandlung zu gewaͤrtigen. Diejenigen, wel⸗ 
che in dieſem Termine ungehorſam ausbleiben, werden mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Maſſe präcludirt und es wird ihnen des hald gegen die übrigen Credlto⸗ 
ren ein ewiges Stillſchweigen auferlgt werden. 
a Koͤnigl. Juſtizamt des hieſigen vormaligen Dohm⸗Capitnls. 
Primkenau den 9. November 1926. Aul den Antrag eines Real⸗Gläu⸗ 


bigers ſollen die drei begüterten Jeremtas Hoffmann gehörigen Grundſtücke, bes 


ſtehend in dem Erbacker, einer Wieſe und einem ungezaͤunten Garten, welche zu⸗ 
ſammen auf 2441 Rthl. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation öffentlich verkauft werden. Wir haben hierzu drei Biechungs⸗Ter⸗ 
mine auf den 31. Januar, 31. Maͤrz und Termiuus peremtorius auf den 31. Mai 
1827. anberaumt, weshalb Kaufluſtige, Beſitz⸗ und Zahlungs fähige hiermit vor⸗ 
geladen werden, in dieſen Terminen Vormittags 10 Uhr in der Kauzley des unters 
zeichneten Gerichtsamtes zu erſcheinen. f 
Das freiherrl. v. Bibranſche Gerichtsamt der Herrſchaft Primkenau. 
Boͤttcher, Juſt. 
kauban den rg. November 1826. Zum offentlichen Verkaufe des dem 
Bandfabrikanten Otto Wenzel Bergmann zu gehoͤrigen, ſub Nro. 807. vor dem 
Naumburger Thor hieſelbſt gelegemn, und auf 438 Rthl. 27 far. 9 pf. Cour. ges 
richtlich abgeſchaͤtzten Hauſes im Wege nothwendiger Subhaſtatlon auf Antrag 
eines Real Gläubigers iſt ein einziger peremtoriſcher Bierbungs + Termin auf 
den 9. Februar 1927. Nachmittags 3 Uhr 
vor dem hleſigen Köͤnigt Gerichtsamte auf dem Rathhauſe angeſetzt worden. Ber 
RG: und zablungsfähige Kaufluſtige werden zum Mitgeboth mit dem Bemerken 
bierdurch eingeladen, daß der Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden, infofern 
nicht geſetzliche Umſtände eine Ausnahme geſtatten, von dem Koͤnigl. Landgerichte 
zu Görlitz, dei welchem auch nur Nachgebothe angebracht werden können, nach 
dem Termine erfolgen fol, und daß die Taxe in der hiefigen Regiſtratur in den 
gewöhnlichen. Geſchaͤftsſtunden eingeſehen werden kann. 
8 Das Koͤnigl. Gerichtsamt der Stadt, — . 

„) Görlitz den 12. December 1826 Zum offentlichen Verkaufe des dem 
Gärtner Johann Gottfried Schwarze zu Gtoß⸗Biesnitz gehörigen , unter No. 4. 
gelegenen, und auf 1303 Rthlr. 18 far. in Preuß, Courant zu 5 pro Cent 
jährlicher Nutzung gerichtlich abgeſchaͤtzten Gartens, im Wege nothwendiger 
Subhaſtation eln einziger FF Termin auf 

ut 3. März 1827: En 
auf biefigem Landgericht vor dem Deputirten, Herrn Landgerichts Rath Heins 
Vormittags am 10 Uhr angeſetzt worden. Beſitz⸗ und zahlungs faͤhige rg 
9 
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flige werden zum Mitgebot mit dem Bemerken blerdurch eingeladen, daß der 
Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, in ſofern nicht geſetzliche Umſtän⸗ 
de eine Ausnahme geſtatten, nach dem Tezmine erfolgen fol und daß die Ta⸗ 
xe in der biefigen Regiſtratur in den gewoͤhnlichen Geſchaͤftsſtunden eingefehen 
werden kann. Koͤnigl. Preuß. Landgericht der Oberlauſitz. . 


Zu verpachten. 

„) Frankenſtein den kiten November 1826. Das den Ignatz Faulhaber⸗ 
ſchen Erben geboͤrige, auf 3440 Rebl. 28 far. 4 pf. ge,chätzte Bauertzuth Nro. 2, 
zu Schlaufe Muͤnſterbergſchen Kreiſes, fol entweder von Johanny 1827. dis dahin 
1833. verpachtet, oder im Wege der freiwilligen Gubhaftetion verkauft werden, 
und es iſt zu dieſem Behufe fuͤr beide Faͤlle ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin 
auf den 2gflen März k. J. anberaumt Es werden daher nicht allein cautions faͤ⸗ 
bige Pachtluſtige aufgefordert: an jenem Tage Vormittags 9 Uhr in der hieſigen 
Standesherti. Gerichtscanzeley perrönlich zu erfcheinen, ihre Gesothe abzugeben 
und demnächſt das Weitere, nach dem Entſchluß der Intereſſenten aber entweder 
im Wege der Verpachtung oder des Verkaufs den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Das Gerichtsamt der Standesherrſch aft Muͤnſterberg Frankenſtein. 

5 Citationes Edictales. ö 

„) Breslan den Igten November 1826. Von Seiten des Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schleſien zu Breslau werden auf den Antrag des Koͤnigl. Li⸗ 
eutenant, Carl Eduard Deutſchmann auf Jerſchendorf alle diejenigen Prätenden⸗ 
ten, welche an die auf dem Guthe Jerſchendorf, Neumarktſchen Kreiſes, Rubr. III. 
Nro. 1. baſtenden 400 Rthl. oder 500 Rtbl. ſchleſiſch, welche der ehemal« Beſſtzer 
George Rudolph v. Seidlitz von dem Chriſtian v. Hoffmannswaldau den 30. Mal 
1693. dahrlehnsweiſe aufgenommen und intabuliren laßen, ingleichen alle diejenis 
gen Praͤtendenten, welche an das über dieſe 400 Rthl. oder 500 Rthl. ſchleſ. vers 
ohren gegangene Schuld,» und Hypotheken ⸗Inſtrument, welches, da die Sig⸗ 
natur- Bücher von 1693. nicht mehr aufzufinden find, nicht näher bezeichner wer⸗ 
den können, insbeſondere aber die unbekannten Erden des eingetragenen Gläubis 
gers Chriſtian v. Hoffmannswaldau fo wie alle Praͤtendenten, welche als Eigens 
ihuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder ſonſtige Briefsinhaber Anſprüͤche zu haben 
vermeinen, hier durch aufgefordert: dieſe, ihre Anſpruͤche in dem zu deten Angaben 
angeſetzten peremtorlſchen Termine, den 30. März 1827. Vormittags um 9 Ubr 
vor dem ernannten Commiffario Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Born auf 
hiefigem Ober ⸗Landesgerichts⸗Hauſe entweder in Perſon oder durch genugſam Ins 
formirte und legitimirte Mandatarien, wozu ibnen auf den Fall der Unbekannt⸗ 
ſchaft unter den bleſigen Juſttzcommiſſarten, der Juſtlzcommiſſarius Brier, Ju⸗ 
ſtgcommlſſarius Neumann und Juſtizrath Bahr vorgeſchlagen werden, ad Proto⸗ 
Follum anzumelden und zu befcheinigem, ſodann aber das Weitere zu gewaͤrtigen. 
Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine keiner der etwanigen Intereſſen⸗ 
ten melden, dann werden dieſelben mit ihren Anſprüchen präcudirt, und es 
wird ihnen damit ein immerwaͤhrendes Stil ſchweigen auferlegt, das verlohren 
gegangene Inſtrument für amortiſirt, die Poſt aber als längft bezahlt erklärt, 
und in dem Hypothekenbuche bei dem verhafteten Guthe, auf Anſuchen des 
Extrahenten, wirklich geloͤſcht werden. 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Schleſten. 
N. Salfenhaufen, 


*) Reiffe 
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) Nelffe den 186ten November 1826. Von Selten des unterzeichneten Ges 
richts wird der aus Preiland Neiſſer Creiſes in Oberfchlefien g dürtige Bauerſe hn. 
Michael Seidel, welcher im Jahre 1813. als Soldat ausgeheben worden, den 
Jeldzug gegen Frankreich beigewohnt, feit dieſer Zeit aber von ‘einem Leben und 
Aufenthalte keine Nachricht von ſich gegeben hat, mit den von ihm etw zuruͤck 
gelaſſenen unbekannten Erden und Erbaehmer, auf den Antrag ſetner Evefrau Res 
gine geb. Rieger vom igten September d. J. blerdurch öffent mit der Maaßgabe 
vorgeladen: ſich binnen 9 Monaten entweder ſchriftlich, oder per do lich in der 
bieſigen Proceßregiſtratur, ſpaͤteſtens aber in dem, vor dem ernannten Commiſſa⸗ 

rio, Herrn Aſſeſſor Beer, auf den agſten September 1827. Vormittags um 9 Uhr 
‚angefegten Termine in dem Partheſen⸗Zimmer des unterzeichneten Gerichts zu 


melden, und weitere Anwenung, dei feinem gaͤnzlichen Ausbleiben aber zu gewar⸗ 


tigen, daß derfeibe für todt erklärt, und fein ſaͤmmtliches, Vermögen den geſetzlich 
legitimtrten Erben und naͤchſten Verwandten deſſel en richterlich zugefprschen wer 
den wird. Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthumsger icht. ö 


Brieg deu aten September 1826; Auf der unter der Gerichtsbarkeit 
des unterzeichneten Gerichts ſub No. 24. des Limburger Hypoth. Buche gelegenen 
Colonleſtelle find für den ehemaligen Beſitzer Carl Großuer Rubr. III. No. x. 
185 Mthlr. 12 Ggr. 6 pf. ex decreto vom zoſten September 1780. als rückſtaͤn⸗ 
dige Kaufgelder eingetragen, worüber jedoch keine Rekognitlon ertheilt worden iſt, 
Es wird daher der gegenwärtige Inhaber, deſſen Erben, Eoffionarien oder andere 
Briefsinhaber, welche an gedachte Forderung per 185 Nibl. 12 Ggr. 6 pf. ir 

end etuige Rechte, insbeſondre oder an dem verpfaͤndeten Gute zuſtehen möchte, 

Tea aufgefordert, dieſe ihre Rechte binnen 3 Monaten, ſpäteſtens aber in 

Termino den 1ßten Januar k. J. Vormittags um 9 Uhr in der biefigen Amtes 

Kauzley anzubringen; widrigenfalls 2 6 72 mit Ihren Anſprüchen an dieſe For⸗ 

derungen praͤcludirt und dieſe Poſt gelöſcht werden wird. Fe ö 
Koͤnigl. Preuß. Domainen Juſtiz Amt. 


Goldberg den sten Octoder 1820. Ueber das Kaufgeld des zu Neu⸗ 


dorf Pillgramsdorf Goldbergſchen Erelſes gelegenen, dem Johann Jeremias Giers 
ſchner gehörig geweſenen Bauerguts if. Dato auf deſſen Antrag der Liguldations⸗ 

roceß eroͤffnet worden. Es werden daher alle unbekannte Gläubiger deſſelben 

ſerdurch geladen, in dem zur Liquldatlon ouf ben a4ften Januar 1827. Vormlt⸗ 
tags um 9 Uhr vor dem Pillgramsdorfer Gerichts amte i Mülgramsdorf anberanıns 
ten Termine, entweder in Perſon, oder durch gehörig. legltimirten und injirwirte 
Bevollmächtigte zu erscheinen, ihre Forderungen zu liquidiren und zu beweiſen, 
demnächſt aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mir ihren Forderungen, in dem Prloritaͤts⸗ 
Urtel an der gebührenden Stelle werden loctrt werden. Diejenigen, welche nicht 
erſcheinen, hoben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤchen an das Gtunbſtuͤck 
präcludirt und ihnen damtt ein ewiges Stillſchweigen, ſowobl gegen den Käufer 
deſſelben, als auch gegen die uͤbrigen Glaͤubiger, unter welche das Kaufgeld ver⸗ 
theilt aufenigt werden wird. 

Das Neudorf; Pillgramsdorſer Gerichtsamt. 


; Bepylage 
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m No. LI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blatzes 
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Grrichtlich conſirmirte Raufsontracte. 


Breslau den zatın December 1826. Bei dem Gerichts · 
amte der Fideicommiß⸗ Herrſchaſt Prauß ſind ſelgende Kaͤuſe virlaut⸗ 
bart worden: f e 
1. Des Wenzel, um die Deeſchgärtnerſtele des Werner zu Pranf, 
per 900 rthl. 5 
2. Piquſer, um die Wer fiſche Dreſchgaͤrtnerſielle zu Prauß, per 
ge Uhl... 5 N 
1. Bey dem Gerichtsamte Tſchoͤnbanckwiß. 
3. Gottlieb Steiner und die Naſſeſche Dreſchgärtnerſtelle, per 3 rotth. 
4 Cbriſtian Seiffert, um die Schreierſche Freyſtelle, per 350 ch, 
M. Bey dem Gerichtsamte Zaumgarthen. i 
5. Gottlieb Broſig, um die Kuttertſche Freigärtnerſtelle und Wind⸗ 
muͤhle, per 10 10 rihle. ö a 
III. Bei dem Gerichteamte Klein- Breſa. 3 
6. Gottlieb Zirgner, um die Suͤllerſche Waſſ' tmuͤble, per 2450 rtbh. 
IV. Bey dem Gerichts amte Schalkau. 
7. Hecker, um die Walterſche Freigärtnerſtelle, per 145 rthl, 
f 5 Gruͤnig. 
Heinrichau den zofen November 1826. Verzeichniß derer 
bei dem unterzeichneten Gerichts amte im zweiten halben Jahre 1826. 
eonfiemirten Käufe: REEL! 
1. Kauf des Joseph Hümer, um das Bauerguth ſub no. 9. pr 
pohl. Peterwig, pro 2000 rtl. 5 | 
2. Theodor Wagner, um die Gartenſtelle ſub no. 24. zu Berz ⸗ 
dorf, pro 35 0 rihl. N | 
3, Franz Ktuſche, um das Bauergurh ſub no. 10. zu Krelkau, 


pro 1600 tthl⸗ 
+ 
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4. der Thereſick verwit. Rhenelt, um die Genet ſub no. 6. 
zu Zeſſelwitz, pro So rth r. 
5. des Johann Micelaus , um das Hul 151 no. 43. zu Wie⸗ 
ſenthal, pro 455 rtbl. 
6. Bernard, Merle, am das n 00 fab no. 4. zu Althein⸗ 
zichau, pro 2000 rtpl. ee 
„ Yohann Welzel, um das Bauerguth ud no. 6. zu Boͤlmsdorf, 
1 tthlr. 
ER, Franz Storch, um die Serteoſtele fub no. 9. daſelbſt, bro 
1000 tk." 
9. Bernard Schur, um das Haus pe no. 13. ju cho 
pro 300 cih!“ 
10. der Magdalena verw. Weber, um das Haus, ſub nd. 35. 
zu Moſchwitz, pro 288 STR 
1 tes Yoron Drechsler, um und Haus ſub no. 32. Ju Reus 
men pro 100 tthl. 
i 72 Erin Scholz, um das Er ſud no. 24. i Zt, pro 
73 ul © 
13. Joſ ph michael, um das ae (us no. 21 zu Wüuwit 
pro 145 eh, 
14. Anton Wolf, um das ar ſub no. 34. zu Wieſenthal, 
pre 400 rihl. 
15. der Jebarne virwit. Pohl, um das bens ſub no. 39. ju 
Mee, pro 74 hl. 11 fat 6 pf. 
; 16. des Aaton Kahlert, um die Gartenſtelle ſub no. 27 zu Berz⸗ 
dorf, pro 600 ithl. 
17. Floriaa Gunther, um die Gartenſtele ſub no 37 dafeıbft, 
pro 620 tthl. 
18. Franz Nitſche, um aas Sour ſub no. 10. zu Berus 
dotf, pro 3800 ribl. 
19. Joſeph Lindner, um das dat Haus ſub u. 40. zu Meuhoſ, 
pro 300 rihl. g 
20. Franz Rufhte, um das Haut ſub no. 19. u Moschuib, 
pto 200 rthl. 
21. Franz Kruſche, um das Baurgut ſub no. 8. u Archeind- 
chau, pro 15090 rthir, 22. 


dorf, pro 2000 tif. 


pio 300 tthlr. 


"Dorf," pio 90 rthl. 


walde, pro 990 rthl. 


Schoͤnwalde, pre 17 60 ktbl. 


1000 rihl. 


. Aühufl Mewah, um die Schwere ſub no. 28. ‚u Kteltau, 
pro 1400 tibl. . 2 5 


23. „Anton König, um das Bauerguth ſub no. 1. zu Bolms⸗ 


24. Bernard Ferdinand, um die Sielle ſub 20. zu Eroß itz, 


528, Florian "Hänge, um del Keetfham ſub or, 10, zu Ratsch, 


pro 788 til. 


1 46, Je hann Adler, um das Haus ſub nr. 35. iu Reucarlsderf, 


27. Step Rether, um das Haus ſub no. 28 zu Deutſchneu⸗ 
23. Anton B 
48. bl. 3 g 
29. Carl Gottlob Schwabe, um die Gortenſtelle ſub no. 35. zu 
Schildberg, pro 375 rihl. Kein i : : 8 a 
30. Fraaz Herold, um die Muͤhle ſub no, 80. zu Schoͤnwalde, 


ener, um das Hus ſub no. 23. zu Sacrau, pro 


pro 2400 rihl. 


t. der, Joſephe verwitt. Herrmann, um das Haus und Acker 


ſub ud. 54. zu Heitzogwalde, pro 249 rthl. 


33. des Joſeph Karrwalh und das Haus ſub no. 32. zu Her⸗ 


jogwalbe, pro 126 tthl. 


33. der Herb ſtſchen Erben, um die Wieſe ſub no 218. zu S4 oͤn⸗ 


34. des Gottfried Pfuͤtzver, um den Gaſthof ſub no. 149. zu 


358. Bonifacius Btokmann, um dos Bauergut ſub mo. 15. zu 


Seitendorf, dro 3375 rihl. 


36. Amaud Heerde, um die Gattenſtele ſub no. 6. zu Rah pro 


Das Gerichtsamt der Ihro Majeflär der Königin der Nieder⸗ 
Jllaande gehoͤrigen Herrſchaften Heivrichau und Schoͤgſohnsdorf, 
und combinitte Königl, Preuß. Domainen  Juftizam Schu 
er walde und Pattimonialgeticht der Hertſchaften Seitendorf und 
Raatz Sund. 
Su 


— 
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Sagan den 28 ſten November 1826. Von dem unterzeich⸗ 
neten Gerichte wird hierdurch bekannt gemacht, daß dle Clementine ver⸗ 
ebl. Oeconomie-Commiſſarius Wüſtheff geb. v. Thielenfeld das im bier 
figen Furſtenthum und deſſen Sagauſchen Creiſe belegene Guth Ober⸗ 
Gorb, welches dieſelbe von der vorigen Beſitzerin der Freyen v. Haug · 
witz geb. v. Zeſchau, mit ihrer Altern. Schweſter, dem Fräulein Hen- 
riette v. Thielenſeld, gemeinſchaſtlich ererbt, vermöge des mit der Letz, 
tern errichteten Abkommens, im Weethe von 27000 tihl. allein üͤber⸗ 
nommen, und alſo für die Hälfte davon 13500 rthl. gezahlt bat. 
Herzogl Gericht des Fuͤrſtenthums Sagag. 

Breslau den gien December 1826. Bey dem Graf Pork 
von Warteuburgſchen Juſtizbmte der Herrſchaſten Wanſen und Züͤlfhof 
ſind iu dem z. geen halben Jahre 1826. forgende Käufe ausgefertigt 
worden: 

A. Bei der Herrſchaft Wanfen. 

1. Kauf des Jobann Weiß, um die Angerhäuslerficde ſub ur. So. 
zu Altwanſen, pro 50 tthl. 

2. des Martin Hentſchel, um die Ackerparzelle hr. 27. z Hal⸗ 
Bendorf. pro 13 1 rthl. 12 for. 10 pf. 

3. des Michael Rodehau, um die Ackerparzelle no. 3. ju Hal⸗ 
bendorf, pro 100 rthl. 
N 4. des Franz tangder, um die Ackerparzelle nr. 42. daſelbſt, pro 
50 rihl. 

5. des Thomas Kühnel, um die Oärtnerftelle fub nr. 19, zu 
Kniſchwitz, pro 200 rtolr. 

6. des Gotiſtied Gaatzel, um die Windmühle fub nr. 50. zu 
Halbendorf, pro 1500 ethl. 
7. des Carl Hellmann, um die Aderparzelle no. 7. daſelbſt, pro 
140 tthl. 
8 8. deſſelben, um die Ackteparzelle ur. 33. daſelbſt, pro 0 th. 

B. Bei der Hertſchaft Zuͤlſhoff. 

9. des Franz Ullrich, um die Gartnerſtelle und Schmiede ſub no. 

8. zu Zülrhoff pro 465 rıbl. 
a 10. 2 Sera Weigel, um die Häuslerflelle ſub no. 2. zu Ho⸗ 


hengiersdorf, pte 100 sıpl. S 
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12. des Ignatz Lorenz, um die Gemeinſchmiede zu Leupuſch, pro 500 rth. 
13. des Joſeph Schmidt, um die Gaͤrtnerſtelle no. 38. zu Ho⸗ 
bengiersdorf, Pro 178. hl „„ i 
14. des Joſepb Bieler, um die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 17. zu 


Leupuſch, pro 200 rihl. 


Beutben a. d. O. ben ıften December 1826. Bey dem 


Königl. Stadtgeria t zu Beuthen a. d. O. find vom iſten Juli bis 


bes ultme November e. nachſtehende Käufe zur obrigkeitlichen Conftr⸗ 
mation gekommen. a 


., Kauf des Vieſualtenböndler Burghardt, um den Weinberg ne. 


1 147. von feiner Frau, pro 460 rihl. 


* 2. deſſelben, um das Wohnhaus no. 147., bro 400 rthl. 
3. des Drefchgärtner Sander in Bietſch, um den Weinberg ur. 6. 


boom Winzler Lange, pro 300 rthlr. 


a teffelben, um no. 6., pro 350 up. 
5. der verehl. Winzler Lange, am ein Weinbergsſtüͤck no, 24. 


vom Sander, pro 170 rthlr. : 
6 tes Ernſt Wilh. Kretſchmer, um den Garten no. 43. vom 


Maüllur Rutsch, pro 400 ttbl. 
7. deſſelden, um die Lehm Mühle c. p. no. 43. von demſelben, 


pro 2300 W i 
g. des Kellerpächter Jauriſch, um die Lantſchwieſe no. 17. vom Muͤl⸗ 


let Tſcheuſchlet, pro 450 ttbl. 


9. des Hauler Genehr in Boͤſau, um das Freiſtüͤck ⸗Acker no. 


27. pre 308 rihl» 
10, des Trompeter Koͤrnig, um das Haus no. 192. vom Schiſ⸗ 
fer Meumann, pro 200 rtbl. 
5 11 des Schumacher Goldner, um das Haus vo. 349. vom 
Schumacher Martin, pro 12 2 rthl. x 
1 12. deſſelben, um die Schudank vo. 349. von demſelben, pro 18 o rth. 
13. deſſelben, um den Weinberg no, 349. vom Nagelſchmidt 


| Fanlſeidt, pro 220 rthlr. 


14. deſſelben, um ein dergl. vom Schiffer Leipett, pro. 230 rih. 
18. des Eiowohner Seelge, um das Wohnhaus no. 139. vom 
6 


Tagelöhner Machen, pro 149 lle 1 


11. der Johanna Schmidt, um die ſelbe Haͤuslerſt elle, pro 102 eth. i 


rr 


— 
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16. des Schmidt Heinze, um das Wofnfaut no. 135. vom 


— 


Beäcketten Hoffmann, pro 500 seht. 


17. des Winzler Gottlob Müller, um das Fteiſlückacker uo. 203. 


von Gge. Friedr. Müller, pro 250 rthlr. 


18. des Gaſtwirth Reimann, um den Gaſihof zum ſchwarzen Ad⸗ 
ler vo. 165, von einem Sohne, pro 3800 rihl. 
19. deſſelben, um die Oderwieſe no. 166. voa demſelben, pro 


1200 tthlt. 


20. deſſelben, das Freiſtückacker no. 166., po 500 rifl, 
21. deſſelben, die Scheuer no. 166. pro 200 rrhl. 
22, deſſelben, das Haus no. 166. von demſelben, pro 650 eth. 
23. deſſelben, der Weinberg no. 166., pro 100 ethl. 
24, deſſelben, um die Aus fuhr no 156, pro 50 rthl. 
28. deſſelben, die Scheune no. 166. von Gottlob Franz, pro 
40 rihlr. 
2356, des Schumachet George Sunder, um das Haus no. 133. 
vom Schiffknecht Wilack, pro 160 rehl. 
27. des Schornſteinfeger Wuͤnſch, um den Weinberg ub. 360. 


von Carl Martin, pro 300 rehl. 


28. des Winjler Sam. Nitſchke, um den Weinberg no, 85. vom 
cker Breiſchneider, pro 500 rthlr. 
ag. des Gaſtwirth Böfem, um den Weinberg no. 12. vom Tip. 
fer Scommida, pro 200 rtht. 
30, des Kelerpächter Jauriſch, um no. 17. vom Winzler Storch, 


pro 300 rihl. 


31. des Wiuzler Storch, um no. 116. von Gottfried Lange, 


5 pro. 300 rihlr. 


‚350 rthl. 


27 deſſelben, um no. 116. vom Toͤpfer Stommida, pro 150 tif. 
33. des Schneider Ludewig, um den Weinberg bo. 370: vom 


Winzler Storch, pro 150 sehen 


34. des Seiler Schier, um ho. 343. vom Töpfer ce pro 


35, deſſelben, um wo, 343, vom Giſtwirh Böhm, pro 200 tip. 
36. des Töpfer Scommida, um no, 30, von der Henriette Kahl 


. 430 ih, 


37. 


ONE - 

37. des Schneider Ferdinand, um no. 108. vom: Töpfer Sem 
ar, pro 380 tihlr. 

38. des Syiffe Erst Menzel, um das . no. 192. vom 
Trompeter König‘, pro 350 rthlr. 
309. der verehl. Jackiſch, um das Haus no. 103. vom edu 
der Matthäi, pro 550 tthl. 

40, des Tuchmacher Schindler, um no. 189. von e wat, 
pro 200 ithl. 

41. der vereßf: Hubner, um no. 357. aus der mein er 
taffenfhaft. pro 415 rıhl. 
rei, os Schumacher Archner, um das Haus no. ige von den 
Wulleſchen Erben, pro 350. rtple. 


43. des Bäcker Schindler, um das Weindbergsſtuͤck no. 31 vom 


Winzler Bauditz, pro 55 rent. 
8 44 des Johann Fr. Muͤller, um das Haus no. 224. 4 vom 
Schloſſer Maͤumann, pro 530 ithl. 
45. des Vict. Händler Martin, um den Weinberg no. 25 vom 
Glaſeraͤlteſten Riediger, pro 230 rthl. 
46. der Schumacher -Wirewe Buch, um das ata Bohn 
baus no. 13., pro 400 rthl. 
5 1 derſelben, um das marital. grund uo. 15. 5 pro 
175 veble,. 
SR: Verfeiben, - um das maxital. bau. Feaſtäcksacker no. 13. 
pro 212 hl, 
459. derſelben, um die marital. Drepruthe; Acker no. 1 3. f pro 
1400 ethl. 0 5 
50. derſeiben, um die marital. Schubank no. 13., pro 160 rth. 
31. derſelben, um die marital, Wieſe no. 13. pro 200 rthl. 
52. des Böcker Matthäus, um das „ no. 194. von 
der Wittwe Buch, pro 300 rihl. 


Oopeln den 8. Decbr. 1826. Bey dem biegen. Königl, 


Stadtgericht ſtad nachgenannte Beſiz Veränderungen vorgekommen: 
1. Carl Schirzel, um das Pfeifferſche Haus ſub no. 128. und 


4. 


* 
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2. Thomas Gromezey. um das Pattlochſche Haus No. 183. 
pro 2400 ethl. N 8 
3. Joſeph Kolasky. um das Haus der Wittwe Rauſch no. 214. 
pro 1300 rthl. 
4. Wittwe Johanna Konietzko, um das marit. Quatt⸗Acker ſub 
no, 18., pro 640 rihl. | 
5. Seboſlian Giesder, um das Vrpozafhe Haus ſub no. 26., 
pro 17 1 eh N 
6. Sattler Brzoza, um das Herrmonnſche Erbenhaus no. 77,, 
pro 2300 tthl. | 
7. Waagemeiſter Pattloch, um das Hutmacher Heſſeſche Haus 
n0, 183. pro 2450 rthl. - 
8. Uentenant Leykauff, um den Neß lerſchen Garten fub no. 14., 
pro 30 ribl. ö N 


9. Moritz Cohn, um das Hüͤbnerſche Haus ſub no. 201. , pro- 
2240 hl. 
10. Sattler Krug, um das Hahnſche Haus fub no. 2., pro 
800 rthl. \ 


11. Conducteur Illing, um das Haus fub no. 8. vom Lands 
berger, pro 1600 rth. 

12. Tiſchlee Krauſe, um des Fleiſcher Kiehlſche Haus ſub no. 16. 
pro 2000 tthl. f 
ü 13. Die Schüterfchen Eheleute, um das Haus der Witwe Hau⸗ 
mann ſub no. 13., pro 1200 rthl. 8 

14. Anton Krumbborn, um ein halb Quart Acker ſub no. 24. 
vom Biller, pro 700 rthl. 

15. Johann Baumgart, um das von feiner Frau ererbte Haus 
ſub no. 129. pro 221 rthl. 5 N 

Schloin den gten Dieember 1826, Die Gottlob Weigelſchen 

Eheleute haben dem Johann Kracker ein Coloniſtenhaus no. 49., pro 
55 ethl. Conr. verkauft. 
Schloin eod. Der Kcetſchmer Chriſtoph Heintze bat an feir 
nen Sohn Gorge Heintze den Kretſcham no. 29. pto 200 tthl. Cour. 
verkauft. 1 N 
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= Anhang zur Deplage 
Niro. LII, des Breslauſchen Intelligenz⸗ Blattes 


vom 29 December 1826. 
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Zu verauctioniren. ‚Bes 122 
Breslau, Heute den 29. d. M. um 2 Uhr Nachmittags werden im 
weißen Hirſch auf dem Dohme zwey Pferde oͤffentlich veraustionirt werden. 
8 "Citationes Edictales. ö 3 
Breslau den 14. September 1826. Von dem Koͤntgl. Stadtgericht hle⸗ 
ſiger Reſidenz iſt in dem über das auf einen Betrag von 28929 Rıbl: 193 far wo⸗ 
runter das auf der Oblauer Straße ſub Nro. 939. und 959, belegene Hans, der 
goldne Greif genannt mit begriffen iſt, manifeſtirte, und mit einer Schaldenſumme 
von 31333 Rihl. 204 (gr. belastete Vermögen des Deſiillateur Friedrich Kottwitz am 
22. April d. J. eröffneten Concurs⸗Proceſſe ein Termin zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Anfprüce aller etwanigen undekannten Gläubiger auf 
f den 29. Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr . 
vor dem Herrn Juſiizrathe Borowsky angeſetzt worden, Dieſe Glaͤubtger werden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demſelden aber 
per ſoͤnlich, oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen deim Maus 
gel der Bekanntſchaft, die Herren Juſtiz⸗Commtſſartien Pfendſack, Micke und 
Müller vorgeſchlagen werden, zu melden, bre Forderungen, die Art und das 
Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Bewels⸗ 
mittel beizubringen, demnächſt aber die weitete rechtliche Einleitung der Sache 
zu gewärtigen, wogegen die Aus bleibenden mit ihren Anſprüchen von der Mall 
worden ausgeſchloſfen, und ihnen deshalb gegen die uͤbrtgen Gläubiger eln 0 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. Zt 3 
75 Koͤnigl. Stadtgericht hleſiger Reſidenz. 3 
< ; v, Blankenſee. 
Breslau den 19. September 1826. Von dem Koͤnigl Stadtgericht 
hieſiger Reſidenz iſt in dem auf den Antrag mehrerer Gläubiger Über die bei dem 
Verkauf der in Neu: Scheitnig ſub Neo. 1. und 2. gelegenen Babiſchſchen Grund⸗ 
ſlaͤcke an den Vrandweinbrenner Schmidt im gerichtlichen Depoſtto zuruͤckbehalte⸗ 
nen Kanfgelder im Betrage 1381 Rthl. 15 ſgr. om 19. September d. J. er oͤffneten 
Liquidation? „ Pocoſſe ein Termin zur Anmeldung und Nachwelſung der Antprüͤche 
aller etwanigen unbekannten Glänbiger auf den 29. Januar 1827. Vormittags 
um ıı or vor dem Herrn Juſſizrothe Botewsky ongeſctzt worden. Dieſe Glau⸗ 
biger werden daher bier durch aufgefordert, ſich bis zum Termine fhriftl ch, in dem⸗ 
lelben aber perſönlich, eder durch geſeblich zuläßige Bevollmaͤchugte, wozu idnen 
deim Mangel der Bekanniſchaſt die Herten Jufliz- Commiſſarlen Pfendſack, Con⸗ 
rad und Müller vorgeſchlagen werden, in melden, Ihre Forderungen, die Art und 
das Vorzugsrecht derſelben anzugeben, und bie etwa vorhandenen ſchriftlichen 2 
5 weis⸗ 
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welsmittel beizubringen, demnaͤchſt aber dle weitere rechtliche Einleitung der Sa: 
che zu gewaͤrtigen, wogegen die Ausbleibenden mit ihren Anſpruͤchen an die gedach⸗ 
te Kaufgelder-Maffe werden ausgeſchleſſen und iu nen desdald gegen den Kaͤufer 
det Grundſtuͤcke und die übrigen Gläubiger unter welche die Maſſe der Kaufgelder 
vertheilt werden wird, ein ewiges Stillſchweizen wird auferlegt werden. 
a Koͤnigl. Stadtgericht hieſigec R Adenz. 
v. Blankenſee. 5 
Breslau den 8. Septbr. 1870. Von dem Königl. Stadtgericht hieſi⸗ 
ger Reſidenz ict in dem über das auf einen Betrag von 9137 Rthl. 84 far, ma⸗ 
nifeſtirte, und mit einer Schuldenſumme von 32,727 Rihtr. 124 ſgr⸗ belaſtete 
Vermögen. der Kattunfabrikaunt Johann Gottlob Lindnerſchen Eheleuten per de⸗ 
cretum vom 7ten October 1811. von dem Gerichtsamt ad St. Claram eröffneten 
und am heutigen Tage wieder au genommenen Concurs⸗Prozeſſe, ein Terunn zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Anſprüche aller etwanigen unbekannten Glaͤu⸗ 
biger auf den 18ten Januar 1847. Vormittags 10 Uhr 
vor dem Herrn Juſtizrathe Berowsky angeſetzt worden. Dieſe Glaͤubiger werden 
daher hierdurch aufgefordert, ſich bis zum Termine ſchriftlich, in demselben aber 
perſonlich, oder durch g ſetzlich zutäßige B.vollmächiſgte, wozu ibnen beim Man⸗ 
gel der Bekanntſchaft die Heren Juftizeommifjarlen Pieudſack, Hirſchmeyer und 
Schulze vorgeſchlagen werden, zu melden, ihre Forderungen, die Art und das 
Vorzug recht derſelben anzugeben und die etwa vorhandenen ſchriftlichen Veweis⸗ 
mittel beizubringen, demnächft aber die weitere rechtliche Einleitung der ache 
zu gewärtigen, wogegen die Ans bleibenden mit ihren Anſprüchen von der Maſſe 
werden ausgeſchloſſen und ihnen desbalb gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 
| g Königl. Preuß. Stadtgericht. v. Blankeuſce. 
Glogau den 1. September 1826. Au 8. Maͤrz d. J. iſt üder den Nach⸗ 
laß des zu Koiſchwitz im Liegnitzer Kreiſe Verſtorbenen daigen Paſtors Thedeſtus 
der erbſchaftliche Liquidatidnsz Proceß eröffnet, und der offne Arreſt erlaſſen wot⸗ 
den. Alle etwanige Gläubiger des genannten Verſtorbenen werden daber aufge⸗ 
fordert und vorgeladen, in dem zur Anmeldung und zur Beſcheinigung Ihrer For⸗ 
derungen angeſetzten Termine, den 22. Januar k. J. Vormittags 10 Uhr, vor dem 
ernannten Deputirten Oder⸗Landesgerichts Aſſeſſor Niedhart auf bieſigem Schleſſe 
entweder in eigner Perfon, oder durch ſtelvertretende gebörig Bevollmächtigte 
uad unterrichtete Sachwalter aus der Zubl der hirfigen Juftiz Commiſſarten, wozu 
ihuen bei etwaniger Unbekanntſchaft der Juſtizrath Ziekurſch, die Juſtiz-Commuiſ⸗ 
farien Wunſch, Megke, Treutter und die Hoffiecale, Dehmel und Hoffmann vor⸗ 
geſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und deren Rich! 
tigkeit glaudhaft nachzuweiſen, demnaͤchſt aber die Abfaſſang des Elaffificarlond« 
Urtels zu gewärtigen, Alle ausbleibenden Crediteres werden ihrer etwanlgen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklärt, und mit ıbren Forderungen nur an dosjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch uͤbrig blelben moͤch⸗ 
te, verwleſen werden. a 5 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgerlcht von Nlederſchleſien und 5 rg 
x . - „ e. 
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AVERTISSEMENTS. Fe: 
Warth au den 14. November 1826. Das Reichsgräfl. v. Frankenberg⸗ 
be Geri otsamt ſudhaſtiret das im Niederdorfe ſud No. 37. delegene, auf 1176 Rth, 
gerichtlich gewuͤrdigte Dominial - Ackerſtͤck von 17 Morg. 64 UK., dem Gutsbe⸗ 
fißer Herrn Scharfenderg geboͤrig, ad inſtantiam Erediterum, und fordert Dies 
thungsinftige auf, in Te mino 5 
den 1. Februar 1827. 

Vormittags um 11 Uhr vor dem biefigem Serichtsamte ihre Gebothe abingeben, 
und nach erfolgter Zuſtimmang der Intereſſenten den Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 
thenden zu gewaͤrtigen. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruͤche an 
das zu verkau ende Grundſtück aus dem Hypotheken-Buche nicht hervorgehen, auf⸗ 
gefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und zu beſchei⸗ 
nigen, widrigenfalls ſie damit gegen den künftigen Beſitzer nicht weiter werden ge⸗ 


hört werden. 

5 Das Reichsgraͤfl. v. Frankenbergſche Gerichtsamt hleſelbſt. 

1 2 Streckenbach Juſt. 

Glogau den 1cten November 1826. Von Seiten des Koͤnigl. Puplllen 
Collegii von Niederſchleſten und der Lauſitz zu Glogau, iolrd in Gemaͤßbeit des . 130 
feg. Tit. 17. Thl 1. des allgemeinen Landrechts den noch etwa undekannten Glaͤu⸗ 
bigern der am 16ten Januar 1824. zu Goͤlſchau verſt. Johanne Eleonore verehl. 
Oberamtmann Vieder geb. Freudiger, dte devorſtehende Theilung ihres Nachlaſſes 
unter ihren Ehegatten und ihre Kinder biemtt oͤffentlich bekannt gemacht, um ihte 
etwanige Forderungen an dieſen Nachlaß in Zeiten und binnen laͤngſtens drei Mo⸗ 
naten vom Tage der erſten Inſertion diefes Avertiſſements an gerechnet, bei dem 
gedachten Puplllen⸗Collegto anzuzeigen und geltend zu machen, widrigen falls nach 
Ablauf diefer Friſt die etwantgen Erbſchafts⸗Glaͤubiger ſich an jeden Erben nur 
nach Verhaͤltaiß feines Erbthells halten konnen. 

Sapelduitz den 11. November 1826. Die zu Queitſch Schweidnitzer 

Kreiſes ſud Nro. 18. belegene Freiſtelle des Fleſcher Hübner, welche nach der in 
hiefiger Gerichts⸗Kanzley und in dem Gerichts ⸗Kretſcham zu Dueltſch lu jeder 
ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe auf 467 Rrhl. 15 for. gerichtlich abgeſchaͤtzt und 
von dem zeigen Beſitzer für 500 Rtbl. erkauft worden, fol Schuldenhalber oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbiethenden verkouft werden, wozu ein einziger Biethungs⸗ Termin 
N 17. Januar 1827. Vormittags 10 Uhr 


auf den 
in dem Schloſſe zu Queilſch anberaumt worden. Es werden daher beſitz⸗ und zah⸗ 
e Kaufluſtige blernelt aufgefordert, ſich in dem gedachten Termin zur Ab⸗ 


lungs faͤhig . 

gabe ihrer Gebotbe einzufinden, und hat der Meiſt⸗ und Beſtdiethende bei annehm⸗ 

baren Gebolh ſofort den Zuſchlag zu hoffen. Zugleich werden alle dekaunte und et⸗ 

wa noch unbekannte Gläubiger des Fleiſcher Hübner aufgeſordert, ſich gleich ſalls in 

dem anberaumten Termin zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame entweder in Pers 
oͤriger Vollmacht und hinreichenden Inſtruction verfes 


fon oder durch einen mit geh | 
henen Bevollmaͤchtigten einzufinden, die Nichterſcheinenden haben zu gewärtigen, 


daß nach den Vor⸗ und Anträgen der erſchienenen Creditoren verfahren werden wird. 
Dia Graf Hoffiingen v. Schicktuß Queleſcher Gerichtsamt. 
Neuhaus bei Waldenburg den 21. Novbr. 1826. Das auf 182 Rthl. 


gerichtlich abgeſchaͤtzte Hofehaus des Gärtner ſub N, 24. in N 4 fol 


„ 
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Schuldenhalber in Termino den gten Februar 1827. Vormittags 9 Uhr zu Neu⸗ 
haus in daſiger Gerichtskanzlei Öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, fo wie alle unbekannte Cxeditoren 


ſub pong praͤcluſionis n eis und vorgeladen werden. 
f 8 Das Gerichtsamt daſelbſt 


5 Peterswaldau den 29. Dechr. 1826. Von dem unterzeichneten Ge⸗ 
richtsamt wird hierdurch bekannt gemacht, daß der Stellenbeſitzer Carl Friedrich 
Baumgarth zu Janowig auf den Antrag ſeintr Ebefrou per ſenteutiam de publikoto 
den rZten Decbr. a. c. pro prodigo erklart und die gerichtliche Curotel über deſſen 
Vermögen in Gemäß heit des §. 26 Tit. 39. P- J. der Allgemeinen Gerichts Ord⸗ 
nung eingeleitet worden, demzufolge jeder, demſelben weiteren Eredit zu geben, 


öffentlich verwarnt und auf die Beſtimmung des 9. 16. Tit. V. P. 1 des Algen. 


Landrechts verwleſen wird. i ö 
x Das Reichsgräfl. Stolbergſche Gerichtsamt. 

*) Breslau den 23fen Dechr. 1826. Von der Ablage im Peiſterwitzer 
Walde bey Oblau find mir in der Nacht vom 2 fſten November geſtohlen worden: 
52 Stück eichene Tonnen» Stäbe, elngeſchlogen M G., 3 Fuß 2 bie 6 Zol lang, 
43 bis 51 300 breit, 24 bie 24 Zoll ſtark. Die Stäbe find über 12 Jahr alt 
und ausgettockaet. Wer mir darüber Nachricht giebt, fo daß ich den Died oder 
den Käufer in Anſpruch nehmen kann, erhält von mir ſechs Reichstaler Courant 
auf Verlangen mit Verſchwelgung ſeines Nahmens. 

Philipp Behm, im Haackſchen Bade vor dem Oder; Thor. 
Breslau. Von heute an find taglich Pfannkuchen in befanntee Gute zu 
baben das Stuͤck 9 Pf., k ſor. 12 fgr., uͤberzogne Rofen» und Punſch Pfann⸗ 
kuchen das St. 2 fgr., letztete zwey Sorten werden blos nach Beſtellung gebacken. 
Es empfiehlt ſich damit beſtens, Micadt in der Stadt Rom auf der Albrechteſtraße, 


) Breslau den zoſten December 1826. Ju dem bevorſtehenden Johres⸗ 
Wechſel erneuere ich die aufrichtigen Wuͤnſche für das Wohlergehen meiner Freunde 
und empfehle mich Ihrem fernern Wohlwollen. 

a u Michael Schleſtager. 


N ) Breslau. Sehr guten ſaͤchſiſchen Thon empfiehlt zu den billigſten Preis 

ſen Heymann Schey, Frachtſuhrmann, wohnhaft auf der Nikolai⸗ 
a Straße neben der Barbara Kirche Nro. 43. N 

e Bredlau. Gutes trocknes Brennholz aller Sorten, nebſt Birnbaum, 

Erlen und Birken ⸗Kloͤtzer zu Schlitten und anderm brauchbar, nebſt Staabholz 
iſt zu berkauſen vor dem Oblouer - Thore in Neu - Gteitin beg Job. Stephan. 

*) Breslau. Beſte Elbinger Bricken, friſcht Glatzer Butter 95 billigt zu 


haben, Reuſche / Straße No. 68. bey Carl Hauck. 


we ODE, 
Sonnadends den 30. December 186 N 
Auf Sr. Koͤnigl. Mafeſtaͤt von Preußen ꝛc. ır. 
allergnaͤdigſten Special» Befehl. 
Breslauſches Intelligenz ⸗Blatt zu No. LII. 
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„Breslau den 25flen November 1826. Der dem verflorbenen Danlel 
Blum zu Chriſtelwitz Schweldnitzer Ereifed gehörige Kretſcham nebſt Freiſtelle, 
welcher auf 1650 Rthlr. 23 far: gewürdigt worden, folk auf den Antrag 
feiner Erben Behufs Theilung des Nachlaſſes im Wege der freiwilligen Sub⸗ 
haſtatton Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſibtethenden veraͤußert werden. Es 
ſſt hierzu ein einziger Termin auf den z4ſten Februar k. J. Vormittags 10 Uhr 
in der Schloß⸗ Amtskanzeley zu Roſenthal angeſetzt worden, wozu wir Kauflu⸗ 
filge und Zahlungsfäbige mit dem Beifügen vorladen, daß dem Meift- und 
Beſtbiethenden der Zuſchlag und die Adjudtcation ertheilt werden wird. 

Das Graff. v. Zedlitzſche Juſtizamt der Herrſchaft Roſenthal. 

„) eöwenberg den 12. December 1826. Das Könige Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht zu Loͤwenberg ſübhaſtlret das in Hartliebsdorf ſub Rro. 35. belegene, 
auf 119 Rthl. 3 ſgr. 4 pf. gerichtlich gewuͤrdigte Haus des verſtordenen Vithhaͤnd⸗ 
ler Johann Gottlieb Schumann ad inſtantlam der Gläubiger und fordert Bier 
thungsluſtige auf, in Termino peremtorlo f 5 
. f den 5. März 1827. Vormittags um ir Uhr 
vor dem Kreis⸗Juſtizrath Koͤnige ihre Gebothe adzugeben, und nach erfolgter Zur 
flimmung der Intereſſenten, den Zuſchlag an den Meiſtblethenden zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, deren Realanſprüche an das zu verfaufende Grund⸗ 
ſtuͤck aus dem Hypotbeken⸗ Buche nicht hervorgehen, aufgefordert, ſolche Ipär, 
teſtens in dem odgedachten Termine anzumelden uud zu beſcheinigen, wldrigenfalls 
fie damit gegen dem kuͤnſtigen Beſitzer nicht weiter werden gehoͤrt werden. 

5 Koͤnigl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 

Breslau den 24. May 1826. Von dem hleſigen Koͤnkgl. Landgericht 
werden auf den Antrag eines Real⸗Glaͤubigers die zu dem Gute Gruͤneiche ſeit 
her gehörig geweſenen, zu Altſcheitnig belegenen e enen cen ge Erbpachts⸗ 
Aecker, deſtehend aus 173 M. 90 (R. Aecker und 61 M. 14 (R. Wieſen, welche 
zuſammen a 5 v E. auf 19,559 Rıbk 7 gr. 3 pf. und a 6 p. C. auf 15,822 Rthl. 
16 fgr. 8 pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſubhaſtirt und find die Ficitationde 
Termine auf den 27. Octeber e., den 29. Januar 1827. und auf den 30. April ej. 

'ormittags um 10 Ubr vor dem Land⸗Gerichts⸗Aſſ⸗ſſor Herrn Grunig angeſetzt. 

es werden demnach Kaufsluſſige hiermit aufgefordert, in gedachtem Termine, ber 
ſonders aber in dem letzten, welcher peremtoriſch iſt, in unſerm Amts lor ale zu er⸗ 
scheinen, ihre Gebothe zum Protocoll zu geben, und zu gewärtigem, daß der Zur 
ſchlag dieſer Grundſluͤcke an den Beſiblethenden, inſofern kein gefeglich 8 
2 | er⸗ 
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Miderforuch eintreten ſollte, ‚erfolgen wird. Uebrigens kann die Taxe zu feder 
ſchicklichen Zeit in der Reglſtratur eingeſehen werden. 
5 KRoͤnigl. Preuß. Landgericht. 
Dohm Breslau den sten September 1826. Von dem Koͤnigl. Dobm⸗ 
Capitular » Vogteyamte wird hierdurch zur offentlichen Kenuiniß gebracht, daß 
der ſub Nro, 8. zu Coſel bei Breslau beleg ne, der Caroline Henriette verwitt. 
Weiß geb. Strachowsky gehörige Kretſcham nebſt Zubehör, welcher im Jahre 1824, 
auf 8713 Rtblr. 14 ſgr. 9 pf. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, auf den Ag: 
trag der Procuratie der Baron v. Bergeſchen Fundation Im Wege der norhwendi⸗ 
gen Subhaſtation veraͤußert werden ſoll. Es werden daher alle Beſitz- und Zah⸗ 
Iungsfähige hierdurch aufgefordert, in den hierzu anberaumten Terminen den Zoſten 
December d. J., den ıflen März 1827. und peremtorie den zoſten April 1827. 
Vormittags um 10 Uhr in der bleſigen Amts, Canzlei entweder in Perſou, oder 
durch zuläßige Bovollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre Geboths abzugeben und hierauf 
zu gewaͤrtigen, daß nach erfolgter Genehmigung der Intereſſenten der Zuſchlag au 
den Meifibiethenden erfolgen wird, wenn nicht geſetzliche Hinderniffe ein Aus nah⸗ 
me zulaſſen. Uebrigens kann dle diesfällige Taxe ſowohl an der hieſigeu Gerichts⸗ 
fiätte, als auch in dem Gerichtskretſcham zu Coſel eingeſehen werden. 
Sttriegau den 2ten November 1826. Das Gerichts amt zu Eiſendorf 
Etriegauer Ertiſes macht hierdurch bekannt, daß Erbthellungshalder die ſub Non 
8. zu Eiſendorf gelegene, auf 180 Rihlr. 15 far. toxirte Freigaͤrtuerſtelle oͤffent⸗ 
lich on den Melſt und Beſidlethenden, in dem auf den 18. Januat 1827. Vor⸗ 
mittags 1 Ubr zu Strlegau in der Wohnung des unterzeichneten Gerichts haiters 
anberaumten einzigen, Termine verkauft werden wird, wozu Defig® und Zahlungs⸗ 
fähige hierdurch vorgeladen werden. f Paul, Juſtit. 
Schloß Neurode den 18. Juli 1826. Die Mehlmuͤhle des Müller 
Ambros Wolff zu Nieder: Waldit nebſt Zubehör, welche nach Juhalt der gericht 
lichen Taxe einen Materlal- Werth von 3824 Rrbl, und. einen Ertragswerch von 
886 Rihl bat, und deren dazu gehörigen Grundfifiche auf 79 Rthl. tarirt worden“ 
wird auf den Antrag des Curator der Ambros Wolffſchen Concurs-Maſſe hierdurch 
ſubhaſta geſtellt, und es werden Beſitz und Zablungsfähige ja den bieräu anbe⸗ 
raumten 3 Biethungs⸗Terminen, als den 30. September, den 38. November d. 
J. und deu 30. Januar f J., von denen der letzte peremtoriſch i, Vormittag 
um 10 Uhr in die hieflge Juſttzamts⸗Kanzlel rorgeladen, worin fie ihre Gebothe 
abgeben koͤnnen, und der Meiſt⸗ und Beſſibiethende, ſofern kein geſetzliches Hin⸗ 
deraiß entgegen ſteht, den Zuſchlag zu gewärtigen hat. Die Taxe tft ſowohl in 
einer Ausfertigung am Aushange in Walditz, als auch in unferer Regiſtratur zu 


inſpiciren. a g f N ? 
a Reſchsgraͤfl Anton v. Magniſches Juſtizamt. 
% | dee) Bach. 

Biieg den zaffen September 1826, Dem Publiko wird hiermit bekannt 
emacht, daß das auf 1884 Rihl. 16 far. 2 pf. gerichtlich taxirte Bauergut des 
luton Padrock zu Groß⸗Ienkwitz in den ’ ur 3 
. auf den ırtem November 8 3 
Rund den Sten December d. J. a: f 


f 5 „„ J 
in der Wohnung des unterzeichneten Juſtitiarii, und remtorie N 2 
a 8 auf den 15ten Januar 1. J. Wormitta 8 10 Uhr im 
herrſchaftlichen Schloſſe zu Groß⸗Jenkwitz auberaumten Licitations⸗ rminen, oͤf⸗ 
fentlich an den Meiſtbiethenden im Wege der Exeeutlon vorkauft werden ſoll; wo⸗ 
u Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Taxe ſowohl am 
g e Brette im Schloſſe zu Groß⸗Jenkwitz, als auch bei unterzeichnetem Ju⸗ 
a ſtitiar eingeſehen werden kann. N EEE EEE 
Das Gerichtsamt Groß⸗Jenkwitz. Fritſch, Juſtit. 
Sprottau den agſten September 1826. Das unter unſerer Gerichtd- 
barkeit belegene, dem Faͤrber Gabler gehörige maffive Wohnhaus nebſt Hinter ge⸗ 
baude ſub No. 36. Hiefeibft, welche Grundſtucke auf 1243 Rthl. 15 fgr. gewuͤrdigt 
worden, ſollen auf den Antrag eines Realglaubigers im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation in dem auf den 15. Januar kuͤnftigen Jahres Vormittags um 9 Uhr 
wor dem Hru. Stadtrichter Pfeiffer anberaumten Termine öffentlich an den Meiſt⸗ 
biethenden verkauft werden Zahlungslähige Kanfluflige werden eingeladen, zu 
dem Termine auf hieſigem Land, und Stadtgerichtshauſe zu erſcheinen, ihre Ge⸗ 
bothe abzugeben, wogegen der Zuschlag an den Melſiblethenden, wenn nicht ge⸗ 
ſetzliche Gründe es hindern, erfolgen wird. 5 D 
at! Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. ; 
Mamslau den gten Ocloder 1826. Die ſud No. 1. zu Glauſche Nams⸗ 
lauſchen Creiſes delegene, gerichtlich auf 1190 Reh. gewürdigte Laudemtalpflichtige 
dem Jakob Kubis gehörige Erbſcholtiſel, ſoll im Wege der Execution plus ſicitando 
ſubhaſtirt werden. Wir haben Termin licitationis 


* 


auf den zten November d. J., 
den sten December d. J. , 
N e e : den 15ten Januar 1827. a \ 
wovon der letztere peremteriſch iſt, jedesmal Vormittags um 10 Uhr in unſerem 
Geſchäftslocal hlerſelbſt vor dem hieſigen Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Derin 
Muͤller anberaumt, und laden dazu zahlungsfaͤhige Kauffuſtige, unter der Mas⸗ 
abe vor; daß, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, der 
Zuſchlag an den Meiſtbiethenden erfolgen oll. N 7 
W Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 3 
5 Bunzlau den 20. November 1826. Auf Antrag der Gottfried Petrl⸗ 
ſchen Erben folk die denſelben gehörige Freihäusler⸗Nahrung Nro. 46. zu Ktetbau 
welche auf 204 Rthl. taxirt worden, im Woge der freiwilligen Subhaſtation in dem, 
hierzu in dem Getichtszimmer daſelbſi anderaumten Termine, den 10. Februar Vor⸗ 
mittags 11 Uhr an den Meiſibtethenden verkauft werden. Die Taxe diefes Grund⸗ 
ſtücks kann iu jeder beliebigen Zelt in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 
er Das Gerichtsamt zu Kreibau. Dr. Mens Juſt. 
NMNeeuſali den zaflen November 1826. Theilungshalber ſoll die denen 
Schrelberſchen Erben: zugehörige, auf 519 Rrhlr. 14 far. gerichtlich gewurdigte 
Bauernahrung Niro. 8. zu Nieder⸗Stegersdorf Gräfl. von Kalkreuthſchen Antbeild’ 
in Sermino peremterto den aten Februar 1827. meifbierhend verkauft werden. 
Wir fordern daher alle befig + und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit auf, gedach⸗ 
ten Tages vor uns auf dem Gräfl. von Kalkreuchſchen Wohnſchloſſe zu Nleder⸗Sie⸗ 
N gers dorf Vormittags um 10 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und dem⸗ 


— 
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nächſt den Zuſchlag an den Meiſt- und Beſtbiethenden zu gewärtigen, wenn micht 
g ſetztiche Umſtände eine Ausnahme zuläßig machen ſollten. Die Taxe kann sag 


lich bei dem Gerich'sſcholz Rothe zu Nieder⸗Siegersdorf und in unſerer Meg iſttu⸗ 
tur eingeſehen werden 8 — ; 
= Gräfl: v. Kalkteuth Nleder⸗Siegers dorfer Gerichtsamt. 
ö Re Schmidt. 
Oels den 20. October 1826. Die dorfgerichtlich auf 936 Diehl. 23 für, 
9 pf. abgeſchaͤtzte Schmiede ⸗Freiſtelle fub Nro. 12. zu Neudorf wird auf den Ans 
trag der Real⸗Creditoren in Termine den 20. Januar 1827. Nachmittags 3 Uhr 
im Landhauſe hleſelbſt Öffentlich verkauft werden, wozu Nauflaſtige mit dem Ber 
merken eingeladen werden, daß der Wetfibierhende den Zuſchlag zu erwarten hat 
in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde elne Ausnahme zulaffen. 
Gerichtsamt zu Neudorf bei Juliusburg 5 
Fuͤrſtenſteln den azflen November 1826. Das zu Baͤrengrund Altwaf 
fer Anthell Waldenburger Kreiſes ſub no. 80. belegene, nach der in unſerer Regt, 
ſtratur und dem Gerichtskteſcham zu Altwaſſer zu kuſpielteuden Tare, ortsgericht⸗ 
lich auf 260 Rthl. . Gottfried Maywaldſche Frethaus ſell Erbtheilungs⸗ 


halber im Wege der freiwilligen Subhaſtation in dem auf den 10. Februar 1827. 
Nachmittag 24 Uhr anberaumten peremtotiſchen Licitationd s Termine verkauft 


werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige werden daher hiermit vorgeladen 
in beſagten Termine im Gerichtslocale zu Altwoſſer zur Abgedung ihrer Gebothe 
zu erſcheinen und hat ſodann der Meiſt und Befbierhenve], nach Genehmigung 
der 9 wenn nicht geſetzliche Umſtaͤnde ein Nachgedot zulaͤßig macher, 


den Zufchlag zu erwarten, N 
Das Gerlichtsamt Altwaſſer. 
8 vig. commiſſ. Schmieder 

Glogau den aten December 1826. Die zu Quaritz Glogauſchen Creiſes 
ſub Nro. 170. delegene, den Ehr. Leberſchen Erben zugehörige und auf 150 Rthl. 
abgeſchaͤtzte Neuhaͤuslerſtelle fol auf den Antrag der gedachten Erben oͤffentlich an 
den Meiſfblethenden verkauft werden und iſt hiezu ein peremtoriſcher Biethungs⸗ 
Termin auf den roten Februar 1827. Vormittags um 10 Uhr an der gewohnlichen 
Gerichtsſtelle zu Quaritz anberaumt worden. Beſitz- und zahlungsfaͤbtge Kauflu⸗ 
ſtige werden daher hiermit eingeladen, ſich an gedachtem Tage vor dem unterzeſch⸗ 
neten Mojoratsgericht einzufinden und ihre Gebothe abzugeben. Der Meiſtble⸗ 
tbende bat nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten den Zuſchlag der Nahrung 


zu erwarten. 7 
Das Quaritz Meſchkauer Majoratsgericht. 
f Gringmuth. 


Reichenbach den zien November 7826. Die dem Carl Sigismund 
Kretſchmer gehörige, zu Nieder- Petlau Schloͤſſel hleſigen Creiſes belegene No. 35. 
des daſigen Hypothetenbuchs eingetragene, ortsgerichtlich auf 866 Rthlr, zo far. 
abgeſchaͤtzte Freiſtelle, fon un Wege der nothwendigen Sudhaſtation in dem hierzu 
auf den zaſten Februar 1827. N * 5 
auf dem Schloſſe zu Nieder-Petlau Schloͤſſel anſtehenden einzigen Blethungster⸗ 
mine Öffentlich an den Belt: und Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu befiß« 
und zahlungsfaͤhige Kauflaſtige hierdurch vorgeladen werden. e 
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Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht und können dle Taxe und der 


2 = 


Status des Fundt zu jeder ſchicklichen Zeit bier und im Gerichtöfrerfham zu Nu⸗ 
der⸗Peilau Schloͤſſel eingeſehen werden. VV 25 
Das Kaufmann Riedelſche Gerſchts amt von Nieder ⸗Peilau Sckloͤſſel. 


1 Ar et Wichura. 
biegultz den zıten October 1826. Zum offentlichen Verkauf der ſub 
Ned. 45. zu Greebnig gelegenen, dem Müllermeiſter Benjamin Gottlieb Gaͤrtig zus 
gehörigen Windmuͤhle und Grundſtuͤck, welche auf 1359 Rthl gerichtlich gewürdi⸗ 
get worden, baden wlr drei anderweite Biethungstermine, von welchen der letzte 
TLeremtoriſch t, . R f i 
auf den zoſten November a. c. Vormittags um 11 Uhr 
auf den zoſten Decemder a. e. Vormittags um 11 Uhr 
5 auf den zoſten Januar k. J Vor⸗ und Nach mittags bis 6 Uhr vor 
dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ und Stadigerichts⸗ Aſſeſſor Kugler anbe⸗ 
raumt. Wir fordern alle zahlungstabige Kauſluſtige auf, ſich an dem gedachten 
Tage und zur beſtimmten Stunde entweder in Perſon, oder durch mit gerichtlicher 
Special⸗Vollmacht und himänglicher Information verſehene Mandatarten aus der 
Jabl der dleſigen Jußtig⸗Commiſſarien auf dem Königl. Land⸗ und Stadegertcht 
hieſelbſt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt den Zuſchlag an den 
Meiſt⸗ und Beſtbiethenden nach eingeholter Genehmigung der Imtereſſenten zu ges 
wärtigen. Auf Gebothe die nach dem Termine eingeben, wird keine Ruͤckſicht 
weiter genommen werden, wenn nicht deſondere Umſtände eine Ausnahme geſtat⸗ 
ten, und es ſtebt jedem Kaufluſtigem frey, die Taxe des zu verſteigernden Grund⸗ 
ſtuͤcks jeden Nachmittag in der Reglſtratur zu inſpitiren. f i 
8 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgerlcht. 
f Citationes Edietales. 
„) Tarnowitz den ıflen December 1826. Nachdem der biöber über die 
noch beute im Ciptl⸗Beſitze der verwitt. Ober⸗Amtmann und Gutsbeſitzerin Peßz ſch 
geb. Richter befindlichen Guter Schomderg und Orzegow modo deren Kaufgelder 
bei uns geſchwebte Liquidattons⸗Proceß bereits unterm 22ſten Junk 1825. in einen 
foͤrmlichen Concurs verwandelt und reſp. an demſelben Ta ge über daslgeſammte, 
in biefigen Landen befindliche Vermögen der Witwe Petzſch, zu welchem auch noch 
61 Kuxe an der Steinkohlengrude Stein auf Orzegewer territorlo gehören, der Con⸗ 
curs eröffnet worden iſt, fo werden hiedurch alle diejenigen, welche an das Ver⸗ 
mögen der Gemeinſchuldnerin einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen⸗ 
hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 3. Aprill 
1827. Vormittags um 9 Uhr auf dem hleſigen Frei Stadesherrl. Beutbner Ger 
richts⸗ Zimmer anberaumten Termine entweder perſoͤnlich oder durch geſetzlich 
zuläßige und mit gerichtlicher Special» Vollmacht verfehene Mandatarien, wozu 
ihnen bei etwaniger Unbekanntſchaft der Stabtrichter Ullrich bieſelbſt vorgeſchla⸗ 
gen wird, zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, die Documente oder an⸗ 
dere Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſpruͤche zu 
erweiſen gedenken, urſchriftlichv orzulegen, reſp. anzuzeigen und das Noͤthige zum 
Protokoll zu verhandeln. Hierbei werden dlejenigen Gläubiger, welche an das 
Bergeigentbum der Gemeinſchuldnerin, d. b. an die oben gedachte Steinkohlen⸗ 
Grude Stein Anſprüche zu haben glauben, angewieſen, ihre dles faͤhlgen * 
18 i ; IE 


* 
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det Einem Königl. Hochwohllöbl. Berggerichte von Oberſchleſſen, hleſeloſt inner» 
halb der obigen Frift von 3 Monaten oder ſpaͤteſtens in dem eben falls auf den 
zien Aprill 1827: Vormiitags um 9 Uhr anſtehenden Termine anzumelden und 
auf vorſtehend angegebene Art mit den erforderlichen Beweltzmetteln zu beichet: 
nigen. Zugleich wird fämmtlichen Gläubigern hiermit eroͤffnet, daß wenn fic 
binnen der gedachten 3 monatlichen Friſt ihre Forderungen anzumelden unterlaſ⸗ 
fen, oder in dem anſteh enden Termine ausbleiben lollten, fie durch das unmit⸗ 
telbar nach Abhaltung des obigen Liquidattons⸗Lermins abufaſſende Präclu⸗ 
ſions⸗Urtel mit allen Ihrem Forderungen an dle Maſſe werden präcludirt und 
ihnen deshalb gegen die ſich gemeldeten Gläubiger eln ewiges Still ſchweigen 
auferlegt werden wird. Uebrigens wird aber auch die ihrem Aufenthalte nach 
unbekannte Gemeinſchuldnerin Ober⸗Amtwann Betzſch ged. Richter Hieimit vor⸗ 
geladen, in dem anſtehenden Elquldations Termine zu erſcheinen und dem Cu⸗ 
rator und reſp. Contradictor Stadtrichter Reuß die ihr beiwohnenden, die Maſſe 
betreffenden Nachrichten mitzusheilen und ins beſondere über dle“ Anſpruͤche der 
Glaͤubiger Auskunft zu geben. 3 
Gräft. Henkel v. Donnersmark Frei Standesherrilch Beuthner Gericht: 
Breslau den 20. October 1826. Von Setten des unterzeichneten Rönigt.- 
Ober Landesgericht wird auf Antrag des Officit fisch der Cantoniſt Carl Jeſeph 
Heinrich Barth aus Zobten, Schweidnitzer Kteiſes, welcher ſich vor mehrern Jah⸗ 
ren heimlich entfernt, und ſeltdem bei den Canton“ Reoiſiouen nicht geſtellt hat 
zur Rückkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hiermit aufgefordert: 
und da zu ſeiner Verantwortung bierüber ein Termin auf den 3. März 1827. Vors 
mittags um 11 Uhr vor dem Herrn Oder⸗ Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Born anberaumt 
worden, zu ſelblgem auf das hieſtge Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte 
Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenig ſtens ſchriftlich ſich 
melden, ſo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Krlegsdienſte zu entziehn Aus⸗ 
getretenen verfahren und auf Conſiscation feines geſammten gegenwärtigen als auch 
kuͤnfiig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des fisci erkannt werden. g.). 
Koͤnigl. Preuß, Ober s Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den zıflen Auguſt 1826. Ueber die künftigen Kaufgelder für 
das im Fuͤrſtenthum Breslau und deſſen Breslauſchen Creiſe gelegene, dem chema⸗ 
Ligen Kriegsrath Carl Friedrich v. Timroth gehörigen ritterlichen Guts Heydaͤnichen. 
iſt am heutigen Tage der Liquldatlons ⸗Proceß eröffnet worden. Alle diejenigen, 
welche an dieſe Kaufgelder aus irgend einem rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben: 
vermelnen, werden hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Herr Bertzius auf den zoſten Januar 1827. Vormittags um 10 Uhr anbe⸗ 
raumten peremtoriſchen Liquldatlons⸗Termine in dem hleſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Haufe perſoͤnlich, oder durch geſetzlich zulaͤßlge Bevollmaͤchtigte zu erſchelnen und 
ihre Forderungen oder ſonſlige Anſpruͤche vorſchriftsmäßig zu liquldiren und einen 
Commun⸗ Mandatar zu wählen. Die Nichterſcheinenden werden in Folge der Ver⸗ 
ordnung vom 16ten May 1805. unmittelbar nach Abhaltung dieſes Termins durch 
eln abzufaſſendes Praͤcluſtons⸗Erkenntniß mit allen ihren Forderungen und Anſpruͤ⸗ 
chen an das Gut Heydanichen und deſſen kuͤnftigen Kaufgelder präcludirt und ih⸗ 
nen damit ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohl gegen den Käufer deſſelben, als ges 
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gen die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt wird auferlegt werden, Den 
Glaͤubigern, welchen es an Bekanptſchaft unter den biefigen Juſtiz Commtſſarſen 
fehlt, werden der Juſtlz „Commiſſions ⸗Ratb Klettke, Juſtiz⸗Commiſſarius Neu⸗ 
mann und Brier vorgeſchlagen, wovon fie einen mit Vollmacht und Information 
zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame verfeben konnen. 
Ta Königl. Preuß. Oder „Landesgericht von Ober⸗Schleſien. 
Falkenhauſen. 


Roth ſchloß den 24. September 1826. Alle diejenigen, welche an das 
verlohren gegangene Hppokbeken⸗ Inſirument vom 6. Mat 1795. über 160 Rthlr. 
für den Schmidt Gottlob Lampel zn Rudels dorf ausgeſtellt und eingetragen, auf 
das vormals Gottlieb Scholz, jetzt Gottlieb Wohlfartſchſche 4 Bauerguth nd No. g. 
zu Großs Jelerig gelegen, als Eigenthämer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige 
| Briefs Inhaber Anſpruch zu haben vermeinen, werden bierdurch aufgefordert, 
* ihre etwanigen Anſprüche binnen drei Monathen und fpätefleng in dem auf den 
31. Januar 1827. Vormittags 10 Uhr anberaumten Termine anzumelden und nach» 
zuwelſen. Sollte ſich kein Prätendent melden, fo werden dieſelben mit ihren etz 
wanigen Real: Aniprücen auf das Grundſtück präcludirt, ihnen dieſerhalb ein 
ewiges Stiüſchweigen auferlegt und das bezeichnete Document für amortiſſrt, oder 
nicht wetter geltend erklärt werden. s a gr 

85 Roͤnigl. Preuß. Domain ⸗Juſilzamt. 


Neiſſe den 18ten September 1886. Es wird hierdurch bekannt gemacht 
daß über den Nachlaß des verſtorbenen Gutsbeſitzer Krautwurſt zu Zedlitz auf den 
Antrag des Interimskurators und mehrer Gläubiger der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tions Prozeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle diejenigen, welche an den 
ꝛc. Krautwürſtſchen Nachlaß, welcher bauptfächlich in der rittermaͤßigen Scholtiſei 
und einer Muhle zu Zedlitz, beſteht, Forderungen und Anſpruͤche zu haben vermel⸗ 
nen, hierdurch oͤffentlich vorgeladen in dem auf den 23ſten Januar 1827. Vormit⸗ 
tags 9 Uhr angeſetzten Liqutdattons⸗ Termine in Perſon, oder durch zuläßige Be⸗ 
vollmächtigte, vor dem ernannten Tommiſſartus Herrn Juſttzrath von Gilgen⸗ 
heimb im Parthelenzimmer des hieſigen Koͤnigl. Fuͤrſtenthums > Gerichts zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen beſtimmt anzugeben, die darüber vorhandenen Beweismit⸗ 
tel anzuzeigen, und fofern fie in Schriften beſtehen, mit zur Stelle zu bringen, auch 
ſich über die Beibehaltung des Juſtiz Commiſſarti Koſch als Curator und Kontra⸗ 
dictor Maſſa zu erklaren. „Diejenigen aber, welche in dieſem Termine nicht ericheis 
nen, werden aller etwanigen Vorrechte ihrer Forderungen verluſtig erklaͤrt und da 
mit lediglich an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von der Maſſe noch übrig blelben moͤchte, verwleſen werden. Uebrigens werden 
denjenigen Gläubigern, welche durch gefegliche Urſachen verhindert werden, in 
dem Termine perföntich zu erſcheinen und denen es hier an Bekanntſchaft fehlt, der 
Herr Juſtiz⸗Commiſſarlus Cirves, Engelmann und Goͤrlich angewieſen, Wovon 
fie einen mit Vollmacht zur Wahrnehmung ibrer Gerechtſame verſehen koͤnnen. 

Koͤnigl. Preuß, Fuͤrſtenthums gericht. 


SGetanſte 
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Getaufte, Copul- und Geftorb. ae 28. December 1826. 
' ö ufte. - i 
Zu St. Ellſabetb. Des B. und Schub machers Johann Joſeph Welſſendurg T. 
Johanna Roſine Bertha. Des B. und Schneiders Cbriſtian Friede, Muſten 
S. Joh. Friedr. Wilhelm Adolph. Des B. und Fiſcders Auguſt Liercke 
T. Eliſadeth Henriette Bertha. 
Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Schuhmachers Johonn Chriſtan Crone 
2. Johenne Eleonore Rosine. Des B. und Kirſchners Wühelm Hanger 
S. Cart August. Des B. und Bäckers Frledr. Morig Steg T. Mori Hen⸗ 
vierte Albertine. Des B. und Schneiders Johann Bolmar T. Berta Amalie 
Adelhelde. Des Dr. der Pbiloſophte und Lector deb der bleſigen Ualve ſitaͤt 
Hen. Frledrich Otto T. Lina Camilla Ottiue. Des B. und Tuchkaufmanns 
Hrn Auguſt Schneider T. Berta Julle Henriette. Des B. und Baͤckers 
Heinrich Frenkel S. Helurich Herrmaun Eduard. . : 
Zu St. Beruhatdin. Des B. und Korbmachers Ludwig Cart Frlerrich Meyer 
T. Mathilde Caroline Sophie. 
Bey der evangel. reform. Gemeinde. Des Königh Rittmelſters von d. A. Herrn 
Stuft v. Pllſach S Ernſt Leopold Adeldert. 


} Geftorbene- 


Zu St. Ellſabeth. Des well. B. und Weisgerbers Vogel bluterl. Wittwe Frou 
Johanna Eleonore geb. Pappelbaum, alt 66 J 6 M. Des B. und Kretſch⸗ 
mers David Schroͤter Ehefrau Roſtae geb. Kirchner, alt 37 J. Der B. und 
Klein Uhrmacher ; Aelteſte Herr Friedrich Benjamin Praͤdel, alt 63 J. 11 M. 

Zu St. Moria Magdalena. Des Prorectors am Ellſabeth Gomnaſtum und Pris 
vatdocenten am hieſiger Waiverfirde Hrn Dr, Wellauer, Ebegattin Frau Chri⸗ 
ſtane Auguſte geb, Mack, alt 25 J 4 M. Des B. und Kreiſchmers Gott⸗ 
106 Räuber S Johann Ebriſtian Auguſf, alt E J. 2 M. Des weil. B. 
und Tiſchlers Johann Wilhelm Renner nachgel. T. Moſine Wllhelmine, alt 

21 J. 11 M nv 

Zu St. Beruhacdin- Des B. und Luchmachers Frledrich Wilhelm Sommer S. 
Earl Auguſt, oft 3 J. 3 M. a 

Zu St. Barbora. Der B. und Slelſchhauer ; Heltefte Herr Gottlob Eſtel, alt 46 J. 
Dies D. und Schloſſers Jobe nn Petzold S. Joh. Giotilieb, alt 4 J 4 M. 
Zu St. N Der B. und Leinwandhändler Zhang: Gotelled Fnappe, 
alt 48 J re 
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zu Nro. LI. des Breslauſchen Inteligenz⸗Blattes. 


vom 30. December 1826, 
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Citationes Edictales. 
Oppeln den gm December 1826. In der Naͤhe des Dorfes Borin im 

Pleſſer Creiſe ſind am Sten März d. J des Morgens 2 Kufen, oder 6 Ctr. Wein 
auf einem mit 2 Pferden beſpaunten Wagen angebalten worden. Da die Ein⸗ 
bringer dieſer Gegeuſtande entſprungen und dleſer ſe wie die Eigentbiimer derſel⸗ 
den unbekannt find, ſo werden dieſelben hierdurch oͤffentlich vorgeladen und ans 
gewieſen, a dato innerhalb 4 Wochen und ſpateſtens bis zum laten Januar k. J. 
ſich in dem Koͤnigl. Haupr⸗Steueramte zu Ratibor zu melden, ihre Eigenthuinss 
Anſprüche an die in Beſchlag genommenen Objecte darzuthun, und ſich wegen der 
geſetzwidrigen Einbringung derſelben und dadurch veruͤbten Gefälle ⸗Defraudatlon 
zu verantworten; im Fall des Ausbleibeus aber zu gewaͤrtigen, daß in Gemaͤß⸗ 
beit des F. 180. Tit. 51. Thl. 7. der allgemeinen Gerichts⸗Ordnung fie mit ih⸗ 
ren Anſprüchen für immer werden präcludirt, gegen fie in contumatlam reſolvirt 
und über die angehaltenen Gegenſtaͤnde nach Vorſchrift der Geſetze werde verfah⸗ 
ren werden. g.) Königl. Regierung. 1 

f * N Abtheilung für die indirecten Steuern. 

g Hirſchberg den 17. Octoder 1826. Nachdem über den Nachlaß des hier 
ſelbſt am 15. Jult e. verſtordenen Gettaidehaͤndlers Heydorn auf den Antrag ver 
Erben heute der erdſchaftliche Liquidations⸗Proceß eröffnet worden, fo werden in 
Folge deſſen hierdurch Alle und Jede, welithe an den gedachten Nachlaß ex quos 
cunque capite rechtsguͤltige Anſpruche zu baben vermeinen, von heute angerechnet 
binnen 3 Monathen, und zwar ad Terminum peremtortum 2. 

f den 31. Januar 1827. Vormittags 9 Uhr N s 
vor dem Koͤnigl. Fand» und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Thomas, als hierzu 
fpeciatiter authorlſtrten Commiſſarto, an bleſiger Gerichts ſtaͤtte ad liguldandum et 
juſtificandum prätenſa, mit der Warnung vorgeladen, daß die außenbleldenden 
Erevitoren aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart, und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an das tenige, wat uach Befriedigung der ich gemeldeten Glaͤudiger von 
der Maſſe noch übrig blelden möchte, verwieſen werden würden. Hlerdet wird 
zugleich bekannt gemacht, daß, wenn einer oder der andre der Getralde⸗ Händler 


Heydornſchen Gläubiger, an dem verfönlichen Erſcheinen gehindert würde, und 


es demſelben an Bekauntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien feblen ſollte, 
ſich derſelbe entweder an den Herrn Juſtiz⸗Commiſſions⸗Rath Tietze oder an die 
Herrn Juſttz⸗ Commiſſariem Haͤlſchner und Schubert wenden koͤnnen, von denen er 
einen mit Information und Vollmacht verſeben müͤße. 2 5 
Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Heinrichaw den Eten September 1826 Von dem unterzeichneten Ges 
richt samte zu Heiurichau werden alle diejenigen, welche an das Vermoͤgen = ver 
are 25 


fiorbenen Bauers Franz Siemon zu Seittendorf, worüber eln erbſchaftlicher 
Mquidations⸗Prozeß auf Antrag der Erben eröffnet worden, Anſprüche zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den ig9ten Januar 1827. feſtgeſetz⸗ 
ten Liqujdations⸗Termine perfönlich oder durch zufäßige Bevollmächtigte zu exſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen anzumelden, und zu erweiſen, demnaͤchſt aber deren geſetz⸗ 
mäßige Anſetzung in dem ab zufaſſenden Prioritätsurtel, wideigenfalls aber zu ge⸗ 
waͤrtigen, daß fie aller etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart, und mit ihren 
Forderungen nur am dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe übrig bleibt, verwieſen werden ſollen. 

5 Das Gerichtsamt der Herrſchaft Seſttendorf. Seh 

Löwenberg den 6, October 1826. Dem verſtorbenen Bauer Johann 
Gottfried Adolph, zu Nieder: Göriffe:ffen iſt angeblich bei der im Jahre 1813. ers 
Üttenen feindlichen Plünderung das Hypotheken⸗Inſtrument d. d. Neuland den 
28. Jult 1806. über ein fuͤr tba auf dem zu Kunzendorf unterm Walde, Loͤwenberg⸗ 
ſchen Kreiſes, ſud Neo. 81. (jetzt Nro. 15.) belegenen Bauerguthe des Gottfried 
Hoffmann, jetzt dem Chriſtian Gptriieb Weickert zugehörig, Rubeica III. zum drit⸗ 
ten Platze haſtendes Kapital pro. 300 Ribl. Courant abhanden gekommen. Die 
Erben deſſelben haben das öffentliche Aufgeboth und die Amor tiſation dieſes In⸗ 
ſtruments nachgefucht , und es werden daher alle diejenigen, welche als Eigenthüͤ⸗ 
mer, Geflionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefs-Juhader an die vorgenannte 
Schult poſt und das darüber ausgefertigte Inſtrument Anſpruch zu machen haben, 
blermit aufgefordert und vorgeladen, ſich damit in dem auf den 

. x 31. Januar 1827. 

Vormittags 11 Uhr in der Kanzley zu Neuland angeſetzten Termine zu melden, und 
ihre Grrechtſame nachzuweiſen, widrigen falls aber zu gewaͤrtigen, daß die Außen⸗ 
bleibenden mit ihren Anfprüchen daran pracludirt, ihnen desbalb ein ewiges Still 
ſchweigen auferlegt, und mit Amorttlatton des Inſtruments werde verfahren mer: 
den. Reichsgraͤfl. v. Noſtiz Rieneck ſches Juſtizamt der rn Neuland, 


a Puchau. 
Trebnitz den agſten September 1826. Von uns iſt' über die künſtigen 
Kaufgelder der dem Erbſcholzen Klein zu Kameeſe gehörigen in via exeeuttonts ſud 
haſta geſtellten Erbſcholtiſel, auf den Antrag eines Real-Glaͤubigets am beutigen 
Tage der Liquidations⸗Prozeß eröffnet und ein Termin zur Anmeldung und Nach⸗ 
weiſung der Anfprüche aller etwantgen unbekannten Gläubiger, auf den g ten Ja⸗ 
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nuar 1827. Vormtrtags um 9 Uhr im Geſchaͤfts⸗Lecale des Koͤntgl. Land- und | 


Stadigerichts zu Neumarkt, an welches inzwiſchen die Jurisdietton über dieſes Gut 
übergedt, anberaumt worden. Dieſe Gläubiger werden daher hierdurch aufgefor⸗ 
dert, ſich bis zum Termine ſchrittlich, in demſelben aber perſoͤnlich, oder durch 
geſetzlich zuläßige Bevollmaͤchtigte mit ihren Forderungen zu melden und die etwa 
vorhandnen ſchriftlichen Beweismittel beizudringen unter Warnung, daß die Aus, 
bleibenden mit ihren Anfprüchen an dieſe Kaufgelder werden präcludirt und tönen 
damit ein ewiges Stillſchweigen ſowohl gegen den Käufer des Grundſtͤcks, als ges 
— 5 unter welche das Kaufgeld vertheilt werden ſoll, auferlegt wer⸗ 
f R Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Trebnitzer Stiftögüter. 
8 


1 Bellmanns dorf, Laubanſchen Kreiſes, am 12. October 1826. Die 

auf 97 Rtbl: Cour taxlrte Moſcheſche Haͤuslerſtelle Nro. 65. zu Ober⸗Bellmanns⸗ 

dorf, foll in Folge der Executton in dem auf 3 l 

EEE e 2 75 den 10. Februar 1827. ee 
Vormittags um 10 Uhr an gewohnlicher Gerichts⸗Amtsſtelle anſtehenden Ble⸗ 

thungs⸗Termine an den Meiſtbiethenden verkauft werden, was andurch bekannt 


gemacht wird, ! 2 
e Das Gerichtsamt allda. Schmidt. Fufl. - 
»Langenbielau bei Reichenbach den ziften October 1826. Von Seiten 
des unterzeichneten Gerichtsamts wird in Gemäßheit des $. 137. ſeq. Titel 17. 
Theil 1. des Allgemeinen Kandrechts denen etwa noch undekannten Glaͤubigern des 
alihier verttorbenen Straßenkrerſchmer Florian Maibach dle bevorſtehende Theilung 
5 enge ef Bez Erben hiermit bekannt gemacht, um lhre erwanls 
en Forderungen an dieſe Berlaſſenſchaft in Zeiten und laͤngſtens binnen der defeßr 
lichen dreimonatlichen Frtſt anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls nach 
Ablauf diefer Friſt und erfolgter Thetlung ſich die etwanigen Erbſchafts⸗ Gläubiger 


N Guͤter. Theiler. 
„y etebentbal den gten December 1826. Das unterzeichnete Gericht fub⸗ 
haſlirt das zu Ullersdorf fub Nro. 106. belegene, auf 186 Rth. 25 far, ortsgericht⸗ 
lich gewürdigte Haus des Joſeph Seiffert ad inſtantiam eines Realgläubigers und 
fordert Biethungsluſtige auf, in Termino den 
2 ten März 1827. früh 11 Uhr 
in hieſiger Gerichtsſtätte, ihre Gebothe abzugeben und nach erfolgter Zuſtimmung 
der Intereſſenten den Zuſchlig an den Meifibierhenden zu gewaͤrtlgen. Zugleich 
werden diejenigen, deren Realanſpruͤche an das zu verkaufende Grundſtuͤck aus 
dem Hypothekenbuche nicht hervorgehen, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Ter⸗ 
mine anzumelden und zu bescheinigen, widrigenfalls fie damit gegen den kuͤuftigen 
Beſiger nicht weiter werden gehort werden. . 
5 Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. Guttwein. 
„) Reichthal den 18. December 1826. Die zu Wundſchütz gelegene, dem 
verſtorbenen Anton Suska aus Schierebang, erb» und eigenthuͤmſich zugehörende 
Mleſe, obhngefähr J Morgen groß, auf 205 Rthl, gewürdiget, wird auf den Ans 
trag der Erben oͤffentlich verkauft werden, und der peremtoriſche Termin ſteht auf 
8 den 5. Maͤrz 1827. a 
an; Kaufluſtige werden vorgeladen, ſich in dem anſtehenden Termine Vormittags 
um 10 Uhr auf dem herrſchaftl. Schloſſe in Wundſchuͤtz einzufinden, ihre Gebothe 
abzugeben, und bat der Meiſt⸗ und Beſtdlethend bleibende, wenn ſonſt kein geſetz⸗ 
liches Hinderniß obwaltet, den Zuſchlag zu gewärtigen , doch muß jeder Kauflur 
ſtige 100 Rthl. als Caution ſogleich niederlegen, wer dieſes nicht kann, wird zum 
Biethen ulcht zugelaſſen. a 5 
Das Patrimonlal⸗ Gerichts ami Wundſchüͤtz. Tres pe. 
5) Breslau. Die zwepte Sendung Basler Lebkuchen erhielt heute, und 


empfiehlt das Dutzend zu 16 far. 8 
C. 8. Schoͤngatth, Schweldniter ⸗ Straße Im te 
te d⸗ 


— (6) = 


„) Breslau. Ein in einer Kreis ⸗ Stadt gelegener gut angebrachter Gaſt, 


hof im beſten Bauſtande, wobei ſich etwas Ackerland befindet, weiſet Veraͤnde⸗ 
tungs wegen für, den ſehr dilligen Preiß von 3600 Athlr. unter annehmbaren 
Zahlungsbedingungen nach, das Callendergſche Commlſſſons⸗Comtoir, Nicolat⸗ 
Straße goldne Kugel. ; BE NE N 

9 Breslau. Ein im Rechnen und Schreiben geübter Wirthſchafts Be 
amter kann bei einer zu leiſtenden Caution von 1200 Rthl. mit einem jährlichen 
Gehalt von 250 ohnweit Breslau ſogleich ein Unterkemmen finden. Das Na⸗ 
bere tm Kaufmann Callenbergſche Commiſſions⸗Comtoir, Nicolat⸗Straße goldne 


ugel. f a f g 1 PFTRERT 15 
*) Polenz den a7. December 1826. Die am 25ſffen en e 
en zeigt 


Eutbindung ſeiner guten Frau geb. Härtel von einem gefunden. Kn 
auswärtigen Freunden hlermit ergebenſt an. 8 er 
Der Freyſcholtſel⸗Beſiter Rothert, 


u bevorſtebenden Jahreswechſel, meinen verehrten Gönnern, Verwandten und 
Freunden hierdurch abfiattend, empfehle ich mich zugleich deren fernerm Wohlwol⸗ 
ei ganz ergebenſt. E. M. Ries. 
Breslau. Zu vermiethen und bald zu beziehen, iſt am gioßen Ring 
Wo. 12. eine Stube und Alkowe, jedoch nur an einen einzeln ſtillen Herrn, und 
dad Mähere in der Weinhandlung daſelbſt zu erfahren. . 

J Breslau. Jemand, der feinen eigenen Wogen hat, und lu dieſen Ta⸗ 
gen nach Prag geht, ſucht einen Relſegeſellſchaſter. Das Nähere daräder If lu 
der goldnen Gans beym Wirthe zu erfragen. 

) Dreslau. Indem Ich meinen hoch verehrten Goͤnnern und Freunden 
beym Jahreswechſel das beſte Gluck von Herzen wuͤnſche, bitte ich auch zugleich 
mir Dero gütiged Wohlwollen und Ihre ſchaͤtzbare Freundſchaſt fortdauernd zu ers 
Bolten. Schnabel, Eapenmelfier am Dohm. 

) Breslau. Daß ich kuͤnſtigein Mentag den 1 ſten Jonuor in meinem 
Local, großen Redouten⸗Saal, Boll Mosque gegeden werde, zeige ich ganz erge⸗ 
denſt an. Das Nähere auf dem Anſchlagezittel. Bitte um 72 

i i A Plümeper. 


0 Breslau Montag den 1 Januar If in meinem Saale muſikaliſche 


Unterhaltung mit Geſang, womit den Winter hindurch jeden Sonntag eontinuirt 
wird, und wozu ganz ergebenſt einladet 5 B 
. Dinge, Coffitler vor dem Oblouer⸗Thor im ehemallgen konbonſchen Local. 
oreslau Die aufrichtigſten Glͤͤckwuͤnſche beym Antritt des neuen Jahr 
tis unſern verehrten Verwandten und Freuben hlerdurch darbringend, empfehlen 
Sole aus jugleich deren fernerem Wohlwollen. W 8 
N J. M. Hausdorf fen. , nebſt Bämille, 


Breslau ben zoſten December 1826. Die herzlichſten Gluͤckwuͤn ſche Fe 


1 


